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Juristische Fakultät

STUDIENGANG RECHTSWISSENSCHAFT

Lehrangebote für das 2., 4. , 6. und 8. Fachsemester.
Bitte informieren Sie sich über das Prüfungsangebot unter:
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/kl (Modulabschlussklausuren),
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/ha (Modul Rechtswissenschaftliche Fallbearbeitung),
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/sp (Schwerpunktprüfung)
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/unirep/ (Vertiefung / Examinatorium)

Grundstudium

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 2. Fachsemester

Modul Zivilrecht I

AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 7 LP
VL Mi 09-12 wöch UL 6, 2116 G. Wagner

Do 09-12 wöch UL 6, 2116 G. Wagner

Das Modul Zivilrecht I bildet die Fortsetzung der Veranstaltung im Wintersemester. Gegenstand der Lehrveranstaltung sind vor
allem Fragen des besonderen Schuldrechts. Dieses regelt die Schuldverhältnisse besonderer Vertragstypen des BGB wie Kauf,
Miete und Werkvertrag sowie die gesetzlichen Schuldverhältnisse aus unerlaubter Handlung, ungerechtfertigter Bereicherung sowie
wegen Geschäftsführung ohne Auftrag. Die Lehrveranstaltung folgt einer Mischung aus systematischer und induktiver Methode.
Durch das Studium zahlreicher praktischer Fälle sollen die Studierenden nicht nur das erforderliche Grundwissen erwerben, sondern
vor allem die Fähigkeit, dieses methodisch sicher anzuwenden.

Literatur:
Medicus/Lorenz , Schuldrecht I (Allgemeiner Teil), 20. Auflage 2012; Medicus/Lorenz, Schuldrecht II (Besonderer Teil), 16. Aufl.
2012; Kötz , Vertragsrecht, 2. Aufl. 2012; Kötz/Wagner, Deliktsrecht, 12. Aufl. 2013; Looschelders , Schuldrecht AT, 12. Aufl.
2014;  Looschelders , Schuldrecht BT, 9. Aufl. 2014

PrÃ¼fung:
Modulabschlussklausur (2h) (PO 2008)

10 041 AG 1-14 Besonderes Schuldrecht
2 SWS 2 LP
UE Fällt aus!

Mo

08-10 wöch N.N.

UE Mo 08-10 wöch BE 2, E44/46 A. Füller

UE Fällt aus!
Mo

08-10 wöch N.N.

UE Mo 10-12 wöch BE 2, E42 D. Bögeholz

UE Mo 10-12 wöch BE 2, E44/46 F. Klein

UE Mo 10-12 wöch BE 2, 144 J. Redler

UE Di 08-10 wöch BE 2, E42 M. Bsaisou

UE Di 08-10 wöch BE 2, E44/46 F. Klein

UE Di 08-10 wöch BE 2, 144 M. Nürnberg

UE Do 14-16 wöch UL 9, 213 S. Klawitter

UE Di 08-10 wöch UL 6, 2094 N. Göllner

UE Fr 10-12 wöch UL 6, 2091/92 M. Böhme

UE Fr 10-12 wöch BE 2, 144 P. Zurth

UE Fr 12-14 wöch UL 6, 2091/92 M. Böhme

Organisatorisches:
AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!
Bitte beachten: Eventuelle Ausfall- und/oder Ersatztermine von AGen können aus technischen Gründen nicht in das
Vorlesungsverzeichnis aufgenommen werden. Informationen hierzu erhalten Sie in der jeweiligen Veranstaltung und/oder in den
Aushängen der Fakultät - sofern uns diese von seiten der AG-Leitenden übermittelt werden.
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Modul Öffentliches Recht I

AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!

10 079 Grundrechte
4 SWS 5 LP
VL Mo 12-14 wöch UL 6, 1115 M. Eifert

Di 10-12 wöch UL 6, 2116 M. Eifert

Gegenstand der Vorlesung sind die Grundrechte, ihre Geschichte, Funktionen und vor allem ihre Dogmatik.

Literatur:
Literatur und benötigter Gesetzestext werden zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben. Wer sich vorbereiten möchte, sollte
zu den neuesten Auflagen von:
Pieroth/Schlink/Kingreen/Poscher, Grundrechte. Staatsrecht II
Michael Morlok, Grundrechte
Voßkuhle/Bumke, Casebook Verfassungsrecht
greifen.

PrÃ¼fung:
Modulabschlussklausur (2h) (PO 2008)

10 081 AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte
2 SWS 2 LP
UE Mo 08-10 wöch UL 6, 2094 J. Gerberding

UE Mo 10-12 wöch UL 6, 2094 J. Gerberding

UE Mi 14-16 wöch BE 2, E34 C. Gutmann

UE Mi 14-16 wöch BE 2, E42 M. Bönnemann

UE Mi 16-18 wöch BE 2, E42 M. Bönnemann

UE Do 12-14 wöch BE 2, E44/46 J. Quecke

UE Do 12-14 wöch BE 2, 140/142 M. von
Landenberg-

Roberg

UE Do 14-16 wöch BE 2, E44/46 M. Riegner

UE Do 14-16 wöch BE 2, 140/142 M. von
Landenberg-

Roberg

UE Fr 08-10 wöch BE 2, E34 N. Herbort

UE Fr 08-10 wöch BE 2, 140/142 P. Bauer

UE Fr 10-12 wöch BE 2, E34 N. Herbort

UE Fr 10-12 wöch BE 2, 140/142 P. Bauer

UE Fr 12-14 wöch BE 2, E34 N. Herbort

Organisatorisches:
AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!
Bitte beachten: Eventuelle Ausfall- und/oder Ersatztermine von AGen können aus technischen Gründen nicht in das
Vorlesungsverzeichnis aufgenommen werden. Informationen hierzu erhalten Sie in der jeweiligen Veranstaltung und/oder in den
Aushängen der Fakultät - sofern uns diese von seiten der AG-Leitenden übermittelt werden.

Modul Strafrecht I

AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!

10 120 Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person
4 SWS 5 LP
VL Di 14-16 wöch UL 6, 1115 A. Grünewald

Mi 12-14 wöch UL 6, 1115 A. Grünewald

PrÃ¼fung:
Modulabschlussklausur (2h) (PO 2008)
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10 121 AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte
2 SWS 2 LP
UE Mo 08-10 wöch UL 6, 2091/92 B. Burghardt

UE Mo 10-12 wöch UL 6, 2091/92 B. Burghardt

UE Mi 14-16 wöch BE 2, 140/142 S. Holznagel

UE Mi 14-16 wöch BE 2, 144 R. Pest

UE Mi 16-18 wöch BE 2, E44/46 S. Golla

UE Mi 16-18 wöch UL 9, 213 S. Holznagel

UE Mi 16-18 wöch BE 2, E34 T. Hill

UE Do 12-14 wöch BE 2, 144 E. Keskin

UE Do 12-14 wöch UL 9, E25 B. Burghardt

UE Do 14-16 wöch BE 2, 144 E. Keskin

UE Do 14-16 wöch UL 9, E25 B. Burghardt

UE Fr 08-10 wöch BE 2, 144 H. Scharnhorst

UE Fr 08-10 wöch UL 9, 213 A. Petzsche

UE Fr 10-12 wöch UL 9, 213 A. Petzsche

Organisatorisches:
AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!
Bitte beachten: Eventuelle Ausfall- und/oder Ersatztermine von AGen können aus technischen Gründen nicht in das
Vorlesungsverzeichnis aufgenommen werden. Informationen hierzu erhalten Sie in der jeweiligen Veranstaltung und/oder in den
Aushängen der Fakultät - sofern uns diese von seiten der AG-Leitenden übermittelt werden.

Modul Grundlagen des Rechts

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 2. Fachsemester

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch UL 6, 2116 C. Möllers

Gegenstand der Vorlesung sind klassische Fragen der Rechts-und Staatsphilosophie: Was rechtfertigt Herrschaft? Welche Struktur
muss Herrschaft haben, um legitim zu sein? Was heißt Rechtsherrschaft und was zeichnet sie normativ aus? Wie verhält sich
Recht zu Gerechtigkeit? Warum verstehn wir unter Recht seit der Neuzeit überwiegend positiviertes Recht? Gibt es objektive
Masstäbe für Gerechtigkeit? Falls ja, welche Masstäbe sind das und wie begründet man sie? Wie verhält sich Recht zu dominanten
gesellschaftlichen Interessen? Ist Recht an den Staat gebunden? Muss Recht demokratisch sein, um Legitimität beanspruchen zu
können? Wenn ja, wann genau ist Recht demokratisch? Wenn Recht Menschenrechte zu respektieren hat, was sind Menschenrechte
und warum gelten sie? Ist es moralisch geboten, Recht zu befolgen? Wann ist es moralisch geboten, sich ungerechtem Recht
zu widersetzen?
Diese und andere Fragen sollen im Wege der Auseinandersetzung mit wirkmächtigen Rechts- und Staatsphilosophischen Theorien
von der Antike bis zur Gegenwart diskutiert werden. Einbezogen werden u.a. Texte von Platon, Aristoteles, Seneca, Thomas von
Aquin, Machiavelli, Hobbes, Locke, Kant, Rousseau, Hegel, Marx, Nietzsche, Weber, Kelsen, Schmitt, Hart, Radbruch, Fuller, Arendt,
Foucault, Rawls, Habermas, Alexy und Dworkin.

Literatur:
Literatur zu den jeweiligen Themen wird im Skript im Laufe des Semesters bekannt gegeben. Wer sich in der vorlesungsfreien
Zeit vorbereiten möchte, dem ist Wolfgang Kerstings "Die politische Philosophie des Gesellschaftsvertrags" zu empfehlen.

Organisatorisches:
Bitte dringend beachten: Am Mo, 04.05. fällt die LV aus!

PrÃ¼fung:
Teilmodulabschlussklausur (2h) (PO 2008)

10 005 Juristische Methodenlehre
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch UL 6, 2116 A. Metzger

Der Kurs umfasst „Methodenlehre“ im Sinne von Rechtsanwendungslehre, geht aber auch auf Probleme legislativer und judikativer
Rechtsfortbildung ein. Die Methodenfragen werden dabei in einen rechtstheoretischen Kontext gestellt. Besonderes Augenmerk
gilt der europäischen und internationalen Regelungsebene.

Literatur:

PrÃ¼fung:
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Teilmodulabschlussklausur (2h) (PO 2008)

10 006 Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Introduction to Jewish Law (englisch)
2 SWS 5 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 6, 2094 T. Blanchard

Vorlesung, Seminar und Übung (Theologische Fakultät, Ls Prof. Dr. Schieder) bieten einen Überblick über die weit gefächerten,
klassischen wie aktuellen Themengebiete des Jüdischen Rechts, wobei die Vorlesung eher als Einführungskurs verstanden werden
kann, Seminar und Übung als Vertiefung und Erweiterung der in der Vorlesung angesprochenen vielfältigen Thematik. Es werden
sowohl Geschichte als auch Inhalte und literarische Formen der Standardquellen (Thora, Talmud, Kodifikationen, Responsen) des
Jüdischen Rechts anhand vieler anschaulicher Beispiele besprochen.
In Ergänzung hierzu werden ausgewählte Themen des Deliktsrechts, des Verwaltungsrechts, des Strafrechts, des Familienrechts
sowie Fragen der Bioethik detailliert unter dem Gesichtspunkt eines einheitlichen, religiösen Gesetzessystems (der Halacha),
und die daraus resultierenden Spannungen zwischen staatlichem und parallelem, religiösem Gesetzessystem (Gerichten), im Exil
und im modernen Staat Israel, diskutiert. So werden nach und nach die Prinzipien, Werte und Visionen verdeutlicht, die dem
traditionellen wie modernen Jüdischen Recht zu Grunde liegen.

PrÃ¼fung:
Studienordnung 2008: Bei der Anmeldung zur Prüfung muss entschieden werden, ob die Klausur im Modul Grundlagen oder im
Modul BZQ II (Fachorientierte Fremdsprachenkenntnisse) absolviert werden soll. Eine Doppelverwertung ist nicht möglich!
Studienordnung 2003: Bei der Anmeldung zur Prüfung muss entschieden werden, ob die Klausur im Grundlagenfach oder
Fachorientierte Fremdsprache absolviert werden soll. Eine Doppelverwertung ist nicht möglich!

10 007 Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Lektürekurs zur Vorlesung Juristische
Methodenlehre
2 SWS 2 LP
SE Mo 18-20 wöch BE 2, E44/46 A. Metzger

Die Veranstaltung dient der Vertiefung der Vorlesung Juristische Methodenlehre. Im Kurs werden Schlüsseltexte zur Entwicklung
der heute herrschenden Methodenlehre sowie Alternativentwürfe gemeinsam gelesen und diskutiert. Klassische Texte zur
Rechtsanwendungslehre (Savigny,  Jhering, Heck) werden Texten aus der Zeit des Nationalsozialismus und  der Nachkriegsliteratur
(Larenz, Esser, Fikentscher, Canaris,  Wiethölter) gegenübergestellt. Ergänzt werden die anwendungsbezogenen  Ansätze um
Schriften der soziologischen Rechtsschule und der Rechtsrealisten (Ehrlich, Kantorowicz, Luhmann, Holmes, Frank) sowie um
Basistexte der ökonomischen Analyse des Rechts (Coase, Posner).

Organisatorisches:
Die Texte werden jeweils 14 Tage vor der Veranstaltung bei Moodle eingestellt. Es wird von den Teilnehmern erwartet, dass sie
die Texte vor der Veranstaltung lesen.

PrÃ¼fung:
Teilmodulabschlussklausur (2h) (PO 2008)
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: Mündliche Prüfung

Modul Rechtswissenschaftliche Fallbearbeitung

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 2. Fachsemester

10 373 Hausarbeit Zivilrecht
1 SWS 4 LP
VL G. Wagner

PrÃ¼fung:
Modulhausarbeit

10 374 Hausarbeit Öffentliches Recht
1 SWS 4 LP
VL A. Kaufhold

PrÃ¼fung:
Modulhausarbeit

10 375 Hausarbeit Strafrecht
1 SWS 4 LP
VL A. Grünewald

PrÃ¼fung:
Modulhausarbeit

Modul BZQ I - Schlüsselqualifikation
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Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 2., 4. und 6. Fachsemester

10 500 Juristisches Arbeiten mit Computern
2 SWS 2 LP
WS Do 14-16 wöch UL 9, 201/204 N. Khadem-Al-

Charieh,
G. Oldenburg,

A.
Bokharaeinezhad,

N. Walinski

Der sichere Umgang mit dem Computer gehört heutzutage zu den Grundanforderungen an jeden jungen Juristen. Im Colloquium
Juristisches Arbeiten mit Computern, das die Mitarbeiter des Instituts für das Recht der Informations- und Kommunikationstechnik
der Juristischen Fakultät anbieten, erlernen Sie diese Grundfertigkeiten.

Organisatorisches:
Eine Anmeldung zur Lehrveranstaltung ist erforderlich und geschieht durch Eintragung in die Teilnehmerliste, die ab Mi, dem 1.
April 2015, 9.00 Uhr im Computerpool (Raum UL 9, 206) ausliegt. Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Personen begrenzt. Die endgültige
Vergabe der Plätze erfolgt in der ersten Lehrveranstaltung.
Bitte beachten: Die LV musste von 12-14 auf 14-16 Uhr verlegt werden!

PrÃ¼fung:
BZQ I: Praxisbezogene schriftliche Prüfung

10 501 Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen
Veranstaltung. Austauschseminar mit der Russisch-Armenischen Universität
Yerevan
2 SWS 2-4 LP
WS K. Cornelius

Das Seminar folgt dem Ablauf aller Veranstaltungen im Netzwerk Studentischer Austauschseminare Ost-West (NOW). Die
deutschen Teilnehmer und Teilnehmerinnen fahren in der ersten Woche (vorlesungsfreie Zeit) nach Tiflis und treffen dort
die Teilnehmer und Teilnehmerinnen zu einer ersten Arbeitsrunde. Anschließend fahren die georgischen und die deutschen
Studierenden gemeinsam für eine Woche nach Berlin. Die NOW-Seminare werden im Wesentlichen von den studentischen
Teilnehmern und Teilnehmerinnen organisiert. Im Übrigen erstellt jede Seminargruppe ein umfassendes Journal. Bei diesen
Tätigkeiten können Qualifikationen in den Bereichen wissenschaftliches Management, wissenschaftliches Publizieren und
Öffentlichkeitsarbeit erworben werden. Die Seminararbeiten sollen nach Möglichkeit die Verbindung zur Praxis herstellen und die
praktischen Erfahrungen verarbeiten; auch dafür sind Schlüsselqualifikationen vorgesehen, insofern wird das mündliche Referat
gemeinsam mit georgischen Teilnehmern erarbeitet und rechtsvergleichend präsentiert.

Organisatorisches:
Das Seminar wird Anfang / Mitte August stattfinden.

PrÃ¼fung:
BZQ I: Für Organisationstätigkeit 4 SP und für die Erstellung eines Journals 2 SP, ggf. für die gemeinsam mit den ausländischen
Studierenden durchgeführte Erarbeitung und Vorbereitung einer Präsentation 2 SP

10 502 Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen
Veranstaltung. Austauschseminar mit der Universität Tbilisi
2 SWS 2-4 LP
WS M. Heger

Das Seminar folgt dem Ablauf aller Veranstaltungen im Netzwerk Studentischer Austauschseminare Ost-West (NOW). Die
deutschen Teilnehmer und Teilnehmerinnen fahren in der ersten Woche (vorlesungsfreie Zeit) nach Tiflis und treffen dort
die Teilnehmer und Teilnehmerinnen zu einer ersten Arbeitsrunde. Anschließend fahren die georgischen und die deutschen
Studierenden gemeinsam für eine Woche nach Berlin. Die NOW-Seminare werden im Wesentlichen von den studentischen
Teilnehmern und Teilnehmerinnen organisiert. Im Übrigen erstellt jede Seminargruppe ein umfassendes Journal. Bei diesen
Tätigkeiten können Qualifikationen in den Bereichen wissenschaftliches Management, wissenschaftliches Publizieren und
Öffentlichkeitsarbeit erworben werden. Die Seminararbeiten sollen nach Möglichkeit die Verbindung zur Praxis herstellen und die
praktischen Erfahrungen verarbeiten; auch dafür sind Schlüsselqualifikationen vorgesehen, insofern wird das mündliche Referat
gemeinsam mit georgischen Teilnehmern erarbeitet und rechtsvergleichend präsentiert.

Organisatorisches:
Das Seminar wird Anfang / Mitte August stattfinden.

PrÃ¼fung:
BZQ I: Für Organisationstätigkeit 4 SP und für die Erstellung eines Journals 2 SP, ggf. für die gemeinsam mit den ausländischen
Studierenden durchgeführte Erarbeitung und Vorbereitung einer Präsentation 2 SP

10 503 Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen
Veranstaltung. Austauschseminar Berlin - Riga
2 SWS 2-4 LP
WS M. Heger

Das Seminar folgt dem Ablauf aller Veranstaltungen im Netzwerk Studentischer Austauschseminare Ost-West (NOW). Die
deutschen Teilnehmer und Teilnehmerinnen fahren in der ersten Woche (vorlesungsfreie Zeit) nach Riga und treffen dort die
Teilnehmer und Teilnehmerinnen zu einer ersten Arbeitsrunde. Anschließend fahren die lettischen und die deutschen Studierenden
gemeinsam für eine Woche nach Berlin. Die NOW-Seminare werden im Wesentlichen von den studentischen Teilnehmern
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und Teilnehmerinnen organisiert. Im Übrigen erstellt jede Seminargruppe ein umfassendes Journal. Bei diesen Tätigkeiten
können Qualifikationen in den Bereichen wissenschaftliches Management, wissenschaftliches Publizieren und Öffentlichkeitsarbeit
erworben werden. Die Seminararbeiten sollen nach Möglichkeit die Verbindung zur Praxis herstellen und die praktischen
Erfahrungen verarbeiten; auch dafür sind Schlüsselqualifikationen vorgesehen, insofern wird das mündliche Referat gemeinsam
mit lettischen Teilnehmern erarbeitet und rechtsvergleichend präsentiert.

Organisatorisches:
Das Seminar wird Anfang/Mitte August stattfinden.

PrÃ¼fung:
BZQ I: Für Organisationstätigkeit 4 SP und für die Erstellung eines Journals 2 SP, ggf. für die gemeinsam mit den ausländischen
Studierenden durchgeführte Erarbeitung und Vorbereitung einer Präsentation 2 SP

10 504 Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen
Veranstaltung. Austauschseminar mit der Taras Schewtschenko-Universität
Kiew
2 SWS 2-4 LP
WS M. Heger

Das Seminar folgt dem Ablauf aller Veranstaltungen im Netzwerk Studentischer Austauschseminare Ost-West (NOW). Die
deutschen Teilnehmer und Teilnehmerinnen fahren in der ersten Woche (vorlesungsfreie Zeit) nach Kiew und treffen dort
die Teilnehmer und Teilnehmerinnen zu einer ersten Arbeitsrunde. Anschließend fahren die ukrainischen und die deutschen
Studierenden gemeinsam für eine Woche nach Berlin. Die NOW-Seminare werden im Wesentlichen von den studentischen
Teilnehmern und Teilnehmerinnen organisiert. Im Übrigen erstellt jede Seminargruppe ein umfassendes Journal. Bei diesen
Tätigkeiten können Qualifikationen in den Bereichen wissenschaftliches Management, wissenschaftliches Publizieren und
Öffentlichkeitsarbeit erworben werden. Die Seminararbeiten sollen nach Möglichkeit die Verbindung zur Praxis herstellen und die
praktischen Erfahrungen verarbeiten; auch dafür sind Schlüsselqualifikationen vorgesehen, insofern wird das mündliche Referat
gemeinsam mit ukrainischen Teilnehmern erarbeitet und rechtsvergleichend präsentiert.

Organisatorisches:
Das Seminar wird Anfang / Mitte August stattfinden.

PrÃ¼fung:
BZQ I: Für Organisationstätigkeit 4 SP und für die Erstellung eines Journals 2 SP, ggf. für die gemeinsam mit den ausländischen
Studierenden durchgeführte Erarbeitung und Vorbereitung einer Präsentation 2 SP

10 505 Evaluierung von Lehrveranstaltungen der Fakultät
0.5 SWS 2 LP
AG Do 18-20 Einzel (1) UL 9, 213 E. Obergfell

Do 18-20 Einzel (2) UL 9, 213 E. Obergfell
Do 18-20 Einzel (3) UL 9, 213 E. Obergfell

1) findet am 30.04.2015 statt
2) findet am 28.05.2015 statt
3) findet am 25.06.2015 statt

Organisatorisches:
Ansprechpartner und organisatorisch verantwortlich ist Herr Steffan (Assistent der Studiendekanin). Bitte wenden Sie sich mit
Fragen an: isko.steffan@rewi.hu-berlin.de und beachten Sie: Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich! Bitte kommen Sie
zum ersten Termin.

PrÃ¼fung:
BZQ I: Bericht

10 506 Zukunft: Cyann - Kommunikations- und Führungstraining
2 SWS 2 LP
SE Mi 14-16 wöch UL 9, 210 S. Löffler-von

Gierke

Nach Abschluss ihres Studiums arbeiten Juristen als Rechtsanwälte oder in Firmen. In beiden Situationen sind sie in der Position
von Vorgesetzten, ohne durch das juristische Fachwissen auf diese Situation vorbereitet zu sein. Dieser Kurs bietet Techniken zum
Management, zur Selbstorganisation, zum Lernen und Schreiben.

Organisatorisches:
Kontaktaufnahme durch die Studierenden möglich über: soenke.loeffler@rewi.hu-berlin.de

PrÃ¼fung:
BZQ I: Referat
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10 507 Verhandlungspraxis im IT-Recht
2 SWS 4 LP
WS Mi 08-12 Einzel (1) UL 9, 210 K. Knodel

Mi 08-12 Einzel (2) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (3) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (4) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (5) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (6) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (7) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (8) UL 9, 210 K. Knodel

1) findet am 27.05.2015 statt
2) findet am 03.06.2015 statt
3) findet am 10.06.2015 statt
4) findet am 17.06.2015 statt
5) findet am 24.06.2015 statt
6) findet am 01.07.2015 statt
7) findet am 08.07.2015 statt
8) findet am 15.07.2015 statt

Es werden zunächst die klassischen und progressiven Verhandlungstechniken vorgestellt. Im Verlauf des ersten Teils des
Workshops gestalten sich diese Techniken im Dialog mit den Studierenden und anknüpfend an ihre eigenen Erfahrungen deutlich
heraus und entwickeln sich zeitgemäß weiter. In unterschiedlichsten Fallszenarien erproben die Studierenden das Verhandeln
miteinander und gegeneinander. Die Ergebnisse werden gemeinsam im Workshop erarbeitet und untersucht.
Im zweiten Teil des Workshops liegt das Augenmerk auf dem Verhandeln im Bereich des IT-Rechts. Der Einfluss der
Informationstechnologie auf unser Leben wächst beständig, und auch aus der rechtlichen Praxis ist das IT-Recht nicht mehr
wegzudenken. Durch die enorme Bandbreite dieses Rechtsgebiets erschließen sich unterschiedlichste Betätigungsfelder für
Juristen. Diese bieten auf der einen Seite Zugang zu einer hochinteressanten und vor allem abwechslungsreichen, sich
ständig verändernden und weiterentwickelnden Materie, fordern auf der anderen Seite aber auch zu einem Denken und einer
Flexibilität außerhalb des typischen Juristen-Dreiklangs „Zivilrecht, Öffentliches Recht, Strafrecht“ heraus. Anhand von konkreten
Fallbeispielen aus der Praxis erhalten die Studierenden weitere Möglichkeiten, sich im Rahmen von simulierten Verhandlungen eine
für sie greifbare Handhabe dieser vielschichtigen Materie zu erarbeiten, um so bestmöglich für den Beruf des Anwalts gewappnet
zu sein.                     

Literatur:
Zum allgemeinen Verständnis der Begrifflichkeiten in der Informationstechnologie wird auf das Buch "IT-Recht von A - Z" von
Michael Schmidl hingewiesen.

Organisatorisches:
Anmeldung ab sofort unter: knodel@rewi.hu-berlin.de

PrÃ¼fung:
BZQ I: Referat, Essay zum Referat

10 508 Juristisches Publizieren: Internet-Publikation Fall des Monats (FAMOS)
2 SWS 4 LP
WS Mo 18-20 wöch BE 2, E47 T. Reinbacher

Im Seminar verfassen die Studierenden juristische Texte in der Form von Urteilsanmerkungen, welche sodann auf der Internetseite
FAMOS (Fall des Monats), begründet von Prof. Dr. Marxen, veröffentlicht werden. Die Teilnehmer/innen bereiten hierzu jeweils ein
aktuelles Gerichtsurteil in veröffentlichungsfähiger Form auf und erlernen die für eine Publikation erforderlichen Fähigkeiten.

Organisatorisches:
Eine Voranmeldung wird dringend erbeten, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, unter: tobias.reinbacher@rewi.hu-berlin.de

PrÃ¼fung:
BZQ I: Internet-Publikation

10 509 Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Rates der
Europäischen Union
2 SWS 2 LP
SE Block+Sa (1) M. Wendel
1) findet vom 05.06.2015 bis 06.06.2015 statt

Bei der Veranstaltung handelt es sich um eine Simulatuion von Sitzungen der europäischen Institutionen. Dabei soll diplomatisches
Geschick geübt und ein Einblick in die Verhandlungsprozesse der europäischen Institutionen gegeben werden.

Organisatorisches:
Organisatorisches: Anmeldeschluss 2. Mai 2015
Ablauf: Die zweitägige Simulation findet geblockt in den Räumlichkeiten der Friedrich-Ebert-Stiftung statt. Ein einleitendes
Vorbereitungstreffen findet an der HU statt (siehe Termin). Detaillierte Informationen siehe Homepage unter: www.meuc.eu
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an info@meuc.eu.

10 510 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem
Gesellschaftsrecht)
2 SWS 3 LP
SE Do 16-18 wöch BE 2, 139A C. Windbichler
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Das Seminar dient der Vermittlung wissenschaftlicher Arbeitstechnik bei freien Themen zur Vorbereitung auf Studien-, Master- und
ähnliche Arbeiten. Die Themen setzen Kenntnisse im Handels-, Gesellschafts- oder Arbeitsrecht voraus und sind für Studierende
des 5. Semesters besonders geeignet.
Interkulturelle Kompetenz wird anhand des Umgangs mit ausländischem Materiel im Rechtsvergleich erworben; das Training
im wissenschaftlichen Schreiben schließt Themeneingrenzung, Gliederung, Literaturverzeichnis und -nachweis ein; anhand von
Fallstudien werden komplexe Lebenssachverhalte und Interessen analysiert.

Organisatorisches:
Die Themen werden per Aushang am Lehrstuhl (Raum 128 KOM) bekannt gegeben. Anmeldung erforderlich.

PrÃ¼fung:
BZQ I: Kurze schriftliche Arbeit und freier Vortrag

10 511 Einführung in die Strategische Rechtskommunikation
2 SWS 2 LP
BS Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, E44/46 D. Höch,

C. Schertz
Fr 14-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 D. Höch,

C. Schertz
Sa 10-14 Einzel (3) BE 2, E44/46 D. Höch,

C. Schertz
Sa 10-14 Einzel (4) BE 2, 140/142 D. Höch,

C. Schertz
1) findet am 15.05.2015 statt
2) findet am 29.05.2015 statt
3) findet am 30.05.2015 statt
4) findet am 06.06.2015 statt

Der Erfolg anwaltlicher Tätigkeit entscheidet sich heute nicht unbedingt mehr nur vor dem Richtertisch. Gerade in Aufsehen
erregenden Prozessen werden die Beteiligten auch regelmäßig von der Presse befragt, die ihr je eigenes Urteil fällt und dabei die
Aufgabe „informeller Beweisführung“ übernimmt, deren Resultate kaum mehr aus der Welt zu schaffen sind – selbst bei einem
späteren Freispruch oder Prozesserfolg.
Für (angehende) Anwältinnen und Anwälte spielt daher die Nutzung der Möglichkeiten und die Kenntnis der Grenzen
prozessbegleitender strategischer Rechtskommunikation (Englisch: Litigation Public Relation ) – vor, während und nach einem
Gerichtsverfahren – eine zunehmend wichtige Rolle für die Qualität und Akzeptanz ihrer Rechtsdienstleistung.
Das Blockseminar „Einführung in die strategische Rechtskommunikation“ zielt in diesem Zusammenhang auf eine
erweiterte Medien- und Methodenkompetenz der Teilnehmer/innen ab sowie auf eine Stärkung ihrer Kommunikations- und
Präsentationsfähigkeit in juristischen Kontexten. Es bietet eine Anleitung zu strategischer Rechtskommunikation und Medienarbeit.
Dabei beleuchtet es Risiken und Chancen gleichermaßen für Justizangehörige, Anwälte und Mandanten und gibt Einblicke in die
professionelle Steuerung rechtlicher Konflikte. Die Teilnehmer/innen lernen zudem, ihr Fachgebiet und die einzelnen Schritte
der Prozessführung auch Nicht-Experten verständlich zu machen – eine Fähigkeit, die später sowohl im Umgang mit eigenen
Mandanten als auch im Dialog mit der Öffentlichkeit von großem Nutzen ist.
Das Seminar soll zudem praxisnah Wissen vermitteln. Es ist zudem eine gemeinsame Exkursion zu einem von Medieninteresse
begleiteten Gerichtsverfahren geplant.

Literatur:
Boehme-Neßler, V. (Hrsg., 2010): Die Öffentlichkeit als Richter?: Litigation-PR als neue Methode der Rechtsfindung. Baden-Baden:
NOMOS-Verlag
Holzinger, S. / Wolff, U. (2009): Im Namen der Öffentlichkeit - Litigation-PR als strategisches Instrument bei
Auseinandersetzungen. Wiesbaden: Gabler-Verlag
Schertz, C. / Höch, D. (2011): Privat war gestern – Wie Medien und Internet unsere Werte zerstören. Berlin: Ullstein Verlag

Organisatorisches:
Der Termin für den zusätzlichen Exkursionstag wird nach Absprache im Seminar festgelegt.
Anmeldung   per E-Mail an anwaltsinstitut@rewi.hu-berlin.de mit Vor- und Nachnamen, Anzahl der Fachsemester, sowie Matrikel-
und Telefonnummer

PrÃ¼fung:
BZQ I: Mündliche Prüfung

10 512 17th International Summer School on Alternative Dispute Resolution
6 SWS 6 LP
UE Block+SaSo (1) D. Busch,

H. Eidenmüller,
A. Nelle,
W. Pitts,

K. Schmidt
1) findet vom 26.07.2015 bis 08.08.2015 statt

The International Summer School on Dispute Resolution offers a class on Intercultural Negotiation/Mediation and some lectures
giving a brief introduction to International Arbitration. Mediation, like all other methods of "Alternative Dispute Resolution", has
been developed in the USA to resolve disputes outside the public court system. The aim of all the different ADR methods is to work
out a lasting solution of any given conflict between the parties involved. They try to avoid disadvantages inherent in the regular
court system and offer a possible way to new, alternative solutions, which are not within the competence of a judge. Mediation,
as one method of ADR, uses the mediator, a third party without any interest in the outcome of the dispute between the parties,
to guide and help the parties to come to a solution of their problem. Providing the standard training in both the theory and skills
of negotiation and mediation, the course will be taught with simulated exercises and group interchanges. One major objective is
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to develop negotiation and mediation skills in cross-cultural business transactions involving participants of different nationalities
and diverging expectations. Even experienced mediators in the U.S., where the process has advanced rapidly in recent years,
encounter unexpected pitfalls when applying their skills in mediations between parties from different countries.

Organisatorisches:
Bewerbungsmodalitäten für die SummerSchool siehe:
http://ifa.rewi.hu-berlin.de/SummerSchool_Application_links.htm
Dort finden Sie nähere Informationen und einen Link zum Bewerbungsformular.
In case you should face some technical difficulties, please send an email to: anwaltsinstitut@rewi.hu-berlin.de including the
following details and documents in your application:
- CV (Curriculum Vitae)
- Short statement in English why you would like to participate and how you would like to benefit from the course
- Self-estimate of your language proficiency
- Phone number at which you can be contacted
- Your mailing and your e-mail address.
Applications should be send by mail, fax or e-mail to: Humboldt-Universität zu Berlin Institut für Anwaltsrecht Unter den Linden
6 D-10099 Berlin Germany Fax: + 49 (30) 2093-3577

PrÃ¼fung:
BZQ I: veranstaltungsbegleitend Plädoyer, Rollenspiel u.ä.

10 513 Workshop zum Verhandlungsmanagement
2 SWS 2 LP
WS Mi 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 D. Benighaus,

N. Köppel,
K. Schmidt

Fr 10-20 Einzel (2) UL 9, 210 D. Benighaus,
N. Köppel,
K. Schmidt

Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 D. Benighaus,
N. Köppel,
K. Schmidt

So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 D. Benighaus,
N. Köppel,
K. Schmidt

1) findet am 29.04.2015 statt
2) findet am 08.05.2015 statt
3) findet am 09.05.2015 statt
4) findet am 10.05.2015 statt

Verhandeln ist ein wichtiger Teil der Berufstätigkeit in vielen Branchen. Dennoch ist es nur selten Teil des universitären Lehrplans.
Seitdem Ende der 70er Jahre die Forschung zur Verhandlungsführung mit dem Harvard Negotiation Project begonnen hat, wurden
viele theoretische, insbesondere psychologische Erkenntnisse darüber gewonnen, wie Menschen verhandeln und wie sie dies
erfolgreicher tun können. Vor allem die in Harvard entwickelte Methode der prinzipiengeleiteten Verhandlungsführung ( principled
negotiation ) und der Sieben-Elemente-Analyse ( seven elements analysis ) haben sich in den vergangenen Jahrzehnten bewährt
und durchgesetzt.
Nun ist Verhandeln nicht nur eine komplexe Tätigkeit, die analytische und zwischenmenschliche Fähigkeiten erfordert. Vor allem ist
es eine praktische Fähigkeit, die nicht allein theoretisch erlernt werden kann. Genauso wenig wie man Fahrrad fahren lernen kann,
indem man ein Buch übers Radfahren liest oder einen Vortrag darüber hört, kann man Verhandlungsführung in dieser Weise lernen.
Der Workshop orientiert sich daher an „Negotiation Workshops“ wie sie aktuell am King’s College London durchgeführt werden.
Dabei liegt der Schwerpunkt auf praktischen Übungen, in welchen man – ohne Druck und Folgen – sein Verhandlungsrepertoire
testen und erweitern kann. Zur Vertiefung und Vermittlung auch theoretischen Wissens werden diese Erfahrungen gemeinsam
besprochen und durch theoretische Vorträge ergänzt. Konkret bedeutet dies, dass die Teilnehmer fünf praxisnahe Sachverhalte
selbst verhandeln werden, welche jeweils in moderierter Gruppendiskussion und kurzen Vorträgen theoretisch aufgearbeitet
werden. Auf diese Weise werden die Teilnehmer anschaulich an das Harvard-Konzept der principled negotiation , analytische und
kognitive Grundlagen ( seven elements analysis, klassische Spannungsfelder, verhandlungsspezifische kognitive Automatismen.

Literatur:
Fisher/Ury/Patton, Getting to Yes, 3. Aufl. 2011; Mnookin/Peppet/Tulumello, Beyond Winnig, 1. Auflage 2000; Bühring-Uhle/
Eidenmüller/Nelle, Verhandlungsmanagement, 1. Aufl. 2009

Organisatorisches:
Kontakt: daniel.benighaus@olswang.com
Um Anmeldung unter der o.g. Emailadresse mit Angabe von Name, Matrikel-Nr., Fachsemester wird gebeten!
Die Zahl der Teilnehmer ist aufgrund der Konzeption als interaktiver Workshop begrenzt. Die Plätze werden vorrangig an
Jurastudenten der juristischen Fakultät vergeben. Innerhalb dieser Gruppe erhalten die früheren Anmeldungen den Vorzug vor
späteren Anmeldungen.

10 514 Einführung in die Mediation
1 SWS 2 LP
BS Di 18-20 Einzel (1) BE 2, E42 C. Hartwig

Fr 14-20 Einzel (2) BE 2, 140/142 C. Hartwig
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 C. Hartwig

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet am 08.05.2015 statt
3) findet am 09.05.2015 statt
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Mediation ist ein vertrauliches und strukturiertes Verfahren, bei dem Parteien mit Hilfe eines oder mehrerer Mediatoren freiwillig
und eigenverantwortlich eine einvernehmliche Beilegung ihres Konflikts anstreben (§ 1 Abs. 1 MediationsG). Diese Form der
Streitbeilegung stellt eine Alternative zu gerichtlichen und außergerichtlichen Verfahren dar.
Das Blockseminar mit Workshop-Charakter wendet sich an alle Studierenden, die Einblicke in die konsensorientierte
Konfliktbearbeitung gewinnen möchten. Neben den wesentlichen theoretischen Grundlagen über die Entstehung eines Konflikts und
unterschiedliche Konfliktarten werden die Teilnehmer/innen mit den Prinzipien der Mediation vertraut gemacht. Ziel ist es auch, das
eigene Verhalten in Konfliktsituationen zu reflektieren und unterschiedliche Möglichkeiten zu deren Beilegung zusammenzutragen.
Bei der Vorbesprechung werden Themen vergeben, die von den Studierenden selbstständig, allein oder gemeinschaftlich
ausgearbeitet werden und dann in Form von Referaten in das Seminar einfließen. Hauptteil der Veranstaltung sind Übungen und
Fallsimulationen, um eigene praktische Erfahrungen mit dem Ablauf einer Mediation sowie der Haltung und Rolle des Mediators
zu sammeln. Dabei werden die Grundprinzipien und zentralen Gesprächs- und Interventionstechniken des Mediationsverfahrens
vermittelt. Die Teilnahme kann bescheinigt und auf eine Ausbildung zum/zur Mediator/in BM angerechnet werden.

Literatur:
Stulberg, J. B. / Love, L. P.: The Middle Voice - Mediating Conflict Successfully, Carolina
Academic Press, Durham 2009. Bush, R. A. B. / Folger, J. P.: Konfliktmediation und Transformation, 1. Aufl., Wiley-VCH,
Weinheim 2009. Duve, C.: Rechtsberatung durch Mediatoren im Spiegel der Rspr., BB 2001, 692.
Eisele, J.: Außergerichtliche Streitbeilegung und Mediation, Jura 2003, 656. Fisher, R. / Ury, W. / Patton, B.: Das Harvard-Konzept,
Frankfurt/New York 2000. Haft, F.: Verhandlung + Mediation, Alternative zum Rechtsstreit, 2. Aufl., München 2000.

Organisatorisches:
Aufgrund des Workshop-Charakters ist die Teilnehmerzahl begrenzt.
Anmeldung beim Lehrbeauftragten per E-Mail an Christian.Hartwig@Streitvermittler.de
unter Angabe von Vorname, Name, Matrikelnr., Fachsemester, E-Mail und Telefon.
Christian Hartwig (Mediator und Ausbilder BM)
Anmeldeschluss am 4.02.2015 . Spätere Anfragen/Anmeldungen können nicht berücksichtigt werden.
Bitte nehmen Sie den Vorbesprechungstermin am 14.04. wahr!

PrÃ¼fung:
BZQ I: Mündliche Prüfung

10 515 Soldan Moot 2015
3 SWS 4 LP
BS Di 18-22 wöch UL 11, E13 R. Nachama,

K. Schmidt

Der Soldan Moot zur Anwaltlichen Berufspraxis (Soldan Moot) ist ein bundesweiter Moot Court Wettbewerb für Studierende
deutscher Jurafakultäten. Er wird von der Hans-Soldan-Stiftung, der Bundesrechtsanwaltskammer (BRAK), dem Deutschen
Anwaltverein (DAV), und dem Deutschen Juristen-Fakultätentag (DJT) veranstaltet.
Anhand eines fiktiven Falls wird ein deutsches Gerichtsverfahren simuliert und Studierende werden so mit der forensischen Tätigkeit
von Rechtsanwälten vertraut gemacht. Studierende sollen als Interessensvertreter einen Fall rechtlich analysieren, Beweismittel
würdigen und Rechtsmeinungen formulieren. Dabei sollen sie sich auch mit den Gegenargumenten auseinandersetzen und das
Gericht schließlich von ihrer Position überzeugen. Thematisch wird jedes Jahr ein Fall behandelt, der den Studierenden auch
wichtige Kenntnisse des anwaltlichen Berufsrechts vermittelt. Zugleich wird den Studierenden die zentrale Rolle des Rechtsanwalts
für den Rechtsstaat ins Bewusstsein gerufen. Neben juristischen Kenntnissen sollen Studierende dabei auch sogenannte „Soft-
Skills“ wie freie Rede, Argumentationskultur und Teamwork erlernen. Der Soldan Moot setzt auf die Idee des Wettbewerbs. Am Ende
des Soldan Moots stehen in vier Kategorien (Bester Klägerschriftsatz, Bester Beklagtenschriftsatz, Beste mündliche Leistung in
der Vorrunde, Sieg im Finale) die Gewinner fest. Die mündliche Verhandlung simuliert eine Einzelrichterverhandlung der (fiktiven)
1. Zivilkammer im Landgericht Hannovers. Geleitet wird die Verhandlung von einem Volljuristen (Richter oder Rechtsanwalt).

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet im Raum UL9, E13 sowie außerhalb der HU statt!
Anschrift zur Kontaktaufnahme durch die Studierenden: anwaltstinstitut@rewi.hu-berlin.de

PrÃ¼fung:
BZQ I: Mündliche Prüfung

10 516 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten
2 SWS 5 LP
SE Block+Sa C. Kumpan

Das Seminar soll die Studierenden auf die Anfertigung der Studienarbeit im Schwerpunkt vorbereiten. Die mangelnde Kenntnis
der korrekten Form und Schreibweise sowie die fehlende Übung der selbständigen wissenschaftlichen Arbeit mit eigener
Schwerpunktsetzung führen häufig zu (vermeidbaren) Punktabzügen bei der Studienarbeit. Angesichts der Bedeutung des
Schwerpunkts für die Ausbildung der Studierenden ist es daher ratsam, sich bereits vor dem Ernstfall mit den Anforderungen der
Studienarbeit vertraut zu machen und deren Erstellung zu üben.
Inhaltlich werden Themen aus dem  Handels- und Zivilrecht aufgegriffen. Die Teilnehmer sollen hierdurch die Möglichkeit erhalten,
ihr in den Vorlesungen in diesen Rechtsgebieten erworbenes Wissen zu festigen und zu vertiefen.
Das Seminar richtet sich an Studierende ab dem 5. Fachsemester und wird in zwei Blockveranstaltungen stattfinden, an die sich
für jede Kursteilnehmerin und jeden Kursteilnehmer eine persönliche Coachingstunde anschließt. Aus diesem Grunde ist die Zahl
der Teilnehmenden auf 15 begrenzt.

Literatur:
Möllers, Thomas M.J., Juristische Arbeitstechnik und wissenschaftliches Arbeiten, 6. Auflage, München 2012
Putzke, Holm, Juristische Arbeiten erfolgreich Schreiben, 4. Auflage, München 2012
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Schimmel, Roland / Weinert, Mirko / Basak, Denis, Juristische Themenarbeiten, 2. Auflage, Heidelberg 2011
Tettinger, Peter J. / Mann, Thomas, Einführung in die juristische Arbeitstechnik,4, Auflage, München 2009

Organisatorisches:
Das Seminar wird aus zwei gemeinsamen Blockveranstaltungen sowie zwei Blöcken mit Einzelcoachings bestehen. In der
einführenden Veranstaltung, setzen sich die Studierenden zunächst aus der Sicht eines Lesers/Korrektors mit den Anforderungen
an eine wissenschaftliche Arbeit auseinander und erhalten sodann eine Einführung in die Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens.
Im Anschluss erarbeiten die Studierenden zunächst ihr Thema und erhalten dann auf der Hälfte der Zeit jeweils ein Einzelcoaching
durch den Dozenten (ca. 30-60 min.), in dem ihre Gliederung, Literaturverzeichnis etc. durchgesprochen wird. Nach der
endgültigen Abgabe der Arbeit folgt anschließend eine Blockveranstaltung, in der die Studierenden ihr Seminarthema im Rahmen
eines Vortrages/Referates vorstellen und mit den anderen Studierenden diskutieren. Den Abschluss des Seminars bildet ein
weiteres Einzelcoaching durch den Dozenten (ca. 30-60 min.), in der jeder Seminarteilnehmer individuelles Feedback zu seiner
Seminararbeit erhält.
Die LV findet wahrscheinlich am Wochenende 26./27.06. statt. Bitte beachten Sie weitere Hinweise an dieser Stelle.

PrÃ¼fung:
BZQ I: Referat, Seminararbeit

10 517 Analytische Methoden für Juristen
1 SWS 2 LP
SE Mi 14-16 Einzel (1) BE 2, 139A D. Benighaus,

M. Hartwig,
K. Schmidt

Fr 14-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 D. Benighaus,
M. Hartwig,
K. Schmidt

Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 D. Benighaus,
M. Hartwig,
K. Schmidt

So 13-18 Einzel (4) BE 2, E44/46 D. Benighaus,
M. Hartwig,
K. Schmidt

Mo 16-20 Einzel (5) UL 9, 213 D. Benighaus,
M. Hartwig,
K. Schmidt

1) findet am 24.06.2015 statt
2) findet am 03.07.2015 statt
3) findet am 04.07.2015 statt
4) findet am 05.07.2015 statt
5) findet am 06.07.2015 statt

In der täglichen Arbeit gehören viele Tätigkeiten zum Handwerkszeug eines kompetenten Juristen, die nur selten Teil des
universitären Lehrplans oder der praktischen Ausbildung sind, so z.B. das Verhandeln von Verträgen und die Analyse von komplexen
Sachverhalten. Zugleich gibt es theoretische Erkenntnisse und praktische Übungen, die jungen Juristen das Erlernen dieser
Kompetenzen erleichtern können. In unserem Workshop geben wir anhand von Vorträgen und vielen praktischen Übungen einen
Einstieg in die wichtigsten Tätigkeiten, die zum Alltag des juristischen Praktikers gehören.
Entscheidungsanalyse und Spieltheorie
Entscheidungsanalyse und Spieltheorie bieten Techniken, um komplexe Situationen zu analysieren und so bei Entscheidungen das
eigene Bauchgefühl zu kontrollieren. Der Workshop gibt eine Einführung in die grundlegenden Techniken beider Disziplinen und
anhand konkreter Beispiele wird dargestellt, wie diese Techniken im juristischen Alltag eingesetzt werden können.
Unternehmensfinanzierung und Buchhaltung
Die Finanzierung eines Unternehmens und deren Darstellung in den Bilanzen sind wichtige Einflussfaktoren bei der Gestaltung
von Verträgen. Der Workshop gibt daher eine grundlegende Einführung in die Betriebswirtschaft und erklärt insbesondere, wie
sich Unternehmen finanzieren und welche Auswirkungen ihre Kapitalstruktur hat. Im zweiten Teil wird erklärt, wie die Finanzlage
eines Unternehmens in Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Cash Flow Statement dargestellt wird.
Vertragsgestaltung
Die Gestaltung von Verträgen ist ein wichtiger Bestandteil der juristischen Tätigkeit. Der Workshop gibt daher einen Überblick,
welche Vorgaben bei der Gestaltung von Verträgen zu beachten sind, wie bei der Vertragsgestaltung mit dem Mandanten
kommuniziert werden kann und welchen Techniken bei der Verhandlung eines Vertrages eingesetzt werden können.

Literatur:

Howell E. Jackson et. al., Analytical methods for lawyers, 2 nd Ed., 2011
Douglas G. Baird/Robert H. Gertner/Randal C. Picker, Game Theory and the Law, 1998

Anthony Rice: Accounts Demystified, 6 th Ed., 2011

PrÃ¼fung:
BZQ I: Schriftliche Prüfung

10 518 Advocates and Judges in the English courts (englisch)
2 SWS 3 LP
CO Mo 14-16 wöch UL 9, E14 A. van der Eijk-

Spaan
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This course will familiarise you with the various aspects of advocacy and the tasks of a judge. We will discuss court proceedings
and the rules of evidence under English law and practise opening speeches of the prosecution, the art of examination, cross- and
re-examination, and closing speeches of prosecution and defence barristers. In addition, we will discuss judgements and practise
the judge's summing up and sentencing, using sentencing guidelines for various crimes. The course contains both an oral and a
writing component. Basic knowledge of English criminal law is preferred for this course.

Organisatorisches:
As the number of participants is limited, please register for the course with Mrs. Van der Eijk-Spaan on
arachne.van.der.eijk@rewi.hu-berlin.de.

PrÃ¼fung:
BZQ I: The final mark will depend on an oral presentation in the form of a closing speech in class and a written exam at the
end of the course.

10 519 Effizienz in der Rechtsberatung - Das Mandantengespräch
1 SWS 2 LP
BS Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 A. Hoffmann

Sa 10-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 A. Hoffmann
So 13-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 A. Hoffmann

1) findet am 15.05.2015 statt
2) findet am 16.05.2015 statt
3) findet am 17.05.2015 statt

Die Rechtsberatung ist ein zentraler Teil der juristischen Tätigkeit. Es gibt kaum einen juristischen Beruf, in dem nicht
zahlreiche Gespräche geführt werden. Besonders für die rechtsberatenden Berufe, wie den des Anwalts, ist das Gespräch eine
unentbehrliche Kommunikationsform und die kompetente Gesprächsführung ein zentrales Handwerkszeug. Insbesondere dem
Mandantengespräch kommt dabei eine zentrale Rolle zu. Eine effektive Führung des Gespräches in allen Aspekten ist das zentrale
Thema dieses Seminars.
Das Blockseminar richtet sich an alle Studierenden, die praktische Einblicke in die Rechtsberatung und insbesondere in die
„Kunst des Mandantengesprächs“ gewinnen möchten. Neben den gesetzlichen Rahmenbedingungen werden die Teilnehmer/innen
mit Struktur und Phasen des Mandantengesprächs sowie besonderen Beratungssituationen bekannt gemacht, um so eigene
Mandantengespräch später bewusst und effektiv zu gestalten.
Zusätzlich zur reinen Wissensvermittlung werden auch praktische Übungen und Fallsimulationen durchgeführt, damit die
Teilnehmer/innen eigene Erfahrungen mit dem Mandantengespräch, sowohl in der Rolle des Beratenden als auch des Mandanten,
sammeln können.

Literatur:
S. Bachmair u.a., Beraten will gelernt sein, Weinheim 1994; S. Raddatz, Beratung ohne Ratschlag, Wien 2003; E. König/ S. Weth,
Das Mandantengespräch – effiziente Beratungsgespräche in der anwaltlichen Praxis, Saarbrücken 2004

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet im Mai / Juni statt. Planung in Kürze.
Anmeldung (unter Angabe von Name, Matrikelnr., Semester, E-Mail Adresse, Telefon) am LS Singer (Frau Gohla):
per E-Mail: sandra.gohla@rewi.hu-berlin.de

PrÃ¼fung:
BZQ I: Mündliche Prüfung

10 520 Mediation – Das Konfliktlösungsverfahren der Generation Y?
2 SWS 3 LP
PT Do 18-20 wöch UL 9, E14 L. Yertek

Das Konfliktlösungsverfahren Mediation, bei dem eine Einigung mittels eines überparteilichen Mediators gesucht wird, wird als
Alternative zum Gerichtsprozess aber auch als Instrument im Personalmanagement zur Verbesserung des Arbeitsklimas seit
einigen Jahren zunehmend eingesetzt. Die Bedeutung des Verfahrens könnte auch in Zukunft weiter zunehmen, da es im
Zusammenhang mit Wünschen der sogenannten Generation Y steht. Dazu zählen Forderungen nach Partizipation, einem positiven
Arbeitsklima oder Teamwork. Als junge Mitarbeiter in Konzernen, als Teilnehmer an internationalen Mediationswettbewerben
oder als Juniormediatoren beschäftigen sich bereits zahlreiche junge Menschen mit Mediation. Ist Mediation also das
Konfliktlösungsverfahren der Generation Y?
Unter dieser Fragestellung sollen im Projekttutorium die Potenziale und Grenzen des Verfahrens für diese Generation untersucht
werden.
Als Ein- und Hinführung zum Thema dienen ausgewählte Beispiele aus der Antike und der frühen Neuzeit, um die historischen
Grundlagen der Mediation aufzuzeigen. Im Zentrum der zweiten Einheit steht die Struktur des Verfahrens. Da es an sich ein aktives
ist, sollen die Teilnehmer Theorien in Rollenspielen praktisch anwenden. Viele Kommunikationstechniken der Mediation werden
auch im Coaching oder in der konfliktfreien Kommunikation angewandt. Die Studierenden können sie somit bei Bedarf auch in
Alltagssituationen wie Konflikten oder bei Strukturierungsschwierigkeiten anwenden.
Es soll dann die Frage geklärt werden, welche Grundzüge die Generation Y im Vergleich zu anderen Generationen auszeichnet.
Ausgehend davon können Erkenntnisse zu aktuellen Konflikten an Arbeitsplätzen, beispielsweise zwischen Angehörigen
verschiedener Generationen, gewonnen werden. Außerdem stehen rechtliche und ökonomische Gesichtspunkte der Mediation im
Fokus des Tutoriums, um das Potenzial des Verfahrens als Zukunftsmodell der Generation Y ausloten zu können.
Im zweiten Semester werden die erworbenen Grundlagen durch eigene Forschungsfragen erweitert. Selbstgeführte Interviews und
Umfragen mit Generation-Y-Vertretern wie WG-Mediatoren, Scheidungsmediationskindern oder jungen Mitarbeitern mit Coaching-
Erfahrung sollen zeigen, welche Verknüpfung es bereits zwischen Mediation und den Angehörigen der Generation Y gibt und auf
einem Wordpressblog dokumentiert werden.

Organisatorisches:

mailto:sandra.gohla@rewi.hu-berlin.de
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Kontaktmöglichkeit für Studierende: yerteklu@hu-berlin.de

PrÃ¼fung:
BZQ I: mündliche Prüfung

10 521 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Schuldrecht)
2 SWS 2 LP
SE Di 18-20 wöch (1) BE 2, 139A R. Singer

Di 18-20 wöch (2) BE 2, 139A R. Singer
1) findet am 21.04.2015 statt
2) findet am 05.05.2015 statt

Ziel der Veranstaltung ist das Erlernen wissenschaftlicher Techniken.
Das Grundlagenseminar wendet sich nicht nur an die Studierenden, die zum Wintersemester 2014/15 ihr Studium aufgenommen
haben, sondern auch an diejenigen Studierenden höherer Fachsemester, die im Hinblick auf die bevorstehende Studienarbeit
praktische Übung im Anfertigen juristischer Arbeiten suchen. In dem Seminar sollen Themen und Fragestellungen diskutiert
werden, die Anfänger besonders interessieren. Zugleich soll das Seminar eine zusätzliche Einstiegshilfe in das juristische Studium
bieten – neben den PÜs und mit direktem Kontakt zum „Prof.“ und seinen Mitarbeitern. Über die Themen wollen wir in einer ersten
Vorbesprechung am Dienstag, den 21. April 2011, 18.00 Uhr sprechen. Die Studierenden bereiten dann ein von ihnen gewähltes
Thema in Form eines 10-15 seitigen Papers schriftlich vor und präsentieren ihre Ergebnisse am Seminarwochenende im Rahmen
eines etwa 20-25 minütigen Referats mit einer darauf folgenden Diskussion.
Weitere Informationen - insbesondere zu den angebotenen Themen - können Sie dem Informationszettel auf der Lehrstuhlseite
entnehmen.

Organisatorisches:
InteressentInnen können sich ab sofort per Email über das Lehrstuhlsekretariat (sekretariat.singer@rewi.hu-berlin.de) anmelden.
Bitte nehmen Sie die Vorbesprechungstermine wahr (siehe Ausweisung). Das SE findet als Block am WE 27./28. Juni statt.

PrÃ¼fung:
BZQ I: Kurze schriftliche Arbeit und freier Vortrag

10 522 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus den Grundrechten)
2 SWS 2 LP
BS Fr 10-11 Einzel (1) M. Eifert

Block M. Eifert
1) findet am 24.04.2015 statt

Das Studium des Rechts ist das Studium von Texten. Das Studium der Rechtswissenschaft ist das Studium des kritischen Umgangs
mit diesen Texten. Ohne diese Fähigkeit bliebe das Studium des Rechts naiv. Diese Fähigkeit zu entwickeln ist Ziel dieses
Seminars. Wann erfüllt ein rechtswissenschaftlicher Text seine eigenen Anforderungen? Trägt die Argumentation die Thesen? Ist
die Begründung konsistent? Und auch für Urteilsbegründungen gilt: Trägt die Begründung die Entscheidung? Wie verhält sich
der Maßstabsteil zur Subsumtion? Was lässt sich aus Begründungsaufbau und Begründungsrhetorik schließen?
Diesen Fragen soll an ausgewählten Urteilen und Beiträgen zum Allgemeinen Persönlichkeitsrecht nachgegangen werden. Das
Allgemeine Persönlichkeitsrecht ist ein eigentümliches Grundrecht. Es ist nur rudimentär textlich im Grundgesetz verankert
und erst in einem Wechselspiel aus fachgerichtlicher Rechtsprechung, Gesetzgebung und Verfassungsjudikatur entstanden und
ausdifferenziert worden. Sein Schutzgut, die freie Entfaltung der Persönlichkeit, ist schwer zu fassen und noch schwerer zu
operationalisieren.
Dabei ist eine freie Gesellschaft mit einer Rechtsordnung, die von grundsätzlich autonomen Individuen ausgeht, zentral auf
gelingende Persönlichkeitsentfaltungen angewiesen und damit auch von deren effektivem Schutz abhängig. Sie darf aber
zugleich den Individuen die Zumutungen nicht abnehmen, die ein freies soziales Zusammenleben kennzeichnen oder für
dessen Voraussetzungen erforderlich sind. Das Allgemeine Persönlichkeitsrecht steht deshalb in vielfältigen inneren und äußeren
Spannungslagen. Hieraus hat sich ein breites wissenschaftliches Forschungsgespräch entwickelt, das im Zusammenspiel mit der
gerichtlichen Praxis als Referenzgebiet für die kritische Analyse von Texten zum Verfassungsrecht dient.

Literatur:
Ein Reader wird in moodle zur Verfügung gestellt.

Organisatorisches:
Informationen zu den Terminen des Blockseminars finden Sie auf der Homepage des LS Eifert, http://eifert.rewi.hu-berlin.de/

PrÃ¼fung:
BZQ I: Analyse und Präsentation der Texte
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10 523 Öffentlichkeitsarbeit für den dritten Kongress der deutschsprachigen
Rechtssoziologie-Vereinigungen
2 SWS 4 LP
BS Mo 18-20 Einzel (1) BE 2, E34 M. Nübold,

P. Scherer,
L. Vetters

Mi 10-14 Einzel (2) BE 2, E34 M. Nübold,
P. Scherer,
L. Vetters

Di 10-12 Einzel (3) BE 2, E34 M. Nübold,
P. Scherer,
L. Vetters

Block (4) M. Nübold,
P. Scherer,
L. Vetters

Di 18-20 Einzel (5) UL 9, E25 M. Nübold,
P. Scherer,
L. Vetters

1) findet am 06.07.2015 statt
2) findet am 05.08.2015 statt
3) findet am 08.09.2015 statt
4) findet vom 09.09.2015 bis 11.09.2015 statt
5) findet am 13.10.2015 statt

Das Institut für interdisziplinäre Rechtsforschung/Law & Society Institute Berlin richtet vom 9. bis 11. September 2015 den
dritten Kongress der deutschsprachigen Rechtssoziologie-Vereinigungen mit über 200 teilnehmenden Wissenschaftler_innen
aus. In dieser begleitenden BZQ-Veranstaltung erlernen Studierende unter Anleitung der Konferenzorganisatoren die Fähigkeit,
die Kommunikation unter den Teilnehmer_innen dieses Großereignisses zu gewährleisten und Konferenzinhalte jenseits des
Fachpublikums an eine breitere an Fragen des Rechts interessierte Öffentlichkeit zu vermitteln.
Im Rahmen einer mehrteiligen Blockveranstaltung (Juli – Oktober 2015, siehe Termine) bereiten Studierende zunächst
die Außendarstellung des Kongresses im Vorfeld vor, indem sie Pressemitteilungen und Informationen für die
Kongressteilnehmer_innen erstellen. Sie sind dann für Öffentlichkeitsarbeit und interne Tagungskommunikation während der
Tagung zuständig. In 1-2-köpfigen Teams betreuen sie einen der 14 inhaltlichen tracks des Kongresses oder das zentrale
Tagungsbüro. Im Tagungsbüro vertreten sie das Law & Society Institute Berlin gegenüber Konferenzteilnehmer_innen und
interessierter Öffentlichkeit und sind der erste Anlaufpunkt für alle organisatorischen und inhaltlichen Fragen. Als Betreuer_innen
eines tracks stehen sie der jeweiligen track -Leitung zur Seite und kommunizieren den organisatorischen Ablauf ebenso
wie inhaltliche Aspekte an die Vorsitzenden und Teilnehmer_innen einzelner panels . Im Nachgang gewährleisten sie eine
Berichterstattung über Tagungsinhalte. Form und Medium dieser Berichterstattung können frei gewählt werden (z.B. schriftlicher
Bericht für Fachmagazin, Blogeintrag, podcast). Hierfür erhalten die Studierenden die Gelegenheit, während der Pausen mit
Kongressteilnehmer_innen kurze Gespräche zu führen, sie zeichnen einzelne Veranstaltungen (soweit gewünscht) auf und
dokumentieren das Kongressgeschehen fotografisch. Auf einer Abschlussveranstaltung nach dem Kongress präsentieren die
Seminarteilnehmer_innen ihre Tagungsberichte mit dem Ziel eine Auswahl der zu veröffentlichenden Berichte zu treffen.
In dieser Veranstaltung erhalten Studierende die Gelegenheit, Kenntnisse der Öffentlichkeitsarbeit und des (fach-)journalistischen
Schreibens zu erlangen, ihre Kommunikationsfähigkeit zu trainieren und im Team Aufgaben des Veranstaltungsmanagements und
der Projektarbeit zu bewältigen.
Darüber hinaus erhalten sie die Möglichkeit, kostenlos an der Tagung ‚Versprechungen des Rechts’ teilzunehmen und Einblick in
aktuelle Entwicklungen im Bereich der interdisziplinären Rechtsforschung zu gewinnen.

Organisatorisches:
Die Zahl der Teilnehmer_innen ist begrenzt. Bitte melden Sie sich ab sofort an unter: larissa.vetters@rewi.hu-berlin.de

PrÃ¼fung:
BZQ I: Bericht und Präsentation

Angebote des Career Centers

Bitte informieren Sie sich ab sofort über die für das Modul BZQ I für die juristische Ausbildung anerkannten Kurse des Career
Centers ausschließlich über folgende Website:  http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/anerkennungen/sq

Angebote des Sprachenzentrums

91 062 English for Academic Purposes: Intercultural Competence in English (englisch)
2 SWS
SPK Di 10-14 wöch (1) DOR 65, 354 L. Waters
1) findet vom 14.04.2015 bis 18.07.2015 statt

Intercultural competence is becoming more and more important in an increasingly globalised world. This course is designed to
improve your ability to deal with intercultural encounters in English at university and at work. We will examine some of the theory
behind intercultural competence, but be mainly concerned with the practical side of how to manage intercultural encounters - what
to do and say to avoid any misunderstanding or miscommunication, and what to do when something does go wrong. We will look at
our own cultural beliefs in comparison to others, and focus on the kind of language we need to use in order to maximize our chances
of successfully communicating with people outside our own cultural norms. You will be tested orally (presentation) and in writing.

91 122 Französisch UNIcert®II B2: Training interculturel (französisch)
4 SWS
SPK Mo 16-18 wöch (1) DOR 65, 245 C. Jaeger
1) findet vom 13.04.2015 bis 18.07.2015 statt

http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/anerkennungen/sq
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Expression orale et écrite
Des compétences interculturelles vous seront demandées dans votre vie professionnelle. Afin de mieux communiquer dans des
contextes bi- ou multiculturels, certaines connaissances ou compétences en complément de votre niveau de langue vous seront
utiles. Dans ce cours nous nous interrogerons sur la culture qui agit en nous et sur nos positionnements et réactions face à
l’altérité. Nous découvrirons de manière créative, les fondements et les axes d’une culture à l’aide de jeux de rôle, d’interviews
et de lectures guidées. Grâce à l’analyse de quelques situations de la vie quotidienne et d’incidents critiques, nous découvrirons
les pièges habituels de la communication franco-allemande. Des exercices et un travail guidés vous seront proposés à partir de
textes de sociologues et d’anthropologues et de d’études de cas afin d’améliorer vos compétences réceptives et productives en
langue et votre compétence interculturelle.

Modul BZQ II - Fachorientierte Fremdsprache

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 2., 4. und 6. Fachsemester

10 006 Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Introduction to Jewish Law (englisch)
2 SWS 5 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 6, 2094 T. Blanchard
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

10 550 Introduction to the English Law of Contract (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mo 10-12 wöch MO 60, 001 G. Dannemann

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit
BZQ II: Mündliche Prüfung
Keine Doppelverwertung für Schwerpunkt und BZQ II möglich!

10 551 The Interface between Antitrust Law and Intellectual Property Rights
(englisch)
1 SWS 4 LP
SE Mi 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 T. Bodewig

Fr 09-18 Einzel (2) UL 9, E25 T. Bodewig
Sa 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 T. Bodewig

1) findet am 06.05.2015 statt
2) findet am 10.07.2015 statt
3) findet am 11.07.2015 statt

Some perceive a general conflict between Antitrust Law and Intellectual Property Rights. The Seminar will explore to what extent
this is true.

Organisatorisches:
Please apply for the seminar: sekretariat.bodewig@rewi.hu-berlin.de.
Bitte beachten Sie auch den Moodle-Link: https://moodle.hu-berlin.de/course/view.php?id=65769

PrÃ¼fung:
BZQ II: Seminararbeit (ca. 30 Seiten) und 30-minütiges Referat

10 552 International Criminal Justice (englisch)
2 SWS 4 LP
VL Di 16-18 wöch UL 9, 213 F. Knauer

The lecture will provide an overview of fundamental principles of international criminal justice. It will deal with the historical
evolution of international criminal law, the core crimes, such as genocide, crimes against humanity, and war crimes, and the
general principles of individual criminal responsibility under international law. Lectures on transitional justice will be included.
Current international case law will be covered throughout just as the various modes of enforcement, including prosecution of
international crimes before national courts.

Literatur:
Gerhard Werle/Florian Jessberger, Principles of International Criminal Law, 3rd. Edition, 2014

PrÃ¼fung:
BZQ II: Abschlussklausur

10 553 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 5 LP
VL Di 14-16 wöch BE 2, 326 C. Windbichler



Seite 20 von 153
Sommersemester 2015 gedruckt am 30.09.2015 20:15:19

The course puts current developments in corporate and capital market law into an international perspective. It includes a
characterization of corporate governance issues including the principal-agent problem, nexus-of-contract theory, shareholder
supremacy versus stakeholders interests, and limited liability. The course will move to a comparative legal analysis, examining
the structure of the corporation in varous jurisdictions. The material used in this course includes theoretical acadeic writings as
well as examples from current annual reports of corporations.

Literatur:
Hopt, Am. J. Comp. Law 59 (2011), 1 - 73;
Mallin, Corprate Governance, 3. Aufl.

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
BZQ II: Abschlussklausur
LL.M.-Studiengänge und ERASMUS-Studierende - Abschlussklausur
Keine Doppelverwertung für Schwerpunkt und BZQ II möglich!

10 644 Nuevas tendencias en el Derecho internacional privado desde una perspectiva
de Derecho comparado - un análisis España-Alemania. Nuevos instrumentos y
el papel de los derechos humanos (spanisch)
2 SWS 3 LP
SE Di 12-13 Einzel (1) UL 11, E02 M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
Do 10-18 Einzel (2) UL 11, 101 M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
Fr 10-18 Einzel (3) UL 11, 101 M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet am 04.06.2015 statt
3) findet am 05.06.2015 statt

El seminario que se organiza junto a la Universitat de Barcelona, enfocado desde una óptica de Derecho comparado, pretende
examinar los desarrollos más recientes en materia de Derecho internacional privado en los ámbitos de familia, sucesiones y
patrimonial. De forma transversal, en el seminario se abordarán diversas cuestiones relativas tanto a la comunitarización del
Derecho internacional privado como a la práctica española y alemana, haciendo especial énfasis en los nuevos instrumentos
adoptados y en la incidencia de los derecho humanos en este terreno.
En el eje patrimonial se hará referencia, por ejemplo, a cuestiones de interés en torno a los Reglamentos Roma I y Roma
II, al Reglamento Bruselas I bis o al Convenio de La Haya de 2005 sobre acuerdos de elección de foro, todo ello en relación
con temas tales como las vulneraciones de derechos de la personalidad, los litigios contractuales, la propiedad intelectual o los
daños medioambientales. En el ámbito del Derecho de familia y sucesiones internacional se analizarán, entre otros aspectos,
el Reglamento europeo en materia sucesoria, de inminente aplicación, la jurisprudencia en torno al Reglamento Bruselas II bis,
la sustracción internacional de menores y la adopción internacional, así como los proyectos en materia de parejas estables. El
seminario tendrá lugar en Berlín y en Barcelona, siendo la lengua principal de trabajo el español. El evento se dirige a estudiantes
que dispongan de conocimientos previos de Derecho internacional privado o bien estén familiarizados con el sistema de Derecho
civil español (por ejemplo a través de un intercambio Erasmus o la participación en un curso del Fremdsprachiges Rechtsstudium
[FRS]).

Literatur:
ALTHAMMER [Hrsg.], ROM III und Brüssel IIa, 2014  ANDRAE, Internationales Familienrecht, 3. Auflage 2014  BONOMI,
Successions internationales: conflits de lois et de  juridictions, Rec. des Cours, 2010, Band 350, 71 ff.  BORRÁS, and Grounds of
Jurisdiction on  Divorce in the Brussels II bis Regulation, IPRax 2008, 3, S. 233 ff.
DÖRNER, EuErbVO: Die Verordnung zum Internationalen Erb- und Erbverfahrens-recht ist in Kraft!, ZEV 2012, Nr. 10, 505 ff.
DUTTA/HERRLER, Die Europäische Erbrechtsverordnung (EuErbVO), 2014
DUTTA/SCHULZ, Erste Meilensteine im europäischen Kindschaftsverfahrensrecht: Die Rechtsprechung des Europäischen
Gerichtshofs zur Brüssel-IIa-Verordnung von C bis Mercredi, ZEuP 2012,  526 ff.
ENNEKING, Foreign direct liability and beyond: Exploring the role of  tort law in pro-moting international corporate social
responsibility and accountability, 2012
HAY, Notes on the European Union's Brussels-I 'Recast' Regulation, The European Legal Forum, Issue 1-2013, 1 ff.
HÖBBEL/SEIBERT/MÖLLER, Wie wirkt sich die Rom III-VO auf die Praxis  aus?, FuR 2013, 28 ff.
LEHMANN, Die EU-Erbrechtsverordnung zur Abwicklung grenzüberschreitender Nachlässe, Deutsches Steuerrecht 2012, Nr. 41,
2085 ff.
OBERGFELL, Verträge über Rechte am Geistigen Eigentum, Allgemeiner Teil  und Urheberrechtsverträge, insbesondere Verlags-
und Filmverträge, in:  Reithmann/Martiny (Hrsg.), Internationales Vertragsrecht, 7. Aufl., 2010
PICHT, Von eDate zu Wintersteiger – Die Ausformung des Art. 5 Nr. 3  EuGVVO für Internetdelikte durch die Rechtsprechung des
EuGH, GRUR Int  2013, 19 ff.
SYMEONIDES, Rome II and Tort Conflicts: A Missed Opportunity, American Journal of Comparative Law, Bd. 56, 2008
SCHUZ, The Hague Abduction Convention and Children's Rights Revisited, International Family Law, March 2012 (special issue)

Organisatorisches:
Die geblockte Veranstaltung findet statt am 04./05. Juni (siehe Ausweisung) und am 2./3.7.2015 in Barcelona .
Anmeldung bitte unter sekretariat.obergfell@rewi.hu-berlin.de . Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

PrÃ¼fung:
Keine Studienarbeit
BZQ II: Vortrag in spanischer Sprache in Barcelona
Bitte beachten: Keine Doppelverwertung für Schwerpunkt und BZQ II möglich!

Fremdsprachiges Rechtsstudium

mailto:sekretariat.obergfell@rewi.hu-berlin.de
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Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/frs/hinanm

10 900 FRS Englisch: Agency, Equity and Trusts (Modul 4) (englisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 14-16 wöch (1) BE 2, E34 P. Harvey

Do 14-16 wöch (2) BE 2, E34 P. Harvey
1) findet ab 21.04.2015 statt
2) findet ab 23.04.2015 statt

Agency law deals with the problems arising when A acts on behalf of B. A normally has a contract with B, but whether  he has
or not, he will be subject to fiduciary duties developed from the law of equity and trusts. A third party dealing with an  agent
will normally not know what powers the agent is entitled to exercise- what happens when the agent makes a contract with  the
third party which he has no authority to make?
Equity is a distinctive feature of common law systems. It operates in parallel to the rules of the common law, adjusting and
supplementing them, providing practical and flexible remedies to numerous problems in almost all fields of law.
The trust itself was the first concept in equity. Evolved at the time of the Crusades it still provides vital solutions to problems
of ownership- whether pension fund investments or or jointly owned homes. It has been described as ‘the greatest and most
distinctive achievement performed by Englishmen in the field of jurisprudence

10 901 FRS Englisch: English Criminal Law (Modul 5) (englisch)
4 SWS 5 LP
CO Mo 12-14 wöch (1) BE 2, 139A A. van der Eijk-

Spaan
Mi 12-14 wöch (2) BE 2, 139A A. van der Eijk-

Spaan
1) findet ab 20.04.2015 statt
2) findet ab 22.04.2015 statt

This course will familiarise you with a number of aspects of English Criminal Law, including the criminal justice system, the judiciary,
magistrates and jury, classification of offences, the Crown Prosecution Service, elements of a crime (actus reus/mens rea),
defences, sentencing and mitigation, and appeal routes. We will discuss several criminal offences such as murder/manslaughter,
theft, robbery and burglary, and you will be exposed to legal texts, including statutes and cases. Your active participation in class
will be required.

10 902 FRS Amerikanisch: Contract Law, Civil Procedure and Property Law (Modul 2)
(englisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 14-18 wöch (1) BE 2, 144 P. Kiefer
1) findet ab 21.04.2015 statt

This course will look at the fundamentals of U.S. contract law (elements of a contract, defences, damages) (2) with particular
focus on the aspects of contract which concern international lawyers (choice of law and choice of jurisdiction clauses (1); binding
arbitration clauses(1)) and business (secrecy agreements, covenants not to compete, (1) liquidated damage clauses (1)); contracts
of adhesion and "fine print" (AGBs) (1)
As to civil procedure, the course will look at international and extraterritorial jurisdiction, thus principally federal jurisdiction
(jurisdiction to prescribe, jurisdiction to adjudicate, jurisdiction to enforce (1); jurisdiction in personam, in rem, quasi in rem
(1);   class actions(1))
As to property law, the course will look at real and personal property (1), intellectual property (2) trusts (1), negotiable instruments
(1).
(…) = Anzahl der Vorlesungen

10 903 FRS Französisch: Droit des obligations et droit commercial (Modul 3 )
(französisch)
4 SWS 5 LP
CO Fr 14-18 wöch (1) BE 2, 139A A. Charreteur
1) findet ab 24.04.2015 statt

Après un petit raffraichissement de base du contrat, ce cours vous permettra d'approfondir vos connaissances et analyses
juridiques. Ce cours vous apportera les clés de la méthode du commentaire d'arrêt.
Ce cours correspond à la deuxième année de Licence à l'université en France où il est d'usage d'étudier les différentes obligations
délictuelles et quasi délictuelles, les faits juridiques (responsabilité délictuelle et quasi délictuelle). De même, il s'agit d'analyser
particulièrement quelques contrats spéciaux, le contrat de vente, le droit commercial.

10 904 FRS Französisch: Droits fondamentaux et institutions publiques (Modul 5)
(französisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 18-22 wöch (1) BE 2, E44/46 Y. Vilain
1) findet ab 21.04.2015 statt
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10 905 FRS Spanisch: El Derecho privado español en el contexto europeo e
internacional (spanisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 16-20 wöch (1) BE 2, 326 M. Alvarez Torné
1) findet ab 21.04.2015 statt

Das Internationale Privatrecht und das Internationale Zivilverfahrensrecht (IPR und IZVR) umfassen nationale, europäische und
völkerrechtliche Kollisions- und Zuständigkeitsnormen die die Lösung der Fälle mit Auslandsbezug regeln. Auf diesem Bereich
werden die Fragen der internationalen Zuständigkeit der Gerichte und der außergerichtlichen Behörden, des anwendbaren Rechtes,
der Anerkennung und Vollstreckung von ausländischen Entscheidungen und der Zusammenarbeit der Behörden behandelt. In den
letzten Jahren sind verschiedene neue Rechtsinstrumente über IPR und IZVR angenommen worden, und die Vereinheitlichung des
IPR und des IZVR auf der EU-Ebene ist für alle Mitgliedsstaaten von wesentlicher Bedeutung. Welche Änderungen bedeuten die IPR-
und IZVR-Regelungen der Europäischen Union und der internationalen Abkommen für den interessanten Fall des Rechtssystems
Spaniens? Die Behandlung des Sonderfalls Spaniens als Mehrrechtsstaat im Fall der EU-Verordnungen und der internationalen
Abkommen muss ebenfalls in diesem Kontext berücksichtigt werden. In diesem Kurs wird außerdem eine rechtsvergleichende
Perspektive angenommen, um den Fall Spaniens mit anderen Mitgliedstaaten zu vergleichen.

Literatur:
CALVO CARAVACA/CARRASCOSA GONZÁLEZ, Derecho Internacional Privado, vol. II, 2014
CAMPUZANO DÍAZ, La política legislativa de la UE en DIPr de familia. Una valoración de conjunto, Cuadernos de Derecho
Transnacional, 2013-2, 234 ff
CASTELLANOS RUIZ, El concepto de actividad profesional al Estado miembro del consumidor: stream-of-commerce , Cuadernos
de Derecho Transnacional, 2013- 4, 70 ff.
GARCIMARTÍN ALFÉREZ, Derecho Internacional Privado, 2014
GOLDHABER, Corporate Human Rights Litigation in Non-U.S. Courts: A Comparative Scorecard, UC Irvine Law Review , Bd. 3,
2013-1, 127 ff.
DE MIGUEL ASENSIO, El nuevo Reglamento sobre competencia judicial y reconocimiento y ejecución de resoluciones, Diario La
Ley , 31 de enero de 2013, Nr. 8013
HEREDIA CERVANTES, El nuevo Reglamento europeo sobre sucesiones, Diario La Ley , Nr. 7933, Sección Tribuna, 28 de septiembre
de 2012
OREJUDO PRIETO DE LOS MOZOS, Diez años de aplicación e interpretación del Reglamento Bruselas II bis sobre crisis
matrimoniales y responsabilidad parental (análisis de los aspectos de competencia judicial internacional), La Ley. Unión Europea,
2014-21, 5 ff.
QUINZÁ REDONDO/CHRISTANDL Ordenamientos plurilegislativos en el Reglamento (UE) de Sucesiones con especial referencia al
ordenamiento jurídico español, InDret , 2013, Nr. 3 ( www.indret.com )

10 906 FRS Türkisch: Sirketler Hukuku, Kiymetli Evrak Hukuku, Bosanma Hukuku
(Modul 4) (türkisch)
4 SWS 5 LP
CO Fr 14-18 wöch (1) BE 2, E34 B. Kural
1) findet ab 24.04.2015 statt

Da die wirtschaftlichen Verhältnisse zwischen der Türkei und Deutschland ein riesiges Volumen erreichen, bringt das Grundwissen
über die handels- und gesellschaftsrechtliche Basis der türkischen Rechtsordnung eine neue Qualifikation mit sich.   
Aufgrund dessen wird im Modul 4, welches das türkische Handelsrecht beinhaltet, den Studenten ein allgemeiner Einblick in
das türkische Handelsrecht vermittelt. Dabei werden das Handelsgewerbe, das Handelsrechtliche Pfandrecht, die Prokura, das
Handelsregister und die Beweislast der Handelsbücher behandelt. Des Weiteren werden auch die Gründung und der Übergang der
Gesellschaftsarten und die Wertpapiere (Scheck, eigener Wechsel) besprochen.
Da bei Scheidungsfällen vor deutschen Gerichten bei türkischen Staatsangehörigen die Vorschriften des türkischen
Zivilgesetzbuches angewendet werden, wird außerdem in Modul 4 die Ehescheidung und deren Wirkung ausführlich behandelt
und analysiert.

10 907 FRS Russisch: Russisches Zivilgesetzbuch AT, Schuldrecht AT und Kaufrecht
(Modul 3) (russisch)
4 SWS 5 LP
CO Mi 18-22 wöch (1) BE 2, 139A S. Rogojine
1) findet ab 22.04.2015 statt

Der Kurs beschäftigt sich mit dem Allgemeinen Teil des russischen Zivilgesetzbuches der Russischen Föderation, sowie dem
Allgemeinen Teilen des Schuldrechts und dem Kaufvertragsrecht aus Sicht eines praktizierenden deutsch-russischen Juristen.

10 908 FRS Italienisch: Autonomia negoziale (Modul 2) (italienisch)
4 SWS 5 LP
CO Mi 14-18 wöch (1) UL 9, E14 S. Donà
1) findet ab 22.04.2015 statt

Der Kurs wird die Grundkenntnisse des italienischen Vertragsrechts vermitteln und beinhaltet auch die Behandlung der
wesentlichen Vertragstypen, beginnend, wie die Struktur des BGB, mit dem Kaufvertrag.

Literatur:

http://www.indret.com
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10 909 FRS Spanisch: Derecho Mercantil (Modul 4) (spanisch)
4 SWS 5 LP
CO Do 12-16 wöch (1) UL 9, 210 B. de la Marta
1) findet ab 23.04.2015 statt

10 910 FRS Chinesisch: Strafrecht und Strafprozessrecht (Modul 4) (chinesisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 18-22 wöch (1) UL 9, E14 Y. Ma
1) findet ab 21.04.2015 statt

In der Veranstaltung werden sowohl das chinesische Strafrecht als auch das chinesische Strafprozessrecht behandelt. Im Teil des
chinesischen Strafrechts werden die allgemeinen Prinzipien und Theorien systematisiert, auch die verschiedenen Strafmaße und
Besonderheiten beim chinesischen Recht werden behandelt. Im Teil des chinesischen Strafprozessrechts lernen die Studierenden
den Aufbau des Gerichts und der Staatsanwaltschaft kennen. Dabei werden allgemeine strafrechtliche Verfahren und besondere
Prozesse – wie die Überprüfung der Todesstrafe -  thematisiert.

10 911 FRS Brasilianisch: Direito Processual Civil e Direito Empresarial Internacional
(Modul 4) (portugiesisch)
4 SWS 5 LP
CO Mo 16-20 wöch (1) UL 9, E14 A. Ferreira de

Morais,
H. Pabst,

N. Trennepohl
1) findet ab 20.04.2015 statt

10 912 FRS Polnisch: Polskie prawo handlowe i prawo spółek (Modul 4) (polnisch)
4 SWS 5 LP
CO Fr 16-20 Einzel UL 9, E14 N.N.

Sa 09-13 Einzel UL 9, E14 N.N.

Bitte informieren Sie sich über Inhalt und Termine unter: http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/dprs/

Organisatorisches:
Den Terminplan finden Sie unter: http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/dprs/PRS/

Angebote des Sprachenzentrums

91 005 English for Students of Law: English Law 2 (englisch)
4 SWS 5 LP
SPK Mi 14-18 wöch (1) DOR 65, 356 L. Helge
1) findet vom 15.04.2015 bis 18.07.2015 statt

This course will focus on the language of legal discourse in various areas of English law. You will deal with a variety of topics
from both civil law and the criminal justice system (e.g. the civil and criminal courts, the legal profession, contract law, various
torts). While all language skills are practised, the focus is on listening, writing and speaking. A lot of effort will be put into boosting
the range of vocabulary, with a special focus on the adequate use of legal language. Grammar practice will be remedial. The
Leistungsnachweis will be awarded on the basis of regular and active participation and the final tests in listening, writing and
vocabulary/grammar.

Organisatorisches:

91 035 English for Students of Law: English Law (englisch)
4 SWS 5 LP
SPK Mo 16-20 wöch (1) DOR 65, 356 L. Helge
1) findet vom 13.04.2015 bis 18.07.2015 statt

This course will focus on the language of legal discourse in various areas of English law (e.g. the courts, the legal profession,
contract law, employment law, various torts, criminal law). All language skills will be practised. You will read, analyse and discuss
academic texts, law reports (precedents) and statutes and summarise them in writing. In addition to that you will listen to authentic
texts (radio programmes and video), discuss them and write short comments. You will further, as home assignment, prepare a
short presentation related to an aspect of law. A lot of effort will be put into boosting the range of vocabulary, with a special focus
on the adequate use of legal language. Grammar practice will be remedial. The Leistungsnachweis will be awarded on the basis
of regular and active participation and the final tests in reading/summarising, listening and vocabulary/grammar.

91 091 FRS Englisch: Legal System and Legal Method (Modul 1.2) (englisch)
4 SWS 5 LP
SE Do 16-19 wöch (1) DOR 65, 348 C. Hacke
1) findet vom 16.04.2015 bis 18.07.2015 statt
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How do English lawyers think? How does a legal system based on case law really function? In this module you will familiarise
yourself with the common-law approach to developing the law by precedent and statutory interpretation. You will study the
common-law method in the context of real cases and legislation and then learn to apply it to fictitious scenarios, just like English
law students would. Preparation for classes will require the perusal of substantial materials from legal textbooks, judicial decisions
and statutes. The course, which was preceded by a one-week study tour inside the English legal institutions, is scheduled for 10
weeks with 3 hours tuition weekly. The final exam is a two-hour written paper taken on July 2nd.
Newcomers are welcome to do the second part of this module only and will receive a 3 credit points for your BZQ II. For more
information write to cornelia.hacke@spz.hu-berlin.de.

91 093 FRS Englisch: Law of Contract (Modul 2) (englisch)
4 SWS 5 LP
SE Mo 16-18 wöch (1) DOR 65, 238 D. Bowskill

Do 16-18 wöch (2) DOR 65, 245 D. Bowskill
1) findet vom 13.04.2015 bis 18.07.2015 statt
2) findet vom 16.04.2015 bis 18.07.2015 statt

This course introduces students to the law of contract. The content areas comprise the elements of a contract, the terms of a
contract, the discharge of contract and legal remedies. The course is taught in the form of a seminar with students expected to
read and research substantial and demanding materials from legal textbooks, judicial decisions and statutes at home. The final
exam is a two-hour written paper taken in the last week of the course.

91 094 FRS Englisch: Law of Torts (Modul 6) (englisch)
4 SWS
SE/UE Di 16-19 wöch (1) DOR 65, 331 L. Helge

Do 16-19 wöch (2) DOR 65, 328 L. Helge
1) findet vom 14.04.2015 bis 18.07.2015 statt
2) findet vom 16.04.2015 bis 18.07.2015 statt

This course introduces the students to tort law one of the core areas of legal study. The content areas comprise negligence (the
elements of the tort, causation, defences), nuisance (private nuisance and public nuisance), trespass, vicarious liability, strict
liability and remedies. The course is taught in the form of a seminar with students expected to read and research substantial and
demanding materials from legal textbooks, judicial decisions and statutes at home.
Note that the course is compacted into ten weeks of 6 hours weekly. The final examination consists of a two-hour written paper
taken on the 23rd June.

91 126 Französisch UNIcert®II B2: Le français du droit 2 (französisch)
2 SWS
SPK Di 16-18 wöch (1) DOR 65, 238 M. von Dungern
1) findet vom 14.04.2015 bis 18.07.2015 statt

Expression écrite et expression orale
Ce cours propose une initiation aux techniques de la recherche juridique (travail dans les revues de jurisprudence, codes, nouvelles
techniques sur Internet). On s’approchera des problèmes des juridictions administrative et judiciaire en analysant des décisions
de justice: des jugements, des arrêts et des pourvois en cassation.
Dans le cadre de ce cours, les étudiants présenteront au choix dans un exposé : une affaire juridique, une grande loi française
ou une institution nationale, européenne ou internationale (organisation et fonction).
Les étudiants s’entraîneront également à s’exprimer par écrit sur des thèmes juridiques. On y exploitera des documents
authentiques (presse écrite, textes juridiques, reportages télévisés, Internet).

Hauptstudium

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 4. Fachsemester

Modul Zivilrecht III

AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!

10 300 Sachenrecht und Zivilprozessrecht
6 SWS 7 LP
VL Di 14:30-16:00 wöch UL 6, 2116 B. Finckenstein

Mi 10-12 wöch UL 6, 1115 B. Finckenstein
Do 14-16 wöch UL 6, 1115 P. Brand

Gegenstand der Vorlesung sind das Sachenrecht und das Zivilprozessrecht.
Das Teilmodul Sachenrecht befasst sich mit den allgemeinen Grundlagen und Instituten der Eigentumsordnung und im Besonderen
mit dem Besitz an Sachen und seinem Schutz, mit dem Nachbarrecht, Grundstücksrecht, dem Eigentumserwerb an Grundstücken
und an beweglichen Sachen, dem Rechtsverhältnis zwischen Eigentümer und Besitzer sowie den beschränkt dinglichen Rechten
wie Dienstbarkeiten und Sicherungsrechten (Hypothek, Grundschuld, Pfandrecht).
Das Teilmodul Zivilprozessrecht bietet einen ersten Eindruck, wie in einem rechtsförmigen Verfahren Rechtsbeziehungen
des Privatrechts erkannt und durchgesetzt werden. Gegenstand der Vorlesung sind die Beteiligten des Rechtsstreits, der
Streitgegenstand und die Klagearten, die Zuständigkeit des Gerichts, allgemeine Verfahrensgrundsätze, die Beendigung des
Rechtsstreits und die Rechtsmittel, die Zwangsvollstreckung und der einstweilige Rechtsschutz.

Organisatorisches:
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Bitte beachten: Dienstags beginnt die VL regelmäßig um 14.30 Uhr!
Bitte beachten: Der wegen des Juratages am 18.06. ausfallende Termin der VL ZPO bei Dr. Brand wird am Do, 09. Juli von 12.15
-13.45 Uhr im UL 6, 1115 (Kinosaal) nachgeholt!

PrÃ¼fung:
Modulabschlussklausur (4h) (PO 2008)

10 301 AG 1-10 Sachenrecht und Zivilprozessrecht
2 SWS 2 LP
UE Mo 12-14 wöch BE 2, E34 U. Klein

UE Mo 12-14 wöch BE 2, 144 M. Bartels

UE Mo 12-14 wöch BE 2, 140/142 R. Matzke

UE Mo 16-18 wöch BE 2, E34 U. Klein

UE Mo 16-18 wöch BE 2, 144 M. Bartels

UE Di 10-12 wöch BE 2, 140/142 S. Asmussen

UE Di 10-12 wöch BE 2, 144 T. Heinemann

UE Di 10-12 wöch BE 2, 326 R. Matzke

UE Di 16-18 wöch UL 6, 2094 T. Heinemann

UE Mi 08-10 wöch BE 2, E42 L. Kuschel

Organisatorisches:
AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!
Bitte beachten: Eventuelle Ausfall- und/oder Ersatztermine von AGen können aus technischen Gründen nicht in das
Vorlesungsverzeichnis aufgenommen werden. Informationen hierzu erhalten Sie in der jeweiligen Veranstaltung und/oder in den
Aushängen der Fakultät - sofern uns diese von seiten der AG-Leitenden übermittelt werden.

Modul Öffentliches Recht II

AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!

10 340 Kommunalrecht (2. Semesterhälfte)
1 SWS 1 LP
VL Do 10-12 wöch UL 6, 1115 A. Kaufhold

PrÃ¼fung:
Modulabschlussklausur Öffentliches Recht II (4h) PO 2008

10 341 Baurecht (1. Semesterhälfte)
1 SWS 1 LP
VL Do 10-12 wöch UL 6, 1115 A. Kaufhold

PrÃ¼fung:
Modulabschlussklausur Öffentliches Recht II (4h) PO 2008

10 350 Allgemeines Sicherheits- und Ordnungsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 6, 2116 C. Franzius

Die Vorlesung über das Allgemeine Sicherheits- und Ordnungsrecht behandelt den Kernteil der Eingriffsverwaltung. Institutionell
stehen zur Exemplifizierung im Vordergrund die Ordnungsverwaltung des Landes Berlin und seine Polizei. Soweit es auf konkrete
Normen des Landesrechts ankommt, wird daher das Berliner Sicherheits- und Ordnungsgesetz zu Grunde gelegt. Es werden aber
auch wichtige Fragen des Rechts der Bundespolizei und des Bundeskriminalamts sowie des Versammlungsrechts behandelt; und
es wird ein Blick auf die polizeiliche Zusammenarbeit im europäischen und internationalen Rahmen geworfen.

PrÃ¼fung:
Modulabschlussklausur Öffentliches Recht II (4h) PO 2008
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10 351 AG 1-10 Besonderes Verwaltungsrecht
2 SWS 2 LP
UE Mo 12-14 wöch UL 6, 2091/92 N. Samour

UE Mi 08-10 wöch BE 2, 144 T. Wihl

UE Mi 08-10 wöch UL 9, E25 P. Feihle

UE Do 08-10 wöch BE 2, 140/142 P. Feihle

UE Do 08-10 wöch BE 2, 144 A. Kerkemeyer

UE Do 08-10 wöch UL 9, E25 T. Pleiner

UE Do 16-18 wöch BE 2, 140/142 M. Plöse

UE Fr 10-12 wöch BE 2, 326 C. Unseld

UE Do 16-18 wöch UL 9, 213 K. Vossen

UE Do 16-18 wöch UL 6, 2094 T. Pleiner

Organisatorisches:
AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!
Bitte beachten: Eventuelle Ausfall- und/oder Ersatztermine von AGen können aus technischen Gründen nicht in das
Vorlesungsverzeichnis aufgenommen werden. Informationen hierzu erhalten Sie in der jeweiligen Veranstaltung und/oder in den
Aushängen der Fakultät - sofern uns diese von seiten der AG-Leitenden übermittelt werden.

Modul Strafrecht II

AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!

10 290 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
4 SWS 5 LP
VL Mo 10-12 wöch UL 6, 1115 T. Reinbacher

Di 08-10 wöch UL 6, 1115 T. Reinbacher

PrÃ¼fung:
Modulabschlussklausur Strafrecht II (4h) (PO 2008)

10 291 AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
2 SWS 2 LP
UE Mo 12-14 wöch UL 6, 2094 J. Steinlein

UE Di 10-12 wöch UL 9, E25 H. Lenz

UE Di 10-12 wöch UL 9, 210 F. Tilse

UE Di 16-18 wöch UL 9, E25 K. Baudisch

UE Mi 08-10 wöch BE 2, E44/46 N. Samour

UE Mi 08-10 wöch BE 2, 140/142 T. Holter

UE Do 08-10 wöch BE 2, E42 T. Holter

UE Do 08-10 wöch BE 2, E44/46 I. Gerards

UE Do 16-18 wöch BE 2, E34 K. Baudisch

UE Do 16-18 wöch BE 2, E44/46 M. Englhard

Organisatorisches:
AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!
Bitte beachten: Eventuelle Ausfall- und/oder Ersatztermine von AGen können aus technischen Gründen nicht in das
Vorlesungsverzeichnis aufgenommen werden. Informationen hierzu erhalten Sie in der jeweiligen Veranstaltung und/oder in den
Aushängen der Fakultät - sofern uns diese von seiten der AG-Leitenden übermittelt werden.

Schwerpunkte

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 6. Fachsemester

Schwerpunkt 1: Zeitgeschichte des Rechts - wahlobligatorischer Teil

10 604 Carl Schmitt als Jurist
2 SWS 2 LP
CO Do 14-18 14tgl./1 (1) BE 2, 326 V. Neumann
1) findet ab 16.04.2015 statt
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Es vergeht kaum ein Monat, in dem nicht irgendwo auf dieser Welt ein neues Buch über Carl Schmitt erscheint. Verantwortlich
für diesen Hype sind Philosophen, Literaturwissenschaftler, Theologen und vor allem Politologen, nicht aber (deutsche) Juristen.
Die Auseinandersetzung mit Carl Schmitt wurde und wird immer noch vorzugsweise außerhalb der Wissenschaft vom öffentlichen
Recht geführt. Das Kolloquium fragt entgegen dieser Bestandsaufnahme nach seinen fachwissenschaftlichen Beiträgen vor allem
zum positiven Staats- und Völkerrecht und erst in zweiter Linie zur Rechtstheorie. Beispiele für solche Beiträge sind die Auslegung
von Art. 48 Abs. 2 WRV, die Systematisierung der Grundrechte sowie die „Entdeckung“ der Schranken-Schranken, die Kritik an
der Auflösung des Enteignungsbegriffs, die Lehre von den materialen Schranken der Verfassungsrevision, die Verfassungslehre
des Bundes, die legislative Ermächtigung der Regierung und sein Gutachten zu einem „internationalrechtlichen Verbrechen des
Angriffskriegs“. Das genaue Programm der zu besprechenden Texte Schmitts wird Ende des Wintersemesters auf der Internet-
Seite meines Lehrstuhls veröffentlicht.
Arbeitsgrundlage ist ein Materialienband, der zu Beginn der Veranstaltung verteilt wird. Von den Teilnehmern und Teilnehmerinnen
werden das Referat von Texten und die Erstellung von Protokollen oder Thesenpapieren verlangt.

Organisatorisches:
Bitte beachten: Der Ersatztermin für die am Do, dem 14. Mai wegen Feiertags ausfallende LV findet am vorhergehenden Do, dem
07. Mai von 14-16 in Raum UL 9, E14 und von 16-18 in Raum UL 9, 210 statt!

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

10 605 Berlin Colloquium "Rethinking Law in a Global Context: Law‘s Conception of
Politics and Political Conceptions of Law"
2 SWS 2 LP
CO Di 18-20 wöch UL 11, 101 M. Kumm

Die Unterscheidung zwischen Recht und Politik ist zentral für die Moderne. Dabei verweisen Recht und Politik aufeinander und sind
strukturell miteinander verflochten. Aber wie genau? Ist alles Recht Ergebnis einer politischen Entscheidung? Ist alle Politik, auch
etwa die der verfassungsgebenden Gewalt, rechtlich gebunden? Inwiefern wird Politik durch Recht konstituiert? Welche Konzeption
des Politischen ist dem liberal-demokratischen Verfassungsstaat eigen.
Das Kolloquium besteht aus zwei Teilen. In den ersten Wochen werden wir das Verhältnis zwischen Recht und Politik anhand einiger
zentraler Autoren - unter anderem Carl Schmitt, Hans Kelsen und Jürgen Habermas - analysieren. Im zweiten Teil wird jede Woche
ein führender Rechts- oder Politikwissenschaftler eingeladen sein, um mit uns einen themenbezogenen Artikel zu besprechen.
Die Veranstaltung findet zum Teil in englischer Sprache statt.

Literatur:
Carl Schmitt, Der Begriff des Politischen , Duncker & Humblot; 8. Aufl., 2009
Hans Kelsen, Reine Rechtslehre , 2. Auflage, 1960
Jürgen Habermas, Faktizität und Geltung , Suhrkamp Verlag; Auflage: 1., 1998

Organisatorisches:
Anschriften zur Kontaktaufnahme durch die Studierenden:  Prof. Dr. Mattias Kumm, WZB Rule of Law Center, Reichpietschufer 50,
10785 Berlin, mattias.kumm@wzb.eu oder Assistentin: Hilde Ottschofski, WZB Rule of Law Center, Reichpietschufer 50, 10785
Berlin, hilde.ottschofski@wzb.eu

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit
Bei Interesse, melden Sie sich bitte zu einem persönlichen Gespräch mit Professor Mattias Kumm am 16.2.2015 zwischen 10-12
h an. Eine vorherige Anmeldung ist obligatorisch und erfolgt per Email an mattias.kumm@wzb.eu und hilde.ottschofski@wzb.eu .

10 606 Seminar on Jewish Law (englisch)
2 SWS 4 LP
SE Di 10-12 wöch UL 9, E14 T. Blanchard

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit (auch in Englisch möglich),
Seminararbeiten (auch in Englisch oder Französisch möglich)

10 607 Die Reform des Wirtschaftsrechts im 19. Jahrhundert
2 SWS 3 LP
SE Mo 18-20 wöch (1) BE 2, E42 G. Deter
1) findet ab 20.04.2015 statt

In den letzten Jahren hat sich die Rechtsgeschichte der Wirtschaft als neues rechtshistorisches Fach etabliert. Das Wirtschaftsrecht
war auch in historischer Zeit raschem politischen Wandel unterworfen. Diese Veränderungen und deren Ergebnisse haben das
ökonomische Verhalten der Bevölkerung nachhaltig geprägt. Um die Grundlegung der gegenwärtigen Wirtschaftsordnung zu
wissen, ist für den Juristen umso wichtiger als gerade die schnell voranschreitende Europäisierung des Wirtschaftsrechts die
Frage unabweisbar macht, welche grundlegenden Neuerungen des 19. Jahrhunderts die spezifisch deutsche Wirtschaftsordnung
geschaffen haben. Im Mittelpunkt des Interesses steht die Rechtsgeschichte der industriellen Revolution. Ziel des Seminars ist
es, die politischen Implikationen, welche den großen Reformen des damaligen Wirtschaftsrechts zugrunde lagen, zu verdeutlichen
und verständlich zu machen.

Literatur:
Schmoeckel, Mathias, Rechtsgeschichte der Wirtschaft, Tübingen 2008
Wischermann, Clemens / Nieberding, Anne, Die institutionelle Revolution. Eine Einführung in die deutsche Wirtschaftsgeschichte
des 19. und 20. Jahrhunderts (Grundzüge der modernen Wirtschaftsgeschichte 5), Stuttgart 2004

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit

mailto:mattias.kumm@wzb.eu
mailto:hilde.ottschofski@wzb.eu
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10 608 Transitional Justice, Gesellschaften und Staaten im Übergang
2 SWS 3 LP
SE Di 16-18 wöch BE 2, E42 R. Schröder

In den letzten 50 Jahren haben sich viele Staaten aus diktatorischen bzw. autoritären Regimen in mehr oder minder demokratische
umgewandelt. Wie geht man mit dem „Unrecht“ um, das diese Staaten in der Zeit der Diktaturen den Staatsbürgern zugefügt
haben? Es gibt verschiedene Lösungsansätze, die einzeln oder in Kombination angewandt wurden: Strafrecht (lokales oder
internationales), Entfernung der Verantwortlichen und Profiteure aus ihren Positionen, Rückerstattung von entzogenem Vermögen
und/oder finanzielle Entschädigung z.B. für Verlust an Lebenschancen etc. Am Beispiel verschiedener Staaten wollen wir deren
Lösungen betrachten und vergleichen.

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

10 609 Kampf um die Deutung
4 SWS 3 LP
SE Mi 18-22 wöch BBAW 143 D. Simon

Der Fall wird mit Blick auf die Norm konstruiert, die Norm mit Blick auf den Fall konkretisiert. Diese Binsenweisheit heutiger
Methodologie hat vor allem auf der Seite der Norm seit dem Einsatz der Hermeneutiker Mitte der 60er Jahre des vorigen
Jahrhunderts eine Fülle von Literatur hervorgerufen. Auch auf der Seite der Fallherstellung ist einiges geschehen, wenngleich in viel
geringerem Umfang. Die Erörterungen erfolgen in aller Regel aus der monologischen Perspektive eines akademischen Interpreten
oder eines Richters. Dass es sich in praxi fast ausnahmslos um einen rhetorisch geführten Kampf um die Semantik von Worten und
die Wahrnehmung von Sachen geht hat nur die Rechtsrhetorik immer wieder einmal vorgebracht ohne jedoch sonderlich Gehör
und Gefolgschaft zu finden. Um deren Leistungen und Grenzen geht es in diesem Seminar.

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet in der Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften, Jägerstraße 22/23 statt. Am Semesterende
schließt ein zweitägiges Blockseminar außerhalb von Berlin an.
Am 17. März 2015 findet eine Vorbesprechung statt; Zeit und Ort werden per Mail bekanntgegeben. Die Anmeldung kann ab
sofort über Maximilian-Wagner@gmx.net erfolgen; bitte mit Angaben zur Semesterzahl, besondere Interessen etc.

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

10 632 "Wenn es um Leben und Tod geht". Der Bundesgesetzgeber in der aktuellen
Debatte zur Sterbehilfe
2 SWS 2 LP
SE Do 16-18 Einzel (1) UL 9, E25 R. Will

Do 16-18 Einzel (2) UL 9, E25 R. Will
Do 16-18 Einzel (3) UL 9, E25 R. Will
Do 16-18 Einzel (4) UL 9, E25 R. Will
Fr 08-18 Einzel (5) UL 9, E25 R. Will
Sa 08-18 Einzel (6) UL 9, E25 R. Will

1) findet am 16.04.2015 statt
2) findet am 23.04.2015 statt
3) findet am 21.05.2015 statt
4) findet am 11.06.2015 statt
5) findet am 19.06.2015 statt
6) findet am 20.06.2015 statt

Empfohlen wird das Seminar für Studierende des Schwerpunktes 2 aber auch der Schwerpunkte 1 und 5. Darüberhinaus
können Studenten mit abgeschlossenem Grundstudium teilnehmen. Termine, Schwerpunke und  Einzelthemen siehe Aushang
und Webseite.
Anmeldung ist per Mail (rwill@me.com) ab sofort möglich. Teilen Sie dazu ihren Namen, ihre Adresse, Telefonnummer (wenn
möglich auch Festnetz und ihre Skype-Adresse) mit und wählen Sie ein Seminarthema aus. Sie erhalten umgehend eine
Bestätigung ihrer Anmeldung. Ab dem 30. März sind persönliche Konsultationen möglich, vor diesem Zeitraum beantworte ich
Mail-Anfragen nur per Mail oder telefonisch.

Organisatorisches:
Empfohlen wird das Seminar für Studierende des Schwerpunktes 2 aber auch der Schwerpunkte 1 und 5. Darüberhinaus können
Studenten mit abgeschlossenem Grundstudium teilnehmen. Schwerpunke und  Einzelthemen siehe Aushang und Webseite.
Anmeldung ist per Mail (rwill@me.com) ab sofort möglich. Teilen Sie dazu ihren Namen, ihre Adresse, Telefonnummer (wenn
möglich auch Festnetz und ihre Skype-Adresse) mit und wählen Sie ein Seminarthema aus. Sie erhalten umgehend eine
Bestätigung ihrer Anmeldung. Ab dem 30. März sind persönliche Konsultationen möglich, vor diesem Zeitraum beantworte ich
Mail-Anfragen nur per Mail oder telefonisch.

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
Seminararbeit

10 633 Hermann Heller "Staatslehre" (1934)
2 SWS 2 LP
BS Mo 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 D. Grimm

Block+SaSo (2) D. Grimm
1) findet am 27.04.2015 statt
2) findet vom 19.06.2015 bis 21.06.2015 statt
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Nach Carl Schmitts "Verfassungslehre" und Rudolf Smends "Verfassung und Verfassungsrecht", werden wir uns in diesem
Sommersemester mit Hermann Hellers "Staatslehre" beschäftigen.
Doktoranden und LL.M Studenten sind willkommen.

Organisatorisches:
Das Blockseminar findet im Wissenschaftskolleg statt.
Die Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich; Vorbesprechung (siehe Ausweisung).
Interessenten richten sich bitte an: laura.schopp@rewi.hu-berlin.de

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit

10 752 Völkerrecht / Völkerrechtsgeschichte
2 SWS 2 LP
SE Fr 09-20 Einzel (1) UL 9, E14 P. Dann

Sa 09-16 Einzel (2) UL 9, E14 P. Dann
1) findet am 19.06.2015 statt
2) findet am 20.06.2015 statt

Emanzipationsbestrebungen und der Prozess der Entkolonialisierung haben maßgeblich die geopolitische Lage im Zeitraum von
1955 bis 1975 geprägt. Auch das Völkerrecht sah sich in den nun unabhängigen oder neu gegründeten Staaten einer wachsenden
Anzahl von Akteuren gegenüber. Dieses Seminar thematisiert die Einbindung der neuen Staaten in die Völkerrechtsordnung sowie
die Versuche der Staaten in ihrem Interesse auf die Weiterentwicklung des Völkerrechts Einfluss zu nehmen. Hierzu möchten wir
uns der Lektüre von Autoren des globalen Südens (u.a. R.P. Anand und M. Bedjaoui) und einer kritischen Analyse der Entwicklung
spezifischer Prinzipien des Völkerrechts widmen. Exemplarisch wird das von der UN-Generalversammlung 1974 in einer Erklärung
verabschiedete Konzept einer neuen Weltwirtschaftsordnung besprochen.

Literatur:
Ein Reader mit einschlägigen Materialien wird bereitgestellt.

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
Für Studierende, die an einer Studienarbeit zum Seminar interessiert sind, findet am 18.02. um 15 Uhr eine Besprechung statt
(Ort wird auf der Website des LS-Dann bekannt gegeben).

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 9, 213 M. Heger

Nach einer Vorstellung des Schwerpunktstudiums im SP 7 und einer einleitenden Veranstaltung zur Frage „Was ist Kriminalpolitik?“
werden im einem allgemeinen Teil Grundlinien der deutschen und europäischen Kriminalpolitik in Geschichte und Gegenwart
sowie in einem exemplarischen Teil aktuelle und markante Themen der Kriminalpolitik vorgestellt. Eine detaillierte Gliederung der
Vorlesung wird vor Vorlesungsbeginn im Internet bekannt gemacht. Zusätzlich wird ein Reader mit ausgewählten Texten bereit
gestellt.

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit
Für Studierende im Erasmus- oder LLM-Programm besteht am Semesterende die Möglichkeit einer mündlichen Abschlussprüfung.

10 768 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 3 LP
SE Mo 10-12 wöch (1) BE 2, 140/142 F. Knauer

Sa 10-18 Einzel (2) F. Knauer
1) findet ab 13.04.2015 statt
2) findet am 30.05.2015 statt

Im Seminar werden gemeinsam Texte gelesen, die für die Geschichte des Völkerstrafrechts grundlegend sind. Dazu gehören u. a.
Materialien aus dem Nürnberger und Tokioter Hauptkriegsverbrecherprozess sowie zum Eichmann-Prozess. Der Auschwitz-Prozess
(1963 - 1965) ist einbezogen.
Das Seminar richtet sich an Studierende des Schwerpunkts 1. Es steht aber in begrenztem Umfang auch auf Anfrage
(sekretariat.werle@rewi.hu-berlin.de) für Studierende des Schwerpunkts 7 sowie des Schwerpunkts 6 offen.  

Organisatorisches:
Ein Teil der Veranstaltung findet als  Blocktermin am 30. Mai 2015 von 10 - 18 Uhr im Haus der Wannsee-Konferenz statt.

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 771 Verbrechenslehre vom ausgehenden 19. Jahrhundert bis in die Gegenwart
2 SWS 3 LP
BS Di 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 A. Grünewald

Fr 10-20 Einzel (2) UL 9, 210 A. Grünewald
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 A. Grünewald
So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 A. Grünewald

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet am 05.06.2015 statt
3) findet am 06.06.2015 statt
4) findet am 07.06.2015 statt



Seite 30 von 153
Sommersemester 2015 gedruckt am 30.09.2015 20:15:19

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit

Schwerpunkt 2: Rechtsgestaltung und Rechtspolitik - wahlobligatorischer Teil

10 605 Berlin Colloquium "Rethinking Law in a Global Context: Law‘s Conception of
Politics and Political Conceptions of Law"
2 SWS 2 LP
CO Di 18-20 wöch UL 11, 101 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 624 Antidiskriminierungsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch BE 2, 140/142 S. Elsuni

International, im europäischen Recht und national finden sich heute vielfältige Regelungen, mit denen auf Diskriminierung
reagiert wird. "Diskriminierung" ist damit als zentraler Begriff für die Benachteiligungen und Ausgrenzungen etabliert worden,
die an Geschlecht, ethnische Zugehörigkeit und Aussehen, Herkunft und Sprache, Behinderung und Befähigung, Religion und
Weltanschauung oder das Alter(n) anknüpfen. In der Vorlesung geht es um grundlegende Konzepte des Antidiskriminierungsrechts
(„Diskriminierung“, „Gleichheit“, „Merkmale“ bzw. „Kategorisierungen“). Kern ist der Überblick über derartiges Recht auf
unterschiedlichen Ebenen (lokal, national, europäisch, international). Die Vorlesung orientiert sich dabei an ausgewählten Fällen
– von sexueller Gewalt über rassistische Benachteiligung bis zu strukturellen Benachteiligungen im Arbeitsleben. Ziel ist es,
Antidiskriminierungsrecht nicht nur zu kennen, sondern auch systematisch analysieren und kritisch diskutieren zu können.
Die Veranstaltung steht allen Interessierten offen. Von Teilnehmenden wird erwartet, dass sie sich regelmäßig online über
den Veranstaltungsverlauf informieren, sich inhaltlich auf die VL i.d.R. durch Lektüre unterschiedlicher Texte (Gesetze, Urteile,
Theorien) vorbereiten und aktiv teilnehmen.

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit (SP 2)
LL.M.-Studierende, Erasmus, Gender Studies: Mündliche Prüfung

10 626 Aktuelle Fragen des Religionsverfassungsrechts
2 SWS 2 LP
SE Mo 18-20 Einzel (1) UL 9, E25 C. Waldhoff

Mo 18-20 wöch UL 9, E25 C. Waldhoff
1) findet am 09.02.2015 statt

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und ERASMUS-Studierende: Seminararbeit

10 627 Aktuelle Fragen des Parlamentsrechts
2 SWS 2 LP
SE Di 18-20 Einzel (1) UL 9, E25 H. Risse,

C. Waldhoff
Di 18-20 wöch BE 2, E34 H. Risse,

C. Waldhoff
1) findet am 10.02.2015 statt

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
Masterstudierende: Seminararbeit

10 628 Inter- und transnationale Aspekte der Rechtsberatung und Rechtsetzung
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch BE 2, 139A P. Dann

Rechtsordnungen wirken heutzutage immer stärker aufeinander ein. Dies gilt für internationales Recht, das in der deutschen
Rechtsordnung umzusetzen ist, genauso wie für ausländisches Recht, das beispielgebend für deutsches Recht wird. Umgekehrt
wirken deutsches Recht, deutsche Vertreter in internationalen Organisationen und deutsche Rechtsberatung in zunehmender Weise
auf fremde Rechtsordnungen ein (Stichwort „Rechtsexport“). Die hier angekündigte Vorlesung soll den rechtlichen, aber auch die
politischen und theoretischen Dimensionen und Implikationen dieser Verschränkungen nachgehen.

Literatur:
Ein Reader mit einschlägigen Materialien wird bereitgestellt.

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
Für Studierende, die an einer Studienarbeit zum Seminar interessiert sind, findet am 18.02. um 15 Uhr eine Besprechung statt
(Ort wird auf der Website des LS-Dann bekannt gegeben).
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10 629 Aus der Wurstküche der Gesetzgebung - Verfassungsrecht und
Verfassungsalltag, dargestellt anhand des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes
2 SWS 2 LP
CO Di 10-12 wöch BE 2, 139A C. Steinbeiß-

Winkelmann

In der Veranstaltung sollen Theorie und Praxis des Gesetzgebungsverfahrens anhand aktueller Beispiele aus der Arbeit des
Bundesjustizministeriums erläutert werden. Die Dozentin leitet dort das Referat "Verwaltungs-, Finanz- und Sozialgerichtsbarkeit".
Gesetze werden vom Bundestag beschlossen, ein Großteil der Gesetzesvorlagen wird aber von der Bundesregierung eingebracht.
Die Ausgangsimpulse für solche Vorlagen sind ganz unterschiedlich: Zum Teil geben praktische Probleme den Anlass, zum Teil
müssen Vorgaben des EU-Rechts oder der Europäischen Menschenrechts-Konvention umgesetzt werden, manchmal auch Aufträge
des BVerfG. Wie werden solche "Gesetzerzeugungs-Impulse" aufgegriffen? Welches Schicksal können Regelungsvorschläge auf
dem Weg bis zum Regierungsentwurf haben? Wie geht es mit einem fertigen Regierungsentwurf nach dem Beschluss des Kabinetts
später im Bundesrat und im Parlament weiter? Welche Akteure sind in welchem Stadium beteiligt? Wann und wie kommt es
zu inhaltlichen Weichenstellungen? Dies soll am Beispiel des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes  mit gleichzeitigem Blick auf die
maßgebenden Völkervertrags-, EU- und GG-Regelungen dargestellt werden.

Literatur:
EuGH, Urteil v. 25. Juli 2008 (Rs. C-237/07 - "Janecek"), Slg. 2008, I-6221 = NVwZ 2008, 984; EuGH, Urteil v. 12. Mai 2011
(Rs. C-115/09 - "Trianel"), Slg. 2011, I-3673 = NJW 2011, 2779; EuGH, Urteil v.  8. März 2011 (Rs. C-240/09 - "Slowakischer
Braunbär"), Slg. 2011, I-1255 = NVwZ 2011, 673; EuGH, Urteil v. 7. November 2013 (Rs. C-72/12 - "Altrip"), NVwZ 2014, 49;
BVerwG, Urteil v. 5. September 2013 (7 C 21/12 - "Luftreinhaltepläne"), NVwZ 2014, 64-69;
v. Danwitz, NVwZ 2004, 272;
Berkemann, DVBl. 2011, 1253;
Schink, DÖV 2012, 622;
Seibert, NVwZ 2013, 1040;
Gärditz, NVwZ 2014, 1;
Kokott/Sobotta, DVBl 2014, 132;
Schlacke, NVwZ 2014, 11

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

10 630 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 2 LP
VL Mi 16-18 wöch UL 9, E25 H. Hofmann

Die Vorlesung befasst sich aufbauend auf der historischen wie kulturellen Entwicklung des deutschen und europäischen
Staatskirchenrechts mit dem grundgesetzlichen System der Religionsverfassung sowie den diesbezüglichen europäischen
Rahmenbedingungen. Im Sinne konkreter Gestaltungsthemen werden aktuelle Religionsfragen im deutschen Verfassungsstaat
und im europäischen System behandelt. Dieses sind exemplarisch die jüngste Kontroverse zu Beschneidungen in Erfüllung
religiöser Gebote, die Weiterentwicklung der "Kopftuchfrage" durch Gesetzgebung und Rechtsprechung, Einführung vom
islamischem Religionsunterricht, Bau und Betrieb von Moscheen, Status einer Körperschaft des öffentlichen Rechts durch
Religionsgemeinschaften, religionsrechtliche Aspekte im Schulrecht (Integration, Kruzifix im Klassenzimmer) sowie Religion und
Religionsgemeinschaften im europäischen Recht. Aktuelle Bezüge ergeben sich aus der Gesetzgebung über den Umfang der
Personensorge bei einer Beschneidung des männlichen Kindes. Auch die aktuellen Ereignisse nach den Mohammed-Karikaturen
durch "Charlie-Hebdo" werden einen Schwerpunkt bilden.

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

10 631 Demokratie und Ökonomie
2 SWS 2 LP
VL Mi 18-20 wöch UL 9, E25 M. Wiegand

Die internationale Wirtschafts- und Finanzkrise der jüngsten Vergangenheit hat nicht nur die faktischen Grenzen staatlicher
Gestaltungsmacht aufgezeigt, sondern zugleich Fragen nach rechtlichen Reaktionsmöglichkeiten auf wirtschaftliche Verwerfungen
aufkommen lassen. Allerdings verweist das unter dem Stichwort der Globalisierung verhandelte Problem der Überformung
staatlicher Entscheidungsgewalt durch internationale  Märkte auf eine bereits im 19. Jahrhundert einsetzende und im Ersten
Weltkrieg forcierte Tendenz einer Verflechtung von Wirtschaft und Staat, die letzteren bereits vor der Globalisierung in eine
ökonomische Abhängigkeit gebracht hat. Die in der Folge festgestellte Bedeutungsverlust staatsrechtlicher Grundbegriffe (E.
Forsthoff) oder die jüngst unter dem Titel "Postdemokratie" (C. Crouch) beklagte Usurpation demokratischer Verfahren durch
wirtschaftliche Interessen bringen ein seit geraumer Zeit bestehendes Unbehagen der Rechts- und Staatswissenschaft so   wie
der  politischen Theorie gegenüber der Ökonomie zum Ausdruck.
In der Vorlesung sollen der Wandel des Staates infolge von Ökonomisierung und Globalisierung nachgezeichnet und das Verhältnis
von Wirtschaft und Staat auch mit seinen sozialstaatlichen und finanzverfassungsrechtlichen Bezügen beleuchtet werden. Dabei
wird insbesondere auf das Spannungsverhältnis von staatlicher Wirtschaftsintervention, Marktmechanismen und demokratischer
Souveränität einzugehen sein.

Literatur:
Ernst Rudolf Huber, Das Deutsche Reich als Wirtschaftsstaat, Tübingen 1931;
John Kenneth Galbraith, The New Industrial State, Boston 1967;
Ernst Forsthoff, Der Staat der Industriegesellschaft, München 1971;
Jürgen Habermas, Legitimationsprobleme im Spätkapitalismus, Frankfurt a. M. 1973;
John Rawls, Eine Theorie der Gerechtigkeit, Frankfurt a. M. 1979;
Colin Crouch, Postdemokratie, Frankfurt a. M. 2008;
Axel Honneth, Das Recht der Freiheit, Berlin 2011, ins. S. 317 ff.
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Organisatorisches:
Anschrift zur Kontaktaufnahme für Studierende: Marc.Wiegand@bmi.bund.de

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: Mündliche Prüfung

10 632 "Wenn es um Leben und Tod geht". Der Bundesgesetzgeber in der aktuellen
Debatte zur Sterbehilfe
2 SWS 2 LP
SE Do 16-18 Einzel (1) UL 9, E25 R. Will

Do 16-18 Einzel (2) UL 9, E25 R. Will
Do 16-18 Einzel (3) UL 9, E25 R. Will
Do 16-18 Einzel (4) UL 9, E25 R. Will
Fr 08-18 Einzel (5) UL 9, E25 R. Will
Sa 08-18 Einzel (6) UL 9, E25 R. Will

1) findet am 16.04.2015 statt
2) findet am 23.04.2015 statt
3) findet am 21.05.2015 statt
4) findet am 11.06.2015 statt
5) findet am 19.06.2015 statt
6) findet am 20.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 633 Hermann Heller "Staatslehre" (1934)
2 SWS 2 LP
BS Mo 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 D. Grimm

Block+SaSo (2) D. Grimm
1) findet am 27.04.2015 statt
2) findet vom 19.06.2015 bis 21.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 634 Ökonomische Theorien der Gesetzgebung
2 SWS 2 LP
SE Fr 15-18 Einzel (1) BE 2, 144 K. Meßerschmidt

Fr 12-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 K. Meßerschmidt
Fr 12-18 Einzel (3) BE 2, 144 K. Meßerschmidt
Sa 11-18 Einzel (4) BE 2, 140/142 K. Meßerschmidt
Sa 11-18 Einzel (5) BE 2, 144 K. Meßerschmidt

1) findet am 24.04.2015 statt
2) findet am 22.05.2015 statt
3) findet am 26.06.2015 statt
4) findet am 23.05.2015 statt
5) findet am 27.06.2015 statt

In der Gesetzgebungslehre werden die ökonomischen Voraussetzungen und Auswirkungen von Gesetzen trotz der allgemein
anerkannten Bedeutung von Gesetzesfolgenabschätzungen vernachlässigt. Wirtschaftswissenschaftler verfolgen die ökonomischen
Auswirkungen von Gesetzen vielfach nur punktuell. Am ehesten werden die ökonomischen Implikationen von Gesetzgebung von
der Lobbyismusforschung wahrgenommen. Um dieses Kenntnis- und teilweise auch Forschungsdefizit aufzuarbeiten, sollen in
dem Seminar grundlegende Texte und aktuelle Probleme wie Energiewende, Finanzmarktregulierung, Subventionswesen usw.
sowohl unter dem Input- (Lobbyismus) als auch unter dem Output-Aspekt (insbes. ökonomische Ineffizienz, ökonomische Kosten
von Regulierung) diskutiert werden. Das Spektrum der Analyseansätze reicht hierbei vom Neoliberalismus (z. B. Idee des
Minimalstaates) über die wirtschaftsliberale ökonomische Analyse des Rechts bis hin zum Marxismus. Berücksichtigt werden sollen
auch die Bürokratiekostenabschätzungen des nationalen Normenkontrollrats und die Governance in der Europäischen Union.

Literatur:
Richard Posner, Economic Analysis of Law, 9. Aufl. 2014 (Aspen Casebook), evtl. auch ältere Auflage
Klaus Meßerschmidt, Special Interest Legislation als Thema von Gesetzgebungslehre und Verfassungsrecht, in: FS Kloepfer zum
70. Geb., 2013, S. 811 ff.
George Stigler, The theory of economic regulation, in: Bell Journal of Economics and Management Science 2 (1971), 3 ff. = http://
www.jstor.org/stable/3003160?seq=1̈page_scan_tab_Contents
Weitere Literatur wird in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben und teilweise während des Seminars in elektronischer Form
zur Verfügung gestellt.

Organisatorisches:
Kontaktaufnahme für die Studierenden unter: messerschmidtkl@aol.com

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit
Seminararbeit

http://www.jstor.org/stable/3003160?seq=1#page_scan_tab_Contents
http://www.jstor.org/stable/3003160?seq=1#page_scan_tab_Contents
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10 731 Neue Grundrechte - Analyse und Vorschläge
3 SWS 3 LP
SE Mo 12:15-14:00 Einzel (1) HV 5, 0319-22 M. Kloepfer

Mo 09-12 wöch HV 5, 0319-22 M. Kloepfer
1) findet am 09.02.2015 statt

Die Grundrechte als ein Kern des Grundgesetzes sind in Bewegung. Der verfassungsändernde Gesetzgeber, vor allem aber das
Bundesverfassungsgericht haben seit 1949 neue Grundrechte geschaffen oder zumindest neue Grundrechtsgehalte statuiert.
Verfassungsrechtspolitische Forderungen nach neuen Grundrechten wie insbesondere umfassenden „IT-Grundrechten“, aber auch
Kindergrundrechten, der Ausreisefreiheit und sozialen Grundrechten bleiben aktuell.
Im Seminar wird die Entstehung neuer Grundrechte mit Blick auf die Vergangenheit, vor allem aber mit Blick auf die Zukunft
untersucht werden. Dabei werden auch andere Grund- und Menschenrechtsordnungen im Völkerrecht, im Europarecht, in den
Verfassungen der Bundesländer und in Verfassungen anderer Staaten als Positiv- oder Negativvorbilder analysiert. Schließlich soll
es zugleich um die Formulierung konkreter Vorschläge für Änderungen des Verfassungstexts gehen. Das begründete Formulieren
von Verfassungstextänderungsvorschlägen soll als eine kreative Form verfassungsrechtswissenschaftlichen Denkens erprobt
werden.

Literatur:
Kloepfer, Verfassungsrecht, Band II, 2010, § 45 Rn. 39 ff., § 54, sowie exemplarisch § 56 Rn. 45 ff.;
Kloepfer, Verfassungsrecht, Band I, 2011, § 5;
Kloepfer/Schärdel, Grundrechte für die Informationsgesellschaft – Datenschutz und Informationszugangsfreiheit ins Grundgesetz?,
JZ 2009, S. 453 ff.
Schärdel, Weshalb wir soziale Grundrechte brauchen, in: FS
Kloepfer, 2013, S. 175 ff.

Organisatorisches:
Die Teilnahme am Vorbesprechungstermin (siehe Ausweisung) wird empfohlen. Studierende, die erst nach dem
Vorbesprechungstermin auf das Seminar aufmerksam werden, melden sich bitte unter neugaertner@rewi.hu-berlin.de
Für Rückfragen steht mein Mitarbeiter Rico David Neugärtner (neugaertner@rewi.hu-berlin.de; montags bis mittwochs 030 2093
– 91304) sehr gerne zur Verfügung.

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit
(Die Ausgabe von Studienarbeitsthemen erfolgt am 23.02.2015 um 14 Uhr im Raum 319, Hausvogteiplatz 5-7.)
Anschließende Studienarbeit
Seminararbeit
Bereitschaft zur Übernahme eines Referats

10 752 Völkerrecht / Völkerrechtsgeschichte
2 SWS 2 LP
SE Fr 09-20 Einzel (1) UL 9, E14 P. Dann

Sa 09-16 Einzel (2) UL 9, E14 P. Dann
1) findet am 19.06.2015 statt
2) findet am 20.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch UL 9, 213 M. Heger

Die Vorlesung behandelt als wahlobligatorischer Teil des Schwerpunktstudiums in den Schwerpunkten 2, 6 und 7 insbesondere
die Entwicklung eines europäischen Strafrechts innerhalb der Europäischen Union und unter dem Eindruck der EMRK sowie den
Einfluss europäischer Vorgaben auf das deutsche Strafrecht und Strafverfahrensrecht. Eine detaillierte Gliederung der Vorlesung
wird vor Vorlesungsbeginn im Internet bekannt gemacht.

Literatur:
Wird zu Beginn der Vorlesung vorgestellt. Ergänzend wird es einen Reader geben.

Organisatorisches:
Für Studierende im Sokrates-, MLLP- oder LLM-Programm besteht am Semesterende die Möglichkeit einer mündlichen
Abschlussprüfung.

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

mailto:neugaertner@rewi.hu-berlin.de
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Schwerpunkt 3: Zivile Rechtsberatung und Rechtsgestaltung - wahlobligatorischer Teil

10 644 Nuevas tendencias en el Derecho internacional privado desde una perspectiva
de Derecho comparado - un análisis España-Alemania. Nuevos instrumentos y
el papel de los derechos humanos (spanisch)
2 SWS 3 LP
SE Di 12-13 Einzel (1) UL 11, E02 M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
Do 10-18 Einzel (2) UL 11, 101 M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
Fr 10-18 Einzel (3) UL 11, 101 M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet am 04.06.2015 statt
3) findet am 05.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

10 645 Medizinrecht
2 SWS 3 LP
SE Mi 08:30-10:00 wöch BE 2, E34 S. Kunz-Schmidt

Das Seminar will in die Querschnittsmaterie Medizinrecht einführen. Vorgestellt werden folgende Themen: Geschichte und
Bedeutung des Medizinrechts, Berufsrecht des Arztes, straf-sowie zivilrechtliche Grundlagen des Arzthaftungsrechts unter
Berücksichtigung der §§ 630a ff BGB und Besonderheiten des Arzthaftpflichtprozesses (u.a. Beweislastfragen und Rolle des
medizinischen Sachverständigen). Außerdem beschäftigen wir uns mit dem rechtlichen Schutz des menschlichen Lebens
an seinem Anfang sowie am Ende: Besprochen und diskutiert werden u.a. die Problemkreise Schwangerschaftsabbruch,
Fortpflanzungsmedizin und entsprechendes Abstammungsrecht sowie Sterbehilfe in ihren Ausgestaltungen einschließlich des
höchst aktuellen Streites um die ärztliche  Beihilfe zum Suizid.

Literatur:
Literatur wird zu den einzelnen Themen bekanntgegeben. Siehe auch: Susanne Kunz-Schmidt: Einführung in die rechtlichen
Grundlagen der Arzthaftung, NJ 2009, 485; Der Behandlungsfehler, NJ 2010, 177; Die ärztliche Aufklärungspflicht, NJ 2010, 441;
Präimplantationsdiagnostik (PID) Stand des Gesetzgebungsverfahrens und der aktuellen Diskussion, NJ 2011,  231.

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

10 646 Arbeitsrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 LP
RV Mo 10-12 wöch (1) BE 2, E34 R. Singer
1) findet ab 27.04.2015 statt

Die Ringvorlesung unter Beteiligung zahlreichererfahrener Praktiker/innen bietet lebendige Einblicke in das Arbeitsrecht aus
anwaltlicher Perspektive. Nicht nur das materielle Recht, sondern ebenso das Verfahrensrecht werden Gegenstand der
Veranstaltung sein.

Organisatorisches:
Bitte beachten: Die Ringvorlesung beginnt in der 3. Vorlesungswoche am 27.04.2015! Weitere Informationen zu den einzelnen
Themen und den DozentInnen erhalten Sie unter: http://singer.rewi.hu-berlin.de/doc/Termin.pdf

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit
Studierende, die eine Studienarbeit im Rahmen der Ringvorlesung anfertigen möchten, senden bitte bis spätestens zum
14.06.2015 eine E-Mail an folgende Kontaktadresse: maurice.nuernberg@rewi.hu-belin.de

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Di 14-16 wöch (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet vom 28.04.2015 bis 30.06.2015 statt
3) findet am 19.06.2015 statt

Die Vorlesung widmet sich dem Lauterkeitsrecht, das in Deutschland im Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb (UWG) geregelt ist.
Dabei wird zunächst auf die Funktion des Lauterkeitsrechts als Teil des Wettbewerbsrechts eingegangen und danach der Einfluss
des europäischen Rechts auf dieses Rechtsgebiet dargestellt. Anschließend werden die wichtigsten Grundbergriffe erläutert und die
verschiedenen Fallgruppen anhand von Beispielen aus der Rechtsprechung aufgezeigt. Abschließend widmet sich die Veranstaltung
der Rechtsdurchsetzung. Internationale Studierende sind herzlich willkommen!

Organisatorisches:

http://singer.rewi.hu-berlin.de/doc/Termin.pdf
mailto:maurice.nuernberg@rewi.hu-belin.de
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In der Vorbesprechung am 14.04.2015 - 16.00 Uhr wird das Organisationshandout ausgehändigt. Nähere Informationen können
Sie auch der Lehrstuhl-Homepage: http://augenhofer.rewi.hu-berlin.de/lehre/ss2015/  entnehmen.

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

10 648 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Di 16-18 wöch (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet vom 28.04.2015 bis 30.06.2015 statt
3) findet am 12.06.2015 statt

Die Veranstaltung widmet sich dem europäischen Verbraucherrecht. Die verschiedenen europäischen verbraucherrechtlichen
Richtlinien und Verordnungen werden vorgestellt, sowie ihre Auslegung durch den EuGH analysiert. Dabei wird auch ihre
Umsetzung in die deutsche Rechtsordnung thematisiert und die aktuellen Tendenzen im Europäischen Verbraucherrecht (u.a.
Projekte zur Rechtsvereinheitlichung) berücksichtigt. Ebenso werden die mit der Durchsetzung verbraucherschützender Normen
verbundenen Probleme behandelt.

Organisatorisches:
In der Vorbesprechung am 14.04.2015 - 16.00 Uhr wird das Organisationshandout ausgehändigt. Nähere Informationen können
Sie auch der Lehrstuhl-Homepage: http://augenhofer.rewi.hu-berlin.de/lehre/ss2015/  entnehmen.

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

10 649 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 LP
SE Mi 18-21 wöch (1) BE 2, 144 M. Geipel,

A. Petsch,
H. Schaper

1) findet vom 22.04.2015 bis 03.06.2015 statt

Die Energiewirtschaft in Europa ist im stetigen Wandel: Zur schrittweisen Verwirklichung des Energiebinnenmarkts erfolgten und
erfolgen tiefgreifende Strukturänderungen durch Liberalisierung und Regulierung. Hinzu kommen klimapolitische Zielsetzungen.
Speziell in Deutschland stellt die sog. Energiewende eine zusätzliche Herausforderung dar. Damit geht für Unternehmen der
Energiewirtschaft, insbesondere Netzbetreiber, Lieferanten und Kraftwerksbetreiber, aber auch für deren Kunden, ein erheblicher
laufender Beratungsbedarf einher. Die anwaltliche Beratung zum Energiewirtschaftsrecht hat sowohl öffentlich-rechtliche als auch
zivilrechtliche Facetten, die oft ineinander greifen. So sind, etwa beim Entwurf eines Liefervertrages, die für die Vertragspartner
geltenden Regulierungsvorschriften sowie deren mögliche Änderung während der Vertragslaufzeit abzubilden. Das öffentlich-
rechtliche Energiewirtschaftsrecht betrifft neben dem klassischen Genehmigungsrecht insbesondere das Regulierungsrecht. Der
Rechtsschutz erfolgt meist über die ordentlichen Gerichte. Im Rahmen des Seminars werden mit Bezug zur Energiebranche
ferner die Grundlagen des Kartellrechts sowie der Beratung bei Transaktionen (Mergers & Acquisitions) behandelt. Das Angebot
richtet sich an Studierende der Schwerpunktbereiche 3 und 5 sowie an alle Studierenden, einschließlich Programmstudierende,
mit Interesse am Energiewirtschaftsrecht. Grundkenntnisse des Öffentlichen und Bürgerlichen Rechts sollten vorhanden sein;
Grundkenntnisse im Energiewirtschaftsrecht sind nicht erforderlich. Ziel der Veranstaltung ist es, den Studierenden einen an
der anwaltlichen Praxis orientierten Einstieg in die Energiewirtschaft sowie in das Energiewirtschaftsrecht zu ermöglichen. Das
Seminar wird in Deutsch abgehalten. In dem Seminar werden die nachfolgenden Themenbereiche anhand von Fällen aus der
anwaltlichen Praxis vertieft: Grundbegriffe der Energiewirtschaft, Behörden und Befugnisse, Entgeltregulierung, Rechtsschutz,
Netzanschluss, Netznutzung, Netzausbau, Erzeugung, Lieferung und Beschaffung, Förderung erneuerbarer Energien und von Kraft-
Wärme-Kopplung, Konzessionsvertragsrecht und Konzessionen, Einführung ins Kartellrecht sowie Transaktionen im Energiesektor.
Ferner soll eine gemeinsame Exkursion in ein Kraftwerk in Berlin stattfinden.

Literatur:
Es wird ein Skript mit den wichtigsten energiewirtschaftlichen Bestimmungen gestellt. Zur weiteren Vertiefung werden
Gesetzessammlungen zum Energierecht, etwa „Energie- und Netzrecht“ (Bundesanzeiger Verlag) oder „EnergieR“ (dtv),
empfohlen.

PrÃ¼fung:
Keine Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

10 650 Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung
2 SWS 2 LP
VL Do 14-18 Einzel (1) BE 2, E42 V. Römermann

Do 14-18 Einzel (2) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (3) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (4) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (5) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (6) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (7) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (8) BE 2, E42 V. Römermann

1) findet am 23.04.2015 statt
2) findet am 07.05.2015 statt
3) findet am 21.05.2015 statt
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4) findet am 28.05.2015 statt
5) findet am 11.06.2015 statt
6) findet am 18.06.2015 statt
7) findet am 25.06.2015 statt
8) findet am 02.07.2015 statt

Die Veranstaltung umfasst drei gleich berechtigte Themen:
1. Vertragsrecht, d.h. eine problemorientierte Vertiefung rechtlicher Grundlagen von Verträgen inkl. AGB-Recht und dazu
ergangener Rechtsprechung.
2. Vertragsverhandlung: In einem theoretischen Teil werden Verhandlungsstile und -techniken vermittelt, in einem praktischen
Teil erhalten die Teilnehmer die Gelegenheit, anhand konkreter Verhandlungssituationen unterhaltsam, aber auch lehrreich das
theoretische Wissen anzuwenden und Techniken zu erkennen.
3. Vertragsgestaltung: Wie baut man einen Vertrag auf? Welches sind typische Klauseln und wo setzt man sie an? Auch in diesem
Teil wird theoretisches Wissen vermittelt und von den Teilnehmern selbst konkret angewandt. Insgesamt eine Veranstaltung, die
examensrelevanten Stoff verteilt, aber auch praktisches Know-how bietet.

Literatur:
Einführung: Römermann, Vertragsmanagement, in: Römermann/Paulus (Hrsg.), Schlüsselqualifikationen für Jurastudium, Examen
und Beruf, 2002, S. 111 ff.

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

10 651 Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch BE 2, E34 K. Brose-Preuß,

R. Dörner,
R. Schröder

Der Lehrstuhl bietet Ihnen mit dieser Veranstaltung Gelegenheit, sich mit der rechtlichen Seite der Verwirklichung eines
Lebenstraums vieler Mandanten - den eigenen vier Wänden - zu beschäftigen. Ausgangspunkt ist die Frage, was ein/e
Rechtsberater/in alles wissen muss, um ihren/seinen Mandanten später umfassend und vor allem erfolgreich beim Grundstückskauf
nebst Hauserrichtung beraten zu können. Angesichts des Umfangs der Rechtsfragen, die sich im Zusammenhang mit diesen
Themen ergeben, kann eine einsemestrige Lehrveranstaltung lediglich Basiswissen vermitteln. Sie haben aber die Möglichkeit,
Inhalte der sachenrechtlichen und schuldrechtlichen Vorlesungen zu wiederholen und zu vertiefen.

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

10 652 Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 10-12 wöch BE 2, E34 K. Brose-Preuß,

R. Schröder

Der Lehrstuhl und das Institut für Notarrecht mit seiner Lehrbeauftragten, der Notarin Dr. Katrin Brose-Preuß, bieten Ihnen
mit dieser Veranstaltung Gelegenheit, sich mit familien- und erbrechtlichen Gestaltungsmitteln auseinanderzusetzen. Zunächst
werden neben den Grundzügen des Erbrechts die Aufgaben und Pflichten des Notars bei Verfügungen von Todes wegen erörtert.
Darauf aufbauend werden die erbrechtlichen Gestaltungsmöglichkeiten u.a. zur Erbeinsetzung, Enterbung, Vor- und Nacherbschaft
und Ehegattenverfügungen von Todes wegen und weitere besondere erbrechtliche Gestaltungen behandelt. Im Anschluss daran
werden vertiefend im Familienrecht sowohl der Ehevertrag, als auch die Scheidungsfolgenvereinbarung als rechtsgestaltende
Instrumentarien behandelt.

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

10 653 Aktuelle Rechtssprechung des BAG, des BVerfG und des EuGH in Arbeitssachen
2 SWS 2 LP
CO Do 08-12 14tgl./1 (1) BE 2, 139A H. Wolter
1) findet ab 16.04.2015 statt

Diskussion besonders prüfungsrelevanter Rechtsprechung der drei Obergerichte aus dem individuellen und kollektiven Arbeitsrecht
mit besonderem Schwerpunkt auf Aktualität.

Literatur:
Preis, Lehrbücher Individuelles und Kollektives Arbeitsrecht

Organisatorisches:
Kontaktaufnahme für Studierende möglich per Email an: info@rawolter-berlin.de

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit
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10 654 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Mo 18-20 Einzel (1) T. Pröstler,

K. Schmidt,
T. Strecker

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

So 13-18 Einzel (4) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

1) findet am 27.04.2015 statt
2) findet am 12.06.2015 statt
3) findet am 13.06.2015 statt
4) findet am 14.06.2015 statt

The aim of this lecture and workshop is to give an introduction to the CISG as well as to International Commercial Arbitration,
also in preparation of a participation in the “Willem C. Vis International Commercial Arbitration Moot“, from the insight view of a
commercial law and arbitration practitioner. The language of the Moot Court and accordingly that of this lecture will be English. As
far as the CISG is concerned, the lecture will focus on the CISG’s implications for duties and rights of the buyer and the seller of
goods as well as for possible remedies. The arbitration part of the lecture will provide for an overview of the arbitral proceedings,
their origin in the implementation of an arbitration agreement up to the enforcement of the arbitral award. In an accompanying
interactive case study the students will analyze a real international commercial arbitration case.
Students can use this class as a step stone not only to the world of international transactions and dispute resolution, but also
to their involvement in the Moot Court. Together with over 290 other universities from around the globe Humboldt University
regularly competes in the field of International Commercial Arbitration in Hong Kong and Vienna.

Literatur:
Born, Gary: International Arbitration - Law and Practice, Kluwer Law International, Alphen aan den Rijn 2012; Moses, Margaret
L.: The Principles and Practice of International Commercial Arbitration, 2nd ed., Cambridge University Press, Cambridge, MA
2012; Redfern, Alan / Hunter, Martin / Blackaby, Nigel / Partasides, Constantine: Redfern and Hunter on International Arbitration,
Sweet & Maxwell, 5th ed., London 2009; Schlechtriem, Peter / Schwenzer, Ingeborg: Commentary on the UN Convention on the
International Sale of Goods (CISG), C.H.Beck, 3rd ed., München 2010; Schlechtriem, Peter / Butler, Petra: UN Law on International
Sales, Springer 2009, New York, USA

Organisatorisches:
Please register by email with the Anwaltsinstitut under: anwaltsinstitut@rewi.hu-berlin.de or by phone under: 030-2093-3578,
and indicate your contact details, matriculation-number and semester.

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

10 655 Internationales Privatrecht und internationales Zivilverfahrensrecht in der
Europäischen Union: Neue Perspektiven
2 SWS 2 LP
VL Do 12-14 wöch BE 2, E42 M. Alvarez Torné

Das Internationale Privatrecht und das Internationale Zivilverfahrensrecht (IPR und IZVR) umfassen eine Fülle von nationalen,
internationalen und europäischen Kollisions- und Zuständigkeitsnormen, die die Lösung von internationalen Streitigkeiten
erleichtern sollen. Auf dem Gebiet des IPR und des IZVR werden v.a. folgende verschiedene Aspekte behandelt: die internationale
Zuständigkeit der Gerichte und der außergerichtlichen Behörden für die Behandlung von grenzüberschreitenden Fällen, die Frage
des anwendbaren Rechts oder die sogenannte "Kollision der Rechtsordnungen", die Anerkennung und Vollstreckung ausländischer
Entscheidungen und die Zusammenarbeit der Behörden. Es handelt sich um einen sehr komplexen und dynamischen Bereich,
den der EU-Gesetzgeber in gewissem Maße vereinheitlicht hat. Kenntnisse der aktuellen Entwicklungen und der Perspektiven und
Ziele auf diesem Gebiet in der Europäischen Union aus der Perspektive der Praxis in verschiedenen Mitgliedstaaten sind für die
Studierenden und die Rechtspraxis unerlässlich. Der EU-Gesetzgeber ist v.a. in den letzten Jahren sehr aktiv gewesen (zB: neue
Brüssel I-VO, ROM I-VO, ROM II-VO, ROM III-VO, ROM V-VO), so daß eine gründliche Aufbereitung der daraus entstandenen
kollisionsrechtlichen Probleme und der Schwierigkeiten auf IZVR-Ebene für umfassend ausgebildete „europäische“ Juristinnen und
Juristen unentbehrlich ist.

Literatur:
Althammer [Hrsg.], ROM III und Brüssel IIa, 2014
BEYER, Die Verletzung von Persönlichkeitsrechten im internationalen Privatrecht – Die Reform der Rom II-Verordnung und Lehren
aus den USA, DAJV Newsletter 2011,125 ff.
DUTTA/HERRLER, Die Europäische Erbrechtsverordnung (EuErbVO), 2014
Enneking, Foreign direct liability and beyond: Exploring the role of tort law in promoting international corporate social responsibility
and accountability, 2012
FREITAG, Rom I und Rom II – tertium est datur im Kollisionsrecht der Schuldverhältnisse!, in: Festschrift für Ulrich Spellenberg,
2010, 169 ff.
HAY, Notes on the European Union's Brussels-I 'Recast' Regulation, The European Legal Forum, Issue 1-2013, 1 ff.
JUNCKER, Reformbedarf im Internationalen Deliktsrecht der Rom II-Verordnung drei Jahre nach ihrer Verabschiedung, RIW 2010,
257 ff.
LANDBRECHT, Rechtswahl ex ante und das Deliktsstatut nach dem europäischen Kollisionsrecht (Rom I und Rom II), RIW 2010,
783 ff.
LEIN (Hrsg.), The Brussels I Review Proposal Uncovered, BIICL, 2012

mailto:anwaltsinstitut@rewi.hu-berlin.de
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PICHT, Von eDate zu Wintersteiger – Die Ausformung des Art. 5 Nr. 3 EuGVVO für Internetdelikte durch die Rechtsprechung des
EuGH, GRUR Int 2013, 19 ff.
SYMEONIDES, Rome II and Tort Conflicts: A Missed Opportunity, American Journal of Comparative Law, Bd. 56, 2008

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

10 656 Venture Capital Verträge
2 SWS 2 LP
CO Mo 18-20 wöch BE 2, 139A A. Nelle

Venture Capital („Wagniskapital“) stellt Unternehmen in ihrer Start- und Wachstumsphase Eigenkapital zur Verfügung. Der
Kapitalgeber („Investor“) beteiligt sich an der Gesellschaft. Für sein Verhältnis zu den übrigen Gesellschaftern, insbesondere
denen, die selbst im Unternehmen tätig sind („Gründer“) haben sich typische Vertrags- und Regelungsmuster herausgebildet.
In der Veranstaltung geht es darum, einen Überblick über die Regelungsmuster vor dem Hintergrund der einschlägigen
gesellschaftsrechtlichen, steuerrechtlichen und arbeitsrechtlichen Normen zu gewinnen.

Literatur:
Weitnauer, Handbuch Venture Capital;
Winkler, Rechtsfragen der Venture Capital-Finanzierung;
Brehm, Das Venture Capital Vertragswerk;
Ziegert, Der Venture Capital Beteiligungsvertrag

Organisatorisches:
Anschrift zur Kontaktaufnahme durch die Studierenden: c/o RAUE LLP, Potsdamer Platz 1, 10785 Berlin / andreas.nelle@raue.com
Bitte beachten Sie den Raumwechsel! Die Veranstaltung findet am Mo, dem 01. Juni im Raum BE 2, 139a statt.

PrÃ¼fung:
Keine Studienarbeit

10 657 Insolvenzrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 14-16 wöch BE 2, 139A W. Zenker

Neben der allgemeinen volkswirtschaftlichen Bedeutsamkeit eines funktionierenden Insolvenzrechts und der möglichen Lösungen
des "common-pool"-Problems Insolvenz sollen vor allem die Auslöser, die Beteiligten und der Ablauf eines deutschen
Insolvenzverfahrens vorgestellt werden. Neben dem Regelinsolvenzverfahren, das den Schwerpunkt der Veranstaltung bilden wird,
sollen auch das Insolvenzplanverfahren und das Verbraucherinsolvenzverfahren in Grundzügen behandelt werden. Zum Abschluss
wird ein Überblick über die Europäische Insolvenzverordnung und ihre bevorstehende Reform gegeben werden.

Literatur:
Paulus, Insolvenzrecht, 2. Aufl., 2012

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

10 658 Die Praxis des Gerichtsverfahrens mit Exkursion und Simulation
2 SWS 2 LP
VL Mi 16-18 wöch UL 9, 210 M. Nöhre

Die Veranstaltung wendet sich an Studierende, die am Zivilverfahrensrecht Interesse haben und dies lebendig erfahren und aktiv
mitgestalten möchten. Zunächst werden die theoretischen Grundzüge von ZPO und GVG vermittelt wie z.B. Verfahrensgang,
Beweisrecht, Urteilsfindung, Instanzenzug.  Besuche von Gerichtsverhandlungen bei Amts- und Landgericht schließen sich an.
Den letzten Teil der Lehrveranstaltung bildet eine praktische Übung: Den Studierenden werden anhand von Fällen Rollen der am
Prozess beteiligten Personen zugeteilt, die sie im Rahmen einer fiktiven Gerichtsverhandlung spielen sollen.

Organisatorisches:

10 683 Einführung in die Rechtsvergleichung
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch UL 6, 2002 T. Bodewig

Rechtsvergleichung ist nicht nur für die Wissenschaft, sondern auch für Rechtspolitik und Praxis der Beratung und
Rechtsanwendung von großer Bedeutung. Es werden Methoden, die Rechtsvergleichung i.d. Respr.-Praxis und die wichtigsten
Rechtskreise behandelt, einschließlich Beispiele aus dem Zivil- und Wirtschaftsrecht.

Literatur:
Zweigert/Kötz, Einf. i.d.Rechtsvergleichung (§. Aufl. 1996);
Koch/Magnus/Winkler, IPR und Rechtsvergl. (4. Aufl. 2010) §§ 13 ff.;
Markesinis/Fechtke, Rechtsvergleichung in Theorie und Praxis (2004)

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

mailto:andreas.nelle@raue.com
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10 687 Kaufrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 12-14 wöch BE 2, E44/46 J. Schmidt-

Räntsch

In der Veranstaltung wird das Kaufrecht umfassend und mit seinen Querbezügen zum Allgemeinen Teil des BGB, zum Allgemeinen
Teil des Schuldrechts und zum Verbraucherschutzrecht wiederholt und vertieft. Die Fragestellungen werden dabei anhand
praktischer Fälle behandelt, die in der Veranstaltung auch gemeinsam gelöst werden, um die Fallbearbeitungstechnik einzuüben.

Literatur:
Medicus/Lorenz,     Schuldrecht II, Besonderer Teil, 2012, ISBN 978-3-406-63265-5
Reinicke/Tiedtke,   Kaufrecht, 8. Auflage 2009, ISBN 978-3-8006-4096-6  .

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
Mündliche Prüfung für Programmstudierende

10 710 Internationales Einheitsrecht: Verträge betreffend den grenzüberschreitenden
Handel einschließlich Transportrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 18-20 wöch BE 2, 326 B. Czerwenka

Die Vorlesung behandelt die Rechtsprobleme, die im Zusammenhang mit internationalen Handelsgeschäften (insbesondere
Kaufverträgen, Beförderungsverträgen) entstehen. Im Wesentlichen werden folgende Themen behandelt:  Rechtsquellen
(nationales Recht, internationale Übereinkommen, Europarecht, soft law); Anwendungsvoraussetzungen; Zusammenspiel
der verschiedenen Regelungen; Grundzüge der einschlägigen internationalen Übereinkünfte, darunter Übereinkommen über
Verträge über den internationalen Warenkauf (CISG), Übereinkommen über den Beförderungsvertrag im internationalen
Straßengüterverkehr (CMR); Internationales Abkommen zur einheitlichen Feststellung einzelner Regeln über die Konnossemente
(Haag-Visby-Regeln)

Literatur:
Czerwenka, Textsammlung Transportrecht 2015;
Kropholler, Internationales Einheitsrecht, 1975;
Kronke, Melis, Schnyder (Hrsg.), Handbuch Internationales Wirtschaftsrecht, 2005;
Wieske, Transportrecht – schnell erfasst, 3. Aufl. 2012

Organisatorisches:
Kontakt: Czerwenka-Be@bmjv.bund.de
Bitte beachten: Die LV fällt am 03. und 10. Juni aus. Die Ersatztermine finden montags von 16-18 Uhr, am 01. und 08. Juni, im
Raum BE 2, F6 (= Raum 6 im Flachbau auf dem Hof), statt!

PrÃ¼fung:
Keine Studienarbeit

Schwerpunkt 4: Europäisierung und Interationalisierung des Privat- und
Wirtschaftsrechts - wahlobligatorischer Teil

4 a) USP Immaterialgüterrecht

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Di 14-16 wöch (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet vom 28.04.2015 bis 30.06.2015 statt
3) findet am 19.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 648 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Di 16-18 wöch (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet vom 28.04.2015 bis 30.06.2015 statt
3) findet am 12.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

mailto:Czerwenka-Be@bmjv.bund.de
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10 654 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Mo 18-20 Einzel (1) T. Pröstler,

K. Schmidt,
T. Strecker

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

So 13-18 Einzel (4) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

1) findet am 27.04.2015 statt
2) findet am 12.06.2015 statt
3) findet am 13.06.2015 statt
4) findet am 14.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 665 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch UL 9, 213 A.-A. Wandtke

Die Vorlesung führt vor allem in das private Medienrecht ein.
Ausgewählte Themen der Vorlesung sind: Medientheorien, Rechtsstellung der Verlage, Fernsehanstalten und Filmhersteller,
presserechtlicher Gegendarstellungsanspruch, Bildnisschutz, allgemeines Persönlichkeitsrecht und dessen Kommerzialisierung,
Product Replacement und sonstige rechtlich relevante Werbemaßnahmen.

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit

10 666 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 18-20 wöch (1) BE 2, E44/46 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke
1) findet ab 22.04.2015 statt

In der Vorlesung "Fallgestaltung im Urheberrecht" werden zentrale urheberrechtliche Fragestellung anhand von bekannten BGH-
Fällen sowie konstruierten Problemfällen diskutiert. Im Mittelpunkt steht vor allem die Herausbildung von klausurtechnischen
Fähigkeiten und Fertigkeiten. Schwerpunktmäßige Themen sind vor allem das Urheberpersönlichkeitsrecht sowie die
urheberrechtlichen Probleme, die mit dem Internet und der Digitalisierung einhergehen.

PrÃ¼fung:
Keine Studienarbeit

10 667 Lizenzvertragsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch BE 2, E44/46 E. Obergfell

Die Vorlesung behandelt das Lizenzvertragsrecht als Querschnittsmaterie des Gewerblichen Rechtsschutzes und Urheberrechts.
Dabei werden schwerpunktmäßig patent-, marken- und urheberrechtliche Lizenzverträge besprochen. Grundkenntnisse
in Bezug auf diese Schutzrechte werden vorausgesetzt. Als weitere Gegenstände von Lizenzverträgen werden zudem
Gebrauchsmuster und Design sowie das wirtschaftlich bedeutsame Know-how betrachtet. Ziel der Veranstaltung ist es u.a.,
spezialgesetzliche Differenzierungen wie auch schutzrechtsübergreifende Gemeinsamkeiten der immaterialgüterrrechtlichen
Regelungen herauszuarbeiten.

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

10 668 Filmrecht
2 SWS 2 LP
SE Di 10-12 wöch BE 2, E44/46 E. Obergfell,

A.-A. Wandtke

Filmfreiheit, Filmförderung, Product Placement, Sportübertragungsrechte und Werbeunterbrechungen sind Themen, die neben den
urheberrechtlichen Fragestellungen das Filmrecht beherrschen. Das Seminar soll diesen Fragen nachgehen und das Filmrecht als
Spezialmaterie zwischen Urheber- und Medienrecht beleuchten. Dabei werden die deutschen und europäischen Rechtsgrundlagen
(neben den urheberrechtlichen Richtlinien, v.a. die Richtlinie über audiovisuelle Mediendienste) besprochen und die Anwendung
durch die Rechtsprechung diskutiert.

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit
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10 669 Internationales Immaterialgüterrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch BE 2, E42 E. Obergfell

Die Vorlesung dient der Vermittlung grundlegender Kenntnisse im Internationalen Immaterialgüterrecht. Dabei geht es zunächst
um die Differenzierung von Kollisions- und Fremdenrecht. Es werden die unterschiedlichen internationalen, europäischen und
autonom-nationalen Rechtsquellen untersucht. Schwerpunkte der Veranstaltung bilden die Ermittlung des Immaterialgüterrechts
sowie das auf Lizenzverträgen anwendbaren Rechts. Neben diesen kollisionsrechtlichen Themen werden außerdem die Grundzüge
der großen internationalen Übereinkommen auf dem Gebiet des Gewerblichen Rechtsschutzes und des Urheberrechts erläutert.

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

10 670 Aktuelle Probleme des Presserechts
2 SWS 2 LP
SE Mo 12-14 wöch BE 2, E42 A.-A. Wandtke

Das Seminar wird als begleitende Lehrveranstaltung zur Vorlesung des deutschen und europäischen Medienrechts angeboten. Es
werden vor allem Probleme der Anwendung des Presserechts durch die deutsche und europäische Rechtsprechung behandelt.
Denn das deutsche Presserecht wird zunehmend durch das europäische Unionsrecht geprägt. Für die Studierenden ist eine
Vertiefung des vermittelten Stoffs auch durch die Diskussion mit Praktikern aus Rechtsanwaltschaft und Justiz vorgesehen. Die
diskutierten Rechtsfragen rund um Presse im Internet wie auch in der analogen Welt betreffen Themen wie z.B. die Meinungs-
und Pressefreiheit, den Informantenschutz, den Anspruch auf Gegendarstellung, den Persönlichkeitsrechtsschutz Prominenter,
Abwägungsgrundsätze, Werbung, Sponsoring, Zeugnisverweigerungsrechte und den Bildnisschutz.

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

10 671 Humboldt Law Clinic Internetrecht
2 SWS 2 LP
SE Mi 14-18 14tgl./2 BE 2, 326 A. Metzger

Die Humboldt Law Clinic Internet bietet Studierenden die Möglichkeit, an internetrechtlichen Fällen und Projekten aus der
Praxis zu arbeiten. Unter Anleitung erfahrener Expertinnen und Experten erhalten die Studierenden Einblicke in die Aufgaben
und Arbeitsweisen spezialisierter Kanzleien, Unternehmen und Organisationen. Sie vertiefen ihre theoretischen Kenntnisse und
sammeln erste Erfahrungen in der juristischen Arbeit (z.B. Erstellen von Schriftsätzen). Die Law Clinic Internet verbindet dadurch
die universitäre Ausbildung mit der praktischen Arbeit am konkreten Fall. Nach Beendigung des Law Clinic-Zyklus erhalten alle
Teilnehmenden ein Zertifikat, das den erfolgreichen Abschluss bescheinigt. Die Clinic richtet sich vor allem an Studierende im
Schwerpunkt 4a.
Der Zyklus der Humboldt Law Clinic Internet umfasst folgende Phasen:
1. BZQ I-Kurs (Wintersemester): In diesem Kurs werden Kompetenzen für die Beratungsarbeit und Prozessführung trainiert.
Die Studierenden entwickeln ein an der Praxis orientiertes Verständnis für die Arbeit mit konkreten Fällen aus dem Bereich des
Internetrechts sowie für die strategische Prozessführung. Der Kurs dient auch der Vorbereitung auf das Praktikum.
2. Ihr  Praktikum (Semesterpause) absolvieren die Studierenden bei Kooperationspartnern aus der Zivilgesellschaft, bei
Kanzleien, Ministerien oder einschlägigen Unternehmen. Dort arbeiten die Studierenden gezielt an ihrer „eigenen“ Fallkonstellation.
3. Vertiefungsseminar (Sommersemester): Die Studierenden erhalten hier vertiefte Kenntnisse im Internetrecht. Außerdem
setzen sie ihre im Praktikum begonnene Arbeit an ihrer Fallkonstellation fort. Studierende des Schwerpunktes 4a können sich den
Besuch dieser Veranstaltung als Teil ihres wahlobligatorischen Studiums mit 2 SP anrechnen lassen.
Die Clinic lebt von dem Engagement ihrer Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Echtes Interesse für den Bereich des Internetrechts
ist unerlässlich! Aufgrund der Praktika ist die Anzahl der Plätze begrenzt. Informationen zur Bewerbung finden Sie auf unserer
Website: http://www.hlci.de/

Organisatorisches:
Anschrift zur Kontaktaufnahme durch die Studierenden: sekretariat.metzger@rewi.hu-berlin.de
Bitte beachten Sie auch den Sondertermin am Fr, 26. Juni 2015 von 14-18 Uhr im Raum UL 9, E25!

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

10 672 Aktuelle Probleme des Patentrechts
2 SWS 2 LP
SE Do 16-18 Einzel (1) UL 6, 2091/92 A. Metzger

Mi 08-10 wöch BE 2, 139A A. Metzger
1) findet am 12.02.2015 statt

Das Seminar behandelt aktuelle Fragen des Patentrechts aus Rechtsprechung, Gesetzgebung und Praxis.

Organisatorisches:
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es werden Seminararbeitsthemen vergeben. Die Seminararbeiten sind bis zu Beginn des Seminars
anzufertigen und stellen eine zusätzliche Möglichkeit für Studierende dar, das Verfassen einer an das Seminar anschließenden
Studienarbeit zu erlernen. Es sind noch Teilnehmerplätze verfügbar. Anmeldungen unter urs.klein@rewi.hu-berlin.de

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit
Seminararbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

mailto:sekretariat.metzger@rewi.hu-berlin.de
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10 673 Patentrecht und neue Technologiefelder
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch BE 2, E42 A. Metzger

Die Vorlesung beinhaltet die besonderen Regelungen und Rechtsprobleme, die sich im Patentrecht beim Rechtsschutz neuer
Technologien stellen (Biothechnologie, Gentechnik, IT etc.).

Organisatorisches:
Anschrift zur Kontaktaufnahme der Studierenden: sekretariat.metzger@rewi.hu-berlin.de

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

10 674 Verlagsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 10-12 wöch BE 2, E42 M. Schremmer

Schwerpunkte sind die Behandlung der urhebervertraglichen Regelungen, insbesondere des Verlagsvertrages und das
Verlagsgesetz sowie das Recht der Verwertungsgesellschaften. Weiterhin werden sonstige in der Verlagspraxis wichtige und
übliche Gestaltungsformen (Lizenzverträge, Übersetzerverträge ect.) behandelt. Besondere Berücksichtigung erfahren die
Anforderungen und Probleme neuer Publikationsformen und Publikationsplattformen (E-Books, Online, Intranet, Internet) an die
Vertragsgestaltung und Vertragsabwicklung

Literatur:
Textsammlung Urheber- und Verlagsrecht (dtv Beck Texte 5538), 15. Aufl. München 2014
Ulmer-Eilfort/Obergfell, Verlagsrecht, Kommentar, 1. Auf. München 2013
Russ, Gesetz über das Verlagsrecht, Kommentar, 1. Aufl. 2014
Schricker, Verlagsrecht, Kommentar. 3. Aufl. München 2001
Wandtke, Urheberrecht, Lehrbuch, 4. Aufl. Berlin 2014
Rehbinder, Urheberrecht, Lehrbuch, 16. Aufl. 2010
Schack, Urheber- und Urhebervertragsrecht, 6. Aufl. 2013
Delp, Der Verlagsvertrag, 8. Aufl. München 2008
Wandtke/Bullinger, Praxiskommentar zum Urheberrecht, 4. Aufl. München 2014
Dreier/Schulze, Kommentar zum UrhG, 4. Aufl. München 2013
Wandtke (Hrsg.), Medienrecht - Praxishandbuch, 2. Aufl. Berlin 2011

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: Mündliche Prüfung

10 675 "Urheberrechtsverletzungen: Internet und Haftung"
2 SWS 3 LP
CO Di 18-20 wöch BE 2, 140/142 J. Nordemann

Im Internet werden massenhaft illegal Filme, Musik, ebooks oder Live-Streams von Fußballspielen öffentlich zugänglich
gemacht. Oft ist es unmöglich oder zu aufwendig, die eigentlichen Täter in Anspruch zu nehmen. Deshalb versuchen die
Verletzten, gegen Internetprovider und andere Dritte vorzugehen. Das Kolloquium un-tersucht zunächst die allgemeinen
Haftungsregeln des deutschen und des Europarechts, um sich dann den ein-zelnen Haftungsszenarien zuzuwenden:
Hostprovider, Linkprovider (Linkingseiten), Suchmaschinen, Domain-provider, Zugangs-(Access-)Provider, Zahlungsprovider,
neben Verletzungen Werbungtreibende. Außerdem diskutiert die Veranstaltung die Haftung von Endverbrauchern bei Nutzung von
Internettauschbörsen. Zu jedem Thema hält der Lehrende ein Einführungsreferat, dessen Folien das Manuskript der Veranstaltung
bilden. Die Folien sind über Moodle und über den unten genannten Link verfügbar.

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: Abschlussklausur

10 676 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch BE 2, 139A C. Renner

Die Vorlesung gibt einen Einblick in das Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht aus der Sicht eines Rechtsanwalts mit
zahlreichen Beispielen aus der Praxis. Das erfolgreiche Vorgehen gegen Wettbewerbs- und Markenverletzungen setzt eine profunde
Kenntnis der vielen Besonderheiten des Verfahrensrechts in diesen Bereichen voraus. Behandelt werden zunächst die Abmahnung
im Marken- und Wettbewerbsrecht und der an Bedeutung kaum zu überschätzende einstweilige Rechtsschutz. Ferner geht es
um die Verletzungs- und die Löschungsklage im Markenrecht sowie den Wettbewerbsprozess. Auch die zugrunde liegenden
materiell-rechtlichen Ansprüche (insbesondere auf Unterlassung, Auskunft und Schadensersatz) werden dargestellt. Daneben
geht es um Widerspruchs- und Löschungsverfahren beim Deutschen Patent- und Markenamt und beim Harmonisierungsamt für
den Binnenmarkt und das Grenzbeschlagnahmeverfahren. Schließlich werden Bezüge zum Presse-, Urheber- und Patentrecht
hergestellt.

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit
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10 677 Recht der Verwertungsgesellschaften
1 SWS 1 LP
VL Fr 12-18 Einzel (1) UL 9, 213 R. Staats

Sa 10-18 Einzel (2) UL 9, 213 R. Staats
1) findet am 12.06.2015 statt
2) findet am 13.06.2015 statt

Die Lehrveranstaltung befasst sich mit den rechtlichen Grundlagen (Urheberrechtswahrnehmungsgesetz; EU-Richtlinie zur
kollektiven Rechtewahrnehmung) und der Praxis der Verwertungsgesellschaften (z.B. GEMA, VG WORT) in Deutschland und
Europa.

Literatur:
Melichar, Verwertungsgesellschaften, in: Loewenheim, Handbuch des Urheberrechts, 2. Aufl. 2010
Staats/Heine, Verwertungsgesellschaften, in: Münchener Anwaltshandbuch, 2011

Organisatorisches:
Anschrift zur Kontaktaufnahme durch die Studierenden: robert.staats@vgwort.de

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studierende und Erasmus: Mündliche Prüfung

10 683 Einführung in die Rechtsvergleichung
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch UL 6, 2002 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

4 b) USP Markt- und Vertragsrecht

10 550 Introduction to the English Law of Contract (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mo 10-12 wöch MO 60, 001 G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Di 14-16 wöch (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet vom 28.04.2015 bis 30.06.2015 statt
3) findet am 19.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 648 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Di 16-18 wöch (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet vom 28.04.2015 bis 30.06.2015 statt
3) findet am 12.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 654 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Mo 18-20 Einzel (1) T. Pröstler,

K. Schmidt,
T. Strecker

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

So 13-18 Einzel (4) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

1) findet am 27.04.2015 statt
2) findet am 12.06.2015 statt
3) findet am 13.06.2015 statt
4) findet am 14.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 37
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10 656 Venture Capital Verträge
2 SWS 2 LP
CO Mo 18-20 wöch BE 2, 139A A. Nelle
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 657 Insolvenzrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 14-16 wöch BE 2, 139A W. Zenker
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 671 Humboldt Law Clinic Internetrecht
2 SWS 2 LP
SE Mi 14-18 14tgl./2 BE 2, 326 A. Metzger
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 676 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch BE 2, 139A C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 683 Einführung in die Rechtsvergleichung
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch UL 6, 2002 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 684 Einführung in das Immaterialgüterrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 12-14 wöch BE 2, E44/46 T. Bodewig

Die Vorlesung soll einen Überblick geben über die wichtigsten Immaterialgüterrechte: Patente, Marken und Urheberrechte (mit den
angrenzenden Nebengebieten). Behandelt werden das nationale und europäische Recht und ihre Einbettung in das nationale Recht.

Literatur:
Götting, Gewerblicher Rechtsschutz
Chrocziel, Einführung in den Gewerblichen Rechtsschutz und das Urheberrecht
Eisenmann/Jautz, Grundriss Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht
Rehbinder, Urheberrecht

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit, nicht für Schwerpunkt 4a !

10 685 Kapitalmarktrecht aus der Sicht des Gesellschaftsrechts
2 SWS 2 LP
VL Fr 10-16 Einzel (1) UL 9, 210 M. Weber

Sa 10-16 Einzel (2) UL 9, 210 M. Weber
Fr 10-16 Einzel (3) UL 9, 210 M. Weber
Sa 10-16 Einzel (4) UL 9, 210 M. Weber

1) findet am 19.06.2015 statt
2) findet am 20.06.2015 statt
3) findet am 26.06.2015 statt
4) findet am 27.06.2015 statt

Die Vorlesung ist als eine Einführung in das Kapitalmarktrecht gedacht. Im Mittelpunkt steht dabei dessen Verhältnis zum
Gesellschaftsrecht. Die bankrechtlichen Bezüge des Kapitalmarktrechts werden demgegenüber weitestgehend ausgeblendet,
zumal dazu spezielle Lehrveranstaltungen angeboten werden. Die Vorlesung wird insbesondere die Organisation des Kapitalmarkts,
das System der der Kapitalmarktinformation (jährliche und unterjährige – halbjährliche, vierteljährliche -  Regelpublizität und
Ad-hoc-Publizität) einschließlich der kapitalmarkt- und haftungsrechtlichen Schutzinstrumente (neben der Haftung für fehlerhafte
Kapitalmarktinformation vor allem die selbstschützenden Transparenzverpflichtungen als den mit Abstand wichtigsten und in
gesellschaftsrechtlicher Hinsicht einflussreichsten Instrumenten des heutigen Kapitalmarktrechts) näher betrachten. Darüber
befasst sich die Vorlesung mit dem deutschen und europäischen System des Marktorganisationsrecht, dem Emissions- und
Prospektrecht, dem Recht des Marktmissbrauchs (Insiderrecht, Verbot der Kurs- und Marktmanipulation) sowie mit dem Wertpa-
piererwerbs- und Übernahmerecht.

Literatur:
Buck-Heeb, Kapitalmarktrecht, 5. Aufl. 2011; Grunewald/Schlitt, Einführung in das Kapitalmarktrecht, 3. Aufl. 2014; Groß
, KapitalmarktR, 5. Aufl. 2012; Schwark/Zimmer , Kapitalmarktrechts-Kommentar, 4. Auf. 2010 (dort: Einleitungstexte);
Langenbucher , Aktien- und KapitalmarktR, 2. Aufl. 2011; Brinckmann , Kapitalmarktrechtliche Finanzberichterstattung,
2009; Fritzsche/Hupka , Schwerpunktbereichsklausur – Kapitalmarkt- und Börsenrecht: Neutralitätspflichten des Vorstands der
Zielgesellschaft bei feindlicher Übernahme – Die Übernahmeschlacht, JuS 2009, 721; Park , Schwerpunktbereich - Einführung in
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das Kapitalmarktstrafrecht, JuS 2007, 712; Chr. Teichmann , Haftung für fehlerhafte Informationen am Kapitalmarkt, JuS 2006,
953; Merkt/ Rossbach , Zur Einführung: Kapitalmarktrecht, JuS 2003, 217 (in den Einzelheiten natürlich völlig veraltet, aber mit
Blick auf die Grundlagen immer noch sehr lesenswert).

Organisatorisches:

PrÃ¼fung:
Keine Studienarbeit

10 686 Ökonomische Analyse des Rechts (Law and Economics)
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch BE 2, E44/46 G. Wagner

Die Vorlesung bietet eine Einführung in die ökonomische Analyse des Rechts, die sich seit ca. 50 Jahren in den USA als Methode
zur Anwendung und Fortbildung des Rechts entwickelt hat. Themen der Vorlesung sind die rechtsphilosophischen, methodischen
Probleme dieses Ansatzes sowie seine ökonomisch-handwerklichen Grundlagen. Auf dieser Basis wird sodann eine Einführung
in den Forschungsstand in ausgewählten Gegenstandsbereichen des Rechts geboten, nämlich Vertragsrecht, Deliktshaftung und
Unternehmensrecht.

Literatur:
Schäfer/Ott , Lehrbuch der ökonomischen Analyse des Zivilrechts, 5. Aufl. 2012;  Richard A. Posner , Economic Analysis of Law,
8. Aufl. 2011;  Steven Shavell , Foundations of Economic Analysis of Law, 2004

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

10 687 Kaufrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 12-14 wöch BE 2, E44/46 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 688 Aktuelle Tendenzen im US-amerikanischen Privatrecht (englisch)
2 SWS 2 LP
SE Mi 16-18 Einzel (1) BE 2, 144 S. Augenhofer

Fr 15-17 Einzel (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Sa 10-12 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-20 Einzel (4) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-20 Einzel (5) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 11.02.2015 statt
2) findet am 29.05.2015 statt
3) findet am 30.05.2015 statt
4) findet am 26.06.2015 statt
5) findet am 03.07.2015 statt

Das Seminar untersucht anhand ausgewählter Entscheidungen und Papers aktuelle Tendenzen im amerikanischen Zivil- und
Zivilprozessrecht. Analysiert wird dabei auch, ob Argumente aus der amerikanischen Diskussion für das europäische Recht
fruchtbar gemacht werden können. Das Seminar richtet sich auch an interessierte Doktoranden.

Literatur:
Siehe Homepage Lehrstuhl Augenhofer: http://augenhofer.rewi.hu-berlin.de/lehre/ss2015/

Organisatorisches:
Teilnahmevoraussetzung ist die Teilnahme und aktive Mitarbeit an allen Terminen sowie das Verfassen einer Seminararbeit und
deren Verteidigung.
Themen und Details werden in der Vorbesprechung am 11.02.2015 (siehe Terminausweisung) bekanntgegeben.

PrÃ¼fung:
Keine Studienarbeit
Seminararbeit

10 689 Recht der Kapitalanlage
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch (1) BE 2, E44/46 C. Kumpan
1) findet ab 04.05.2015 statt

In der Vorlesung wird das Recht der Kapitalanlage behandelt. Sie knüpft an die Vorlesung Bank- und Kapitalmarktrecht des
vergangenen Semesters an. Im Zentrum stehen die Dienstleistungen im Zusammenhang mit der Kapitalanlage, etwa die
Anlageberatung, die Wertpapierkommission, die Vermögensverwaltung, die Abwicklung von Geschäften, die Verwahrung von
Wertpapieren etc. Außerdem werden wichtige Themen des Kapitalmarktrechts, die im letzten Semester einführend besprochen
wurden, weiter vertieft, wie  z. B. das Insiderrecht (und die Marktmanipulation) oder das Prospektrecht. Für die Vorlesung konnten
ein Wirtschaftswissenschaftler und eine Reihe von Praktikern gewonnen werden, die themenbezogene Einsichten in ihre praktische
Tätigkeit im Kapitalmarktrecht vermitteln werden.

Literatur:
Buck-Heeb, Kapitalmarktrecht, 7. Aufl. 2014
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Claussen, Bank- und Börsenrecht, 5. Aufl. 2014
Einsele, Bank- und Kapitalmarktrecht, Nationale und internationale Bankgeschäfte, 3. Aufl. 2014
Grunewald/Schlitt, Einführung in das Kapitalmarktrecht, 3. Aufl. 2014
Langenbucher Aktien- und Kapitalmarktrecht, 3. Auflage 2015

Organisatorisches:
Bitte beachten: Die LV beginnt erst in der 3. Vorlesungswoche!

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

10 710 Internationales Einheitsrecht: Verträge betreffend den grenzüberschreitenden
Handel einschließlich Transportrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 18-20 wöch BE 2, 326 B. Czerwenka
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 729 Öffentliches Finanzmarktrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 9, E25 A. Kaufhold

Finanzunternehmen, Kapitalmärkte und Börsen werden zum Schutz der Finanzstabilität und der Anleger durch nationale
und europäische Behörden beaufsichtigt. In der Vorlesung werden diese Behörden, die Aufsichtsinstrumente und -verfahren
behandelt und das Zusammenspiel der nationalen, europäischen und internationalen Gremien dargestellt. Besondere Beachtung
werden dabei die in Reaktion auf die jüngste Finanzkrise durchgeführten Reformen finden. Ohne Kenntnisse der materiell-
rechtlichen Regelungen des Finanzmarkts bleibt das Recht der Finanzaufsicht unverständlich. Die materiellen Anforderungen,
denen Finanzinstitute und -geschäfte genügen müssen, werden daher ebenfalls in Grundzügen vermittelt.

Literatur:
Beiträge von Ohler , Michael und Augsberg in: Ehlers/Fehling/Pünder (Hrsg.), Besonderes Verwaltungsrecht, Bd. 1: Öffentliches
Wirtschaftsrecht, 3. Aufl. 2012, §§ 32-35.
Ohler , Finanzmarktregulierung und -aufsicht, in: Ruffert (Hrsg.), Europäisches Sektorales Wirtschaftsrecht. Enzykloplädie
Europarecht Band 5, 2012, § 10.
Röhl , Finanzmarktaufsicht, in: Fehling/Ruffert (Hrsg.) Regulierungsrecht, 2010, § 18.

PrÃ¼fung:
Keine Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: Mündliche Prüfung

10 754 Europäisches Wettbewerbsrecht
1 SWS 2 LP
VL Block S. Wernicke

Microsoft, Intel, Google u.a., Geldbußen in Milliardenhöhe und mögliche Sammelklagen Privater: In der anwaltlichen Praxis
des Europarechts wie auch in der wirtschaftsrechtlichen Beratung spielt das Europäische Wettbewerbsrecht mittlerweile eine
dominierende Rolle. Die Wettbewerbsordnung der Europäischen Union ist zudem eine der Grundlagen der Europäischen
Wirtschaftsverfassung. In der Vorlesung Europäisches Wettbewerbsrecht werden daher detailliert behandelt: der Begriff des
„Wettbewerbs“, das System des europäischen Wettbewerbschutzes, rechtspolitische und – systematische Grundlagen, Artikel 101
AEUV (Kartellverbot), Artikel 102 AEUV (Missbrauchsverbot) sowie die Fusionskontrolle (VO 139/2004).
Ein umfangreicher Exkurs führt in die Grundzüge des Europäischen Kartellverfahrensrechts ein (VO 1/2003, VO 773/2004,
Leitlinien zur Bemessung von Geldbußen, Kronzeugen-regelung, jüngste Rechtsprechung). Aktuelle Entwicklungen, z.B. private
enforcement, die Umsetzung der Schadenersatzrichtlinie 2014/104 sowie mögliche Sammelklagen, werden skizziert. Die
Veranstaltung wendet sich damit ausdrücklich auch an Praktiker aus Verwaltung und Anwaltschaft.

Literatur:
Mestmäcker/Schweitzer, Europäisches Wettbewerbsrecht, 3. Auflage 2014; Wernicke, "Das Intel-Urteil des EuG - ein Lehrstück
dogmatischer Kontinuität", EuZW 2014, S. 19.

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet in der WHI-Bibliothek (R. 101, GOV, UL 11) geblockt (voraussichtlich Freitags und Samstags Mai/Juni)
statt.
Bitte wegen der Termine auf den Aushang am Lehrstuhl Pernice achten oder email an: s.wernicke@cms.hu-berlin.de oder
sekretariat.pernice@rewi.hu-berlin.de.

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

4 c) Unternehmens- und Gesellschaftsrecht

10 553 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 5 LP
VL Di 14-16 wöch BE 2, 326 C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 19
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10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Di 14-16 wöch (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet vom 28.04.2015 bis 30.06.2015 statt
3) findet am 19.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 648 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Di 16-18 wöch (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet vom 28.04.2015 bis 30.06.2015 statt
3) findet am 12.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 654 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Mo 18-20 Einzel (1) T. Pröstler,

K. Schmidt,
T. Strecker

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

So 13-18 Einzel (4) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

1) findet am 27.04.2015 statt
2) findet am 12.06.2015 statt
3) findet am 13.06.2015 statt
4) findet am 14.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 656 Venture Capital Verträge
2 SWS 2 LP
CO Mo 18-20 wöch BE 2, 139A A. Nelle
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 657 Insolvenzrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 14-16 wöch BE 2, 139A W. Zenker
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 676 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch BE 2, 139A C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 683 Einführung in die Rechtsvergleichung
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch UL 6, 2002 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 684 Einführung in das Immaterialgüterrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 12-14 wöch BE 2, E44/46 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 44
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10 685 Kapitalmarktrecht aus der Sicht des Gesellschaftsrechts
2 SWS 2 LP
VL Fr 10-16 Einzel (1) UL 9, 210 M. Weber

Sa 10-16 Einzel (2) UL 9, 210 M. Weber
Fr 10-16 Einzel (3) UL 9, 210 M. Weber
Sa 10-16 Einzel (4) UL 9, 210 M. Weber

1) findet am 19.06.2015 statt
2) findet am 20.06.2015 statt
3) findet am 26.06.2015 statt
4) findet am 27.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 686 Ökonomische Analyse des Rechts (Law and Economics)
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch BE 2, E44/46 G. Wagner
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 688 Aktuelle Tendenzen im US-amerikanischen Privatrecht (englisch)
2 SWS 2 LP
SE Mi 16-18 Einzel (1) BE 2, 144 S. Augenhofer

Fr 15-17 Einzel (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Sa 10-12 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-20 Einzel (4) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-20 Einzel (5) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 11.02.2015 statt
2) findet am 29.05.2015 statt
3) findet am 30.05.2015 statt
4) findet am 26.06.2015 statt
5) findet am 03.07.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 689 Recht der Kapitalanlage
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch (1) BE 2, E44/46 C. Kumpan
1) findet ab 04.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 703 Einzelfragen zum Unternehmenssteuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 18-20 wöch (1) BE 2, 144 M. Mühling

Fr 14-20 Einzel (2) BE 2, 144 M. Lachmann
Sa 09-16 Einzel (3) BE 2, 144 M. Lachmann

1) findet vom 16.04.2015 bis 28.05.2015 statt
2) findet am 19.06.2015 statt
3) findet am 20.06.2015 statt

Die Vorlesung geht auf eine Reihe von steuerrechtlichen Problemen ein und arbeitet diese wie folgt ab: Gründung, laufende
Besteuerung, Umwandlungen, Liquidation und Insolvenz werden steuerrechtlich behandelt.

Organisatorisches:
Zur Kontaktaufnahme für die Studierenden: lachmann@bskp.de oder muhlingm@tcd.ie

PrÃ¼fung:
Keine Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

10 704 Steuerrechtliches Seminar
2 SWS 2 LP
SE Block+SaSo A. Musil,

T. Stapperfend

Das Seminar wendet sich an Studierende, die die Einführungsvorlesung zum Steuerrecht und die Vorlesung
Unternehmenssteuerrecht schon gehört haben. Behandelt werden in Form von Referaten verschiedene steuerrechtliche
Schwerpunktbereiche und aktuelle Fragen.

Organisatorisches:
Weitere Informationen auf der Homepage von Prof. Stapperfend unter: http://stapperfend.rewi.hu-berlin.de
Anschrift zur Kontaktaufnahme durch die Studierenden: thomas.stapperfend@rewi.hu-berlin.de

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit, Seminararbeit
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10 705 Einführung in das Steuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 16:00-19:30 Einzel (1) BE 2, 144 C. Waldhoff

Sa 09-13 Einzel (2) BE 2, 144 C. Waldhoff
Fr 16:00-19:30 Einzel (3) BE 2, 144 A. Musil
Sa 09-13 Einzel (4) BE 2, 144 A. Musil
Fr 16:00-19:30 Einzel (5) BE 2, 144 M. Heintzen
Sa 09-13 Einzel (6) BE 2, 144 M. Heintzen

1) findet am 29.05.2015 statt
2) findet am 30.05.2015 statt
3) findet am 05.06.2015 statt
4) findet am 06.06.2015 statt
5) findet am 12.06.2015 statt
6) findet am 13.06.2015 statt

Die Vorlesung wird als Kooperationsveranstaltung von FU, HU und Universität Potsdam angeboten. Sie ist als Blockveranstaltung
konzipiert.
Zunächst wird Prof. Dr. Christian Waldhoff von der Humboldt-Universität die finanzwissenschaftlichen und
verfassungsrechtlichen Grundlagen des Steuerrechts darstellen.
Prof. Dr. Andreas Musil von der Universität Potsdam wird sich der Einführung in das materielle Steuerrecht widmen. Hier wird
das Einkommensteuerrecht im Mittelpunkt stehen.
Prof. Dr. Markus Heintzen von der FU Berlin wird schließlich in das Steuerverfahrensrecht einschließlich des Gerichtsverfahrens
einführen.
Vorkenntnisse im Steuerrecht werden nicht erwartet.

Literatur:
Birk, Steuerrecht, 12. Aufl. 2009 sowie Tipke/Lang, Steuerrecht, 20. Aufl. 2010.

PrÃ¼fung:
Keine Studienarbeit

10 706 Buchführung und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
(Bilanzsteuerrecht)
2 SWS 2 LP
VL Mi 16-18 wöch BE 2, 144 T. Schober

Gegenstand der Vorlesung sind die Grundlagen des Handels- und Steuerbilanzrechts der Unternehmen sowie eine Einführung in
die Buchführungs- und Bilanzierungstechnik

Literatur:
Thiel/Lüdtke-Handjery, Bilanzrecht oder
Weber-Grellet, Steuerbilanzrecht

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

10 707 Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 14-20 Einzel (1) BE 2, 144 T. Schober

Sa 09-16 Einzel (2) BE 2, 144 T. Schober
Fr 14-20 Einzel (3) BE 2, 144 M. Mühling
Sa 09-16 Einzel (4) BE 2, 144 M. Mühling

1) findet am 08.05.2015 statt
2) findet am 09.05.2015 statt
3) findet am 15.05.2015 statt
4) findet am 16.05.2015 statt

Gegenstand der Vorlesung ist eine Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht in seinen Bezügen zum nationalen
Einkommen- und Körperschaftsteuerrecht. Behandelt wird die Steuerpflicht von natürlichen und juristischen Personen im Kontext
zu nationalem Recht, zu Doppelbesteuerungsabkommen und insbesondere zu europäischem Richtlinienrecht sowie zur EuGH-
Rechtsprechung.

Literatur:
Florian Haase, Internationales und Europäisches Steuerrecht
Gerrit Frotscher, Internatiionales Steuerrecht
weitere Literaturhinweise bzw. -empfehlungen werden im Laufe der Veranstaltung gegeben

Organisatorisches:
Planung erfolgt in Kürze!
Kontaktaufnahme für Studierende: mail@tibor-schober.de oder muhlingm@tcd.ie

PrÃ¼fung:
Keine Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

10 708 Corporate Finance
2 SWS 2 LP
VL Do 12-14 wöch BE 2, 326 K. Knauthe
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Gegenstand der Vorlesung ist die im Wirtschaftsrecht notwendige Verbindung verschiedener Rechtsgebiete sowie wirtschaftlicher
Überlegungen. Auf der Grundlage des Schuldrechts und des Gesellschaftsrechts werden auch wichtige Gesetze des
Kaitalmarktrechts und des Steuerrechts behandelt und die Details moderner Unternehmenstransaktionen und deren Finanzierung
geprüft.

Organisatorisches:

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

10 709 Compliance und interne Untersuchungen
2 SWS 2 LP
SE Mo 18-20 wöch (1) BE 2, E34 P. Späth
1) findet vom 27.04.2015 bis 22.06.2015 statt

Kein Gesetz und kein Urteil hat den Unternehmensalltag in den vergangenen Jahren derart verändert wie die „Rechtsphänomene“
Compliance und interne Untersuchungen. Nur auf den ersten Blick sind dies modische Praktiker-Themen oder „Rechts-Importe“ aus
den USA. Compliance ist tief verwurzelt in tragenden Grundsätzen unserer Rechtsordnung und verhilft diesen zur Durchsetzung.
Die Veranstaltung soll das Zusammenspiel unterschiedlichster Rechtsgebiete veranschaulichen und das Phänomen Compliance
rechtlich verorten. Bezüge zu aktueller Rechtsprechung und Medienberichterstattung (z.B. Bayern LB, Formel 1, Ecclestone,
Deutsche Bank, MAN, Siemens) zeigen die praktische Relevanz auf.
Die Veranstaltung gliedert sich in zwei Teile: Die jeweils Montags stattfindenden Vorlesungen widmen sich den wichtigsten
(versteckten) Compliance-Tatbeständen des Gesellschaftsrechts, Strafrechts und Ordnungswidrigkeitenrechts. Im Rechtsvergleich
wird auf das Recht der USA und Großbritanniens eingegangen. Im Blockseminar-Tag am Ende des Semesters wird ein Planspiel
„Internal Investigation“ durchgeführt, in dem die Studierenden bei einer internen Untersuchung in die Rolle eines Rechtsanwalts,
Rechtsabteilungsleiters, Compliance Officers und/oder Vorstands schlüpfen.
Teilnahme an den Vorlesungen ist Voraussetzung für die Teilnahme am Planspiel.

Organisatorisches:
Die Vorlesungen finden an der Humboldt-Universität statt (wie ausgewiesen). Der Blockseminartag findet am 11.7.2015 (anderer
Termin nach Vereinbarung möglich) von 9-19 Uhr in der Kanzlei WilmerHale, Friedrichstraße 95, 10117 Berlin, statt.
Kontakt für Studierende möglich per Email an: Patrick.Spaeth@wilmerhale.com

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

10 710 Internationales Einheitsrecht: Verträge betreffend den grenzüberschreitenden
Handel einschließlich Transportrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 18-20 wöch BE 2, 326 B. Czerwenka
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 711 Kapitalgesellschaftsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch (1) BE 2, E44/46 C. Kumpan
1) findet ab 05.05.2015 statt

Die Vorlesung dient der Vertiefung und dem Ausbau der Kenntnisse im GmbH- und Aktienrecht sowie der Vermittlung
grundlegender Kenntnisse im Umwandlungs- und Konzernrecht. Sie knüpft an die Vorlesung Gesellschaftsrecht an. Darüber
hinaus ist es empfehlenswert, an der Vorlesung Unternehmensrecht teilgenommen zu haben, denn die Teilnehmer sollten
über grundlegende Kenntnisse im Kapitalgesellschaftsrecht verfügen, um sich aktiv beteiligen zu können. Neben den
rechtswissenschaftlichen Überlegungenwerden auch die zugrunde liegenden ökonomischen Zusammenhänge in den Blick
genommen.

Organisatorisches:
Bitte beachten: Die LV beginnt erst in der 3. Vorlesungswoche!

PrÃ¼fung:
Keine Studienarbeit

10 729 Öffentliches Finanzmarktrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 9, E25 A. Kaufhold
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 754 Europäisches Wettbewerbsrecht
1 SWS 2 LP
VL Block S. Wernicke
detaillierte Beschreibung siehe S. 46
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Schwerpunkt 5: Staat und Verwaltung im Wandel - wahlobligatorischer Teil

10 626 Aktuelle Fragen des Religionsverfassungsrechts
2 SWS 2 LP
SE Mo 18-20 Einzel (1) UL 9, E25 C. Waldhoff

Mo 18-20 wöch UL 9, E25 C. Waldhoff
1) findet am 09.02.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 627 Aktuelle Fragen des Parlamentsrechts
2 SWS 2 LP
SE Di 18-20 Einzel (1) UL 9, E25 H. Risse,

C. Waldhoff
Di 18-20 wöch BE 2, E34 H. Risse,

C. Waldhoff
1) findet am 10.02.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 629 Aus der Wurstküche der Gesetzgebung - Verfassungsrecht und
Verfassungsalltag, dargestellt anhand des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes
2 SWS 2 LP
CO Di 10-12 wöch BE 2, 139A C. Steinbeiß-

Winkelmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 630 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 2 LP
VL Mi 16-18 wöch UL 9, E25 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 632 "Wenn es um Leben und Tod geht". Der Bundesgesetzgeber in der aktuellen
Debatte zur Sterbehilfe
2 SWS 2 LP
SE Do 16-18 Einzel (1) UL 9, E25 R. Will

Do 16-18 Einzel (2) UL 9, E25 R. Will
Do 16-18 Einzel (3) UL 9, E25 R. Will
Do 16-18 Einzel (4) UL 9, E25 R. Will
Fr 08-18 Einzel (5) UL 9, E25 R. Will
Sa 08-18 Einzel (6) UL 9, E25 R. Will

1) findet am 16.04.2015 statt
2) findet am 23.04.2015 statt
3) findet am 21.05.2015 statt
4) findet am 11.06.2015 statt
5) findet am 19.06.2015 statt
6) findet am 20.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 633 Hermann Heller "Staatslehre" (1934)
2 SWS 2 LP
BS Mo 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 D. Grimm

Block+SaSo (2) D. Grimm
1) findet am 27.04.2015 statt
2) findet vom 19.06.2015 bis 21.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 649 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 LP
SE Mi 18-21 wöch (1) BE 2, 144 M. Geipel,

A. Petsch,
H. Schaper

1) findet vom 22.04.2015 bis 03.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35
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10 705 Einführung in das Steuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 16:00-19:30 Einzel (1) BE 2, 144 C. Waldhoff

Sa 09-13 Einzel (2) BE 2, 144 C. Waldhoff
Fr 16:00-19:30 Einzel (3) BE 2, 144 A. Musil
Sa 09-13 Einzel (4) BE 2, 144 A. Musil
Fr 16:00-19:30 Einzel (5) BE 2, 144 M. Heintzen
Sa 09-13 Einzel (6) BE 2, 144 M. Heintzen

1) findet am 29.05.2015 statt
2) findet am 30.05.2015 statt
3) findet am 05.06.2015 statt
4) findet am 06.06.2015 statt
5) findet am 12.06.2015 statt
6) findet am 13.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 724 Umwelt- und Planungsrecht der erneuerbaren Energien
2 SWS 2 LP
SE Mo 18-20 wöch UL 9, 210 S. Oldenburg

Die Veranstaltung gibt einen Überblick über das praktisch relevante Umwelt- und Planungsrecht der erneuerbaren Energien
- Windenergie, Biomasse, Wasserkraft und Photovoltaik. Anhand aktueller Rechtsprechung wird die Fallbearbeitung im
Verwaltungsrecht geübt. Ziel ist es, praktische Bezüge herzustellen zum verwaltungsgerichtlichen Verfahrensablauf, dem Umgang
mit Verwaltungsbehörden, dem Auffinden, Lesen und Verstehen von Regionalplänen, Flächennutzungs- und Bebauungsplänen und
den anwaltlichen Aufgaben im Verwaltungsverfahren.

Organisatorisches:
Anschrift zur Kontaktaufnahme durch die Studierenden: sophie.oldenburg@rewi.hu-berlin.de

PrÃ¼fung:
Keine Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

10 725 Examensrelevante Probleme des Verwaltungsprozessrechts (2.
Semesterhälfte)
2 SWS 2 LP
VL Di 12-16 wöch (1) UL 9, E14 P. Wysk
1) findet vom 02.06.2015 bis 14.07.2015 statt

Das Kolloquium will den für die Bearbeitung öffentlich-rechtlicher Fälle benötigten Stoff aus der Erfahrung eines Bundesrichters
vermitteln. Es richtet sich an alle Studierenden, die ihre verwaltungsprozessrechtlichen Kenntnisse vertiefen wollen. Spezifische
Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt, sodass die Veranstaltung außer von Examenskandidaten auch von „Einsteigern“
ab dem 4. Semester und Studierenden außerhalb des Schwerpunktes genutzt werden kann. Das Augenmerk liegt auf der
systematischen Durchdringung der Sachentscheidungsvoraussetzungen (Zulässigkeitsstation von Rechtsbehelfen) und den für das
Verständnis erforderlichen Hintergründen der Gerichtsverfassung und des Verfassungsrechts. Gemeinsame Falllösungen ähnlich
einem Repetitorium sollen die Veranstaltung auflockern.

Literatur:
Gesetzestexte : VwGO, GVG, EGGVG, DRiG, ZPO, GG, im Übrigen eine Sammlung des materiellen Bundes-Verwaltungsrechts
(z.B. den Sartorius). Es wird erwartet, dass die Teilnehmer die VwGO bereits zu Beginn der Vorlesung einmal vollständig gelesen
haben.
Literatur:
Schenke, Verwaltungsprozessrecht, 11. Aufl. 2007
Tettinger/Wahrendorf, Verwaltungsprozessrecht, 3. Aufl. 2005
Würtenberger, Verwaltungsprozessrecht, 2. Aufl. 2006
Seidel/Reimer/Möstl, Beck'sches Examinatorium Öffentliches Recht,
Bd. 1: Allgemeines Verwaltungsrecht mit Kommunalrecht;
Bd. 2: Besonderes Verwaltungsrecht, jeweils 2. Aufl. 2005

Organisatorisches:
Die Planung der LV kann erst zum Semesterbeginn erfolgen.

PrÃ¼fung:
Keine Studienarbeit

10 726 Sozialrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 14-18 14tgl./2 (1) BE 2, 326 T. Voelzke
1) findet ab 23.04.2015 statt

Prof. Dr. Voelzke, der als Vorsitzender Richter am Bundessozialgericht einem für die Grundsicherung für Arbeitsuchende
zuständigen Senat vorsteht, gibt in der Lehrveranstaltung einen Überblick über das deutsche Sozialrecht, das in seiner
wirtschaftlichen Bedeutung und der praktischen Relevanz seiner rechtlichen Bezüge und Querverbindungen in die gesamte
Rechtsordnung zunehmend wahrgenommen wird. Zunächst werden allgemeine Grundsätze und Systematik des Systems
der sozialen Sicherung vorgestellt. Danach wird ein Überblick über einzelne Zweige des Sozialversicherungsrechts und ihre
Abgrenzung gegeben. Eine vertiefende Darstellung erfolgt unter Einbeziehung aktueller praktischer Fälle hinsichtlich des
Arbeitsförderungsrechts sowie der Grundsicherung für Arbeitsuchende.

Literatur:
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Waltermann, Raimund, Sozialrecht, C. F. Müller Verlag;
Eichenhofer, Eberhard, Sozialrecht, Mohr Siebeck;
Palsherm, Ingo, Sozialrecht, Kohlhammer

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

10 727 Allgemeines Persönlichkeitsrecht als Grundrecht: Entwicklung, Schutzgut und
Problemfelder, Rechtsvergleich
2 SWS 2 LP
BS Fr 10-11 Einzel (1) BE 2, 139 M. Eifert

Block M. Eifert
1) findet am 24.04.2015 statt

Das Allgemeine Persönlichkeitsrecht ist ein eigentümliches Grundrecht. Es ist nur rudimentär textlich im Grundgesetz verankert
und in einem Wechselspiel aus fachgerichtlicher Rechtsprechung, Gesetzgebung und Verfassungsjudikatur entstanden und
ausdifferenziert worden. Sein Schutzgut, die freie Entfaltung der Persönlichkeit, ist schwer zu fassen und noch schwerer zu
operationalisieren.
Eine freie Gesellschaft mit einer Rechtsordnung, die von grundsätzlich autonomen Individuen ausgeht, ist zentral auf gelingende
Persönlichkeitsentfaltungen angewiesen und damit auch von deren effektivem Schutz abhängig. Sie darf aber zugleich
den Individuen die Zumutungen nicht abnehmen, die ein freies soziales Zusammenleben kennzeichnen oder für dessen
Voraussetzungen erforderlich sind. Das Allgemeine Persönlichkeitsrecht steht deshalb in vielfältigen inneren und äußeren
Spannungslagen. Freie Kommunikation auch über einzelne Personen einerseits und eine Selbstbestimmung über das eigene
Bild in der Öffentlichkeit andererseits sowie Gewährleistung öffentlicher Sicherheit einerseits und privater Rückzugsräume
andererseits sind hierfür zwei besonders markante Beispiele. Diese Spannungslagen bedürfen einfachgesetzlicher und judikativer
Ausbalancierung, die immer wieder an der Verfassung zu messen ist und zugleich die Reflexion und Fortbildung ihrer Maßstäbe
unter sich verändernden Gedingungen verlangt. Das Recht auf informationelle Selbstbestimmung und der Konflikt zwischen
Medienfreiheit und Persönlichkeitsschutz sind Beispiele hierfür, die im Zentrum des Seminars liegen werden.
Das Seminar will das Allgemeine Persönlichkeitsrecht aus verschiedenen Perspektiven näher in den Blick neh-men. Die Entwicklung
fokussiert auf das Wechselspiel von Fachgerichten, Gesetzgebung und Verfassungsjudi-katur sowie zwischen Grundrecht
und technischen wie gesellschaftlichen Entwicklungen, die Frage nach dem Schutzgut seine theoretische Konzeption und
praktische Ausdifferenzierung. Die Analyse von Problemfällen schärft beide Perspektiven durch den Test an praktisch relevanten
Konstellationen und der Rechtsvergleich hilft mit dem Blick von außen zu erkennen, inwieweit unser Verständnis kulturell gebunden
ist und welche Alternati-ven es gibt.

Literatur:
D. Grimm, Persönlichkeitsschutz im Verfassungsstaat, in: Karlsruher Forum – Shcutz der Persönlichkeit, 1997, S. 3ff.; Trute,
Verfassungsrechtliche Fragen des Datenschutzes, in: A. Roßnagel (Hrsg.), Handbuch
Datenschutzrecht: die neuen Grundlagen für Wirtschaft und Verwaltung, München 2003,
S. 156ff.; Britz, Freie Entfaltung durch Selbstdarstellung, 2007; Britz, Informationelle Selbstbestimmung zwischen
rechtswissenschaftlicher Grundsatzkritik und Beharren des Bundesverfassungsgerichts, in: Offene rechtswissesnschaft, 2010, S.
561ff.

Organisatorisches:
Bitte nehmen Sie den Vorbesprechungstermin am Fr, 24.04. (siehe Ausweisung) wahr.

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
Seminararbeit

10 728 Grundrechtstheorie und Vertiefung allgemeine Lehren der
Grundrechtsdogmatik
2 SWS 2 LP
VL Mi 10-12 wöch UL 9, E25 A. Kaufhold

Die Interpretation der Grundrechtsnormen wird regelmäßig durch dahinterstehende theoretische Annahmen über den allgemeinen
Charakter und die Zielrichtung von Grundrechten, über die Verfassung und die Rolle des Staates – also durch eine
Grundrechtstheorie – geprägt und wirkt zugleich auf diese zurück.
In der Vorlesung werden „klassische“ und aktuelle Grundrechtstheorien vorgestellt und diskutiert. Durch ihre Brille sollen
dann aktuelle Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts und allgemeine Lehren der Grundrechtsdogmatik betrachtet
werden. Dabei wird das examensrelevante Wissen über die Grundrechte vertieft und zugleich werden allgemeine konzeptionelle
Hintergründe vermittelt, die den Umgang mit neuen Fallkonstellationen und deren Einordnung erleichtern.

PrÃ¼fung:
Keine Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: Mündliche Prüfung

10 729 Öffentliches Finanzmarktrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 9, E25 A. Kaufhold
detaillierte Beschreibung siehe S. 46
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10 730 Ökonomie im (Verwaltungs-)Recht
2 SWS 2 LP
SE Do 14-16 Einzel (1) UL 9, E14 A. Kaufhold

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, E25 A. Kaufhold
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, E25 A. Kaufhold
Fr 10-18 Einzel (4) UL 9, E25 A. Kaufhold
Sa 10-18 Einzel (5) UL 9, E25 A. Kaufhold

1) findet am 23.04.2015 statt
2) findet am 29.05.2015 statt
3) findet am 30.05.2015 statt
4) findet am 12.06.2015 statt
5) findet am 13.06.2015 statt

Dass die Ökonomie Einzug auch ins (Verwaltungs-)Recht gehalten hat, bestreitet heute niemand mehr. Die Bewertungen dieser
Entwicklung aber fallen höchst unterschiedlich aus: Während die einen vom „Terror der Ökonomie“ sprechen, preisen die anderen
die Effizienz- und Wohlfahrtsgewinne, die mit ihrer Hilfe erschlossen werden können.
Im Seminar sollen die Grundlagen geschaffen werden für eine eigenständige differenzierte Beurteilung, ob, wann und wie
das Verwaltungsrecht bzw. die Verwaltungsrechtswissenschaft von der Ökonomie lernen und ökonomische Methoden und
Einsichten nutzen kann oder sollte. Dazu sollen konkrete Anwendungsfälle (z. B. Zertifikatehandel, Versteigerungsverfahren,
Beschleunigungsgesetzgebung) untersucht und so Theorie und Praxis der „Ökonomisierung“ erschlossen werden.
Der Termin für eine kurze Vorbesprechung und sowie eine Liste mit Themenvorschlägen werden am Semesteranfang auf den
Internetseiten von Prof. Möllers bekannt gegeben.

PrÃ¼fung:
Keine Studienarbeit
Seminararbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: Seminararbeit

10 731 Neue Grundrechte - Analyse und Vorschläge
3 SWS 3 LP
SE Mo 12:15-14:00 Einzel (1) HV 5, 0319-22 M. Kloepfer

Mo 09-12 wöch HV 5, 0319-22 M. Kloepfer
1) findet am 09.02.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 732 Verfassungsvergleichung
2 SWS 2 LP
VL Mi 12-14 wöch UL 9, E25 P. Dann

Vergleichen ist eine Grundkategorie des Verstehens – im Recht wie anderswo. Die Vorlesung Verfassungsvergleichung möchte
dies für das Verständnis des Verfassungsrechts nutzbar machen. Anhand von Beispielen sollen zunächst Theorie und Methodik
der Vergleichung demonstriert und problematisiert werden. Sodann soll das Verständnis des nationalen Rechts durch den
exemplarischen Vergleich mit anderen Rechtsordnungen auf dem Gebiet des Verfassungsrechts vertieft werden. Dabei geht es
sowohl um ein besseres Verständnis von dogmatischer Konstruktion, indem alternative Wege für ähnliche funktionale Bedarfe
deutlich werden, als auch um ein besseres Verständnis historischer und kultureller Bedingtheit, wenn der Frage nachgegangen
wird, warum welcher Weg durch welche Rechtsordnung beschritten wird oder warum Antworten auf gleiche Fragen auch sehr
unterschiedlich ausfallen können.

Literatur:
Ein Reader mit einschlägigen Materialien wird bereitgestellt.

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
Für Studierende, die an einer Studienarbeit zum Seminar interessiert sind, findet am 18.02. um 15 Uhr eine Besprechung statt
(Ort wird auf der Website des LS-Dann bekannt gegeben).

10 733 Rechte der Nachrichtendienste in Deutschland
2 SWS 2 LP
VL Do 10-12 wöch UL 9, E25 K. Graulich

In der Vorlesung wird der verfassungsrechtliche und einfachgesetzliche Rahmen der drei Nachrichtendienste des Bundes behandelt,
also des Bundesamts für Verfassungsschutz, des Bundesnachrichtendienstes sowie des Militärischen Abschirmdienstes. Es
werden auch die justitielle und parlamentarische Kontrolle der Dienste erörtert und ihre besonderen Befugnisse, insbesondere
im Bereich der Telekommunikationsüberwachung. Soweit vorhanden, wird höchstrichterliche Rechtsprechung zur Illustration
rechtlicher Fragen analysiert. Die Vorlesung wird durch einschlägige Materialien begleitet, die jeweils vor den Veranstaltungstagen
bereitgestellt werden. Dabei wird es sich vornehmlich um Gerichtsentscheidungen und parlamentarische Drucksachen handeln.

Literatur:
Schenke/Graulich/Ruthig, Sicherheitsrecht des Bundes
Graulich/Simon (Hrsg.), Terrorismus und Rechtsstaatlichkeit
Graulich, Sicherheitsrecht, in DVBl 2013, 1210-1219
Graulich, Blowing in the wind? NSA, Snowden und die Rechtslage für Whistleblower in Deutschland, in Neue Gesellschaft/
Frankfurter Hefte 2014, 55-60

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit
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10 734 Das Internet als Herausforderung für Staat, Recht und Gesellschaft
2 SWS 2 LP
CO Di 18-20 wöch UL 9, 213 I. Pernice

Die als Kolloquium geplante Veranstaltung soll auf der Basis einer Einführung in die Funktionsweise des Internets Einblick in die
  wichtigsten Rechtsgebiete und Rechtsfragen zum Internet bieten (internet-governance, e-commerce, e-justice, Datenschutz,
  Nachrichtendienstliche Überwachung, Sicherheit, Völkerrecht des Netzes etc.). Ausgewählte Wissenschaftler und Praktiker
werden in einem Vortrag das jeweilige Thema aus ihrem Blickwinkel beleuchten, um damit eine Grundlage für die Diskussion zu
geben. Für einzelne Themen wird  relevante einführende Literatur im Voraus per moodle zur Verfügung gestellt. Studierende sollen
auf dieser Basis zu jedem Termin Fragen vorbereiten, die in der Diskussion gestellt werden, und zu jeder Sitzung ein Protokoll
erstellen, das die Vorbereitung zur mündlichen Prüfung erleichtern soll. Anmeldung über moodle ist zwingend. Die auch für eine
begrenzte Fachöffentlichkeit geöffnete Veranstaltung biete ich in Kooperation mit Dr. Wilfried Bernhardt an, der viele Jahre im BMJ
und bis 2014 als Staatssekretär im Justiz- und Europaministerium Sachsens für Fragen von e-government und e-justice zuständig
war, im IT-Planungsrat mitgewirkt und die deutsche Stimme zur Digitalen Agenda der EU mit geprägt hat.

Organisatorisches:
Anmeldung über moodle ist zwingend. Das Programm der „Internet-Werkstatt“ finden Sie hier ( http://www.lehrstuhl-pernice.de/
lehrveranstaltungen.html ).
Das Passwort für den moodle-Kurs erhalten Sie bei Ihrer Anmeldung zum Kurs von Roman Kowolik unter
  romkowolik@googlemail.com .

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

10 735 Recht des Gesundheitswesens
2 SWS 2 LP
VL Mo 12-14 wöch BE 2, 326 W. Spoerr

In der Veranstaltung werden wir uns einen Überblick über das Recht des Gesundheitswesens verschaffen: einen rechtlich
dicht und komplex geregelten, grundrechtlich außerordentlich sensiblen und wirtschaftlich höchst bedeutsamen Zweig unserer
Volkswirtschaft mit komplexen Verwaltungsstrukturen. Wir werden uns zunächst die beteiligten Akteure und ihre grundrechtlichen
Positionen ansehen, also beispielsweise Patienten, Ärzte, Krankenhäuser, Pharmaunternehmen und andere Leistungserbringer.
Ein Überblick über die zur Finanzierung, Steuerung und Überwachung beteiligten – zumeist staatlichen – Organisationen schließt
sich an. Dann werden wir die typischen Regulierungsfragen und Regulierungsinstrumente ansehen. Hierzu gehören das ärztliche
Berufsrecht, das Krankenhausrecht, das Arzneimittel- und Medizinprodukterecht sowie – ganz wesentlich – das Recht der
gesetzlichen Krankenversicherung für ihre Leistungserbringer, geregelt im Sozialgesetzbuch. Die Veranstaltung wendet sich an
fortgeschrittene Studierende der Rechtswissenschaft, insbesondere im Schwerpunkt 5, aber auch an andere Studierende mit
Interesse am Gesundheitswesen. Sie wird in einem kombinierten Format Vorlesung/Kolloquium gehalten. Der Kolloquiums-Anteil
soll etwa die Hälfte der Zeit ausmachen: Die Teilnehmer erhalten ausgewählte Urteile (oder andere Dokumente) zur Vorbereitung,
die Leitentscheidungen zum Gesundheitswesens sind. Innerhalb des herkömmlichen Vorlesungsformats soll jeweils ein Teilnehmer
den Text zusammenfassend kurz vorstellen; im Anschluss daran findet eine kurze Diskussion der maßgeblichen Themen des Urteils
statt. Bei geringer Teilnehmeranzahl findet ein Teil der Veranstaltung als Blockveranstaltung statt.

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

10 736 Europarechtskonforme Auslegung und Verfassungskonforme Auslegung:
Zulässige Methode oder funktionaler Übergriff?
2 SWS 2 LP
BS Fr 11-12 Einzel (1) BE 2, 139A M. Eifert

Block M. Eifert
1) findet am 24.04.2015 statt

Die europarechtskonforme und verfassungskonforme Auslegung von Gesetzen wird genauso selbstverständlich praktiziert wie sie
theoretisch umstritten ist. Die Rechtsanwender geben den Gesetzen einen Inhalt, der sich am Gesamtsystem der Rechtsordnung
orientiert und nicht an den Motiven des Gesetzgebers. Dies wirft methodische Fragen und solche nach der Kompetenzabgrenzung
zwischen Gesetzgebung und Rechtsprechung auf. Wann und in welchen Grenzen ist eine europarechtskonforme bzw.
verfassungskonforme Auslegung zulässig oder sogar geboten ist und inwieweit beide vergleichbar oder unterschiedlich zu
verstehen sind, bildet den Gegenstand des Seminars.
Das Seminar wird gemeinsam mit Prof. Christian Bumke und dessen Studierenden der Bucerius Law School Hamburg als
Blockseminar in den letzten Wochen des SoSe durchgeführt. Interessenten melden sich bitte bei
martin.eifert@rewi.hu-berlin.de .

Organisatorisches:
Bitte nehmen Sie den Vorbesprechungstermin am 24.04. (siehe Ausweisung) wahr.

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
Seminararbeit

10 737 Aktuelle Probleme des Umweltrechtsschutzes
2 SWS 2 LP
SE Do 16-18 Einzel (1) BE 2, 326 C. Franzius

Mi 16-18 Einzel (2) BE 2, 139A C. Franzius
Mi 16-18 Einzel (3) BE 2, 139A C. Franzius
Mi 16-18 Einzel (4) BE 2, 139A C. Franzius

08-20 Block+Sa (5) BE 2, E44/46 C. Franzius
1) findet am 26.02.2015 statt

http://www.lehrstuhl-pernice.de/lehrveranstaltungen.html
http://www.lehrstuhl-pernice.de/lehrveranstaltungen.html
mailto:romkowolik@googlemail.com
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2) findet am 22.04.2015 statt
3) findet am 06.05.2015 statt
4) findet am 13.05.2015 statt
5) findet vom 19.06.2015 bis 20.06.2015 statt

In der Praxis des Umweltrechts kommt Rechtsschutzfragen eine zentrale Bedeutung zu. Aber auch für die Rechtswissenschaft
ist der Umweltrechtsschutz interessant. Die Europäisierung und Internationalisierung des Rechtsschutzes – vor allem über die
Aarhus-Konvention und seine Umsetzung im Unionsrecht – lässt neben den subjektiven Rechtsschutz vermehrt Elemente objektiver
Rechtskontrolle treten. Nicht minder bedeutsam ist die Frage, inwieweit sich die Vorgaben des Unions- und Völkerrechts im
„System“ des Individualrechtsschutzes verarbeiten lassen. Das wirft die Frage nach dem Umbau des subjektiven öffentlichen
Rechts auf. Das Seminar behandelt aktuelle Gerichtsentscheidungen und dient der Vertiefung verwaltungsprozessualer Probleme
am Beispiel der Klagebefugnis im Umweltrecht.

Literatur:
Zur Einführung: Claudio Franzius , Aktuelle Probleme des Umweltrechtsschutzes, in: FS Kloepfer, 2013, S. 377-397.

Organisatorisches:
Es richtet sich insbesondere an Studierende des Schwerpunktbereichs 5, steht aber allen verwaltungsrechtlich interessierten
Studierenden offen. Teilnahmebedingung ist ein mündlicher Input von max. 10 Minuten in das gewählte Thema und die aktive
Mitarbeit in der Diskussion.

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

10 754 Europäisches Wettbewerbsrecht
1 SWS 2 LP
VL Block S. Wernicke
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

Schwerpunkt 6: Recht der internationalen Gemeinschaft und europäischen Integration -
wahlobligatorischer Teil

10 605 Berlin Colloquium "Rethinking Law in a Global Context: Law‘s Conception of
Politics and Political Conceptions of Law"
2 SWS 2 LP
CO Di 18-20 wöch UL 11, 101 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 630 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 2 LP
VL Mi 16-18 wöch UL 9, E25 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 633 Hermann Heller "Staatslehre" (1934)
2 SWS 2 LP
BS Mo 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 D. Grimm

Block+SaSo (2) D. Grimm
1) findet am 27.04.2015 statt
2) findet vom 19.06.2015 bis 21.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 710 Internationales Einheitsrecht: Verträge betreffend den grenzüberschreitenden
Handel einschließlich Transportrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 18-20 wöch BE 2, 326 B. Czerwenka
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 734 Das Internet als Herausforderung für Staat, Recht und Gesellschaft
2 SWS 2 LP
CO Di 18-20 wöch UL 9, 213 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 744 Seminar zum Europäischen Verfassungsrecht
3 SWS 3 LP
SE Mi 18-21 wöch UL 11, 101 I. Pernice

Dieses Seminar dient der Vertiefung der Rechtsfragen, die in der Vorlesung Europäisches Verfassungsrecht im Wintersemester
2014/15 diskutiert wurden. Die Teilnahme setzt grundsätzlich die Anfertigung einer Studienarbeit aus dem Themenbereich,
regelmäßige Teilnahme sowie die Bereitschaft voraus, einen „comment“ zu einem der Themen des Seminars zu übernehmen. Bis
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zu 14 Studienarbeiten werden vergeben und bis zu zehn Gäste mit entsprechenden Vorkenntnissen können zugelassen werden.
Ziel ist es, nach je 10 Min. „comment“ zur Studienarbeit und 10 Min. „reply“ durch die/den Referentin/en viel Zeit zur Diskussion
und Vertiefung der sich stellenden Fragen zu haben. Jeder Teilnehmer soll zudem ein Protokoll übernehmen, damit auf diese Weise
neben der angegebenen Literatur zu jedem Thema für die mündliche Prüfung im Sommer auch Unterlagen zur Vorbereitung zur
Verfügung stehen.
Die Ausgabe der Themen erfolgt in der WHI-Bibliothek am 23.2.2015 von 12-15.00 h in Verbindung mit einer Einführung in die
Methoden und Anforderungen der wissenschaftlichen Arbeit. Voranmeldungen zum Seminar sind ab sofort im Sekretariat möglich.

Literatur:
Literatur zu gegebener Zeit auf moodle

Organisatorisches:
Die Einführung am 23.2.2015 und das Seminar im SoSe 2015 finden in der WHI-Bibliothek statt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt
(ca. 20-24 Teilnehmer). Der Kurs wird über Moodle begleitet, ein entsprechender Account ist daher notwendig. Kontaktperson für
die Veranstaltung: Lars Otto (lars.otto@rewi.hu-berlin.de)

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 745 Recht des auswärtigen Handelns der EU
2 SWS 2 LP
CO Mi 12-14 wöch BE 2, E42 I. Pernice

Die Veranstaltung richtet sich primär an Studierende des Schwerpunkts 6 mit fundierten Vorkenntnissen im Unionsrecht. Es werden
grundsätzliche verfassungsrechtliche Fragen der Vertretung der EU nach Außen, aber auch einzelne Politikbereiche des auswärtigen
Handelns der EU (GASP, ESVP, übriges auswärtiges Handeln), ihre Stellung in internationalen Regimen und Organisationen und
das Verhältnis von Völkerrecht und Unionsrecht eingehend behandelt. Für jede Doppelstunde sollen Einzelaspekte des Themas
in Form von Kurzreferaten durch Studierende vorgestellt werden, als Grundlage einer Diskussion. Zu dieser Veranstaltung gibt
es im Sommer mündliche Prüfungen. Studienarbeiten sind nicht vorgesehen (vgl. die Ankündigung im SoSe 2014/15 im SP 6
zum Seminar im Europäischen Verfassungsrecht). Die Veranstaltung stützt sich auf einzelne Beiträge in:  Andreas v. Arnauld,
Europäische Außenbeziehungen, Enzyklopädie Europarecht, Bd. 10, 2014. Weitere Literatur zur Vorbereitung der jeweiligen
Doppelstunden wird im Programm zu Anfang des Semesters zur Verfügung gestellt.

Literatur:
Andreas v. Arnauld, Europäische Außenbeziehungen, Enzyklopädie Europarecht, Bd. 10, 2014.
Weitere Literatur zur Vorbereitung der jeweiligen Doppelstunden wird im Programm zu Anfang des Semesters zur Verfügung
gestellt

Organisatorisches:
Der Kurs wird über Moodle begleitet, ein entsprechender Account ist daher notwendig.

PrÃ¼fung:
Keine Studienarbeit

10 746 Europäisches und Internationales Investitionsrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 18-20 wöch BE 2, E42 T. Braun,

S. Hindelang

Das Internationale Investitionsrecht, eine wirtschaftsvölkerrechtliche wie europarechtliche Materie, beschreibt das komplexe
Zusammenspiel von über 3000 bilateralen wie plurilateralen Investitionsschutzverträgen, hierzu ergangenen schiedsgerichtlichen
Entscheidungen, Regeln des „allgemeinen" Völkerrechts und regionalen Integrationsverträgen wie dem Lissabon-Vertrag.
Investitionsschutzverträge gewährleisten nicht nur Schutzstandards für Investitionen, sondern sie ermächtigen auch Investoren
als nicht-staatliche Akteure, diese Standards im Streitfall unmittelbar auf völkerrechtlicher Ebene vor internationalen
Schiedsgerichten gegenüber dem Gaststaat geltend zu machen. Das Internationale Investitionsrecht hat sich inzwischen neben
dem Welthandelsrecht als die zweite, eigenständige Säule völkerrechtlicher Einhegungen ökonomischer Globalisierungsprozesse
etabliert.
Die Vorlesung behandelt den volkswirtschaftlichen Hintergrund, die wesentlichen Strukturen, die durch die
Investitionsschutzverträge vermittelten materiellen wie prozessualen Schutzstandards und deren Auslegung durch Schiedsgerichte
sowie aktuelle Entwicklungen und gegenwärtige Kritik. Folgende Schwerpunkte will die Vorlesung dabei setzen: Erstens geht sie auf
das Verhältnis zwischen dem Internationalen Investitionsrecht und anderen völkerrechtlichen Rechtsgebieten und damit überhaupt
auf das Spannungsfeld zwischen Wirtschaftsvölkerrecht und weiteren global public goods ein, wie etwa den Menschenrechten,
dem Schutz der Umwelt und der Gesundheit, dem Zugang zu Leistungen der öffentlichen Daseinsvorsorge bis hin zum Recht der
Notstandsmaßnahmen, dem Schutz von Kulturgütern oder der Einführung von Nichtdiskriminierungspolitiken. Zweitens setzt sie
sich mit dem gegenwärtigen Trend auseinander, dass Staaten sich die Kontrolle über investitionsrechtliche Schiedsentscheidungen
gleichsam wieder ‚zurückzuholen‘ suchen, etwa in Form von Joint Treaty und Joint Special Commissions oder der Staat-Staat
Schiedsgerichtsbarkeit. Drittens setzt sie sich mit der verstärkt in Anspruch genommenen Investitionsschiedsgerichtsbarkeit nach
dem ‚Arabischen Frühling‘ auseinander, in der die investitionsrechtliche Behandlung von illegalen Investitionsverträgen etwa bei
Korruption sowie die mögliche Haftung bei revolutionären Umbrüchen im Mittelpunkt stehen. Viertens schließlich soll in der
Veranstaltung verstärkt auf die europäische Dimension des Investitionsrechts eingegangen werden. Vielfältigen Fragen entspringen
der jüngsten EU-Kompetenzerweiterung im Zuge des Lissabon-Vertrages im Bereich der ausländischen Investitionen, die das
Spannungsverhältnis von Investitionsschutzverträgen und Europarecht noch verstärken.

Literatur:
Joern Griebel, Internationales Investitionsrecht (2008); August Reinisch, Standards of Investment Protection (2008); Bernasconi-
Osterwalder / Johnson: International Investment Law and Sustainable Development: Key cases from 2000–2010 (2011)

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: Mündliche Prüfung
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10 747 Völkerrechtliches Kolloquium mit Praktikern
2 SWS 2 LP
CO Mo 10-12 Einzel (1) UL 9, E25 G. Nolte

Mo 16-18 Einzel (2) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (3) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (4) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (5) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (6) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (7) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (8) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (9) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (10) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (11) UL 9, E25 G. Nolte

1) findet am 13.04.2015 statt
2) findet am 13.04.2015 statt
3) findet am 20.04.2015 statt
4) findet am 20.04.2015 statt
5) findet am 27.04.2015 statt
6) findet am 27.04.2015 statt
7) findet am 08.06.2015 statt
8) findet am 15.06.2015 statt
9) findet am 15.06.2015 statt
10) findet am 22.06.2015 statt
11) findet am 29.06.2015 statt

Die Veranstaltung richtet sich an Studierende des Schwerpunkbereichs 6 sowie an interessierte andere Studierende, ggf. auch
Politikwissenschaftler. Jede Doppelstunde besteht aus einem Vortrag eines Praktikers bzw. einer Praktikerin, in der Regel aus
dem Auswärtigen Amt und anderen Bundesministerien. In diesem Vortrag werden aktuelle völkerrechtliche Fragen vorgestellt. Im
Anschluss an den Vortrag wird diskutiert und gefragt.

PrÃ¼fung:
Keine Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: Mündliche Prüfung

10 748 International Security Law (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mo 08-10 Einzel (1) UL 9, E25 G. Nolte

Di 14-16 Einzel (2) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (3) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (4) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (5) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (6) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (7) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (8) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (9) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (10) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (11) UL 9, E25 G. Nolte

1) findet am 13.04.2015 statt
2) findet am 14.04.2015 statt
3) findet am 20.04.2015 statt
4) findet am 21.04.2015 statt
5) findet am 27.04.2015 statt
6) findet am 28.04.2015 statt
7) findet am 08.06.2015 statt
8) findet am 15.06.2015 statt
9) findet am 16.06.2015 statt
10) findet am 22.06.2015 statt
11) findet am 29.06.2015 statt

Security is a core function of every legal order. In international relations, security is particularly difficult to achieve. International law
is designed to make a decisive contribution to ensuring security, but it cannot always live up to expectations. During the last decade
international law has been confronted with dramatic security challenges, such as ethnic conflicts, terrorism, or the proliferation
of weapons of mass destruction. Ukraine, Syria, Iran/Israel, Libya, Kosovo, Guantanamo, Kundus are shorthand designations of
larger legal issues, such as the meaning of 'responsibility to protect' and of 'human security', preventive self-defence, unilateral
interpretation of Security Council resolutions, secession, the concepts of war or armed conflict, targeted killing and detention. The
course should give students a deeper understanding of the content, development and context of the applicable international law.

PrÃ¼fung:
Keine Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: Klausur

10 749 Exkursion zu Internationalen Organisationen nach Genf
1 SWS 1 LP
EX Block+Sa (1) G. Nolte
1) findet vom 19.05.2015 bis 23.05.2015 statt
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10 750 Comparative Constitutional Cultures (englisch)
2 SWS 2 LP
SE Di 14-18 Einzel (1) UL 9, E23 G. Nolte

Mi 14-18 Einzel (2) UL 9, E23 G. Nolte
Do 14-18 Einzel (3) UL 9, E23 G. Nolte
Mi 14-18 Einzel (4) UL 9, E23 G. Nolte
Do 14-18 Einzel (5) UL 9, E23 G. Nolte
Fr 14-18 Einzel (6) UL 9, E23 G. Nolte

1) findet am 09.06.2015 statt
2) findet am 10.06.2015 statt
3) findet am 11.06.2015 statt
4) findet am 17.06.2015 statt
5) findet am 18.06.2015 statt
6) findet am 19.06.2015 statt

The course is part of an on-going collaboration between Princeton University and Humboldt University Berlin. It will co-taught by
Professors Kim Lane Scheppele (Princeton) and Georg Nolte (Humboldt). The aim is to give students a deeper understanding of
basic features of (mainly) US and German constitutional law and its underlying cultures, with a focus on questions which have an
extraterritorial and an international law dimension. The course involves discussing, in particular, the role of key concepts, such as
“Human Dignity“, and the role of historical experiences, as well as current topics such as “Freedom of speech and Charlie Hebdo“,
“The right of privacy in cyberspace“, “The decision to use armed forces abroad“ and “The regulation of external security services“.

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 751 Internationales Wirtschafts- und Entwicklungsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch BE 2, E34 P. Dann

Wirtschaftliche Beziehungen sind stets die Vorreiter der Internationalisierung gewesen, prägen daher gerade auch das
internationale Recht und üben zudem eine besondere Wirkung auf gesellschaftliche Strukturen in den Staaten aus. Die Vorlesung
wird die wesentlichen Gebiete des internationalen Wirtschaftsrechts in seinen organisatorischen und inhaltlichen Strukturen
thematisieren (v.a. Handelsrecht, Investitionsrecht, Finanzierungsrecht). Zugleich soll sie die Verteilungseffekte ökonomischer und
wirtschaftsrechtlicher Strukturen in den Blick nehmen und aus der Perspektive des Globalen Südens auch kritisch hinterfragen.
Wirtschaftsrecht kann insofern auch als Entwicklungsrecht verstanden werden.

Literatur:
Krajewski, Wirtschaftsvölkerrecht, 3. Aufl., 2012. Weitere Literaturhinweise werden gegeben.

Organisatorisches:

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
Für Studierende, die an einer Studienarbeit zum Seminar interessiert sind, findet am 18.02. um 15 Uhr eine Besprechung statt
(Ort wird auf der Website des LS-Dann bekannt gegeben).

10 752 Völkerrecht / Völkerrechtsgeschichte
2 SWS 2 LP
SE Fr 09-20 Einzel (1) UL 9, E14 P. Dann

Sa 09-16 Einzel (2) UL 9, E14 P. Dann
1) findet am 19.06.2015 statt
2) findet am 20.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 753 Europäischer Grund- und Menschenrechtsschutz
2 SWS 2 LP
VL Di 10-12 wöch BE 2, E42 M. Wendel

Die Vorlesung richtet sich primär an Studenten der Rechtswissenschaft, steht aber ebenso Interessierten aus dem Bereich der
Sozialwissenschaften offen. Gegenstand ist der Schutz von Grund- und Menschenrechten im europäischen Mehrebenensystem.
In einem ersten Teil werden vertieft die strukturellen Besonderheiten dieses Schutzsystems behandelt. Neben der Eigenart
der jeweiligen Rechtsquellen stehen insbesondere die Abgrenzung, aber auch die materielle Verzahnung der verschiedenen
Grundrechtssphären sowie das Verhältnis der judikativen Entscheidungsträger im Vordergrund. In einem zweiten Teil werden
ausgewählte Grund- und Menschenrechte der jeweils unterschiedlichen Ebenen mit Blick auf Schutzumfang und Rechtspraxis
analysiert. Abgerundet wird das Bild durch die Einbeziehung aktueller Entwicklungen, wie insbesondere den nahenden Beitritt
der EU zur EMRK.

Organisatorisches:
Weitere Informationen unter: http://www.lehrstuhl-pernice.de/lehrveranstaltungen.html

PrÃ¼fung:
Keine Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

10 754 Europäisches Wettbewerbsrecht
1 SWS 2 LP
VL Block S. Wernicke
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detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 755 Die Russische Föderation und das Völkerrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 12-14 wöch UL 9, 210 A. Blankenagel

Die Vorlesung gibt einen Überblick über den Ort und die Funktion des Völkerrechts im russischen Rechtssystem und in der
Außenpolitik der Russischen Föderation. Ein kurzer historischer Abriß führt in den Ort des Völkerrechts in der UdSSR und in der Zeit
der Perestrojka unter Gorbacev ein. Die völkerrechtlichen Bestimmungen der russischen Verfassung und die einfachgesetzliche
Umsetzung dieser Bestimmungen werden behandelt sowie dann die Integration des Völkerrechts in das innerrussische Recht
in der Rechtsprechung des russischen Verfassungsgerichts und der allgemeinen sowie der Wirtschaftsgerichtsbarkeit. Weitere
Schwerpunkte sind die Russische Föderation und die GUS bzw. andere Zusammenschlüsse der Nachfolgestaaten der UdSSR sowie
das zunehmend problematische Verhältnis der Russischen Föderation zur EMRK sowie zum EGMR. Zum Abschluß wird sich die
Vorlesung mit den Grundzügen der Außenpolitik der Russischen Föderation befassen.
Russischkenntnisse sind für die Vorlesung keine Voraussetzung, wenn auch natürlich hilfreich.

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 768 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 3 LP
SE Mo 10-12 wöch (1) BE 2, 140/142 F. Knauer

Sa 10-18 Einzel (2) F. Knauer
1) findet ab 13.04.2015 statt
2) findet am 30.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 769 Grundlagenprobleme des Völkerstrafrechts
2 SWS 3 LP
SE Mo 16-18 wöch (1) BE 2, 140/142 F. Knauer

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 F. Knauer
1) findet ab 13.04.2015 statt
2) findet am 12.06.2015 statt

 Die Veranstaltung beschäftigt sich mit Grundfragen des Völkerstrafrechts. Gegenstände des Seminars werden beispielsweise
sein die Strafzwecke, das Straftatsystem und die Grundprinzipien des Völkerstrafrechts. Überwiegend handelt es sich daher um
Fragen, die den Studierenden bereits aus dem deutschen Strafrecht bekannt sind und deren Besonderheiten im Völkerstrafrecht
herausgearbeitet werden sollen.
Das Seminar richtet sich an Studierende des Schwerpunkts 7, steht aber auf Anfrage (sekretariat.werle@rewi.hu-berlin.de) in
begrenztem Umfang auch für diejenigen des Schwerpunkts 6 offen.

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet zunächst wöchentlich statt, wird jedoch in der zweiten Semesterhälfte teilweise als Blockseminar (siehe
ausgewiesene Termine) angeboten.

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 775 The Procedural Law of the International Criminal Court (englisch)
2 SWS 3 LP
BS Fr 08-20 Einzel (1) BE 2, E42 V. Nerlich

Sa 08-18 Einzel (2) BE 2, E42 V. Nerlich
So 13-18 Einzel (3) BE 2, E42 V. Nerlich

1) findet am 22.05.2015 statt
2) findet am 23.05.2015 statt
3) findet am 24.05.2015 statt

This course assess the procedural law of the International Criminal Court (ICC) from a comparative perspective, discussing the
origins (common law/Romano-Germanic law) of some of the principal elements of the ICC's procedure and their interplay.
If you are interested in taking part in the seminar, please contact Ms Anja Schepke (Anja.Schepke@rewi.hu-berlin.de).

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

Schwerpunkt 7: Deutsche und Internationale Strafrechtspflege - wahlobligatorischer Teil

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 9, 213 M. Heger
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detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 766 Klassische Strafrechtsentscheidungen
2 SWS 2 LP
SE Mi 16-20 14tgl./2 BE 2, 140/142 K. Marxen

Die höchstrichterliche Rechtsprechung beeinflusst maßgeblich die Entwicklung des Strafrechts. Sichtbar wird dieser Einfluss
insbesondere an "klassischen" Entscheidungen. Gemeint sind damit Entscheidungen, von denen eine wegweisende,
gesetzesähnliche Wirkung ausgeht und die in Fachkreisen allseits, teils auch in der allgemeinen Öffentlichkeit bekannt sind. Die
juristische Dogmatik bedient sich ihrer zumeist nur noch in verkürzter Form. Stichworte scheinen zu genügen, um sich darüber zu
verständigen, was die Rechtsprechung z.B. im Badewannen-Fall, im Jauchegruben-Fall oder im Laepple-Fall entschieden hat. Eine
genaue Untersuchung dieser Fälle belehrt eines Besseren. Sie erweisen sich als höchst komplex. Häufig bedarf es einer Kenntnis
der historischen Rahmenbedingungen, um sie vollständig erfassen zu können. Auch zeigt sich nicht selten, dass die dogmatische
Verarbeitung recht einseitig erfolgt ist. - Im Seminar soll an ausgewählten Beispielen die Komplexität aufgezeigt werden, und es
sollen Folgen für den künftigen Umgang mit Fällen dieser Art diskutiert werden.

PrÃ¼fung:
Anschließende Studienarbeit

10 767 Strafprozessrecht in der tatrichterlichen Praxis
2 SWS 3 LP
SE Mi 16-20 14tgl./1 BE 2, 140/142 F. Tiemann

Das Seminar soll der Vertiefung strafprozessrechtlicher Kenntnisse dienen und Einblicke in die tatrichterliche Praxis
vermitteln. Behandelt werden Fragen, die im Zwischen- und Hauptverfahren, insbesondere in der Hauptverhandlung, von
praktischer Bedeutung sind. Einen Schwerpunkt bildet die Tatsachenfeststellung vor Gericht. Außerdem sollen unter anderem
Pflichtverteidigung, Beteiligung des Verletzten am Strafverfahren, Vernehmung von Zeugen, Absprachen im Strafprozess sowie
Art und Inhalt gerichtlicher Entscheidungen erörtert werden. Die Betrachtung des gerichtlichen Verfahrens aus tatrichterlicher
Perspektive schließt dabei auch die jeweiligen revisionsrechtlichen Bezüge mit ein. Die Veranstaltung soll möglichst praxisnah
durchgeführt werden. Zu diesem Zweck sollen Fälle aus der gerichtlichen Praxis herangezogen und gegebenenfalls eine
Hauptverhandlung begleitet werden. Zur Tatsachenfeststellung vor Gericht ist eine praktische Übung geplant, die anstelle zweier
regulärer Veranstaltungstermine einmal ganztägig (dienstags oder donnerstags) im Landgericht Potsdam durchgeführt werden
wird.

Literatur:
Schrifttum zum Strafprozessrecht
Bender/Nack/Treuer, Tatsachenfeststellung vor Gericht, 3. Aufl. 2007

Organisatorisches:

PrÃ¼fung:
Keine Studienarbeit

10 768 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 3 LP
SE Mo 10-12 wöch (1) BE 2, 140/142 F. Knauer

Sa 10-18 Einzel (2) F. Knauer
1) findet ab 13.04.2015 statt
2) findet am 30.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 769 Grundlagenprobleme des Völkerstrafrechts
2 SWS 3 LP
SE Mo 16-18 wöch (1) BE 2, 140/142 F. Knauer

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 F. Knauer
1) findet ab 13.04.2015 statt
2) findet am 12.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 770 Medizin- und Sportstrafrecht
2 SWS 3 LP
BS Block+SaSo (1) M. Heger
1) findet vom 19.06.2015 bis 21.06.2015 statt
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Das Blockseminar behandelt das Sportstrafrecht im weiteren Sinne sowohl mit Blick auf das Verbands- als auch das
Kriminalstrafrecht sowie das Medizinstrafrecht. Dabei sollen in Studien- oder Seminararbeiten neben rechtsdogmatischen auch
kriminalpolitische und rechtsphilosophische Fragestellungen angesprochen und in Referaten zur Diskussion gestellt werden.

Literatur:
Wird nachgereicht.

Organisatorisches:
Veranstaltungsort ist die Jugendherberge Bad Saarow. Die Kosten für Beköstigung und Übernachtung sind von den
TeilnehmerInnen selbst zahlen.
Die Vorbesprechung findet am Mi, 15.04.2015 ab 9:00 Uhr im Raum BE 2, E47 statt. Bitte sichern Sie Ihre Teilnahme.

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 771 Verbrechenslehre vom ausgehenden 19. Jahrhundert bis in die Gegenwart
2 SWS 3 LP
BS Di 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 A. Grünewald

Fr 10-20 Einzel (2) UL 9, 210 A. Grünewald
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 A. Grünewald
So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 A. Grünewald

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet am 05.06.2015 statt
3) findet am 06.06.2015 statt
4) findet am 07.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 772 Reform der Strafprozessordnung
2 SWS 3 LP
BS Block+SaSo (1) A. Ignor
1) findet vom 09.05.2015 bis 10.05.2015 statt

Organisatorisches:
Das Seminar wird vom 09.-10.05.2014 voraussichtlich in der Heimbildungsstätte der Caritas, Karl-Marx-Damm 59, 15526 Bad
Saarow (http://www.heimbildungsstaette.de/) durchgeführt.

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 773 Kriminalpolitisches Seminar zum Computer- und Internetstrafrecht
2 SWS 2 LP
SE Mi 16-18 Einzel (1) BE 2, E47 T. Reinbacher

Mo 16-18 Einzel (2) BE 2, E47 T. Reinbacher
Mo 16-18 Einzel (3) BE 2, E47 T. Reinbacher

10-18 Block+SaSo (4) BE 2, E47 T. Reinbacher
1) findet am 11.02.2015 statt
2) findet am 20.04.2015 statt
3) findet am 15.06.2015 statt
4) findet vom 26.06.2015 bis 28.06.2015 statt

Im Seminar werden aktuelle Fragestellungen und Entwicklungen des materiellen sowie des prozessualen Rechts besprochen,
soweit diese das Computer- und Internetstrafrecht betreffen. Da es sich um ein kriminalpolitisches Seminar handelt, soll dabei
einerseits die Rechtlage de lege lata dargestellt, andererseits aber auch eine rechtspolitische und kritische Wertung vorgenommen
sowie über mögliche Reformen des geltenden Rechts nachgedacht werden. Dies kann sowohl bestehendes Recht als auch noch
nicht geregelte Bereiche betreffen.

PrÃ¼fung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 774 Grundsätzliche und aktuelle revisionsrechtliche Fragen
2 SWS 2 LP
BS Fr 10-18 Einzel (1) UL 9, 210 G. Sander

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 G. Sander
Fr 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 G. Sander

1) findet am 24.04.2015 statt
2) findet am 22.05.2015 statt
3) findet am 29.05.2015 statt

Es soll um ausgewählte Fragen des strafrechtlichen Revisionsverfahrens gehen, wobei Schwerpunkte sicherlich auf Fragen der
Beweiswürdigung, der Strafzumessung sowie des Verfahrensrechts liegen werden, weil diese in der Praxis erfahrungsgemäß von
großer Bedeutung sind. Eine die Veranstaltung abschließende Exkursion zu einer Hauptverhandlung des 5. Strafsenats nach Leipzig
voraussichtlich im Juni 2014 wird anhand des ́ echten` Senatsheftes vorbereitet werden. Hierzu sollen die Studierenden ggf. einen
begründeten Lösungsvorschlag erstellen.

Organisatorisches:
Eine Exkursion zum BGH nach Leipzig findet voraussichtlich in der zweiten Junihälfte statt.
Anschrift zur Kontaktaufnahme durch die Studierenden: sekretariat.heger@rewi.hu-berlin.de

PrÃ¼fung:
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Vorausgehende Studienarbeit

10 775 The Procedural Law of the International Criminal Court (englisch)
2 SWS 3 LP
BS Fr 08-20 Einzel (1) BE 2, E42 V. Nerlich

Sa 08-18 Einzel (2) BE 2, E42 V. Nerlich
So 13-18 Einzel (3) BE 2, E42 V. Nerlich

1) findet am 22.05.2015 statt
2) findet am 23.05.2015 statt
3) findet am 24.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

Schwerpunkt 8: Ausländisches Recht / Angebote ausländischer Partneruniversitäten

Université Paris II Panthéon-Assas (Licence)

Weitere Informationen über LS Schröder

10 780 Rechtsvergleichendes deutsch-französisches Seminar in Paris
1 SWS
SE R. Schröder

Bei diesem Seminar handelt es sich um ein rechtsvergleichendes deutsch-französisches Seminar. Vor dem Seminar muss eine
schriftliche Arbeit zur jeweils anderen Rechtsordnung verfasst werden, die in einer mündlichen Prüfung erläutert und diskutiert
werden muss. Das übergreifende Thema für die deutschen Studenten lautet: Der Schutz des volljährigen Geschäftsunfähigen und
für die französischen Studenten: Entwicklungen im Handels- und Gesellschaftsrecht.
Die Teilnahme ist den Studentinnen und Studenten des BerMüPa-Programms  vorbehalten.

10 781 Rechtsvergleichendes deutsch-französisches Seminar - in Berlin
1 SWS
SE R. Schröder

Bei diesem Seminar handelt es sich um ein rechtsvergleichendes deutsch-französisches Seminar. Vor dem Seminar muss eine
schriftliche Arbeit zur jeweils anderen Rechtsordnung verfasst werden, die in einer mündlichen Prüfung erläutert und diskutiert
werden muss. Das übergreifende Thema für die deutschen Studenten lautet: "Der Schutz des volljährigen Geschäftsunfähigen"
und für die französischen Studenten: "Entwicklungen im Handels- und Gesellschaftsrecht".
Die Teilnahme ist den Studentinnen und Studenten des BerMüPa-Programms  vorbehalten.

Organisatorisches:
Raum wird noch bekannt gegeben.

King´s College London

Weitere Informationen über das Büro für Internationale Programme

Université de Genève

Weitere Informationen über das Büro für Internationale Programme

Université Paris II Panthéon-Assas (Maîtrise) oder King´s College London (LL.M.) /
Studienvariante &quot;Europäische/r Jurist/in&quot;

Weitere Informationen über LS Grundmann

Vertiefung / Examinatorium

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 8. Fachsemester
Weitere Informationen und Materialien finden Sie unter http://unirep.rewi.hu-berlin.de

Universitätsrepetitorium

10 416 Mobiliarsachenrecht (4 Wochen)
1.71 SWS
RE Mo 08-12 wöch (1) UL 9, 213 C. Kumpan

Di 08-10 wöch (2) UL 9, 213 C. Kumpan
1) findet vom 13.04.2015 bis 04.05.2015 statt
2) findet vom 14.04.2015 bis 05.05.2015 statt



Seite 64 von 153
Sommersemester 2015 gedruckt am 30.09.2015 20:15:19

10 417 Gesetzliche Schuldverhältnisse (4 Wochen)
1.71 SWS
RE Mo 08-12 wöch (1) UL 9, 213 S. Klawitter

Di 08-10 wöch (2) UL 9, 213 S. Klawitter
1) findet vom 11.05.2015 bis 01.06.2015 statt
2) findet vom 12.05.2015 bis 02.06.2015 statt

Organisatorisches:
Ersatztermin für Pfingstmontag (25.05.2015): Am Sa, 13. Juni von 10-14 Uhr im Raum BE 2, E34!

10 418 Zivilprozessrecht (2 Wochen)
0.85999999999999999
SWS
RE Mo 08-12 wöch (1) UL 9, 213 M. Sauer

Di 08-10 wöch (2) UL 9, 213 M. Sauer
1) findet vom 08.06.2015 bis 15.06.2015 statt
2) findet vom 09.06.2015 bis 16.06.2015 statt

10 419 Handels- und Gesellschaftsrecht (4 Wochen)
1.71 SWS
RE Mo 08-12 wöch (1) UL 9, 213 C. Windbichler

Di 08-10 wöch (2) UL 9, 213 C. Windbichler
1) findet vom 22.06.2015 bis 13.07.2015 statt
2) findet vom 23.06.2015 bis 14.07.2015 statt

10 420 Arbeitsrecht (2 Wochen, vlf. Zeit)
1.1399999999999999
SWS
RE Mo 08-12 wöch (1) UL 9, 213 C. Windbichler

Di 08-12 wöch (2) UL 9, 213 C. Windbichler
1) findet vom 17.08.2015 bis 24.08.2015 statt
2) findet vom 18.08.2015 bis 25.08.2015 statt

10 421 Aktuelle Rechtsprechung und Entwicklungstendenzen des Zivilrechts (3
Wochen, vlf. Zeit)
1.71 SWS
RE Mo 08-12 wöch (1) UL 9, 213 M. Sauer

Di 08-12 wöch (2) UL 9, 213 M. Sauer
1) findet vom 31.08.2015 bis 14.09.2015 statt
2) findet vom 01.09.2015 bis 15.09.2015 statt

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie den Termintausch zwischen dem Strafrechts- und dem Zivilrechtsrepetitorium, aktuelle Termine unter: http://
www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/unirep/rep/zr/

10 422 Familien- und Erbrecht (2 Wochen, vlf. Zeit)
1.1399999999999999
SWS
RE Mo 08-12 wöch (1) UL 9, 213 R. Schröder

Di 08-12 wöch (2) UL 9, 213 R. Schröder
1) findet vom 21.09.2015 bis 28.09.2015 statt
2) findet vom 22.09.2015 bis 29.09.2015 statt

10 465 Staatsorganisationsrecht inkl. Völkerrecht (6 Wochen)
2.5699999999999998
SWS

2,57 LP

RE Di 10-12 wöch (1) UL 9, 213 S. Elsuni
Mi 08-12 wöch (2) UL 9, 213 S. Elsuni

1) findet vom 14.04.2015 bis 19.05.2015 statt
2) findet vom 15.04.2015 bis 20.05.2015 statt

10 466 Grundrechte (8 Wochen)
3.4300000000000002
SWS
RE Di 10-12 wöch (1) UL 9, 213 C. Franzius

Mi 08-12 wöch (2) UL 9, 213 C. Franzius
1) findet vom 26.05.2015 bis 14.07.2015 statt
2) findet vom 27.05.2015 bis 15.07.2015 statt
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10 467 Bezüge zum Völker- und Europarecht (5 Wochen, vlf. Zeit)
1.4299999999999999
SWS
RE Mi 08-12 wöch (1) UL 9, 213 H. Aust
1) findet vom 19.08.2015 bis 16.09.2015 statt

10 490 Strafrecht Besonderer Teil des StGB (inklusive Aktuelle Rechtssprechung) (14
Wochen)
4 SWS
RE Do 08-12 wöch (1) UL 9, 213 K. Cornelius
1) findet vom 16.04.2015 bis 16.07.2015 statt

In dem auf zwei Semester angelegten Repetitorium werden examensrelevante Fragen des Besonderen Teils des Strafrechts
besprochen. In 14 Blöcken zu je 4 Stunden wird der Stoff anhand von jeweils 5-6 Fällen der klassischen und aktuellen BGH-
Rechtsprechung systematisch aufgearbeitet und analysiert. Durch darüber hinaus gehende Exkurse wird sichergestellt, dass der
examensrelevante Stoff vollständig abgedeckt wird.

Literatur:
Arzt/Weber/Heichrich/Hilgendorf, Strafrecht Besonderer Teil, 2009
Eisele, Strafrecht BT Bd. I, 2. Aufl. 2012; Bd. II, 2. Aufl. 2012
Rengier, Strafrecht BT, Bd. I, 15. Aufl. 2013; Bd. II, 14. Aufl. 2013
Wessels/Hettinger, Strafrecht BT 1, 37. Aufl. 2013
Wessels/Hillenkamp, Strafrecht BT 2, 36. Aufl. 2013

Organisatorisches:
Ersatztermin für 14.05.2015 (Christi Himmelfahrt) in Planung

10 491 Fortsetzung: Strafrecht Besonderer Teil des StGB (inklusive Aktuelle
Rechtssprechung) (2 Wochen, vlf. Zeit)
1.1399999999999999
SWS
RE Do 08-12 wöch (1) UL 9, 213 K. Cornelius

Fr 08-12 wöch (2) UL 9, 213 K. Cornelius
1) findet vom 20.08.2015 bis 27.08.2015 statt
2) findet vom 21.08.2015 bis 28.08.2015 statt

10 492 Strafprozessordnung (2 Wochen, vlf. Zeit)
1.1399999999999999
SWS
RE Do 08-12 wöch (1) UL 9, 213 K. Cornelius

Fr 08-12 wöch (2) UL 9, 213 K. Cornelius
1) findet vom 03.09.2015 bis 10.09.2015 statt
2) findet vom 04.09.2015 bis 11.09.2015 statt

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie den Termintausch zwischen dem Strafrechts- und dem Zivilrechtsrepetitorium, aktuelle Termine unter: http://
www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/unirep/rep/sr

Klausurenkurs und Klausurbesprechungen

10 435 Klausur im Zivilrecht 7
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 C. Windbichler

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 C. Windbichler
1) findet am 17.04.2015 statt
2) findet am 27.04.2015 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 436 Klausur im Öffentlichen Recht 7
0.5 SWS
KK Sa 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 P. Dann

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 P. Dann
1) findet am 25.04.2015 statt
2) findet am 04.05.2015 statt
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Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin
Bitte beachten: Die Klausur wird samstags geschrieben!

10 437 Klausur im Zivilrecht 8
0.5 SWS
KK Sa 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 A. Metzger

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 A. Metzger
1) findet am 09.05.2015 statt
2) findet am 18.05.2015 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin
Bitte beachten: Die Klausur wird samstags geschrieben!

10 438 Klausur im Öffentlichen Recht 8
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 G. Nolte

Di 14-16 wöch (2) UL 9, 213 G. Nolte
1) findet am 15.05.2015 statt
2) findet am 02.06.2015 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 439 Klausur im Strafrecht 4
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 F. Knauer

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 F. Knauer
1) findet am 22.05.2015 statt
2) findet am 01.06.2015 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 440 Klausur im Zivilrecht 9
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 C. Kumpan

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 C. Kumpan
1) findet am 29.05.2015 statt
2) findet am 08.06.2015 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 441 Klausur im Öffentlichen Recht 9
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 C. Franzius

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 C. Franzius
1) findet am 05.06.2015 statt
2) findet am 15.06.2015 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 442 Klausur im Zivilrecht 10
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 S. Augenhofer

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 S. Augenhofer
1) findet am 12.06.2015 statt
2) findet am 22.06.2015 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin
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10 443 Klausur im Öffentlichen Recht 10
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 P. Dann

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 P. Dann
1) findet am 19.06.2015 statt
2) findet am 29.06.2015 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 444 Klausur im Strafrecht 5
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 F. Knauer

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 F. Knauer
1) findet am 26.06.2015 statt
2) findet am 06.07.2015 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin
Bitte beachten: Der Besprechungstermin wurde verschoben (siehe Terminangabe)!

10 445 Klausur im Zivilrecht 11
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 S. Augenhofer

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 S. Augenhofer
1) findet am 03.07.2015 statt
2) findet am 13.07.2015 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 446 Klausur im Öffentlichen Recht 11
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 H. Aust

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 H. Aust
1) findet am 10.07.2015 statt
2) findet am 20.07.2015 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 447 Klausur im Strafrecht 6
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 F. Knauer

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 F. Knauer
1) findet am 17.07.2015 statt
2) findet am 27.07.2015 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

Prüfungssimulation

10 412 Prüfungssimulation Zivilrecht
0.070000000000000007
SWS
RE Di 12:30-14:00 Einzel (1) UL 9, 210 C. Windbichler

Mi 12:30-14:00 Einzel (2) UL 9, 210 E. Obergfell
Di 12:30-14:00 Einzel (3) UL 9, 210 A. Metzger
Mi 12:30-14:00 Einzel (4) UL 9, 210 B. Finckenstein
Di 12:30-14:00 Einzel (5) UL 9, 210 C. Windbichler

1) findet am 02.06.2015 statt
2) findet am 10.06.2015 statt
3) findet am 23.06.2015 statt
4) findet am 01.07.2015 statt
5) findet am 14.07.2015 statt
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10 413 Prüfungssimulation Öffentliches Recht
0.070000000000000007
SWS
RE Mi 12:30-14:00 Einzel (1) UL 9, 210 M. Eifert

Di 12:30-14:00 Einzel (2) UL 9, 210 M. Wendel
Mi 12:30-14:00 Einzel (3) UL 9, 210 M. Eifert
Di 12:30-14:00 Einzel (4) UL 9, 210 P. Dann
Mi 12:30-14:00 Einzel (5) UL 9, 210 C. Waldhoff

1) findet am 03.06.2015 statt
2) findet am 16.06.2015 statt
3) findet am 24.06.2015 statt
4) findet am 07.07.2015 statt
5) findet am 15.07.2015 statt

10 414 Prüfungssimulation Strafrecht
0.070000000000000007
SWS
RE Di 12:30-14:00 Einzel (1) UL 9, 210 F. Knauer

Mi 12:30-14:00 Einzel (2) UL 9, 210 T. Reinbacher
Di 12:30-14:00 Einzel (3) UL 9, 210 A. Grünewald
Mi 12:30-14:00 Einzel (4) UL 9, 210 M. Heger

1) findet am 09.06.2015 statt
2) findet am 17.06.2015 statt
3) findet am 30.06.2015 statt
4) findet am 08.07.2015 statt

Probeexamen

Anmeldung wie bei allen Prüfungen über AGNES-online!

10 499 Probeexamen
0.5 SWS
KK Mo 08:30-14:00 Einzel (1) UL 6, 1115 C. Windbichler

Mi 08:30-14:00 Einzel (2) UL 6, 1115 K. Krolop
Fr 08:30-14:00 Einzel (3) UL 6, 1115 K. Krolop
Mo 08:30-14:00 Einzel (4) UL 6, 1115 M. Eifert
Di 08:30-14:00 Einzel (5) UL 6, 1115 C. Waldhoff
Do 08:30-14:00 Einzel (6) UL 6, 1115 F. Knauer
Fr 08:30-14:00 Einzel (7) UL 6, 1115 F. Knauer

1) findet am 03.08.2015 statt
2) findet am 05.08.2015 statt
3) findet am 07.08.2015 statt
4) findet am 10.08.2015 statt
5) findet am 11.08.2015 statt
6) findet am 13.08.2015 statt
7) findet am 14.08.2015 statt

Es wird in folgender Reihenfolge geschrieben:
Zivilrecht, Zivilrecht, Zivilrecht, Öffentliches Recht, Öffentliches Recht, Strafrecht, Strafrecht

Organisatorisches:
Einlass: 08.30 Uhr!
Schreibzeit: 09-14 Uhr
Besprechung: 15-17 Uhr
Rückgabe: 4 Wochen nach dem Klausurtermin
Die Klausuren werden unter Aufsicht in der vorgesehenen Zeit geschrieben . Keine nachträgliche Abgabe am
Lehrstuhl!
Weitere Infos unter: http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/unirep/pe

PrÃ¼fung:
Teilnahmeberechtigt sind nur Studierende der Juristischen Fakultät der Humboldt-Universität zu Berlin (StudO
2008)!
Hinweis zur Anmeldeplicht: Das Probeexamen ist der Abschluss des Moduls »Vertiefung« und deshalb anmeldepflichtig: Nur
wer an allen Klausuren des Probeexamens teilnimmt, erhält - unabhängig vom Bestehen der Klausuren - die Studienpunkte für das
Vertiefungsstudium. Anmeldung wie bei allen Prüfungen über AGNES-online (Modul Vertiefung). Nicht angemeldete Studierende
der HU können an den Klausuren - unter Angabe der Matrikelnummer - selbstorganisiert und außerhalb des Prüfungsraumes
kostenpflichtig (siehe auch: http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/unirep/kk/) teilnehmen. Die Abgabe dieser Klausuren erfolgt
bei der anschließenden Besprechung um 15 Uhr direkt bei dem/der Lehrenden.
Anmeldefrist siehe unter: http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/unirep/pe

Ergänzende Lehrveranstaltungen

10 516 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten
2 SWS 5 LP
SE Block+Sa C. Kumpan
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detaillierte Beschreibung siehe S. 14

10 627 Aktuelle Fragen des Parlamentsrechts
2 SWS 2 LP
SE Di 18-20 Einzel (1) UL 9, E25 H. Risse,

C. Waldhoff
Di 18-20 wöch BE 2, E34 H. Risse,

C. Waldhoff
1) findet am 10.02.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 645 Medizinrecht
2 SWS 3 LP
SE Mi 08:30-10:00 wöch BE 2, E34 S. Kunz-Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 649 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 LP
SE Mi 18-21 wöch (1) BE 2, 144 M. Geipel,

A. Petsch,
H. Schaper

1) findet vom 22.04.2015 bis 03.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 668 Filmrecht
2 SWS 2 LP
SE Di 10-12 wöch BE 2, E44/46 E. Obergfell,

A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 731 Neue Grundrechte - Analyse und Vorschläge
3 SWS 3 LP
SE Mo 12:15-14:00 Einzel (1) HV 5, 0319-22 M. Kloepfer

Mo 09-12 wöch HV 5, 0319-22 M. Kloepfer
1) findet am 09.02.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 734 Das Internet als Herausforderung für Staat, Recht und Gesellschaft
2 SWS 2 LP
CO Di 18-20 wöch UL 9, 213 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 800 Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte
2 SWS
VS Fr 12-14 wöch BE 2, 326 S. Elsuni,

A. Klose,
D. Liebscher,

J. Remus

Das Seminar dient der Erarbeitung des Abschlussdokuments des 4. Zyklus der Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte
in der jeweiligen Praxisprojekt bezogenen Fallkonstellation und findet in Form eines gemeinsamen interdisziplinären Kolloqiums
statt. Ergänzt werden die kolloquiumsartigen Sitzungen durch inhaltliche Inputs und Workshops zu Menschen- und
Antidiskriminierungsrechtlichen Themen mit einem Schwerpunkt auf der praktischen Rechtsdurchsetzung und strategischer
Prozessführung.
Darüberhinaus werden gemeinsame Besuche zu fachspezifischen Symposien und Vorträgen und die Teilnahme an einem
Rhetorikworkshop angeboten. Voraussetzung ist die vorhergehende erfolgreiche Teilnahme am BZQ-Kurs „Grund- und
Menschenrechte in Theorie und Praxis“ im WS und an einem 4 wöchigen Praktikum der Law Clinic GMR in der semesterfreien
Zeit.

Organisatorisches:
Hinweis: Informationen zur Bewerbung für eine Teilnahme im Zyklus 2014/2015 werden im Sommer 2014 auf der Website http://
baer.rewi.hu-berlin.de/humboldt-law-clinic veröffentlicht.

PrÃ¼fung:
Für den Studiengang Gender Studies: Gender Studierende können sich das Vertiefungsseminar im Modulbereich 6-2 mit 3
Studienpunkten anrechnen lassen. Weitere 4 Studienpunkte erwerben sie für das Abschlussschriftstück (MAP) und das zu
absolvierende Praktikum.
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10 801 Doktorandenseminar
1 SWS
BS Block G. Nolte

10 802 Seminar zu aktuellen verfassungsrechtlichen Fragen
2 SWS
SE Block J. Becker,

H. Meyer

Im Seminar werden aktuelle verfassungsrechtliche Themen behandelt. Die Themen hängen bei den Aushängen (1. Stock im Palais)
aus.

Literatur:
Zum Einstieg in die Themen bietet sich die Durchsicht aktueller juristischer Zeitschriften mit dem Schwerpunkt Öffentliches Recht
an.

Organisatorisches:
Termine: Das Seminar findet als Blockseminar statt. Der genaue Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben. Ansprechpartner: Prof.
Dr. Joachim Becker, Mail: Joachim.Becker@rewi.hu-berlin.de

PrÃ¼fung:
Seminararbeit

10 803 Forschungskolloquium Internationales Strafrecht
2 SWS
CO Di 18-20 Einzel G. Werle

Die Veranstaltung  beschäftigt sich mit aktuellen Fragen und Problemen des Internationalen Strafrechts. Sie bietet jungen
WissenschaftlerInnen, insbesondere DoktorandInnen, ein Forum, den Stand und die vorläufigen Ergebnisse ihrer Arbeiten zu
präsentieren und gemeinsam mit den übrigen TeilnehmerInnen zu diskutieren.

Organisatorisches:
Das Seminar ist anmeldepflichtig und die Teilnehmerzahl begrenzt. Interessenten melden sich bitte unter
sekretariat.werle@rewi.hu-berlin.de an.
Hinsichtlich der Termine beachten Sie bitte die Aushänge am Lehrstuhl.

10 804 Öffentliches Recht und Theorie
2 SWS
CO Mi 18-20 Einzel UL 9, E14 M. Eifert,

A. Kaiser,
C. Waldhoff

Im Kolloquium werden aktuelle und „klassische“ Texte zu den Grundlagen des Öffentlichen Rechts besprochen. Die Veranstaltung
richtet sich an alle am Öffentlichen Recht Interessierten.

Organisatorisches:
Bei Fragen oder zur Anmeldung wenden Sie sich bitte an sekretariat.kaiser@rewi.hu-berlin.de.
Weitere Informationen unter: http://kaiser.rewi.hu-berlin.de

10 805 Kolloquium zum privaten Bau- und Immobilienrecht - &quot;BauStelle&quot;-
Humboldt
0.5 SWS
CO Di 18-20 Einzel (1) BE 2, E42 R. Schröder

Di 18-20 Einzel (2) BE 2, E42 R. Schröder
Di 18-20 Einzel (3) BE 2, E42 R. Schröder

1) findet am 28.04.2015 statt
2) findet am 02.06.2015 statt
3) findet am 16.06.2015 statt

Ziel der Veranstaltung ist es:
für Praktiker
- ein Forum für den Austausch über Fragen 'Rund um die Immobilie' zu bieten
- Rekrutierungen geeigneten Nachwuchses vorzubereiten.
für Doktoranden
- ihre baurechtliche Arbeit vorzustellen und zu diskutieren;
für Studenten und Referendare
- etwas über privates Baurecht i.w.S. zu lernen, und ggf. ihre Berufschancen zu verbessern.
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10 806 Verbraucherrecht in der Praxis
2 SWS
RV Mi 18-20 wöch (1) BE 2, E34 S. Augenhofer,

R. Singer
1) findet vom 29.04.2015 bis 01.07.2015 statt

Die Ringvorlesung unter Beteiligung erfahrener Praktiker aus der Anwaltschaft und den Verbraucherverbänden bietet
praxisorientierte Einblicke in ausgewählte Bereiche des Verbraucherrechts. Nicht nur das materielle Recht, sondern auch das
Verfahrensrecht und die alternative Streitbeilegung u.a. werden Gegenstand der Veranstaltung sein, die sich als Ergänzung zur
Vorlesung "Europäisches und Deutsches Verbraucherrecht" versteht. Der Besuch beider Vorlesungen ist Voraussetzung für eine
Teilnahme an der Humboldt-Consumer Law Clinic.

Organisatorisches:
Die einzelnen Termine der Ringvorlesung finden Sie unter http://augenhofer.rewi.hu-berlin.de/doc/Ring-VL-VerbrR2015.pdf
Anschrift zur Kontaktaufnahme durch die Studierenden, per email an: susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de

10 807 Graduierten-Lektüreseminar zu Hans Kelsen
2 SWS
SE 09-20 Block+SaSo (1) UL 9, E25 C. Jabloner,

B. Schlink
1) findet vom 01.05.2015 bis 03.05.2015 statt

10 808 RECHT SPRECHEN LERNEN
2 SWS
AG Mo 16-18 wöch UL 9, 210 K. Marxen

Das juristische Studium stellt hohe Anforderungen an die sprachlichen Fähigkeiten. Die deutsche Sprache muss nicht nur sicher,
sondern gut beherrscht werden. Und es muss gelingen, sich mit den Besonderheiten der juristischen Fachsprache vertraut zu
machen. Denn im Zentrum des Studiums stehen sprachliche Äußerungen. Lesen, Schreiben und Sprechen sind die wesentlichen
Formen juristischer Tätigkeit. Allen Studierenden bereitet es in der Anfangsphase Mühe, das geforderte Sprachniveau zu erreichen.
Einige Studierende müssen jedoch besonders hohe Hürden überwinden. Angesprochen sind damit zur Hauptsache Studierende,
die Deutsch nicht als Erstsprache erlernt haben, weil sie ganz oder teilweise im Ausland aufgewachsen sind, weil sie einer Familie
mit einer vorwiegend anderen sprachlichen Ausrichtung entstammen oder aus sonstigen Gründen. Auch haben solche Studierende
besondere Probleme, deren Ausbildung in der deutschen Sprache aus welchen Gründen auch immer defizitär gewesen ist. Die
Veranstaltung hat zum Ziel, diese Gruppe zu unterstützen. In gemeinsamer Arbeit an Studienmaterialien sollen die sprachlichen
sowie die damit untrennbar verbundenen methodischen Fähigkeiten verbessert werden.
Bearbeitet werden die Materialien der Arbeitsgemeinschaften zum Modul Strafrecht I. Gegenstand der Bearbeitung werden
auch die jeweiligen strafrechtlichen Fragestellungen und Probleme sein. Daher brauchen diejenigen Studierenden, die an dieser
Veranstaltung teilnehmen, nicht auch noch an einer strafrechtlichen Arbeitsgemeinschaft teilzunehmen.
Das Angebot richtet sich hauptsächlich an Studierende des zweiten Fachsemesters. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

10 809 Doktorandenseminar
1 SWS
BS Block C. Paulus

Blockseminar, in dem mehrere Doktoranden ihre Thesen zur Diskussion mit allen Teilnehmern stellen. Jeder Doktorand hat 30
Minuten Redezeit; der Rest der jeweiligen Stunde steht für Diskussionen zur Verfügung.

Organisatorisches:
Anmeldung für Doktoranden über: sekretariat.paulus@rewi.hu-berlin.de

10 810 Sozialrecht der Europäischen Union
1 SWS
VL Sa 09-13 Einzel (1) BE 2, 326 E.-M. Müller

Sa 09-13 Einzel (2) BE 2, 326 E.-M. Müller
Sa 09-13 Einzel (3) BE 2, 326 E.-M. Müller

1) findet am 18.04.2015 statt
2) findet am 30.05.2015 statt
3) findet am 20.06.2015 statt

Das Sozialrecht der EU wird durch die Koordination der mitgliedsstaatlichen Systeme sozialer Sicherheit geprägt, deren
Vielfalt das Primärrecht unberührt läßt. Gleichzeitig spiegel öffentliche Diskussionen und EuGH-Fälle Spannungen zwischen den
Binnenmarktprinzipien sowie sozialer Gerechtigkeit und Sicherheit wider. Am Beispiel der Leistungszweige Arbeit, Gesundheit
und Rente werden die Grundlagen des Euroäischen sozialrechts aufgezeigt und Wege zu einer "sozialen Ausformung" der EU-
Grundfreiheiten diskutiert.

10 811 Forschungskolloquium zu den Grundlagen des Strafrechts
2 SWS
CO Di 18-20 wöch UL 9, 210 A. Grünewald
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Die Veranstaltung beschäftigt sich mit Fragen zu den strafrechtlichen Grundlagen des materiellen Rechts. Sie richtet sich an
junge Wissenschaftler/innen mit abgeschlossenem Studium, die promovieren möchten oder bereits promovieren, und bietet
die Gelegenheit, die (vorläufigen) Ergebnisse der Arbeit zu präsentieren und gemeinsam mit den anderen Teilnehmern und
Teilnehmerinnen zu diskutieren.

Organisatorisches:
Das Seminar ist anmeldepflichtig. Anmeldung per E-Mail an: sekretariat.gruenewald@rewi.hu-berlin.de bis zum 10. April 2015

10 812 Rechtliche Grundlagen in der Energiewirtschaft
2 SWS
VL Mi 10-12 wöch BE 2, 326 M. Sauer

Die Energiewirtschaft steht seit jeher im Mittelpunkt staatlicher Wirtschaftspolitik. Sie bietet auch für Juristen interessante
Beschäftigungsfelder. Der Rechtsrahmen der Energiewirtschaft hat inzwischen aber einen Komplexitätsgrad erreicht, der gerade
Berufseinsteigern ein enormes rechtliches, wirtschaftliches und technisches Grundverständnis abverlangt. In der Vorlesung werden
die rechtlichen Grundlagen der Energiewirtschaft behandelt. Das Themenspektrum reicht von den Grundzügen des deutschen
und europäischen Energiewirtschaftsrechts (Entflechtung, Netzzugang, Netzentgeltregulierung, Energiebelieferung, Vergabe von
Konzessionsverträgen) bis hin zum Recht der erneuerbaren Energien (EEG).

Literatur:
Koenig/Kühling/Rasbach: Energierecht, 3. Auflage 2013, Nomos UTB
Ehricke: Energierecht - Rechtsgrundlagen der Energiewirtschaft, 15. Auflage 2014, Nomos (Textsammlung)

Organisatorisches:
Anschrift zur Kontaktaufnahme für die Studierenden: mirko.sauer@rewi.hu-berlin.de

PrÃ¼fung:
Mündliche Prüfung für LL.M.-Studiengänge und Erasmus

10 813 Werkstatt für Graduierte
1 SWS
CO Einzel C. Windbichler

Organisatorisches:
Teilnahme auf Nachfrage am LS Prof. Windbichler

10 814 Asylrechtliche Beratungsfälle aus der Praxis
2 SWS
RV Mi 16-18 wöch (1) UL 6, 2094 J. Mantel
1) findet ab 22.04.2015 statt

In der Vertiefungsveranstaltung „Asylrechtliche Beratungsfälle aus der Praxis“ sollen die Kenntnisse der Studierenden aus der
Vorlesung „Einführung in das europäische und deutsche Asylsystem“ um die praktische Ebene erweitert werden, um sie auf
die Beratungstätigkeit vorzubereiten. Beginnend mit dem Ablauf des Asylverfahrens im Einzelnen soll insbesondere auf die
Anhörungsvorbereitung ein Schwerpunkt gelegt werden, da Beratende im vorgerichtlichen Verfahren hier einen wertvollen Beitrag
leisten können. Anhand von Fallbeispielen aus der Beratungspraxis werden dann die Kenntnisse der Studierenden zu grundlegenden
Rechtsfragen in Bezug auf die Flüchtlingseigenschaft, dem subsidiären Schutz und nationalen Abschiebungsverboten angewendet
und vertieft. Aufgrund der Orientierung der Veranstaltung am Beratungsbedarf Schutzsuchender, wird das Dublin-Verfahren einen
weiteren Schwerpunkt bilden. Auch praktische Fragen wie die Wohnsitzauflage, Sozialleistungen und Aufenthaltstitel und ihre
Folgerechte werden aus diesem Grund erörtert.
Besonderer Wert soll schließlich auf den Umgang mit Schutzsuchenden, insbesondere Traumatisierten, in der Beratungssituation
gelegt werden, wofür externe Referent_innen einbezogen werden. Ergänzend sollen die Studierenden basierend auf einem Fall
aus ihrem jeweiligen Praktikum ein Rechtsgutachten erstellen, welches dann in der Veranstaltung vorgestellt und besprochen
wird. Neben dem Spezialwissen im Asylrecht sollen den Studierenden praktische Fähigkeiten wie interkulturelle Kommunikation,
Sachverhaltsermittlung und Methoden zur Recherche v.a. von Herkunftslandinformationen vermittelt werden.
Die Veranstaltung findet im zweiten Semester des Ausbildungszykluses der Refugee Law Clinic Berlin e.V. statt. Im Anschluss an die
erste Lehrveranstaltung und zusätzlich zum Praktikum der Studierenden bei einem Rechtsanwalt oder Rechtsanwältin oder einer
Rechtsberatungsstelle, dient diese Veranstaltung der Erweiterung und Vertiefung des erworbenen Wissens, um die Studierenden
auf die Beratungstätigkeit vorzubereiten. Parallel hierzu soll in Kooperation mit etablierten Beratungsstellen und unter Begleitung
von Volljurist_innen der Einstieg in die Einzelfallberatung gelingen. Die Kombination aus Lehre, Praxis und Beratung soll dazu
dienen, den Studierenden ein neues, stetig wichtiger werdendes Rechtsgebiet näher zu bringen und wertvolle Erfahrungen in
der Beratungsarbeit zu ermöglichen – als Ergänzung zum theoriekonzentrierten Studium und Vorbereitung auf Berufe in der
Rechtsberatung.

Literatur:
Es wäre sinnvoll, wenn im Rahmen der Veranstaltung die Gesetzestexte des AsylbLG, AufenthG und AsylvfG vorliegen, die restlichen
Materialien werden von der Dozentin gestellt und werden online verfügbar gemacht.

Organisatorisches:
Kontaktmöglichkeit für Studierende: johanna.mantel@rlc-berlin.org
Bitte beachten: Die VL beginnt in der 2. Vorlesungswoche!

mailto:johanna.mantel@rlc-berlin.org
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10 815 Praktiker-Seminar &quot;Bau- und Planungsrecht&quot;
1 SWS
CO Mi 18:15-19:45 Einzel (1) UL 9, 213 U. Battis,

S. Mitschang,
C. Otto,
O. Reidt

Mi 18:15-19:45 Einzel (2) UL 9, 213 U. Battis,
S. Mitschang,

C. Otto,
O. Reidt

Mi 18:15-19:45 Einzel (3) UL 9, 213 U. Battis,
S. Mitschang,

C. Otto,
O. Reidt

Mi 18:15-19:45 Einzel (4) UL 9, 213 U. Battis,
S. Mitschang,

C. Otto,
O. Reidt

1) findet am 29.04.2015 statt
2) findet am 03.06.2015 statt
3) findet am 17.06.2015 statt
4) findet am 01.07.2015 statt

Organisatorisches:
Weitere Informationen siehe:  http://ibr.rewi.hu-berlin.de

510994 (Wofür) Können Gruppen verantwortlich sein? Praktische Probleme kollektiver
Verantwortung.
2 SWS
PT Di 10-12 wöch (1) I 110, 241 J. Klemm
1) findet ab 14.04.2015 statt

Kollektive Handlungen lassen sich in fast jeder Alltagssituation finden. Ob im Teamsport, im Orchester oder bei Gruppenarbeiten
 – gemeinsam mit anderen etwas zu tun, ist für uns ganz gewöhnlich. Unklar ist allerdings meistens, ob und wie sich die
Verantwortung für Konsequenzen der Gruppenhandlung auf- und verteilen lässt. Eine Vielzahl kognitiv-psychologischer Studien
deutet darauf hin, dass Individuen in Gruppen ganz anders handeln, als sie es als Einzelperson getan hätten – und ihre Handlungen
auch anders begründen. Auch aus handlungstheoretischer Sicht ist unklar, ob hier eine Vernetzung individueller Handlungen (mit
individueller Verantwortung) oder doch eine Handlung ganz eigener Art vorliegt. Für welche Konsequenzen ist ein Individuum
verantwortlich, wenn es zum Ausgang nur einen Teil beigetragen hat, der die Konsequenzen allein nicht herbeigerufen hätte?
In diesem Tutorium soll Verantwortung in Kollektiven genauer nachgegangen und aus Blickwinkeln verschiedener Disziplinen
beleuchtet werden. Dazu geht es im ersten Teil darum, gemeinsam die Struktur von Kollektiven und von Verantwortung genauer
zu verstehen und ihre Relevanz zu diskutieren. Im zweiten Teil des Tutoriums sollen besonderes die praktischen Konsequenzen
betrachtet werden – wie weit kann z.B. die Verantwortung von Unternehmen gehen (beispielsweise in der aktuellen HSBC-Affäre)?
Eingeladen sind Interessenten aller Fachrichtungen, neben der Philosophie insbesondere Psychologie, Rechts-, Sozial- und
Wirtschaftswissenschaften. Für einen Platz im Tutorium und zur besseren Planung wird um eine kurze Mail mit Angabe zum
Studiengang und 1-2 Sätzen zur Motivation an  janosch.klemm@yahoo.de  gebeten.

532944 Du hast mein Wort. Juristische und kulturethische Kriterien für die Nutzung der
Aufnahmen aus dem Lautarchiv der Humboldt-Universität zu Berlin
2 SWS
FS Di 10-12 wöch (1) GEO 47, 0.07 B. Lange,

T. Hartmann,
J. Hennig

1) findet vom 14.04.2015 bis 14.07.2015 statt

Die Frage, wer zu welchem Zeitpunkt Bild-, Film- und Tonmaterial im Internet verbreiten darf, schlägt gerade in der Popkultur
hohe mediale Wellen, aber auch Archive wissenschaftlicher und kulturhistorischer Bestände müssen sich dieser Frage stellen.
Das Lautarchiv der HumboldẗUniversität umfasst Sprachaufnahmen berühmter Persönlichkeiten (Weimarer Republik und
Kaiserreich), Aufnahmen deutscher Dialekte (1920er und 1930er Jahre), Aufnahmen „fremder" Sprachen (aufgenommen im Ersten
Weltkrieg, in der Zwischenkriegszeit und während des Zweiten Weltkriegs), sowie phonetische Aufnahmen aus der DDR̈Zeit. Die
Aufnahmen der ersten drei Bereiche liegen digitalisiert vor und können online in einem Katalog recherchiert, derzeit jedoch nicht
online angehört werden (www.sammlungen.hu-berlin.de/sammlungen/78/)
Die Frage nach der adäquaten Zugänglichkeit zu den Aufnahmen ist zum einen geprägt durch komplexe Urheber- und
Persönlichkeitsrechte, zum anderen durch kulturethische Fragen, die vor allem aus den prekären Entstehungszusammenhängen
der Aufnahmen resultieren, stammen sie doch beispielsweise aus Kriegsgefangenenlagern.
Im ersten Teil der Veranstaltung werden Grundlagen zur Sammlung, ihrer Geschichte und den juristischen Rahmenbedingungen
vermittelt, im zweiten Teil werden die Studierenden mit Unterstützung der Lehrenden diese Grundlagen auf die Teilbestände
des Lautarchivs anwenden. Aus der Bestimmung von Spezifika einzelner Teilbestände und aus Vergleichen sollen künftige
Nutzungsszenarien aufgezeigt und Kriterien für die Zugänglichkeit (Open Access) entwickelt werden.

BEIFACH RECHTSWISSENSCHAFT (MONOBACHELOR)

Das Beifach Rechtswissenschaft kann nicht von Studierenden der Studiengänge Betriebswirtschaftslehre und
Volkswirtschaftslehre als Beifach belegt werden.

mailto:janosch.klemm@yahoo.de
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Modul Grundlagen des Rechts / Beifach

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie
2 SWS 2 LP / 4 LP / 5 LP
VL Mo 14-16 wöch UL 6, 2116 C. Möllers
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 005 Juristische Methodenlehre
2 SWS 2 LP / 4 LP / 5 LP
VL Di 12-14 wöch UL 6, 2116 A. Metzger
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

Modul Grundkenntnisse des deutschen Rechts / Beifach

70 152 Öffentliches Recht
2 SWS
VL Mi 08:30-10:00 wöch SPA 1, 201 M. Hellriegel

Die Vorlesung vermittelt die Grundlagen des Öffentlichen Rechts. Behandelt wird der Staat als juristische Konstruktion sowie
seine Rolle im (europäischen) Mehrebenensystem und im (deutschen) Föderalismus. Ferner behandelt die Vorlesung die
Verfassungsorgane (Regierung, Parlament usw.) und die Grundrechte. Gegenstand sind auch Grundzüge des Verwaltungsrechts.
Dargestellt wird der Stoff vornehmlich anhand von für Wirtschaftswissenschaftler relevanten Themen, sie setzt aber keine
Kenntnisse in diesem Bereich voraus.
Hörerkreis: 2. Fachsemester

Literatur:
Robin Melchior, Staatsrecht leicht gemacht, 3. Auflage 2010;
Claus Murken, Verwaltungsrecht leicht gemacht, 3. Auflage 2011
Bultmann, P.F., Öffentliches Recht für Wirtschaftswissenschaftler, 2. Aufl. 2008
Basistexte Öffentliches Recht: Staatsrecht - Verwaltungsrecht - Europarecht, Beck-Texte im dtv

Organisatorisches:
BA BWL und VWL: 3 SP, Modul: "Recht II"

PrÃ¼fung:
Klausur (60 min)

70 154 Arbeitsrecht
2 SWS
VL Di 12-14 wöch SPA 1, 201 B. Finckenstein

Kenntnisse im Arbeitsrecht sind sowohl für Arbeitgeber als auch für Arbeitnehmer notwendig. Unabhängig von der künftigen Rolle
im künftigen Arbeitsleben werden daher die Grundlagen des Individualarbeitsrechts und des kollektiven Arbeitsrechts vermittelt.
Die rechtlichen Rahmenbedingungen für die Begründung, Durchführung und Beendigung von Arbeitsverhältnissen werden dabei
auch anhand von Fällen veranschaulicht.
Hörerkreis: 2. Fachsemester

Organisatorisches:
BA BWL und VWL: 3 SP, Modul: "Recht II"

PrÃ¼fung:
Klausur (60 min)

FREMDSPRACHIGES RECHTSSTUDIUM (FRS)

Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/frs/hinanm

10 900 FRS Englisch: Agency, Equity and Trusts (Modul 4) (englisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 14-16 wöch (1) BE 2, E34 P. Harvey

Do 14-16 wöch (2) BE 2, E34 P. Harvey
1) findet ab 21.04.2015 statt
2) findet ab 23.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 21
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10 901 FRS Englisch: English Criminal Law (Modul 5) (englisch)
4 SWS 5 LP
CO Mo 12-14 wöch (1) BE 2, 139A A. van der Eijk-

Spaan
Mi 12-14 wöch (2) BE 2, 139A A. van der Eijk-

Spaan
1) findet ab 20.04.2015 statt
2) findet ab 22.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

10 902 FRS Amerikanisch: Contract Law, Civil Procedure and Property Law (Modul 2)
(englisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 14-18 wöch (1) BE 2, 144 P. Kiefer
1) findet ab 21.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

10 903 FRS Französisch: Droit des obligations et droit commercial (Modul 3 )
(französisch)
4 SWS 5 LP / 8 LP
CO Fr 14-18 wöch (1) BE 2, 139A A. Charreteur
1) findet ab 24.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

10 904 FRS Französisch: Droits fondamentaux et institutions publiques (Modul 5)
(französisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 18-22 wöch (1) BE 2, E44/46 Y. Vilain
1) findet ab 21.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

10 905 FRS Spanisch: El Derecho privado español en el contexto europeo e
internacional (spanisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 16-20 wöch (1) BE 2, 326 M. Alvarez Torné
1) findet ab 21.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

10 906 FRS Türkisch: Sirketler Hukuku, Kiymetli Evrak Hukuku, Bosanma Hukuku
(Modul 4) (türkisch)
4 SWS 5 LP
CO Fr 14-18 wöch (1) BE 2, E34 B. Kural
1) findet ab 24.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

10 907 FRS Russisch: Russisches Zivilgesetzbuch AT, Schuldrecht AT und Kaufrecht
(Modul 3) (russisch)
4 SWS 5 LP
CO Mi 18-22 wöch (1) BE 2, 139A S. Rogojine
1) findet ab 22.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

10 908 FRS Italienisch: Autonomia negoziale (Modul 2) (italienisch)
4 SWS 5 LP
CO Mi 14-18 wöch (1) UL 9, E14 S. Donà
1) findet ab 22.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

10 909 FRS Spanisch: Derecho Mercantil (Modul 4) (spanisch)
4 SWS 5 LP
CO Do 12-16 wöch (1) UL 9, 210 B. de la Marta
1) findet ab 23.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23
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10 910 FRS Chinesisch: Strafrecht und Strafprozessrecht (Modul 4) (chinesisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 18-22 wöch (1) UL 9, E14 Y. Ma
1) findet ab 21.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

10 911 FRS Brasilianisch: Direito Processual Civil e Direito Empresarial Internacional
(Modul 4) (portugiesisch)
4 SWS 5 LP
CO Mo 16-20 wöch (1) UL 9, E14 A. Ferreira de

Morais,
H. Pabst,

N. Trennepohl
1) findet ab 20.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

10 912 FRS Polnisch: Polskie prawo handlowe i prawo spółek (Modul 4) (polnisch)
4 SWS 5 LP / 8 LP
CO Fr 16-20 Einzel UL 9, E14 N.N.

Sa 09-13 Einzel UL 9, E14 N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

91 091 FRS Englisch: Legal System and Legal Method (Modul 1.2) (englisch)
4 SWS 5 LP
SE Do 16-19 wöch (1) DOR 65, 348 C. Hacke
1) findet vom 16.04.2015 bis 18.07.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

91 093 FRS Englisch: Law of Contract (Modul 2) (englisch)
4 SWS 5 LP
SE Mo 16-18 wöch (1) DOR 65, 238 D. Bowskill

Do 16-18 wöch (2) DOR 65, 245 D. Bowskill
1) findet vom 13.04.2015 bis 18.07.2015 statt
2) findet vom 16.04.2015 bis 18.07.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

91 094 FRS Englisch: Law of Torts (Modul 6) (englisch)
4 SWS
SE/UE Di 16-19 wöch (1) DOR 65, 331 L. Helge

Do 16-19 wöch (2) DOR 65, 328 L. Helge
1) findet vom 14.04.2015 bis 18.07.2015 statt
2) findet vom 16.04.2015 bis 18.07.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

DEUTSCHES RECHT, LL.M.

Modul Grundlagen und Öffentliches Recht oder Strafrecht

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch UL 6, 2116 C. Möllers
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 005 Juristische Methodenlehre
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch UL 6, 2116 A. Metzger
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 006 Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Introduction to Jewish Law (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 6, 2094 T. Blanchard
detaillierte Beschreibung siehe S. 8
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10 007 Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Lektürekurs zur Vorlesung Juristische
Methodenlehre
2 SWS 2 LP
SE Mo 18-20 wöch BE 2, E44/46 A. Metzger
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

10 079 Grundrechte
4 SWS 5 LP
VL Mo 12-14 wöch UL 6, 1115 M. Eifert

Di 10-12 wöch UL 6, 2116 M. Eifert
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 081 AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte
2 SWS 2 LP
UE Mo 08-10 wöch UL 6, 2094 J. Gerberding

UE Mo 10-12 wöch UL 6, 2094 J. Gerberding

UE Mi 14-16 wöch BE 2, E34 C. Gutmann

UE Mi 14-16 wöch BE 2, E42 M. Bönnemann

UE Mi 16-18 wöch BE 2, E42 M. Bönnemann

UE Do 12-14 wöch BE 2, E44/46 J. Quecke

UE Do 12-14 wöch BE 2, 140/142 M. von
Landenberg-

Roberg

UE Do 14-16 wöch BE 2, E44/46 M. Riegner

UE Do 14-16 wöch BE 2, 140/142 M. von
Landenberg-

Roberg

UE Fr 08-10 wöch BE 2, E34 N. Herbort

UE Fr 08-10 wöch BE 2, 140/142 P. Bauer

UE Fr 10-12 wöch BE 2, E34 N. Herbort

UE Fr 10-12 wöch BE 2, 140/142 P. Bauer

UE Fr 12-14 wöch BE 2, E34 N. Herbort
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 120 Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person
4 SWS 5 LP
VL Di 14-16 wöch UL 6, 1115 A. Grünewald

Mi 12-14 wöch UL 6, 1115 A. Grünewald
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 121 AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte
2 SWS 2 LP
UE Mo 08-10 wöch UL 6, 2091/92 B. Burghardt

UE Mo 10-12 wöch UL 6, 2091/92 B. Burghardt

UE Mi 14-16 wöch BE 2, 140/142 S. Holznagel

UE Mi 14-16 wöch BE 2, 144 R. Pest

UE Mi 16-18 wöch BE 2, E44/46 S. Golla

UE Mi 16-18 wöch UL 9, 213 S. Holznagel

UE Mi 16-18 wöch BE 2, E34 T. Hill

UE Do 12-14 wöch BE 2, 144 E. Keskin

UE Do 12-14 wöch UL 9, E25 B. Burghardt

UE Do 14-16 wöch BE 2, 144 E. Keskin

UE Do 14-16 wöch UL 9, E25 B. Burghardt

UE Fr 08-10 wöch BE 2, 144 H. Scharnhorst

UE Fr 08-10 wöch UL 9, 213 A. Petzsche

UE Fr 10-12 wöch UL 9, 213 A. Petzsche
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detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 604 Carl Schmitt als Jurist
2 SWS 2 LP
CO Do 14-18 14tgl./1 (1) BE 2, 326 V. Neumann
1) findet ab 16.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 605 Berlin Colloquium "Rethinking Law in a Global Context: Law‘s Conception of
Politics and Political Conceptions of Law"
2 SWS 2 LP
CO Di 18-20 wöch UL 11, 101 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 607 Die Reform des Wirtschaftsrechts im 19. Jahrhundert
2 SWS 2 LP
SE Mo 18-20 wöch (1) BE 2, E42 G. Deter
1) findet ab 20.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 608 Transitional Justice, Gesellschaften und Staaten im Übergang
2 SWS 2 LP
SE Di 16-18 wöch BE 2, E42 R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 609 Kampf um die Deutung
4 SWS 2 LP
SE Mi 18-22 wöch BBAW 143 D. Simon
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 624 Antidiskriminierungsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch BE 2, 140/142 S. Elsuni
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 628 Inter- und transnationale Aspekte der Rechtsberatung und Rechtsetzung
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch BE 2, 139A P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 629 Aus der Wurstküche der Gesetzgebung - Verfassungsrecht und
Verfassungsalltag, dargestellt anhand des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes
2 SWS 2 LP
CO Di 10-12 wöch BE 2, 139A C. Steinbeiß-

Winkelmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 630 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 2 LP
VL Mi 16-18 wöch UL 9, E25 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 768 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 2 LP
SE Mo 10-12 wöch (1) BE 2, 140/142 F. Knauer

Sa 10-18 Einzel (2) F. Knauer
1) findet ab 13.04.2015 statt
2) findet am 30.05.2015 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 771 Verbrechenslehre vom ausgehenden 19. Jahrhundert bis in die Gegenwart
2 SWS 2 LP
BS Di 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 A. Grünewald

Fr 10-20 Einzel (2) UL 9, 210 A. Grünewald
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 A. Grünewald
So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 A. Grünewald

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet am 05.06.2015 statt
3) findet am 06.06.2015 statt
4) findet am 07.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

Modul Zivilrecht

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 7 LP
VL Mi 09-12 wöch UL 6, 2116 G. Wagner

Do 09-12 wöch UL 6, 2116 G. Wagner
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 041 AG 1-14 Besonderes Schuldrecht
2 SWS 2 LP
UE Fällt aus!

Mo

08-10 wöch N.N.

UE Mo 08-10 wöch BE 2, E44/46 A. Füller

UE Fällt aus!
Mo

08-10 wöch N.N.

UE Mo 10-12 wöch BE 2, E42 D. Bögeholz

UE Mo 10-12 wöch BE 2, E44/46 F. Klein

UE Mo 10-12 wöch BE 2, 144 J. Redler

UE Di 08-10 wöch BE 2, E42 M. Bsaisou

UE Di 08-10 wöch BE 2, E44/46 F. Klein

UE Di 08-10 wöch BE 2, 144 M. Nürnberg

UE Do 14-16 wöch UL 9, 213 S. Klawitter

UE Di 08-10 wöch UL 6, 2094 N. Göllner

UE Fr 10-12 wöch UL 6, 2091/92 M. Böhme

UE Fr 10-12 wöch BE 2, 144 P. Zurth

UE Fr 12-14 wöch UL 6, 2091/92 M. Böhme
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 300 Sachenrecht und Zivilprozessrecht
6 SWS 7 LP
VL Di 14:30-16:00 wöch UL 6, 2116 B. Finckenstein

Mi 10-12 wöch UL 6, 1115 B. Finckenstein
Do 14-16 wöch UL 6, 1115 P. Brand

detaillierte Beschreibung siehe S. 24
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10 301 AG 1-10 Sachenrecht und Zivilprozessrecht
2 SWS 2 LP
UE Mo 12-14 wöch BE 2, E34 U. Klein

UE Mo 12-14 wöch BE 2, 144 M. Bartels

UE Mo 12-14 wöch BE 2, 140/142 R. Matzke

UE Mo 16-18 wöch BE 2, E34 U. Klein

UE Mo 16-18 wöch BE 2, 144 M. Bartels

UE Di 10-12 wöch BE 2, 140/142 S. Asmussen

UE Di 10-12 wöch BE 2, 144 T. Heinemann

UE Di 10-12 wöch BE 2, 326 R. Matzke

UE Di 16-18 wöch UL 6, 2094 T. Heinemann

UE Mi 08-10 wöch BE 2, E42 L. Kuschel
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 646 Arbeitsrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 LP
RV Mo 10-12 wöch (1) BE 2, E34 R. Singer
1) findet ab 27.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Di 14-16 wöch (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet vom 28.04.2015 bis 30.06.2015 statt
3) findet am 19.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 648 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Di 16-18 wöch (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet vom 28.04.2015 bis 30.06.2015 statt
3) findet am 12.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 650 Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung
2 SWS 2 LP
VL Do 14-18 Einzel (1) BE 2, E42 V. Römermann

Do 14-18 Einzel (2) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (3) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (4) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (5) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (6) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (7) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (8) BE 2, E42 V. Römermann

1) findet am 23.04.2015 statt
2) findet am 07.05.2015 statt
3) findet am 21.05.2015 statt
4) findet am 28.05.2015 statt
5) findet am 11.06.2015 statt
6) findet am 18.06.2015 statt
7) findet am 25.06.2015 statt
8) findet am 02.07.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 656 Venture Capital Verträge
2 SWS 2 LP
CO Mo 18-20 wöch BE 2, 139A A. Nelle
detaillierte Beschreibung siehe S. 38
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10 665 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 666 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 18-20 wöch (1) BE 2, E44/46 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke
1) findet ab 22.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 667 Lizenzvertragsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch BE 2, E44/46 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 669 Internationales Immaterialgüterrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch BE 2, E42 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 672 Aktuelle Probleme des Patentrechts
2 SWS 2 LP
SE Do 16-18 Einzel (1) UL 6, 2091/92 A. Metzger

Mi 08-10 wöch BE 2, 139A A. Metzger
1) findet am 12.02.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 673 Patentrecht und neue Technologiefelder
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch BE 2, E42 A. Metzger
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 675 "Urheberrechtsverletzungen: Internet und Haftung"
2 SWS 2 LP
CO Di 18-20 wöch BE 2, 140/142 J. Nordemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 684 Einführung in das Immaterialgüterrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 12-14 wöch BE 2, E44/46 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 685 Kapitalmarktrecht aus der Sicht des Gesellschaftsrechts
2 SWS 2 LP
VL Fr 10-16 Einzel (1) UL 9, 210 M. Weber

Sa 10-16 Einzel (2) UL 9, 210 M. Weber
Fr 10-16 Einzel (3) UL 9, 210 M. Weber
Sa 10-16 Einzel (4) UL 9, 210 M. Weber

1) findet am 19.06.2015 statt
2) findet am 20.06.2015 statt
3) findet am 26.06.2015 statt
4) findet am 27.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 687 Kaufrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 12-14 wöch BE 2, E44/46 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 39
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10 688 Aktuelle Tendenzen im US-amerikanischen Privatrecht (englisch)
2 SWS 2 LP
SE Mi 16-18 Einzel (1) BE 2, 144 S. Augenhofer

Fr 15-17 Einzel (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Sa 10-12 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-20 Einzel (4) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-20 Einzel (5) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 11.02.2015 statt
2) findet am 29.05.2015 statt
3) findet am 30.05.2015 statt
4) findet am 26.06.2015 statt
5) findet am 03.07.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 710 Internationales Einheitsrecht: Verträge betreffend den grenzüberschreitenden
Handel einschließlich Transportrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 18-20 wöch BE 2, 326 B. Czerwenka
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

Modul Spezialisierung

10 290 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
4 SWS 5 LP
VL Mo 10-12 wöch UL 6, 1115 T. Reinbacher

Di 08-10 wöch UL 6, 1115 T. Reinbacher
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 291 AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
2 SWS 2 LP
UE Mo 12-14 wöch UL 6, 2094 J. Steinlein

UE Di 10-12 wöch UL 9, E25 H. Lenz

UE Di 10-12 wöch UL 9, 210 F. Tilse

UE Di 16-18 wöch UL 9, E25 K. Baudisch

UE Mi 08-10 wöch BE 2, E44/46 N. Samour

UE Mi 08-10 wöch BE 2, 140/142 T. Holter

UE Do 08-10 wöch BE 2, E42 T. Holter

UE Do 08-10 wöch BE 2, E44/46 I. Gerards

UE Do 16-18 wöch BE 2, E34 K. Baudisch

UE Do 16-18 wöch BE 2, E44/46 M. Englhard
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 340 Kommunalrecht (2. Semesterhälfte)
1 SWS 1 LP
VL Do 10-12 wöch UL 6, 1115 A. Kaufhold
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 341 Baurecht (1. Semesterhälfte)
1 SWS 1 LP
VL Do 10-12 wöch UL 6, 1115 A. Kaufhold
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 350 Allgemeines Sicherheits- und Ordnungsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 6, 2116 C. Franzius
detaillierte Beschreibung siehe S. 25
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10 507 Verhandlungspraxis im IT-Recht
2 SWS 2 LP
WS Mi 08-12 Einzel (1) UL 9, 210 K. Knodel

Mi 08-12 Einzel (2) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (3) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (4) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (5) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (6) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (7) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (8) UL 9, 210 K. Knodel

1) findet am 27.05.2015 statt
2) findet am 03.06.2015 statt
3) findet am 10.06.2015 statt
4) findet am 17.06.2015 statt
5) findet am 24.06.2015 statt
6) findet am 01.07.2015 statt
7) findet am 08.07.2015 statt
8) findet am 15.07.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 509 Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Rates der
Europäischen Union
2 SWS 2 LP
SE Block+Sa (1) M. Wendel
1) findet vom 05.06.2015 bis 06.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 510 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem
Gesellschaftsrecht)
2 SWS 5 LP
SE Do 16-18 wöch BE 2, 139A C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 511 Einführung in die Strategische Rechtskommunikation
2 SWS 2 LP
BS Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, E44/46 D. Höch,

C. Schertz
Fr 14-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 D. Höch,

C. Schertz
Sa 10-14 Einzel (3) BE 2, E44/46 D. Höch,

C. Schertz
Sa 10-14 Einzel (4) BE 2, 140/142 D. Höch,

C. Schertz
1) findet am 15.05.2015 statt
2) findet am 29.05.2015 statt
3) findet am 30.05.2015 statt
4) findet am 06.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

10 513 Workshop zum Verhandlungsmanagement
2 SWS 2 LP
WS Mi 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 D. Benighaus,

N. Köppel,
K. Schmidt

Fr 10-20 Einzel (2) UL 9, 210 D. Benighaus,
N. Köppel,
K. Schmidt

Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 D. Benighaus,
N. Köppel,
K. Schmidt

So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 D. Benighaus,
N. Köppel,
K. Schmidt

1) findet am 29.04.2015 statt
2) findet am 08.05.2015 statt
3) findet am 09.05.2015 statt
4) findet am 10.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

10 516 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten
2 SWS 2 LP
SE Block+Sa C. Kumpan
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detaillierte Beschreibung siehe S. 14

10 550 Introduction to the English Law of Contract (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mo 10-12 wöch MO 60, 001 G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 551 The Interface between Antitrust Law and Intellectual Property Rights
(englisch)
1 SWS 5 LP
SE Mi 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 T. Bodewig

Fr 09-18 Einzel (2) UL 9, E25 T. Bodewig
Sa 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 T. Bodewig

1) findet am 06.05.2015 statt
2) findet am 10.07.2015 statt
3) findet am 11.07.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 552 International Criminal Justice (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch UL 9, 213 F. Knauer
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 553 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch BE 2, 326 C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 626 Aktuelle Fragen des Religionsverfassungsrechts
2 SWS 5 LP
SE Mo 18-20 Einzel (1) UL 9, E25 C. Waldhoff

Mo 18-20 wöch UL 9, E25 C. Waldhoff
1) findet am 09.02.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 627 Aktuelle Fragen des Parlamentsrechts
2 SWS 5 LP
SE Di 18-20 Einzel (1) UL 9, E25 H. Risse,

C. Waldhoff
Di 18-20 wöch BE 2, E34 H. Risse,

C. Waldhoff
1) findet am 10.02.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 630 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 2 LP
VL Mi 16-18 wöch UL 9, E25 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 632 "Wenn es um Leben und Tod geht". Der Bundesgesetzgeber in der aktuellen
Debatte zur Sterbehilfe
2 SWS 5 LP
SE Do 16-18 Einzel (1) UL 9, E25 R. Will

Do 16-18 Einzel (2) UL 9, E25 R. Will
Do 16-18 Einzel (3) UL 9, E25 R. Will
Do 16-18 Einzel (4) UL 9, E25 R. Will
Fr 08-18 Einzel (5) UL 9, E25 R. Will
Sa 08-18 Einzel (6) UL 9, E25 R. Will

1) findet am 16.04.2015 statt
2) findet am 23.04.2015 statt
3) findet am 21.05.2015 statt
4) findet am 11.06.2015 statt
5) findet am 19.06.2015 statt
6) findet am 20.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28
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10 644 Nuevas tendencias en el Derecho internacional privado desde una perspectiva
de Derecho comparado - un análisis España-Alemania. Nuevos instrumentos y
el papel de los derechos humanos (spanisch)
2 SWS 2 LP
SE Di 12-13 Einzel (1) UL 11, E02 M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
Do 10-18 Einzel (2) UL 11, 101 M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
Fr 10-18 Einzel (3) UL 11, 101 M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet am 04.06.2015 statt
3) findet am 05.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

10 645 Medizinrecht
2 SWS 2 LP
SE Mi 08:30-10:00 wöch BE 2, E34 S. Kunz-Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 646 Arbeitsrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 LP
RV Mo 10-12 wöch (1) BE 2, E34 R. Singer
1) findet ab 27.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Di 14-16 wöch (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet vom 28.04.2015 bis 30.06.2015 statt
3) findet am 19.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 648 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Di 16-18 wöch (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet vom 28.04.2015 bis 30.06.2015 statt
3) findet am 12.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 649 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 LP
SE Mi 18-21 wöch (1) BE 2, 144 M. Geipel,

A. Petsch,
H. Schaper

1) findet vom 22.04.2015 bis 03.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 650 Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung
2 SWS 2 LP
VL Do 14-18 Einzel (1) BE 2, E42 V. Römermann

Do 14-18 Einzel (2) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (3) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (4) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (5) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (6) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (7) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (8) BE 2, E42 V. Römermann

1) findet am 23.04.2015 statt
2) findet am 07.05.2015 statt
3) findet am 21.05.2015 statt
4) findet am 28.05.2015 statt
5) findet am 11.06.2015 statt
6) findet am 18.06.2015 statt
7) findet am 25.06.2015 statt
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8) findet am 02.07.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 651 Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch BE 2, E34 K. Brose-Preuß,

R. Dörner,
R. Schröder

detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 652 Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 10-12 wöch BE 2, E34 K. Brose-Preuß,

R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 654 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Mo 18-20 Einzel (1) T. Pröstler,

K. Schmidt,
T. Strecker

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

So 13-18 Einzel (4) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

1) findet am 27.04.2015 statt
2) findet am 12.06.2015 statt
3) findet am 13.06.2015 statt
4) findet am 14.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 656 Venture Capital Verträge
2 SWS 2 LP
CO Mo 18-20 wöch BE 2, 139A A. Nelle
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 657 Insolvenzrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 14-16 wöch BE 2, 139A W. Zenker
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 665 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 666 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 18-20 wöch (1) BE 2, E44/46 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke
1) findet ab 22.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 667 Lizenzvertragsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch BE 2, E44/46 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 668 Filmrecht
2 SWS 2 LP
SE Di 10-12 wöch BE 2, E44/46 E. Obergfell,

A.-A. Wandtke
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detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 669 Internationales Immaterialgüterrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch BE 2, E42 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 670 Aktuelle Probleme des Presserechts
2 SWS 2 LP
SE Mo 12-14 wöch BE 2, E42 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 672 Aktuelle Probleme des Patentrechts
2 SWS 2 LP
SE Do 16-18 Einzel (1) UL 6, 2091/92 A. Metzger

Mi 08-10 wöch BE 2, 139A A. Metzger
1) findet am 12.02.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 673 Patentrecht und neue Technologiefelder
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch BE 2, E42 A. Metzger
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 674 Verlagsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 10-12 wöch BE 2, E42 M. Schremmer
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 675 "Urheberrechtsverletzungen: Internet und Haftung"
2 SWS 2 LP
CO Di 18-20 wöch BE 2, 140/142 J. Nordemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 676 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch BE 2, 139A C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 683 Einführung in die Rechtsvergleichung
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch UL 6, 2002 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 684 Einführung in das Immaterialgüterrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 12-14 wöch BE 2, E44/46 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 685 Kapitalmarktrecht aus der Sicht des Gesellschaftsrechts
2 SWS 2 LP
VL Fr 10-16 Einzel (1) UL 9, 210 M. Weber

Sa 10-16 Einzel (2) UL 9, 210 M. Weber
Fr 10-16 Einzel (3) UL 9, 210 M. Weber
Sa 10-16 Einzel (4) UL 9, 210 M. Weber

1) findet am 19.06.2015 statt
2) findet am 20.06.2015 statt
3) findet am 26.06.2015 statt
4) findet am 27.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 686 Ökonomische Analyse des Rechts (Law and Economics)
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch BE 2, E44/46 G. Wagner
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detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 687 Kaufrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 12-14 wöch BE 2, E44/46 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 688 Aktuelle Tendenzen im US-amerikanischen Privatrecht (englisch)
2 SWS 2 LP
SE Mi 16-18 Einzel (1) BE 2, 144 S. Augenhofer

Fr 15-17 Einzel (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Sa 10-12 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-20 Einzel (4) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-20 Einzel (5) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 11.02.2015 statt
2) findet am 29.05.2015 statt
3) findet am 30.05.2015 statt
4) findet am 26.06.2015 statt
5) findet am 03.07.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 689 Recht der Kapitalanlage
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch (1) BE 2, E44/46 C. Kumpan
1) findet ab 04.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 703 Einzelfragen zum Unternehmenssteuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 18-20 wöch (1) BE 2, 144 M. Mühling

Fr 14-20 Einzel (2) BE 2, 144 M. Lachmann
Sa 09-16 Einzel (3) BE 2, 144 M. Lachmann

1) findet vom 16.04.2015 bis 28.05.2015 statt
2) findet am 19.06.2015 statt
3) findet am 20.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 704 Steuerrechtliches Seminar
2 SWS 5 LP
SE Block+SaSo A. Musil,

T. Stapperfend
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 705 Einführung in das Steuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 16:00-19:30 Einzel (1) BE 2, 144 C. Waldhoff

Sa 09-13 Einzel (2) BE 2, 144 C. Waldhoff
Fr 16:00-19:30 Einzel (3) BE 2, 144 A. Musil
Sa 09-13 Einzel (4) BE 2, 144 A. Musil
Fr 16:00-19:30 Einzel (5) BE 2, 144 M. Heintzen
Sa 09-13 Einzel (6) BE 2, 144 M. Heintzen

1) findet am 29.05.2015 statt
2) findet am 30.05.2015 statt
3) findet am 05.06.2015 statt
4) findet am 06.06.2015 statt
5) findet am 12.06.2015 statt
6) findet am 13.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 706 Buchführung und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
(Bilanzsteuerrecht)
2 SWS 2 LP
VL Mi 16-18 wöch BE 2, 144 T. Schober
detaillierte Beschreibung siehe S. 49
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10 707 Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 14-20 Einzel (1) BE 2, 144 T. Schober

Sa 09-16 Einzel (2) BE 2, 144 T. Schober
Fr 14-20 Einzel (3) BE 2, 144 M. Mühling
Sa 09-16 Einzel (4) BE 2, 144 M. Mühling

1) findet am 08.05.2015 statt
2) findet am 09.05.2015 statt
3) findet am 15.05.2015 statt
4) findet am 16.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 708 Corporate Finance
2 SWS 2 LP
VL Do 12-14 wöch BE 2, 326 K. Knauthe
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 709 Compliance und interne Untersuchungen
2 SWS 2 LP
SE Mo 18-20 wöch (1) BE 2, E34 P. Späth
1) findet vom 27.04.2015 bis 22.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 710 Internationales Einheitsrecht: Verträge betreffend den grenzüberschreitenden
Handel einschließlich Transportrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 18-20 wöch BE 2, 326 B. Czerwenka
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 711 Kapitalgesellschaftsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch (1) BE 2, E44/46 C. Kumpan
1) findet ab 05.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 724 Umwelt- und Planungsrecht der erneuerbaren Energien
2 SWS 2 LP
SE Mo 18-20 wöch UL 9, 210 S. Oldenburg
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 726 Sozialrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 14-18 14tgl./2 (1) BE 2, 326 T. Voelzke
1) findet ab 23.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 727 Allgemeines Persönlichkeitsrecht als Grundrecht: Entwicklung, Schutzgut und
Problemfelder, Rechtsvergleich
2 SWS 5 LP
BS Fr 10-11 Einzel (1) BE 2, 139 M. Eifert

Block M. Eifert
1) findet am 24.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

10 728 Grundrechtstheorie und Vertiefung allgemeine Lehren der
Grundrechtsdogmatik
2 SWS 2 LP
VL Mi 10-12 wöch UL 9, E25 A. Kaufhold
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

10 729 Öffentliches Finanzmarktrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 9, E25 A. Kaufhold
detaillierte Beschreibung siehe S. 46
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10 730 Ökonomie im (Verwaltungs-)Recht
2 SWS 5 LP
SE Do 14-16 Einzel (1) UL 9, E14 A. Kaufhold

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, E25 A. Kaufhold
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, E25 A. Kaufhold
Fr 10-18 Einzel (4) UL 9, E25 A. Kaufhold
Sa 10-18 Einzel (5) UL 9, E25 A. Kaufhold

1) findet am 23.04.2015 statt
2) findet am 29.05.2015 statt
3) findet am 30.05.2015 statt
4) findet am 12.06.2015 statt
5) findet am 13.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 731 Neue Grundrechte - Analyse und Vorschläge
3 SWS 2 LP
SE Mo 12:15-14:00 Einzel (1) HV 5, 0319-22 M. Kloepfer

Mo 09-12 wöch HV 5, 0319-22 M. Kloepfer
1) findet am 09.02.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 732 Verfassungsvergleichung
2 SWS 2 LP
VL Mi 12-14 wöch UL 9, E25 P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 733 Rechte der Nachrichtendienste in Deutschland
2 SWS 2 LP
VL Do 10-12 wöch UL 9, E25 K. Graulich
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 735 Recht des Gesundheitswesens
2 SWS 2 LP
VL Mo 12-14 wöch BE 2, 326 W. Spoerr
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 736 Europarechtskonforme Auslegung und Verfassungskonforme Auslegung:
Zulässige Methode oder funktionaler Übergriff?
2 SWS 5 LP
BS Fr 11-12 Einzel (1) BE 2, 139A M. Eifert

Block M. Eifert
1) findet am 24.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 744 Seminar zum Europäischen Verfassungsrecht
3 SWS 2 LP
SE Mi 18-21 wöch UL 11, 101 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 745 Recht des auswärtigen Handelns der EU
2 SWS 2 LP
CO Mi 12-14 wöch BE 2, E42 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 57

10 746 Europäisches und Internationales Investitionsrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 18-20 wöch BE 2, E42 T. Braun,

S. Hindelang
detaillierte Beschreibung siehe S. 57
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10 747 Völkerrechtliches Kolloquium mit Praktikern
2 SWS 2 LP
CO Mo 10-12 Einzel (1) UL 9, E25 G. Nolte

Mo 16-18 Einzel (2) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (3) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (4) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (5) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (6) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (7) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (8) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (9) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (10) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (11) UL 9, E25 G. Nolte

1) findet am 13.04.2015 statt
2) findet am 13.04.2015 statt
3) findet am 20.04.2015 statt
4) findet am 20.04.2015 statt
5) findet am 27.04.2015 statt
6) findet am 27.04.2015 statt
7) findet am 08.06.2015 statt
8) findet am 15.06.2015 statt
9) findet am 15.06.2015 statt
10) findet am 22.06.2015 statt
11) findet am 29.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

10 748 International Security Law (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mo 08-10 Einzel (1) UL 9, E25 G. Nolte

Di 14-16 Einzel (2) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (3) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (4) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (5) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (6) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (7) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (8) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (9) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (10) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (11) UL 9, E25 G. Nolte

1) findet am 13.04.2015 statt
2) findet am 14.04.2015 statt
3) findet am 20.04.2015 statt
4) findet am 21.04.2015 statt
5) findet am 27.04.2015 statt
6) findet am 28.04.2015 statt
7) findet am 08.06.2015 statt
8) findet am 15.06.2015 statt
9) findet am 16.06.2015 statt
10) findet am 22.06.2015 statt
11) findet am 29.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

10 750 Comparative Constitutional Cultures (englisch)
2 SWS 2 LP
SE Di 14-18 Einzel (1) UL 9, E23 G. Nolte

Mi 14-18 Einzel (2) UL 9, E23 G. Nolte
Do 14-18 Einzel (3) UL 9, E23 G. Nolte
Mi 14-18 Einzel (4) UL 9, E23 G. Nolte
Do 14-18 Einzel (5) UL 9, E23 G. Nolte
Fr 14-18 Einzel (6) UL 9, E23 G. Nolte

1) findet am 09.06.2015 statt
2) findet am 10.06.2015 statt
3) findet am 11.06.2015 statt
4) findet am 17.06.2015 statt
5) findet am 18.06.2015 statt
6) findet am 19.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 59

10 751 Internationales Wirtschafts- und Entwicklungsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch BE 2, E34 P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 59
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10 752 Völkerrecht / Völkerrechtsgeschichte
2 SWS 2 LP
SE Fr 09-20 Einzel (1) UL 9, E14 P. Dann

Sa 09-16 Einzel (2) UL 9, E14 P. Dann
1) findet am 19.06.2015 statt
2) findet am 20.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 753 Europäischer Grund- und Menschenrechtsschutz
2 SWS 2 LP
VL Di 10-12 wöch BE 2, E42 M. Wendel
detaillierte Beschreibung siehe S. 59

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 766 Klassische Strafrechtsentscheidungen
2 SWS 2 LP
SE Mi 16-20 14tgl./2 BE 2, 140/142 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 61

10 767 Strafprozessrecht in der tatrichterlichen Praxis
2 SWS 2 LP
SE Mi 16-20 14tgl./1 BE 2, 140/142 F. Tiemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 61

10 768 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 2 LP
SE Mo 10-12 wöch (1) BE 2, 140/142 F. Knauer

Sa 10-18 Einzel (2) F. Knauer
1) findet ab 13.04.2015 statt
2) findet am 30.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 769 Grundlagenprobleme des Völkerstrafrechts
2 SWS 2 LP
SE Mo 16-18 wöch (1) BE 2, 140/142 F. Knauer

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 F. Knauer
1) findet ab 13.04.2015 statt
2) findet am 12.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 770 Medizin- und Sportstrafrecht
2 SWS 2 LP
BS Block+SaSo (1) M. Heger
1) findet vom 19.06.2015 bis 21.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 61

10 771 Verbrechenslehre vom ausgehenden 19. Jahrhundert bis in die Gegenwart
2 SWS 2 LP
BS Di 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 A. Grünewald

Fr 10-20 Einzel (2) UL 9, 210 A. Grünewald
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 A. Grünewald
So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 A. Grünewald

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet am 05.06.2015 statt
3) findet am 06.06.2015 statt
4) findet am 07.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30
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10 773 Kriminalpolitisches Seminar zum Computer- und Internetstrafrecht
2 SWS 2 LP
SE Mi 16-18 Einzel (1) BE 2, E47 T. Reinbacher

Mo 16-18 Einzel (2) BE 2, E47 T. Reinbacher
Mo 16-18 Einzel (3) BE 2, E47 T. Reinbacher

10-18 Block+SaSo (4) BE 2, E47 T. Reinbacher
1) findet am 11.02.2015 statt
2) findet am 20.04.2015 statt
3) findet am 15.06.2015 statt
4) findet vom 26.06.2015 bis 28.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 62

10 774 Grundsätzliche und aktuelle revisionsrechtliche Fragen
2 SWS 2 LP
BS Fr 10-18 Einzel (1) UL 9, 210 G. Sander

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 G. Sander
Fr 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 G. Sander

1) findet am 24.04.2015 statt
2) findet am 22.05.2015 statt
3) findet am 29.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 62

10 775 The Procedural Law of the International Criminal Court (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Fr 08-20 Einzel (1) BE 2, E42 V. Nerlich

Sa 08-18 Einzel (2) BE 2, E42 V. Nerlich
So 13-18 Einzel (3) BE 2, E42 V. Nerlich

1) findet am 22.05.2015 statt
2) findet am 23.05.2015 statt
3) findet am 24.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 802 Seminar zu aktuellen verfassungsrechtlichen Fragen
2 SWS 5 LP
SE Block J. Becker,

H. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 70

10 804 Öffentliches Recht und Theorie
2 SWS 2 LP
CO Mi 18-20 Einzel UL 9, E14 M. Eifert,

A. Kaiser,
C. Waldhoff

detaillierte Beschreibung siehe S. 70

10 812 Rechtliche Grundlagen in der Energiewirtschaft
2 SWS 2 LP
VL Mi 10-12 wöch BE 2, 326 M. Sauer
detaillierte Beschreibung siehe S. 72

DEUTSCHES, EUROPÄISCHES RECHT UND RECHTSPRAXIS, LL.M.

Modul Grundlagen und Öffentliches Recht oder Strafrecht

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch UL 6, 2116 C. Möllers
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 005 Juristische Methodenlehre
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch UL 6, 2116 A. Metzger
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 006 Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Introduction to Jewish Law (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 6, 2094 T. Blanchard



Seite 94 von 153
Sommersemester 2015 gedruckt am 30.09.2015 20:15:19

detaillierte Beschreibung siehe S. 8

10 007 Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Lektürekurs zur Vorlesung Juristische
Methodenlehre
2 SWS 2 LP
SE Mo 18-20 wöch BE 2, E44/46 A. Metzger
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

10 079 Grundrechte
4 SWS 5 LP
VL Mo 12-14 wöch UL 6, 1115 M. Eifert

Di 10-12 wöch UL 6, 2116 M. Eifert
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 081 AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte
2 SWS 2 LP
UE Mo 08-10 wöch UL 6, 2094 J. Gerberding

UE Mo 10-12 wöch UL 6, 2094 J. Gerberding

UE Mi 14-16 wöch BE 2, E34 C. Gutmann

UE Mi 14-16 wöch BE 2, E42 M. Bönnemann

UE Mi 16-18 wöch BE 2, E42 M. Bönnemann

UE Do 12-14 wöch BE 2, E44/46 J. Quecke

UE Do 12-14 wöch BE 2, 140/142 M. von
Landenberg-

Roberg

UE Do 14-16 wöch BE 2, E44/46 M. Riegner

UE Do 14-16 wöch BE 2, 140/142 M. von
Landenberg-

Roberg

UE Fr 08-10 wöch BE 2, E34 N. Herbort

UE Fr 08-10 wöch BE 2, 140/142 P. Bauer

UE Fr 10-12 wöch BE 2, E34 N. Herbort

UE Fr 10-12 wöch BE 2, 140/142 P. Bauer

UE Fr 12-14 wöch BE 2, E34 N. Herbort
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 120 Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person
4 SWS 5 LP
VL Di 14-16 wöch UL 6, 1115 A. Grünewald

Mi 12-14 wöch UL 6, 1115 A. Grünewald
detaillierte Beschreibung siehe S. 6
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10 121 AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte
2 SWS 2 LP
UE Mo 08-10 wöch UL 6, 2091/92 B. Burghardt

UE Mo 10-12 wöch UL 6, 2091/92 B. Burghardt

UE Mi 14-16 wöch BE 2, 140/142 S. Holznagel

UE Mi 14-16 wöch BE 2, 144 R. Pest

UE Mi 16-18 wöch BE 2, E44/46 S. Golla

UE Mi 16-18 wöch UL 9, 213 S. Holznagel

UE Mi 16-18 wöch BE 2, E34 T. Hill

UE Do 12-14 wöch BE 2, 144 E. Keskin

UE Do 12-14 wöch UL 9, E25 B. Burghardt

UE Do 14-16 wöch BE 2, 144 E. Keskin

UE Do 14-16 wöch UL 9, E25 B. Burghardt

UE Fr 08-10 wöch BE 2, 144 H. Scharnhorst

UE Fr 08-10 wöch UL 9, 213 A. Petzsche

UE Fr 10-12 wöch UL 9, 213 A. Petzsche
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 604 Carl Schmitt als Jurist
2 SWS 2 LP
CO Do 14-18 14tgl./1 (1) BE 2, 326 V. Neumann
1) findet ab 16.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 605 Berlin Colloquium "Rethinking Law in a Global Context: Law‘s Conception of
Politics and Political Conceptions of Law"
2 SWS 2 LP
CO Di 18-20 wöch UL 11, 101 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 607 Die Reform des Wirtschaftsrechts im 19. Jahrhundert
2 SWS 2 LP
SE Mo 18-20 wöch (1) BE 2, E42 G. Deter
1) findet ab 20.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 608 Transitional Justice, Gesellschaften und Staaten im Übergang
2 SWS 2 LP
SE Di 16-18 wöch BE 2, E42 R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 609 Kampf um die Deutung
4 SWS 2 LP
SE Mi 18-22 wöch BBAW 143 D. Simon
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 624 Antidiskriminierungsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch BE 2, 140/142 S. Elsuni
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 629 Aus der Wurstküche der Gesetzgebung - Verfassungsrecht und
Verfassungsalltag, dargestellt anhand des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes
2 SWS 2 LP
CO Di 10-12 wöch BE 2, 139A C. Steinbeiß-

Winkelmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 31
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10 630 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 2 LP
VL Mi 16-18 wöch UL 9, E25 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 752 Völkerrecht / Völkerrechtsgeschichte
2 SWS 2 LP
SE Fr 09-20 Einzel (1) UL 9, E14 P. Dann

Sa 09-16 Einzel (2) UL 9, E14 P. Dann
1) findet am 19.06.2015 statt
2) findet am 20.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 768 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 2 LP
SE Mo 10-12 wöch (1) BE 2, 140/142 F. Knauer

Sa 10-18 Einzel (2) F. Knauer
1) findet ab 13.04.2015 statt
2) findet am 30.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 771 Verbrechenslehre vom ausgehenden 19. Jahrhundert bis in die Gegenwart
2 SWS 2 LP
BS Di 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 A. Grünewald

Fr 10-20 Einzel (2) UL 9, 210 A. Grünewald
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 A. Grünewald
So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 A. Grünewald

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet am 05.06.2015 statt
3) findet am 06.06.2015 statt
4) findet am 07.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

Modul Zivilrecht

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 7 LP
VL Mi 09-12 wöch UL 6, 2116 G. Wagner

Do 09-12 wöch UL 6, 2116 G. Wagner
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 041 AG 1-14 Besonderes Schuldrecht
2 SWS 2 LP
UE Fällt aus!

Mo

08-10 wöch N.N.

UE Mo 08-10 wöch BE 2, E44/46 A. Füller

UE Fällt aus! 08-10 wöch N.N.
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Mo

UE Mo 10-12 wöch BE 2, E42 D. Bögeholz

UE Mo 10-12 wöch BE 2, E44/46 F. Klein

UE Mo 10-12 wöch BE 2, 144 J. Redler

UE Di 08-10 wöch BE 2, E42 M. Bsaisou

UE Di 08-10 wöch BE 2, E44/46 F. Klein

UE Di 08-10 wöch BE 2, 144 M. Nürnberg

UE Do 14-16 wöch UL 9, 213 S. Klawitter

UE Di 08-10 wöch UL 6, 2094 N. Göllner

UE Fr 10-12 wöch UL 6, 2091/92 M. Böhme

UE Fr 10-12 wöch BE 2, 144 P. Zurth

UE Fr 12-14 wöch UL 6, 2091/92 M. Böhme
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 300 Sachenrecht und Zivilprozessrecht
6 SWS 7 LP
VL Di 14:30-16:00 wöch UL 6, 2116 B. Finckenstein

Mi 10-12 wöch UL 6, 1115 B. Finckenstein
Do 14-16 wöch UL 6, 1115 P. Brand

detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 301 AG 1-10 Sachenrecht und Zivilprozessrecht
2 SWS 2 LP
UE Mo 12-14 wöch BE 2, E34 U. Klein

UE Mo 12-14 wöch BE 2, 144 M. Bartels

UE Mo 12-14 wöch BE 2, 140/142 R. Matzke

UE Mo 16-18 wöch BE 2, E34 U. Klein

UE Mo 16-18 wöch BE 2, 144 M. Bartels

UE Di 10-12 wöch BE 2, 140/142 S. Asmussen

UE Di 10-12 wöch BE 2, 144 T. Heinemann

UE Di 10-12 wöch BE 2, 326 R. Matzke

UE Di 16-18 wöch UL 6, 2094 T. Heinemann

UE Mi 08-10 wöch BE 2, E42 L. Kuschel
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

Modul Spezialisierung

10 290 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
4 SWS 5 LP
VL Mo 10-12 wöch UL 6, 1115 T. Reinbacher

Di 08-10 wöch UL 6, 1115 T. Reinbacher
detaillierte Beschreibung siehe S. 26
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10 291 AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
2 SWS 2 LP
UE Mo 12-14 wöch UL 6, 2094 J. Steinlein

UE Di 10-12 wöch UL 9, E25 H. Lenz

UE Di 10-12 wöch UL 9, 210 F. Tilse

UE Di 16-18 wöch UL 9, E25 K. Baudisch

UE Mi 08-10 wöch BE 2, E44/46 N. Samour

UE Mi 08-10 wöch BE 2, 140/142 T. Holter

UE Do 08-10 wöch BE 2, E42 T. Holter

UE Do 08-10 wöch BE 2, E44/46 I. Gerards

UE Do 16-18 wöch BE 2, E34 K. Baudisch

UE Do 16-18 wöch BE 2, E44/46 M. Englhard
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 340 Kommunalrecht (2. Semesterhälfte)
1 SWS 1 LP
VL Do 10-12 wöch UL 6, 1115 A. Kaufhold
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 341 Baurecht (1. Semesterhälfte)
1 SWS 1 LP
VL Do 10-12 wöch UL 6, 1115 A. Kaufhold
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 350 Allgemeines Sicherheits- und Ordnungsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 6, 2116 C. Franzius
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 507 Verhandlungspraxis im IT-Recht
2 SWS 2 LP
WS Mi 08-12 Einzel (1) UL 9, 210 K. Knodel

Mi 08-12 Einzel (2) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (3) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (4) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (5) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (6) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (7) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (8) UL 9, 210 K. Knodel

1) findet am 27.05.2015 statt
2) findet am 03.06.2015 statt
3) findet am 10.06.2015 statt
4) findet am 17.06.2015 statt
5) findet am 24.06.2015 statt
6) findet am 01.07.2015 statt
7) findet am 08.07.2015 statt
8) findet am 15.07.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 509 Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Rates der
Europäischen Union
2 SWS 2 LP
SE Block+Sa (1) M. Wendel
1) findet vom 05.06.2015 bis 06.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11
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10 511 Einführung in die Strategische Rechtskommunikation
2 SWS 2 LP
BS Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, E44/46 D. Höch,

C. Schertz
Fr 14-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 D. Höch,

C. Schertz
Sa 10-14 Einzel (3) BE 2, E44/46 D. Höch,

C. Schertz
Sa 10-14 Einzel (4) BE 2, 140/142 D. Höch,

C. Schertz
1) findet am 15.05.2015 statt
2) findet am 29.05.2015 statt
3) findet am 30.05.2015 statt
4) findet am 06.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

10 513 Workshop zum Verhandlungsmanagement
2 SWS 2 LP
WS Mi 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 D. Benighaus,

N. Köppel,
K. Schmidt

Fr 10-20 Einzel (2) UL 9, 210 D. Benighaus,
N. Köppel,
K. Schmidt

Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 D. Benighaus,
N. Köppel,
K. Schmidt

So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 D. Benighaus,
N. Köppel,
K. Schmidt

1) findet am 29.04.2015 statt
2) findet am 08.05.2015 statt
3) findet am 09.05.2015 statt
4) findet am 10.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

10 550 Introduction to the English Law of Contract (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mo 10-12 wöch MO 60, 001 G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 552 International Criminal Justice (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch UL 9, 213 F. Knauer
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 553 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch BE 2, 326 C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 628 Inter- und transnationale Aspekte der Rechtsberatung und Rechtsetzung
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch BE 2, 139A P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 630 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 2 LP
VL Mi 16-18 wöch UL 9, E25 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 31
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10 644 Nuevas tendencias en el Derecho internacional privado desde una perspectiva
de Derecho comparado - un análisis España-Alemania. Nuevos instrumentos y
el papel de los derechos humanos (spanisch)
2 SWS 2 LP
SE Di 12-13 Einzel (1) UL 11, E02 M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
Do 10-18 Einzel (2) UL 11, 101 M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
Fr 10-18 Einzel (3) UL 11, 101 M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet am 04.06.2015 statt
3) findet am 05.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

10 645 Medizinrecht
2 SWS 2 LP
SE Mi 08:30-10:00 wöch BE 2, E34 S. Kunz-Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 646 Arbeitsrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 LP
RV Mo 10-12 wöch (1) BE 2, E34 R. Singer
1) findet ab 27.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Di 14-16 wöch (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet vom 28.04.2015 bis 30.06.2015 statt
3) findet am 19.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 648 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Di 16-18 wöch (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet vom 28.04.2015 bis 30.06.2015 statt
3) findet am 12.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 649 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 LP
SE Mi 18-21 wöch (1) BE 2, 144 M. Geipel,

A. Petsch,
H. Schaper

1) findet vom 22.04.2015 bis 03.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 650 Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung
2 SWS 2 LP
VL Do 14-18 Einzel (1) BE 2, E42 V. Römermann

Do 14-18 Einzel (2) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (3) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (4) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (5) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (6) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (7) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (8) BE 2, E42 V. Römermann

1) findet am 23.04.2015 statt
2) findet am 07.05.2015 statt
3) findet am 21.05.2015 statt
4) findet am 28.05.2015 statt
5) findet am 11.06.2015 statt
6) findet am 18.06.2015 statt
7) findet am 25.06.2015 statt
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8) findet am 02.07.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 651 Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch BE 2, E34 K. Brose-Preuß,

R. Dörner,
R. Schröder

detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 652 Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 10-12 wöch BE 2, E34 K. Brose-Preuß,

R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 654 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Mo 18-20 Einzel (1) T. Pröstler,

K. Schmidt,
T. Strecker

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

So 13-18 Einzel (4) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

1) findet am 27.04.2015 statt
2) findet am 12.06.2015 statt
3) findet am 13.06.2015 statt
4) findet am 14.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 656 Venture Capital Verträge
2 SWS 2 LP
CO Mo 18-20 wöch BE 2, 139A A. Nelle
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 657 Insolvenzrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 14-16 wöch BE 2, 139A W. Zenker
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 665 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 666 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 18-20 wöch (1) BE 2, E44/46 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke
1) findet ab 22.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 667 Lizenzvertragsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch BE 2, E44/46 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 668 Filmrecht
2 SWS 2 LP
SE Di 10-12 wöch BE 2, E44/46 E. Obergfell,

A.-A. Wandtke



Seite 102 von 153
Sommersemester 2015 gedruckt am 30.09.2015 20:15:19

detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 669 Internationales Immaterialgüterrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch BE 2, E42 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 672 Aktuelle Probleme des Patentrechts
2 SWS 2 LP
SE Do 16-18 Einzel (1) UL 6, 2091/92 A. Metzger

Mi 08-10 wöch BE 2, 139A A. Metzger
1) findet am 12.02.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 673 Patentrecht und neue Technologiefelder
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch BE 2, E42 A. Metzger
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 674 Verlagsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 10-12 wöch BE 2, E42 M. Schremmer
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 675 "Urheberrechtsverletzungen: Internet und Haftung"
2 SWS 2 LP
CO Di 18-20 wöch BE 2, 140/142 J. Nordemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 676 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch BE 2, 139A C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 683 Einführung in die Rechtsvergleichung
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch UL 6, 2002 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 684 Einführung in das Immaterialgüterrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 12-14 wöch BE 2, E44/46 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 685 Kapitalmarktrecht aus der Sicht des Gesellschaftsrechts
2 SWS 2 LP
VL Fr 10-16 Einzel (1) UL 9, 210 M. Weber

Sa 10-16 Einzel (2) UL 9, 210 M. Weber
Fr 10-16 Einzel (3) UL 9, 210 M. Weber
Sa 10-16 Einzel (4) UL 9, 210 M. Weber

1) findet am 19.06.2015 statt
2) findet am 20.06.2015 statt
3) findet am 26.06.2015 statt
4) findet am 27.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 686 Ökonomische Analyse des Rechts (Law and Economics)
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch BE 2, E44/46 G. Wagner
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 687 Kaufrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 12-14 wöch BE 2, E44/46 J. Schmidt-

Räntsch
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detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 688 Aktuelle Tendenzen im US-amerikanischen Privatrecht (englisch)
2 SWS 2 LP
SE Mi 16-18 Einzel (1) BE 2, 144 S. Augenhofer

Fr 15-17 Einzel (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Sa 10-12 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-20 Einzel (4) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-20 Einzel (5) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 11.02.2015 statt
2) findet am 29.05.2015 statt
3) findet am 30.05.2015 statt
4) findet am 26.06.2015 statt
5) findet am 03.07.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 689 Recht der Kapitalanlage
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch (1) BE 2, E44/46 C. Kumpan
1) findet ab 04.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 703 Einzelfragen zum Unternehmenssteuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 18-20 wöch (1) BE 2, 144 M. Mühling

Fr 14-20 Einzel (2) BE 2, 144 M. Lachmann
Sa 09-16 Einzel (3) BE 2, 144 M. Lachmann

1) findet vom 16.04.2015 bis 28.05.2015 statt
2) findet am 19.06.2015 statt
3) findet am 20.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 705 Einführung in das Steuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 16:00-19:30 Einzel (1) BE 2, 144 C. Waldhoff

Sa 09-13 Einzel (2) BE 2, 144 C. Waldhoff
Fr 16:00-19:30 Einzel (3) BE 2, 144 A. Musil
Sa 09-13 Einzel (4) BE 2, 144 A. Musil
Fr 16:00-19:30 Einzel (5) BE 2, 144 M. Heintzen
Sa 09-13 Einzel (6) BE 2, 144 M. Heintzen

1) findet am 29.05.2015 statt
2) findet am 30.05.2015 statt
3) findet am 05.06.2015 statt
4) findet am 06.06.2015 statt
5) findet am 12.06.2015 statt
6) findet am 13.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 706 Buchführung und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
(Bilanzsteuerrecht)
2 SWS 2 LP
VL Mi 16-18 wöch BE 2, 144 T. Schober
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 707 Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 14-20 Einzel (1) BE 2, 144 T. Schober

Sa 09-16 Einzel (2) BE 2, 144 T. Schober
Fr 14-20 Einzel (3) BE 2, 144 M. Mühling
Sa 09-16 Einzel (4) BE 2, 144 M. Mühling

1) findet am 08.05.2015 statt
2) findet am 09.05.2015 statt
3) findet am 15.05.2015 statt
4) findet am 16.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 708 Corporate Finance
2 SWS 2 LP
VL Do 12-14 wöch BE 2, 326 K. Knauthe
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detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 709 Compliance und interne Untersuchungen
2 SWS 2 LP
SE Mo 18-20 wöch (1) BE 2, E34 P. Späth
1) findet vom 27.04.2015 bis 22.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 710 Internationales Einheitsrecht: Verträge betreffend den grenzüberschreitenden
Handel einschließlich Transportrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 18-20 wöch BE 2, 326 B. Czerwenka
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 711 Kapitalgesellschaftsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch (1) BE 2, E44/46 C. Kumpan
1) findet ab 05.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 724 Umwelt- und Planungsrecht der erneuerbaren Energien
2 SWS 2 LP
SE Mo 18-20 wöch UL 9, 210 S. Oldenburg
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 726 Sozialrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 14-18 14tgl./2 (1) BE 2, 326 T. Voelzke
1) findet ab 23.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 728 Grundrechtstheorie und Vertiefung allgemeine Lehren der
Grundrechtsdogmatik
2 SWS 2 LP
VL Mi 10-12 wöch UL 9, E25 A. Kaufhold
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

10 729 Öffentliches Finanzmarktrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 9, E25 A. Kaufhold
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 731 Neue Grundrechte - Analyse und Vorschläge
3 SWS 2 LP
SE Mo 12:15-14:00 Einzel (1) HV 5, 0319-22 M. Kloepfer

Mo 09-12 wöch HV 5, 0319-22 M. Kloepfer
1) findet am 09.02.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 732 Verfassungsvergleichung
2 SWS 2 LP
VL Mi 12-14 wöch UL 9, E25 P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 733 Rechte der Nachrichtendienste in Deutschland
2 SWS 2 LP
VL Do 10-12 wöch UL 9, E25 K. Graulich
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 735 Recht des Gesundheitswesens
2 SWS 2 LP
VL Mo 12-14 wöch BE 2, 326 W. Spoerr
detaillierte Beschreibung siehe S. 55
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10 744 Seminar zum Europäischen Verfassungsrecht
3 SWS 2 LP
SE Mi 18-21 wöch UL 11, 101 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 745 Recht des auswärtigen Handelns der EU
2 SWS 2 LP
CO Mi 12-14 wöch BE 2, E42 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 57

10 746 Europäisches und Internationales Investitionsrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 18-20 wöch BE 2, E42 T. Braun,

S. Hindelang
detaillierte Beschreibung siehe S. 57

10 747 Völkerrechtliches Kolloquium mit Praktikern
2 SWS 2 LP
CO Mo 10-12 Einzel (1) UL 9, E25 G. Nolte

Mo 16-18 Einzel (2) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (3) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (4) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (5) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (6) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (7) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (8) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (9) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (10) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (11) UL 9, E25 G. Nolte

1) findet am 13.04.2015 statt
2) findet am 13.04.2015 statt
3) findet am 20.04.2015 statt
4) findet am 20.04.2015 statt
5) findet am 27.04.2015 statt
6) findet am 27.04.2015 statt
7) findet am 08.06.2015 statt
8) findet am 15.06.2015 statt
9) findet am 15.06.2015 statt
10) findet am 22.06.2015 statt
11) findet am 29.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

10 748 International Security Law (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mo 08-10 Einzel (1) UL 9, E25 G. Nolte

Di 14-16 Einzel (2) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (3) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (4) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (5) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (6) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (7) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (8) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (9) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (10) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (11) UL 9, E25 G. Nolte

1) findet am 13.04.2015 statt
2) findet am 14.04.2015 statt
3) findet am 20.04.2015 statt
4) findet am 21.04.2015 statt
5) findet am 27.04.2015 statt
6) findet am 28.04.2015 statt
7) findet am 08.06.2015 statt
8) findet am 15.06.2015 statt
9) findet am 16.06.2015 statt
10) findet am 22.06.2015 statt
11) findet am 29.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 58
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10 750 Comparative Constitutional Cultures (englisch)
2 SWS 2 LP
SE Di 14-18 Einzel (1) UL 9, E23 G. Nolte

Mi 14-18 Einzel (2) UL 9, E23 G. Nolte
Do 14-18 Einzel (3) UL 9, E23 G. Nolte
Mi 14-18 Einzel (4) UL 9, E23 G. Nolte
Do 14-18 Einzel (5) UL 9, E23 G. Nolte
Fr 14-18 Einzel (6) UL 9, E23 G. Nolte

1) findet am 09.06.2015 statt
2) findet am 10.06.2015 statt
3) findet am 11.06.2015 statt
4) findet am 17.06.2015 statt
5) findet am 18.06.2015 statt
6) findet am 19.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 59

10 751 Internationales Wirtschafts- und Entwicklungsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch BE 2, E34 P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 59

10 752 Völkerrecht / Völkerrechtsgeschichte
2 SWS 2 LP
SE Fr 09-20 Einzel (1) UL 9, E14 P. Dann

Sa 09-16 Einzel (2) UL 9, E14 P. Dann
1) findet am 19.06.2015 statt
2) findet am 20.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 753 Europäischer Grund- und Menschenrechtsschutz
2 SWS 2 LP
VL Di 10-12 wöch BE 2, E42 M. Wendel
detaillierte Beschreibung siehe S. 59

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 766 Klassische Strafrechtsentscheidungen
2 SWS 2 LP
SE Mi 16-20 14tgl./2 BE 2, 140/142 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 61

10 767 Strafprozessrecht in der tatrichterlichen Praxis
2 SWS 2 LP
SE Mi 16-20 14tgl./1 BE 2, 140/142 F. Tiemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 61

10 768 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 2 LP
SE Mo 10-12 wöch (1) BE 2, 140/142 F. Knauer

Sa 10-18 Einzel (2) F. Knauer
1) findet ab 13.04.2015 statt
2) findet am 30.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 769 Grundlagenprobleme des Völkerstrafrechts
2 SWS 2 LP
SE Mo 16-18 wöch (1) BE 2, 140/142 F. Knauer

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 F. Knauer
1) findet ab 13.04.2015 statt
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2) findet am 12.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 770 Medizin- und Sportstrafrecht
2 SWS 2 LP
BS Block+SaSo (1) M. Heger
1) findet vom 19.06.2015 bis 21.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 61

10 771 Verbrechenslehre vom ausgehenden 19. Jahrhundert bis in die Gegenwart
2 SWS 2 LP
BS Di 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 A. Grünewald

Fr 10-20 Einzel (2) UL 9, 210 A. Grünewald
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 A. Grünewald
So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 A. Grünewald

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet am 05.06.2015 statt
3) findet am 06.06.2015 statt
4) findet am 07.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 773 Kriminalpolitisches Seminar zum Computer- und Internetstrafrecht
2 SWS 2 LP
SE Mi 16-18 Einzel (1) BE 2, E47 T. Reinbacher

Mo 16-18 Einzel (2) BE 2, E47 T. Reinbacher
Mo 16-18 Einzel (3) BE 2, E47 T. Reinbacher

10-18 Block+SaSo (4) BE 2, E47 T. Reinbacher
1) findet am 11.02.2015 statt
2) findet am 20.04.2015 statt
3) findet am 15.06.2015 statt
4) findet vom 26.06.2015 bis 28.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 62

10 774 Grundsätzliche und aktuelle revisionsrechtliche Fragen
2 SWS 2 LP
BS Fr 10-18 Einzel (1) UL 9, 210 G. Sander

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 G. Sander
Fr 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 G. Sander

1) findet am 24.04.2015 statt
2) findet am 22.05.2015 statt
3) findet am 29.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 62

10 775 The Procedural Law of the International Criminal Court (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Fr 08-20 Einzel (1) BE 2, E42 V. Nerlich

Sa 08-18 Einzel (2) BE 2, E42 V. Nerlich
So 13-18 Einzel (3) BE 2, E42 V. Nerlich

1) findet am 22.05.2015 statt
2) findet am 23.05.2015 statt
3) findet am 24.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 804 Öffentliches Recht und Theorie
2 SWS 2 LP
CO Mi 18-20 Einzel UL 9, E14 M. Eifert,

A. Kaiser,
C. Waldhoff

detaillierte Beschreibung siehe S. 70

10 812 Rechtliche Grundlagen in der Energiewirtschaft
2 SWS 2 LP
VL Mi 10-12 wöch BE 2, 326 M. Sauer
detaillierte Beschreibung siehe S. 72

EUROPÄISCHES RECHT UND RECHTSVERGLEICH, LL.M.
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Kerngebiet A: Privatrecht

Modul A3: Zivilrecht II

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 8 LP
VL Mi 09-12 wöch UL 6, 2116 G. Wagner

Do 09-12 wöch UL 6, 2116 G. Wagner
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 041 AG 1-14 Besonderes Schuldrecht
2 SWS 2 LP
UE Fällt aus!

Mo

08-10 wöch N.N.

UE Mo 08-10 wöch BE 2, E44/46 A. Füller

UE Fällt aus!
Mo

08-10 wöch N.N.

UE Mo 10-12 wöch BE 2, E42 D. Bögeholz

UE Mo 10-12 wöch BE 2, E44/46 F. Klein

UE Mo 10-12 wöch BE 2, 144 J. Redler

UE Di 08-10 wöch BE 2, E42 M. Bsaisou

UE Di 08-10 wöch BE 2, E44/46 F. Klein

UE Di 08-10 wöch BE 2, 144 M. Nürnberg

UE Do 14-16 wöch UL 9, 213 S. Klawitter

UE Di 08-10 wöch UL 6, 2094 N. Göllner

UE Fr 10-12 wöch UL 6, 2091/92 M. Böhme

UE Fr 10-12 wöch BE 2, 144 P. Zurth

UE Fr 12-14 wöch UL 6, 2091/92 M. Böhme
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

Modul A5: Seminar

10 510 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem
Gesellschaftsrecht)
2 SWS
SE Do 16-18 wöch BE 2, 139A C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 516 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten
2 SWS 5 LP
SE Block+Sa C. Kumpan
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

10 551 The Interface between Antitrust Law and Intellectual Property Rights
(englisch)
1 SWS
SE Mi 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 T. Bodewig

Fr 09-18 Einzel (2) UL 9, E25 T. Bodewig
Sa 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 T. Bodewig

1) findet am 06.05.2015 statt
2) findet am 10.07.2015 statt
3) findet am 11.07.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 626 Aktuelle Fragen des Religionsverfassungsrechts
2 SWS 5 LP
SE Mo 18-20 Einzel (1) UL 9, E25 C. Waldhoff

Mo 18-20 wöch UL 9, E25 C. Waldhoff
1) findet am 09.02.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30
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10 627 Aktuelle Fragen des Parlamentsrechts
2 SWS 5 LP
SE Di 18-20 Einzel (1) UL 9, E25 H. Risse,

C. Waldhoff
Di 18-20 wöch BE 2, E34 H. Risse,

C. Waldhoff
1) findet am 10.02.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 632 "Wenn es um Leben und Tod geht". Der Bundesgesetzgeber in der aktuellen
Debatte zur Sterbehilfe
2 SWS 5 LP
SE Do 16-18 Einzel (1) UL 9, E25 R. Will

Do 16-18 Einzel (2) UL 9, E25 R. Will
Do 16-18 Einzel (3) UL 9, E25 R. Will
Do 16-18 Einzel (4) UL 9, E25 R. Will
Fr 08-18 Einzel (5) UL 9, E25 R. Will
Sa 08-18 Einzel (6) UL 9, E25 R. Will

1) findet am 16.04.2015 statt
2) findet am 23.04.2015 statt
3) findet am 21.05.2015 statt
4) findet am 11.06.2015 statt
5) findet am 19.06.2015 statt
6) findet am 20.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 704 Steuerrechtliches Seminar
2 SWS 2 LP
SE Block+SaSo A. Musil,

T. Stapperfend
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 727 Allgemeines Persönlichkeitsrecht als Grundrecht: Entwicklung, Schutzgut und
Problemfelder, Rechtsvergleich
2 SWS 5 LP
BS Fr 10-11 Einzel (1) BE 2, 139 M. Eifert

Block M. Eifert
1) findet am 24.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

10 730 Ökonomie im (Verwaltungs-)Recht
2 SWS 5 LP
SE Do 14-16 Einzel (1) UL 9, E14 A. Kaufhold

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, E25 A. Kaufhold
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, E25 A. Kaufhold
Fr 10-18 Einzel (4) UL 9, E25 A. Kaufhold
Sa 10-18 Einzel (5) UL 9, E25 A. Kaufhold

1) findet am 23.04.2015 statt
2) findet am 29.05.2015 statt
3) findet am 30.05.2015 statt
4) findet am 12.06.2015 statt
5) findet am 13.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 736 Europarechtskonforme Auslegung und Verfassungskonforme Auslegung:
Zulässige Methode oder funktionaler Übergriff?
2 SWS 5 LP
BS Fr 11-12 Einzel (1) BE 2, 139A M. Eifert

Block M. Eifert
1) findet am 24.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 802 Seminar zu aktuellen verfassungsrechtlichen Fragen
2 SWS 5 LP
SE Block J. Becker,

H. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 70
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Modul A6: Wahlpflicht Markt- und Vertragsrecht

10 550 Introduction to the English Law of Contract (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mo 10-12 wöch MO 60, 001 G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Di 14-16 wöch (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet vom 28.04.2015 bis 30.06.2015 statt
3) findet am 19.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 648 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Di 16-18 wöch (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet vom 28.04.2015 bis 30.06.2015 statt
3) findet am 12.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 649 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 LP
SE Mi 18-21 wöch (1) BE 2, 144 M. Geipel,

A. Petsch,
H. Schaper

1) findet vom 22.04.2015 bis 03.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 654 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Mo 18-20 Einzel (1) T. Pröstler,

K. Schmidt,
T. Strecker

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

So 13-18 Einzel (4) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

1) findet am 27.04.2015 statt
2) findet am 12.06.2015 statt
3) findet am 13.06.2015 statt
4) findet am 14.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 656 Venture Capital Verträge
2 SWS 2 LP
CO Mo 18-20 wöch BE 2, 139A A. Nelle
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 657 Insolvenzrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 14-16 wöch BE 2, 139A W. Zenker
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 676 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch BE 2, 139A C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 42



Seite 111 von 153
Sommersemester 2015 gedruckt am 30.09.2015 20:15:19

10 683 Einführung in die Rechtsvergleichung
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch UL 6, 2002 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 684 Einführung in das Immaterialgüterrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 12-14 wöch BE 2, E44/46 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 685 Kapitalmarktrecht aus der Sicht des Gesellschaftsrechts
2 SWS 2 LP
VL Fr 10-16 Einzel (1) UL 9, 210 M. Weber

Sa 10-16 Einzel (2) UL 9, 210 M. Weber
Fr 10-16 Einzel (3) UL 9, 210 M. Weber
Sa 10-16 Einzel (4) UL 9, 210 M. Weber

1) findet am 19.06.2015 statt
2) findet am 20.06.2015 statt
3) findet am 26.06.2015 statt
4) findet am 27.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 686 Ökonomische Analyse des Rechts (Law and Economics)
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch BE 2, E44/46 G. Wagner
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 687 Kaufrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 12-14 wöch BE 2, E44/46 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 688 Aktuelle Tendenzen im US-amerikanischen Privatrecht (englisch)
2 SWS 2 LP
SE Mi 16-18 Einzel (1) BE 2, 144 S. Augenhofer

Fr 15-17 Einzel (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Sa 10-12 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-20 Einzel (4) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-20 Einzel (5) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 11.02.2015 statt
2) findet am 29.05.2015 statt
3) findet am 30.05.2015 statt
4) findet am 26.06.2015 statt
5) findet am 03.07.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 689 Recht der Kapitalanlage
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch (1) BE 2, E44/46 C. Kumpan
1) findet ab 04.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 710 Internationales Einheitsrecht: Verträge betreffend den grenzüberschreitenden
Handel einschließlich Transportrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 18-20 wöch BE 2, 326 B. Czerwenka
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

Kerngebiet B: Wirtschaftsrecht
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Modul B3: Zivilrecht II

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 8 LP
VL Mi 09-12 wöch UL 6, 2116 G. Wagner

Do 09-12 wöch UL 6, 2116 G. Wagner
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 041 AG 1-14 Besonderes Schuldrecht
2 SWS 2 LP
UE Fällt aus!

Mo

08-10 wöch N.N.

UE Mo 08-10 wöch BE 2, E44/46 A. Füller

UE Fällt aus!
Mo

08-10 wöch N.N.

UE Mo 10-12 wöch BE 2, E42 D. Bögeholz

UE Mo 10-12 wöch BE 2, E44/46 F. Klein

UE Mo 10-12 wöch BE 2, 144 J. Redler

UE Di 08-10 wöch BE 2, E42 M. Bsaisou

UE Di 08-10 wöch BE 2, E44/46 F. Klein

UE Di 08-10 wöch BE 2, 144 M. Nürnberg

UE Do 14-16 wöch UL 9, 213 S. Klawitter

UE Di 08-10 wöch UL 6, 2094 N. Göllner

UE Fr 10-12 wöch UL 6, 2091/92 M. Böhme

UE Fr 10-12 wöch BE 2, 144 P. Zurth

UE Fr 12-14 wöch UL 6, 2091/92 M. Böhme
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

Modul B4: Wirtschaftsrecht und Ökonomische Theorie

10 686 Ökonomische Analyse des Rechts (Law and Economics)
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch BE 2, E44/46 G. Wagner
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

Modul B5: Seminar

10 510 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem
Gesellschaftsrecht)
2 SWS
SE Do 16-18 wöch BE 2, 139A C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 516 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten
2 SWS 5 LP
SE Block+Sa C. Kumpan
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

10 551 The Interface between Antitrust Law and Intellectual Property Rights
(englisch)
1 SWS
SE Mi 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 T. Bodewig

Fr 09-18 Einzel (2) UL 9, E25 T. Bodewig
Sa 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 T. Bodewig

1) findet am 06.05.2015 statt
2) findet am 10.07.2015 statt
3) findet am 11.07.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 19
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10 626 Aktuelle Fragen des Religionsverfassungsrechts
2 SWS 5 LP
SE Mo 18-20 Einzel (1) UL 9, E25 C. Waldhoff

Mo 18-20 wöch UL 9, E25 C. Waldhoff
1) findet am 09.02.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 627 Aktuelle Fragen des Parlamentsrechts
2 SWS 5 LP
SE Di 18-20 Einzel (1) UL 9, E25 H. Risse,

C. Waldhoff
Di 18-20 wöch BE 2, E34 H. Risse,

C. Waldhoff
1) findet am 10.02.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 632 "Wenn es um Leben und Tod geht". Der Bundesgesetzgeber in der aktuellen
Debatte zur Sterbehilfe
2 SWS 5 LP
SE Do 16-18 Einzel (1) UL 9, E25 R. Will

Do 16-18 Einzel (2) UL 9, E25 R. Will
Do 16-18 Einzel (3) UL 9, E25 R. Will
Do 16-18 Einzel (4) UL 9, E25 R. Will
Fr 08-18 Einzel (5) UL 9, E25 R. Will
Sa 08-18 Einzel (6) UL 9, E25 R. Will

1) findet am 16.04.2015 statt
2) findet am 23.04.2015 statt
3) findet am 21.05.2015 statt
4) findet am 11.06.2015 statt
5) findet am 19.06.2015 statt
6) findet am 20.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 704 Steuerrechtliches Seminar
2 SWS 2 LP
SE Block+SaSo A. Musil,

T. Stapperfend
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 727 Allgemeines Persönlichkeitsrecht als Grundrecht: Entwicklung, Schutzgut und
Problemfelder, Rechtsvergleich
2 SWS 5 LP
BS Fr 10-11 Einzel (1) BE 2, 139 M. Eifert

Block M. Eifert
1) findet am 24.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

10 730 Ökonomie im (Verwaltungs-)Recht
2 SWS 5 LP
SE Do 14-16 Einzel (1) UL 9, E14 A. Kaufhold

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, E25 A. Kaufhold
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, E25 A. Kaufhold
Fr 10-18 Einzel (4) UL 9, E25 A. Kaufhold
Sa 10-18 Einzel (5) UL 9, E25 A. Kaufhold

1) findet am 23.04.2015 statt
2) findet am 29.05.2015 statt
3) findet am 30.05.2015 statt
4) findet am 12.06.2015 statt
5) findet am 13.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 736 Europarechtskonforme Auslegung und Verfassungskonforme Auslegung:
Zulässige Methode oder funktionaler Übergriff?
2 SWS 5 LP
BS Fr 11-12 Einzel (1) BE 2, 139A M. Eifert

Block M. Eifert
1) findet am 24.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 55
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10 802 Seminar zu aktuellen verfassungsrechtlichen Fragen
2 SWS 5 LP
SE Block J. Becker,

H. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 70

Modul B6: Wahlpflicht Unternehmens- und Gesellschaftsrecht

10 553 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch BE 2, 326 C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Di 14-16 wöch (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet vom 28.04.2015 bis 30.06.2015 statt
3) findet am 19.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 648 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Di 16-18 wöch (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet vom 28.04.2015 bis 30.06.2015 statt
3) findet am 12.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 649 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 LP
SE Mi 18-21 wöch (1) BE 2, 144 M. Geipel,

A. Petsch,
H. Schaper

1) findet vom 22.04.2015 bis 03.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 654 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Mo 18-20 Einzel (1) T. Pröstler,

K. Schmidt,
T. Strecker

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

So 13-18 Einzel (4) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

1) findet am 27.04.2015 statt
2) findet am 12.06.2015 statt
3) findet am 13.06.2015 statt
4) findet am 14.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 656 Venture Capital Verträge
2 SWS 2 LP
CO Mo 18-20 wöch BE 2, 139A A. Nelle
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 657 Insolvenzrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 14-16 wöch BE 2, 139A W. Zenker
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detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 676 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch BE 2, 139A C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 683 Einführung in die Rechtsvergleichung
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch UL 6, 2002 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 684 Einführung in das Immaterialgüterrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 12-14 wöch BE 2, E44/46 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 685 Kapitalmarktrecht aus der Sicht des Gesellschaftsrechts
2 SWS 2 LP
VL Fr 10-16 Einzel (1) UL 9, 210 M. Weber

Sa 10-16 Einzel (2) UL 9, 210 M. Weber
Fr 10-16 Einzel (3) UL 9, 210 M. Weber
Sa 10-16 Einzel (4) UL 9, 210 M. Weber

1) findet am 19.06.2015 statt
2) findet am 20.06.2015 statt
3) findet am 26.06.2015 statt
4) findet am 27.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 688 Aktuelle Tendenzen im US-amerikanischen Privatrecht (englisch)
2 SWS 2 LP
SE Mi 16-18 Einzel (1) BE 2, 144 S. Augenhofer

Fr 15-17 Einzel (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Sa 10-12 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-20 Einzel (4) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-20 Einzel (5) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 11.02.2015 statt
2) findet am 29.05.2015 statt
3) findet am 30.05.2015 statt
4) findet am 26.06.2015 statt
5) findet am 03.07.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 689 Recht der Kapitalanlage
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch (1) BE 2, E44/46 C. Kumpan
1) findet ab 04.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 703 Einzelfragen zum Unternehmenssteuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 18-20 wöch (1) BE 2, 144 M. Mühling

Fr 14-20 Einzel (2) BE 2, 144 M. Lachmann
Sa 09-16 Einzel (3) BE 2, 144 M. Lachmann

1) findet vom 16.04.2015 bis 28.05.2015 statt
2) findet am 19.06.2015 statt
3) findet am 20.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 706 Buchführung und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
(Bilanzsteuerrecht)
2 SWS 2 LP
VL Mi 16-18 wöch BE 2, 144 T. Schober
detaillierte Beschreibung siehe S. 49
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10 707 Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 14-20 Einzel (1) BE 2, 144 T. Schober

Sa 09-16 Einzel (2) BE 2, 144 T. Schober
Fr 14-20 Einzel (3) BE 2, 144 M. Mühling
Sa 09-16 Einzel (4) BE 2, 144 M. Mühling

1) findet am 08.05.2015 statt
2) findet am 09.05.2015 statt
3) findet am 15.05.2015 statt
4) findet am 16.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 708 Corporate Finance
2 SWS 2 LP
VL Do 12-14 wöch BE 2, 326 K. Knauthe
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 709 Compliance und interne Untersuchungen
2 SWS 2 LP
SE Mo 18-20 wöch (1) BE 2, E34 P. Späth
1) findet vom 27.04.2015 bis 22.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 710 Internationales Einheitsrecht: Verträge betreffend den grenzüberschreitenden
Handel einschließlich Transportrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 18-20 wöch BE 2, 326 B. Czerwenka
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 711 Kapitalgesellschaftsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch (1) BE 2, E44/46 C. Kumpan
1) findet ab 05.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

Kerngebiet C: Öffentliches Recht

Modul C3: Öffentliches Recht II

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch UL 6, 2116 C. Möllers
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 079 Grundrechte
4 SWS 5 LP
VL Mo 12-14 wöch UL 6, 1115 M. Eifert

Di 10-12 wöch UL 6, 2116 M. Eifert
detaillierte Beschreibung siehe S. 6
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10 081 AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte
2 SWS 2 LP
UE Mo 08-10 wöch UL 6, 2094 J. Gerberding

UE Mo 10-12 wöch UL 6, 2094 J. Gerberding

UE Mi 14-16 wöch BE 2, E34 C. Gutmann

UE Mi 14-16 wöch BE 2, E42 M. Bönnemann

UE Mi 16-18 wöch BE 2, E42 M. Bönnemann

UE Do 12-14 wöch BE 2, E44/46 J. Quecke

UE Do 12-14 wöch BE 2, 140/142 M. von
Landenberg-

Roberg

UE Do 14-16 wöch BE 2, E44/46 M. Riegner

UE Do 14-16 wöch BE 2, 140/142 M. von
Landenberg-

Roberg

UE Fr 08-10 wöch BE 2, E34 N. Herbort

UE Fr 08-10 wöch BE 2, 140/142 P. Bauer

UE Fr 10-12 wöch BE 2, E34 N. Herbort

UE Fr 10-12 wöch BE 2, 140/142 P. Bauer

UE Fr 12-14 wöch BE 2, E34 N. Herbort
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

Modul C5: Seminar

10 510 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem
Gesellschaftsrecht)
2 SWS
SE Do 16-18 wöch BE 2, 139A C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 516 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten
2 SWS 5 LP
SE Block+Sa C. Kumpan
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

10 551 The Interface between Antitrust Law and Intellectual Property Rights
(englisch)
1 SWS
SE Mi 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 T. Bodewig

Fr 09-18 Einzel (2) UL 9, E25 T. Bodewig
Sa 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 T. Bodewig

1) findet am 06.05.2015 statt
2) findet am 10.07.2015 statt
3) findet am 11.07.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 626 Aktuelle Fragen des Religionsverfassungsrechts
2 SWS 5 LP
SE Mo 18-20 Einzel (1) UL 9, E25 C. Waldhoff

Mo 18-20 wöch UL 9, E25 C. Waldhoff
1) findet am 09.02.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 627 Aktuelle Fragen des Parlamentsrechts
2 SWS 5 LP
SE Di 18-20 Einzel (1) UL 9, E25 H. Risse,

C. Waldhoff
Di 18-20 wöch BE 2, E34 H. Risse,

C. Waldhoff
1) findet am 10.02.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30
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10 629 Aus der Wurstküche der Gesetzgebung - Verfassungsrecht und
Verfassungsalltag, dargestellt anhand des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes
2 SWS 2 LP
CO Di 10-12 wöch BE 2, 139A C. Steinbeiß-

Winkelmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 632 "Wenn es um Leben und Tod geht". Der Bundesgesetzgeber in der aktuellen
Debatte zur Sterbehilfe
2 SWS 5 LP
SE Do 16-18 Einzel (1) UL 9, E25 R. Will

Do 16-18 Einzel (2) UL 9, E25 R. Will
Do 16-18 Einzel (3) UL 9, E25 R. Will
Do 16-18 Einzel (4) UL 9, E25 R. Will
Fr 08-18 Einzel (5) UL 9, E25 R. Will
Sa 08-18 Einzel (6) UL 9, E25 R. Will

1) findet am 16.04.2015 statt
2) findet am 23.04.2015 statt
3) findet am 21.05.2015 statt
4) findet am 11.06.2015 statt
5) findet am 19.06.2015 statt
6) findet am 20.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 704 Steuerrechtliches Seminar
2 SWS 2 LP
SE Block+SaSo A. Musil,

T. Stapperfend
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 727 Allgemeines Persönlichkeitsrecht als Grundrecht: Entwicklung, Schutzgut und
Problemfelder, Rechtsvergleich
2 SWS 5 LP
BS Fr 10-11 Einzel (1) BE 2, 139 M. Eifert

Block M. Eifert
1) findet am 24.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

10 730 Ökonomie im (Verwaltungs-)Recht
2 SWS 5 LP
SE Do 14-16 Einzel (1) UL 9, E14 A. Kaufhold

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, E25 A. Kaufhold
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, E25 A. Kaufhold
Fr 10-18 Einzel (4) UL 9, E25 A. Kaufhold
Sa 10-18 Einzel (5) UL 9, E25 A. Kaufhold

1) findet am 23.04.2015 statt
2) findet am 29.05.2015 statt
3) findet am 30.05.2015 statt
4) findet am 12.06.2015 statt
5) findet am 13.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 736 Europarechtskonforme Auslegung und Verfassungskonforme Auslegung:
Zulässige Methode oder funktionaler Übergriff?
2 SWS 5 LP
BS Fr 11-12 Einzel (1) BE 2, 139A M. Eifert

Block M. Eifert
1) findet am 24.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 55
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10 747 Völkerrechtliches Kolloquium mit Praktikern
2 SWS 2 LP
CO Mo 10-12 Einzel (1) UL 9, E25 G. Nolte

Mo 16-18 Einzel (2) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (3) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (4) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (5) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (6) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (7) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (8) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (9) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (10) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (11) UL 9, E25 G. Nolte

1) findet am 13.04.2015 statt
2) findet am 13.04.2015 statt
3) findet am 20.04.2015 statt
4) findet am 20.04.2015 statt
5) findet am 27.04.2015 statt
6) findet am 27.04.2015 statt
7) findet am 08.06.2015 statt
8) findet am 15.06.2015 statt
9) findet am 15.06.2015 statt
10) findet am 22.06.2015 statt
11) findet am 29.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

10 802 Seminar zu aktuellen verfassungsrechtlichen Fragen
2 SWS 5 LP
SE Block J. Becker,

H. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 70

Modul C6: Wahlpflicht Öffentliches Recht

10 340 Kommunalrecht (2. Semesterhälfte)
1 SWS 1 LP
VL Do 10-12 wöch UL 6, 1115 A. Kaufhold
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 341 Baurecht (1. Semesterhälfte)
1 SWS 1 LP
VL Do 10-12 wöch UL 6, 1115 A. Kaufhold
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 350 Allgemeines Sicherheits- und Ordnungsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 6, 2116 C. Franzius
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 605 Berlin Colloquium "Rethinking Law in a Global Context: Law‘s Conception of
Politics and Political Conceptions of Law"
2 SWS 2 LP
CO Di 18-20 wöch UL 11, 101 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 649 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 LP
SE Mi 18-21 wöch (1) BE 2, 144 M. Geipel,

A. Petsch,
H. Schaper

1) findet vom 22.04.2015 bis 03.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35
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10 705 Einführung in das Steuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 16:00-19:30 Einzel (1) BE 2, 144 C. Waldhoff

Sa 09-13 Einzel (2) BE 2, 144 C. Waldhoff
Fr 16:00-19:30 Einzel (3) BE 2, 144 A. Musil
Sa 09-13 Einzel (4) BE 2, 144 A. Musil
Fr 16:00-19:30 Einzel (5) BE 2, 144 M. Heintzen
Sa 09-13 Einzel (6) BE 2, 144 M. Heintzen

1) findet am 29.05.2015 statt
2) findet am 30.05.2015 statt
3) findet am 05.06.2015 statt
4) findet am 06.06.2015 statt
5) findet am 12.06.2015 statt
6) findet am 13.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 724 Umwelt- und Planungsrecht der erneuerbaren Energien
2 SWS 2 LP
SE Mo 18-20 wöch UL 9, 210 S. Oldenburg
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 726 Sozialrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 14-18 14tgl./2 (1) BE 2, 326 T. Voelzke
1) findet ab 23.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 728 Grundrechtstheorie und Vertiefung allgemeine Lehren der
Grundrechtsdogmatik
2 SWS 2 LP
VL Mi 10-12 wöch UL 9, E25 A. Kaufhold
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

10 729 Öffentliches Finanzmarktrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 9, E25 A. Kaufhold
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 731 Neue Grundrechte - Analyse und Vorschläge
3 SWS 2 LP
SE Mo 12:15-14:00 Einzel (1) HV 5, 0319-22 M. Kloepfer

Mo 09-12 wöch HV 5, 0319-22 M. Kloepfer
1) findet am 09.02.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 732 Verfassungsvergleichung
2 SWS 2 LP
VL Mi 12-14 wöch UL 9, E25 P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 733 Rechte der Nachrichtendienste in Deutschland
2 SWS 2 LP
VL Do 10-12 wöch UL 9, E25 K. Graulich
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 735 Recht des Gesundheitswesens
2 SWS 2 LP
VL Mo 12-14 wöch BE 2, 326 W. Spoerr
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 744 Seminar zum Europäischen Verfassungsrecht
3 SWS 2 LP
SE Mi 18-21 wöch UL 11, 101 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 56
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10 745 Recht des auswärtigen Handelns der EU
2 SWS 2 LP
CO Mi 12-14 wöch BE 2, E42 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 57

10 746 Europäisches und Internationales Investitionsrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 18-20 wöch BE 2, E42 T. Braun,

S. Hindelang
detaillierte Beschreibung siehe S. 57

10 748 International Security Law (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mo 08-10 Einzel (1) UL 9, E25 G. Nolte

Di 14-16 Einzel (2) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (3) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (4) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (5) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (6) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (7) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (8) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (9) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (10) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (11) UL 9, E25 G. Nolte

1) findet am 13.04.2015 statt
2) findet am 14.04.2015 statt
3) findet am 20.04.2015 statt
4) findet am 21.04.2015 statt
5) findet am 27.04.2015 statt
6) findet am 28.04.2015 statt
7) findet am 08.06.2015 statt
8) findet am 15.06.2015 statt
9) findet am 16.06.2015 statt
10) findet am 22.06.2015 statt
11) findet am 29.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

10 750 Comparative Constitutional Cultures (englisch)
2 SWS 2 LP
SE Di 14-18 Einzel (1) UL 9, E23 G. Nolte

Mi 14-18 Einzel (2) UL 9, E23 G. Nolte
Do 14-18 Einzel (3) UL 9, E23 G. Nolte
Mi 14-18 Einzel (4) UL 9, E23 G. Nolte
Do 14-18 Einzel (5) UL 9, E23 G. Nolte
Fr 14-18 Einzel (6) UL 9, E23 G. Nolte

1) findet am 09.06.2015 statt
2) findet am 10.06.2015 statt
3) findet am 11.06.2015 statt
4) findet am 17.06.2015 statt
5) findet am 18.06.2015 statt
6) findet am 19.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 59

10 751 Internationales Wirtschafts- und Entwicklungsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch BE 2, E34 P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 59

10 752 Völkerrecht / Völkerrechtsgeschichte
2 SWS 2 LP
SE Fr 09-20 Einzel (1) UL 9, E14 P. Dann

Sa 09-16 Einzel (2) UL 9, E14 P. Dann
1) findet am 19.06.2015 statt
2) findet am 20.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 753 Europäischer Grund- und Menschenrechtsschutz
2 SWS 2 LP
VL Di 10-12 wöch BE 2, E42 M. Wendel
detaillierte Beschreibung siehe S. 59
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10 768 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 2 LP
SE Mo 10-12 wöch (1) BE 2, 140/142 F. Knauer

Sa 10-18 Einzel (2) F. Knauer
1) findet ab 13.04.2015 statt
2) findet am 30.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

Kerngebiet D: Strafrecht

Modul D3: Deutsches und Europäisches Strafrecht

10 120 Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person
4 SWS 5 LP
VL Di 14-16 wöch UL 6, 1115 A. Grünewald

Mi 12-14 wöch UL 6, 1115 A. Grünewald
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 121 AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte
2 SWS 2 LP
UE Mo 08-10 wöch UL 6, 2091/92 B. Burghardt

UE Mo 10-12 wöch UL 6, 2091/92 B. Burghardt

UE Mi 14-16 wöch BE 2, 140/142 S. Holznagel

UE Mi 14-16 wöch BE 2, 144 R. Pest

UE Mi 16-18 wöch BE 2, E44/46 S. Golla

UE Mi 16-18 wöch UL 9, 213 S. Holznagel

UE Mi 16-18 wöch BE 2, E34 T. Hill

UE Do 12-14 wöch BE 2, 144 E. Keskin

UE Do 12-14 wöch UL 9, E25 B. Burghardt

UE Do 14-16 wöch BE 2, 144 E. Keskin

UE Do 14-16 wöch UL 9, E25 B. Burghardt

UE Fr 08-10 wöch BE 2, 144 H. Scharnhorst

UE Fr 08-10 wöch UL 9, 213 A. Petzsche

UE Fr 10-12 wöch UL 9, 213 A. Petzsche
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

Modul D5: Seminar

10 510 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem
Gesellschaftsrecht)
2 SWS
SE Do 16-18 wöch BE 2, 139A C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 516 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten
2 SWS 5 LP
SE Block+Sa C. Kumpan
detaillierte Beschreibung siehe S. 14
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10 551 The Interface between Antitrust Law and Intellectual Property Rights
(englisch)
1 SWS
SE Mi 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 T. Bodewig

Fr 09-18 Einzel (2) UL 9, E25 T. Bodewig
Sa 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 T. Bodewig

1) findet am 06.05.2015 statt
2) findet am 10.07.2015 statt
3) findet am 11.07.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 626 Aktuelle Fragen des Religionsverfassungsrechts
2 SWS 5 LP
SE Mo 18-20 Einzel (1) UL 9, E25 C. Waldhoff

Mo 18-20 wöch UL 9, E25 C. Waldhoff
1) findet am 09.02.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 627 Aktuelle Fragen des Parlamentsrechts
2 SWS 5 LP
SE Di 18-20 Einzel (1) UL 9, E25 H. Risse,

C. Waldhoff
Di 18-20 wöch BE 2, E34 H. Risse,

C. Waldhoff
1) findet am 10.02.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 632 "Wenn es um Leben und Tod geht". Der Bundesgesetzgeber in der aktuellen
Debatte zur Sterbehilfe
2 SWS 5 LP
SE Do 16-18 Einzel (1) UL 9, E25 R. Will

Do 16-18 Einzel (2) UL 9, E25 R. Will
Do 16-18 Einzel (3) UL 9, E25 R. Will
Do 16-18 Einzel (4) UL 9, E25 R. Will
Fr 08-18 Einzel (5) UL 9, E25 R. Will
Sa 08-18 Einzel (6) UL 9, E25 R. Will

1) findet am 16.04.2015 statt
2) findet am 23.04.2015 statt
3) findet am 21.05.2015 statt
4) findet am 11.06.2015 statt
5) findet am 19.06.2015 statt
6) findet am 20.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 704 Steuerrechtliches Seminar
2 SWS 2 LP
SE Block+SaSo A. Musil,

T. Stapperfend
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 727 Allgemeines Persönlichkeitsrecht als Grundrecht: Entwicklung, Schutzgut und
Problemfelder, Rechtsvergleich
2 SWS 5 LP
BS Fr 10-11 Einzel (1) BE 2, 139 M. Eifert

Block M. Eifert
1) findet am 24.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

10 730 Ökonomie im (Verwaltungs-)Recht
2 SWS 5 LP
SE Do 14-16 Einzel (1) UL 9, E14 A. Kaufhold

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, E25 A. Kaufhold
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, E25 A. Kaufhold
Fr 10-18 Einzel (4) UL 9, E25 A. Kaufhold
Sa 10-18 Einzel (5) UL 9, E25 A. Kaufhold

1) findet am 23.04.2015 statt
2) findet am 29.05.2015 statt
3) findet am 30.05.2015 statt
4) findet am 12.06.2015 statt
5) findet am 13.06.2015 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 736 Europarechtskonforme Auslegung und Verfassungskonforme Auslegung:
Zulässige Methode oder funktionaler Übergriff?
2 SWS 5 LP
BS Fr 11-12 Einzel (1) BE 2, 139A M. Eifert

Block M. Eifert
1) findet am 24.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 802 Seminar zu aktuellen verfassungsrechtlichen Fragen
2 SWS 5 LP
SE Block J. Becker,

H. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 70

Modul D6: Wahlpflicht Strafrecht

10 290 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
4 SWS 5 LP
VL Mo 10-12 wöch UL 6, 1115 T. Reinbacher

Di 08-10 wöch UL 6, 1115 T. Reinbacher
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 552 International Criminal Justice (englisch)
2 SWS
VL Di 16-18 wöch UL 9, 213 F. Knauer
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 766 Klassische Strafrechtsentscheidungen
2 SWS 2 LP
SE Mi 16-20 14tgl./2 BE 2, 140/142 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 61

10 767 Strafprozessrecht in der tatrichterlichen Praxis
2 SWS 2 LP
SE Mi 16-20 14tgl./1 BE 2, 140/142 F. Tiemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 61

10 768 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 2 LP
SE Mo 10-12 wöch (1) BE 2, 140/142 F. Knauer

Sa 10-18 Einzel (2) F. Knauer
1) findet ab 13.04.2015 statt
2) findet am 30.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 769 Grundlagenprobleme des Völkerstrafrechts
2 SWS 2 LP
SE Mo 16-18 wöch (1) BE 2, 140/142 F. Knauer

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 F. Knauer
1) findet ab 13.04.2015 statt
2) findet am 12.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 770 Medizin- und Sportstrafrecht
2 SWS 2 LP
BS Block+SaSo (1) M. Heger
1) findet vom 19.06.2015 bis 21.06.2015 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 61

10 771 Verbrechenslehre vom ausgehenden 19. Jahrhundert bis in die Gegenwart
2 SWS 2 LP
BS Di 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 A. Grünewald

Fr 10-20 Einzel (2) UL 9, 210 A. Grünewald
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 A. Grünewald
So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 A. Grünewald

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet am 05.06.2015 statt
3) findet am 06.06.2015 statt
4) findet am 07.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 773 Kriminalpolitisches Seminar zum Computer- und Internetstrafrecht
2 SWS 2 LP
SE Mi 16-18 Einzel (1) BE 2, E47 T. Reinbacher

Mo 16-18 Einzel (2) BE 2, E47 T. Reinbacher
Mo 16-18 Einzel (3) BE 2, E47 T. Reinbacher

10-18 Block+SaSo (4) BE 2, E47 T. Reinbacher
1) findet am 11.02.2015 statt
2) findet am 20.04.2015 statt
3) findet am 15.06.2015 statt
4) findet vom 26.06.2015 bis 28.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 62

10 774 Grundsätzliche und aktuelle revisionsrechtliche Fragen
2 SWS 2 LP
BS Fr 10-18 Einzel (1) UL 9, 210 G. Sander

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 G. Sander
Fr 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 G. Sander

1) findet am 24.04.2015 statt
2) findet am 22.05.2015 statt
3) findet am 29.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 62

10 775 The Procedural Law of the International Criminal Court (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Fr 08-20 Einzel (1) BE 2, E42 V. Nerlich

Sa 08-18 Einzel (2) BE 2, E42 V. Nerlich
So 13-18 Einzel (3) BE 2, E42 V. Nerlich

1) findet am 22.05.2015 statt
2) findet am 23.05.2015 statt
3) findet am 24.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

ERASMUS

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie
2 SWS 5 LP
VL Mo 14-16 wöch UL 6, 2116 C. Möllers
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 005 Juristische Methodenlehre
2 SWS 5 LP
VL Di 12-14 wöch UL 6, 2116 A. Metzger
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 006 Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Introduction to Jewish Law (englisch)
2 SWS 5 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 6, 2094 T. Blanchard
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

10 007 Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Lektürekurs zur Vorlesung Juristische
Methodenlehre
2 SWS 5 LP
SE Mo 18-20 wöch BE 2, E44/46 A. Metzger



Seite 126 von 153
Sommersemester 2015 gedruckt am 30.09.2015 20:15:19

detaillierte Beschreibung siehe S. 8

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 15 LP
VL Mi 09-12 wöch UL 6, 2116 G. Wagner

Do 09-12 wöch UL 6, 2116 G. Wagner
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 041 AG 1-14 Besonderes Schuldrecht
2 SWS
UE Fällt aus!

Mo

08-10 wöch N.N.

UE Mo 08-10 wöch BE 2, E44/46 A. Füller

UE Fällt aus!
Mo

08-10 wöch N.N.

UE Mo 10-12 wöch BE 2, E42 D. Bögeholz

UE Mo 10-12 wöch BE 2, E44/46 F. Klein

UE Mo 10-12 wöch BE 2, 144 J. Redler

UE Di 08-10 wöch BE 2, E42 M. Bsaisou

UE Di 08-10 wöch BE 2, E44/46 F. Klein

UE Di 08-10 wöch BE 2, 144 M. Nürnberg

UE Do 14-16 wöch UL 9, 213 S. Klawitter

UE Di 08-10 wöch UL 6, 2094 N. Göllner

UE Fr 10-12 wöch UL 6, 2091/92 M. Böhme

UE Fr 10-12 wöch BE 2, 144 P. Zurth

UE Fr 12-14 wöch UL 6, 2091/92 M. Böhme
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 079 Grundrechte
4 SWS 10 LP
VL Mo 12-14 wöch UL 6, 1115 M. Eifert

Di 10-12 wöch UL 6, 2116 M. Eifert
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 081 AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte
2 SWS
UE Mo 08-10 wöch UL 6, 2094 J. Gerberding

UE Mo 10-12 wöch UL 6, 2094 J. Gerberding

UE Mi 14-16 wöch BE 2, E34 C. Gutmann

UE Mi 14-16 wöch BE 2, E42 M. Bönnemann

UE Mi 16-18 wöch BE 2, E42 M. Bönnemann

UE Do 12-14 wöch BE 2, E44/46 J. Quecke

UE Do 12-14 wöch BE 2, 140/142 M. von
Landenberg-

Roberg

UE Do 14-16 wöch BE 2, E44/46 M. Riegner

UE Do 14-16 wöch BE 2, 140/142 M. von
Landenberg-

Roberg

UE Fr 08-10 wöch BE 2, E34 N. Herbort

UE Fr 08-10 wöch BE 2, 140/142 P. Bauer

UE Fr 10-12 wöch BE 2, E34 N. Herbort

UE Fr 10-12 wöch BE 2, 140/142 P. Bauer

UE Fr 12-14 wöch BE 2, E34 N. Herbort
detaillierte Beschreibung siehe S. 6
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10 120 Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person
4 SWS 10 LP
VL Di 14-16 wöch UL 6, 1115 A. Grünewald

Mi 12-14 wöch UL 6, 1115 A. Grünewald
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 121 AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte
2 SWS
UE Mo 08-10 wöch UL 6, 2091/92 B. Burghardt

UE Mo 10-12 wöch UL 6, 2091/92 B. Burghardt

UE Mi 14-16 wöch BE 2, 140/142 S. Holznagel

UE Mi 14-16 wöch BE 2, 144 R. Pest

UE Mi 16-18 wöch BE 2, E44/46 S. Golla

UE Mi 16-18 wöch UL 9, 213 S. Holznagel

UE Mi 16-18 wöch BE 2, E34 T. Hill

UE Do 12-14 wöch BE 2, 144 E. Keskin

UE Do 12-14 wöch UL 9, E25 B. Burghardt

UE Do 14-16 wöch BE 2, 144 E. Keskin

UE Do 14-16 wöch UL 9, E25 B. Burghardt

UE Fr 08-10 wöch BE 2, 144 H. Scharnhorst

UE Fr 08-10 wöch UL 9, 213 A. Petzsche

UE Fr 10-12 wöch UL 9, 213 A. Petzsche
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 290 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
4 SWS
VL Mo 10-12 wöch UL 6, 1115 T. Reinbacher

Di 08-10 wöch UL 6, 1115 T. Reinbacher
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 300 Sachenrecht und Zivilprozessrecht
6 SWS 15 LP
VL Di 14:30-16:00 wöch UL 6, 2116 B. Finckenstein

Mi 10-12 wöch UL 6, 1115 B. Finckenstein
Do 14-16 wöch UL 6, 1115 P. Brand

detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 301 AG 1-10 Sachenrecht und Zivilprozessrecht
2 SWS
UE Mo 12-14 wöch BE 2, E34 U. Klein

UE Mo 12-14 wöch BE 2, 144 M. Bartels

UE Mo 12-14 wöch BE 2, 140/142 R. Matzke

UE Mo 16-18 wöch BE 2, E34 U. Klein

UE Mo 16-18 wöch BE 2, 144 M. Bartels

UE Di 10-12 wöch BE 2, 140/142 S. Asmussen

UE Di 10-12 wöch BE 2, 144 T. Heinemann

UE Di 10-12 wöch BE 2, 326 R. Matzke

UE Di 16-18 wöch UL 6, 2094 T. Heinemann

UE Mi 08-10 wöch BE 2, E42 L. Kuschel
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 350 Allgemeines Sicherheits- und Ordnungsrecht
2 SWS
VL Mi 14-16 wöch UL 6, 2116 C. Franzius
detaillierte Beschreibung siehe S. 25
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10 500 Juristisches Arbeiten mit Computern
2 SWS 5 LP
WS Do 14-16 wöch UL 9, 201/204 N. Khadem-Al-

Charieh,
G. Oldenburg,

A.
Bokharaeinezhad,

N. Walinski
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

10 506 Zukunft: Cyann - Kommunikations- und Führungstraining
2 SWS 5 LP
SE Mi 14-16 wöch UL 9, 210 S. Löffler-von

Gierke
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

10 507 Verhandlungspraxis im IT-Recht
2 SWS 5 LP
WS Mi 08-12 Einzel (1) UL 9, 210 K. Knodel

Mi 08-12 Einzel (2) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (3) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (4) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (5) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (6) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (7) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (8) UL 9, 210 K. Knodel

1) findet am 27.05.2015 statt
2) findet am 03.06.2015 statt
3) findet am 10.06.2015 statt
4) findet am 17.06.2015 statt
5) findet am 24.06.2015 statt
6) findet am 01.07.2015 statt
7) findet am 08.07.2015 statt
8) findet am 15.07.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 509 Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Rates der
Europäischen Union
2 SWS 5 LP
SE Block+Sa (1) M. Wendel
1) findet vom 05.06.2015 bis 06.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 511 Einführung in die Strategische Rechtskommunikation
2 SWS 5 LP
BS Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, E44/46 D. Höch,

C. Schertz
Fr 14-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 D. Höch,

C. Schertz
Sa 10-14 Einzel (3) BE 2, E44/46 D. Höch,

C. Schertz
Sa 10-14 Einzel (4) BE 2, 140/142 D. Höch,

C. Schertz
1) findet am 15.05.2015 statt
2) findet am 29.05.2015 statt
3) findet am 30.05.2015 statt
4) findet am 06.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

10 514 Einführung in die Mediation
1 SWS 2 LP
BS Di 18-20 Einzel (1) BE 2, E42 C. Hartwig

Fr 14-20 Einzel (2) BE 2, 140/142 C. Hartwig
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 C. Hartwig

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet am 08.05.2015 statt
3) findet am 09.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13
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10 519 Effizienz in der Rechtsberatung - Das Mandantengespräch
1 SWS 3 LP
BS Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 A. Hoffmann

Sa 10-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 A. Hoffmann
So 13-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 A. Hoffmann

1) findet am 15.05.2015 statt
2) findet am 16.05.2015 statt
3) findet am 17.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

10 521 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Schuldrecht)
2 SWS
SE Di 18-20 wöch (1) BE 2, 139A R. Singer

Di 18-20 wöch (2) BE 2, 139A R. Singer
1) findet am 21.04.2015 statt
2) findet am 05.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

10 550 Introduction to the English Law of Contract (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mo 10-12 wöch MO 60, 001 G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 551 The Interface between Antitrust Law and Intellectual Property Rights
(englisch)
1 SWS
SE Mi 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 T. Bodewig

Fr 09-18 Einzel (2) UL 9, E25 T. Bodewig
Sa 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 T. Bodewig

1) findet am 06.05.2015 statt
2) findet am 10.07.2015 statt
3) findet am 11.07.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 552 International Criminal Justice (englisch)
2 SWS 4 LP
VL Di 16-18 wöch UL 9, 213 F. Knauer
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 553 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 5 LP
VL Di 14-16 wöch BE 2, 326 C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 604 Carl Schmitt als Jurist
2 SWS 5 LP
CO Do 14-18 14tgl./1 (1) BE 2, 326 V. Neumann
1) findet ab 16.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 605 Berlin Colloquium "Rethinking Law in a Global Context: Law‘s Conception of
Politics and Political Conceptions of Law"
2 SWS 5 LP
CO Di 18-20 wöch UL 11, 101 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 606 Seminar on Jewish Law (englisch)
2 SWS 8 LP
SE Di 10-12 wöch UL 9, E14 T. Blanchard
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 607 Die Reform des Wirtschaftsrechts im 19. Jahrhundert
2 SWS 5 LP
SE Mo 18-20 wöch (1) BE 2, E42 G. Deter
1) findet ab 20.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 27
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10 608 Transitional Justice, Gesellschaften und Staaten im Übergang
2 SWS 5 LP
SE Di 16-18 wöch BE 2, E42 R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 609 Kampf um die Deutung
4 SWS 5 LP
SE Mi 18-22 wöch BBAW 143 D. Simon
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 624 Antidiskriminierungsrecht
2 SWS 5 LP
VL Mo 14-16 wöch BE 2, 140/142 S. Elsuni
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 627 Aktuelle Fragen des Parlamentsrechts
2 SWS 8 LP
SE Di 18-20 Einzel (1) UL 9, E25 H. Risse,

C. Waldhoff
Di 18-20 wöch BE 2, E34 H. Risse,

C. Waldhoff
1) findet am 10.02.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 628 Inter- und transnationale Aspekte der Rechtsberatung und Rechtsetzung
2 SWS 5 LP
VL Di 14-16 wöch BE 2, 139A P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 629 Aus der Wurstküche der Gesetzgebung - Verfassungsrecht und
Verfassungsalltag, dargestellt anhand des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes
2 SWS 5 LP
CO Di 10-12 wöch BE 2, 139A C. Steinbeiß-

Winkelmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 630 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 5 LP
VL Mi 16-18 wöch UL 9, E25 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 631 Demokratie und Ökonomie
2 SWS 5 LP
VL Mi 18-20 wöch UL 9, E25 M. Wiegand
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 633 Hermann Heller "Staatslehre" (1934)
2 SWS 5 LP
BS Mo 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 D. Grimm

Block+SaSo (2) D. Grimm
1) findet am 27.04.2015 statt
2) findet vom 19.06.2015 bis 21.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28



Seite 131 von 153
Sommersemester 2015 gedruckt am 30.09.2015 20:15:19

10 644 Nuevas tendencias en el Derecho internacional privado desde una perspectiva
de Derecho comparado - un análisis España-Alemania. Nuevos instrumentos y
el papel de los derechos humanos (spanisch)
2 SWS 3 LP
SE Di 12-13 Einzel (1) UL 11, E02 M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
Do 10-18 Einzel (2) UL 11, 101 M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
Fr 10-18 Einzel (3) UL 11, 101 M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet am 04.06.2015 statt
3) findet am 05.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

10 645 Medizinrecht
2 SWS 5 LP
SE Mi 08:30-10:00 wöch BE 2, E34 S. Kunz-Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 646 Arbeitsrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 5 LP
RV Mo 10-12 wöch (1) BE 2, E34 R. Singer
1) findet ab 27.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Di 14-16 wöch (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet vom 28.04.2015 bis 30.06.2015 statt
3) findet am 19.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 648 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Di 16-18 wöch (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet vom 28.04.2015 bis 30.06.2015 statt
3) findet am 12.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 649 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 5 LP
SE Mi 18-21 wöch (1) BE 2, 144 M. Geipel,

A. Petsch,
H. Schaper

1) findet vom 22.04.2015 bis 03.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 650 Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung
2 SWS 5 LP
VL Do 14-18 Einzel (1) BE 2, E42 V. Römermann

Do 14-18 Einzel (2) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (3) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (4) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (5) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (6) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (7) BE 2, E42 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (8) BE 2, E42 V. Römermann

1) findet am 23.04.2015 statt
2) findet am 07.05.2015 statt
3) findet am 21.05.2015 statt
4) findet am 28.05.2015 statt
5) findet am 11.06.2015 statt
6) findet am 18.06.2015 statt
7) findet am 25.06.2015 statt
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8) findet am 02.07.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 651 Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis
2 SWS 5 LP
VL Di 12-14 wöch BE 2, E34 K. Brose-Preuß,

R. Dörner,
R. Schröder

detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 652 Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 10-12 wöch BE 2, E34 K. Brose-Preuß,

R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 654 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Mo 18-20 Einzel (1) T. Pröstler,

K. Schmidt,
T. Strecker

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

So 13-18 Einzel (4) BE 2, E44/46 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

1) findet am 27.04.2015 statt
2) findet am 12.06.2015 statt
3) findet am 13.06.2015 statt
4) findet am 14.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 655 Internationales Privatrecht und internationales Zivilverfahrensrecht in der
Europäischen Union: Neue Perspektiven
2 SWS 5 LP
VL Do 12-14 wöch BE 2, E42 M. Alvarez Torné
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 656 Venture Capital Verträge
2 SWS 5 LP
CO Mo 18-20 wöch BE 2, 139A A. Nelle
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 657 Insolvenzrecht
2 SWS 5 LP
VL Do 14-16 wöch BE 2, 139A W. Zenker
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 665 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 4 LP
VL Di 12-14 wöch UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 666 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS 4 LP
VL Mi 18-20 wöch (1) BE 2, E44/46 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke
1) findet ab 22.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 667 Lizenzvertragsrecht
2 SWS 4 LP
VL Mo 14-16 wöch BE 2, E44/46 E. Obergfell
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detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 668 Filmrecht
2 SWS 5 LP
SE Di 10-12 wöch BE 2, E44/46 E. Obergfell,

A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 669 Internationales Immaterialgüterrecht
2 SWS 4 LP
VL Di 14-16 wöch BE 2, E42 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 670 Aktuelle Probleme des Presserechts
2 SWS 5 LP
SE Mo 12-14 wöch BE 2, E42 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 672 Aktuelle Probleme des Patentrechts
2 SWS 5 LP
SE Do 16-18 Einzel (1) UL 6, 2091/92 A. Metzger

Mi 08-10 wöch BE 2, 139A A. Metzger
1) findet am 12.02.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 673 Patentrecht und neue Technologiefelder
2 SWS 5 LP
VL Mo 16-18 wöch BE 2, E42 A. Metzger
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 674 Verlagsrecht
2 SWS 4 LP
VL Mi 10-12 wöch BE 2, E42 M. Schremmer
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 675 "Urheberrechtsverletzungen: Internet und Haftung"
2 SWS 5 LP
CO Di 18-20 wöch BE 2, 140/142 J. Nordemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 676 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 5 LP
VL Mo 16-18 wöch BE 2, 139A C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 677 Recht der Verwertungsgesellschaften
1 SWS 5 LP
VL Fr 12-18 Einzel (1) UL 9, 213 R. Staats

Sa 10-18 Einzel (2) UL 9, 213 R. Staats
1) findet am 12.06.2015 statt
2) findet am 13.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 683 Einführung in die Rechtsvergleichung
2 SWS 5 LP
VL Di 16-18 wöch UL 6, 2002 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 684 Einführung in das Immaterialgüterrecht
2 SWS 5 LP
VL Mi 12-14 wöch BE 2, E44/46 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 44
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10 685 Kapitalmarktrecht aus der Sicht des Gesellschaftsrechts
2 SWS 5 LP
VL Fr 10-16 Einzel (1) UL 9, 210 M. Weber

Sa 10-16 Einzel (2) UL 9, 210 M. Weber
Fr 10-16 Einzel (3) UL 9, 210 M. Weber
Sa 10-16 Einzel (4) UL 9, 210 M. Weber

1) findet am 19.06.2015 statt
2) findet am 20.06.2015 statt
3) findet am 26.06.2015 statt
4) findet am 27.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 686 Ökonomische Analyse des Rechts (Law and Economics)
2 SWS 5 LP
VL Mi 14-16 wöch BE 2, E44/46 G. Wagner
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 687 Kaufrecht
2 SWS 5 LP
VL Mo 12-14 wöch BE 2, E44/46 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 688 Aktuelle Tendenzen im US-amerikanischen Privatrecht (englisch)
2 SWS 5 LP
SE Mi 16-18 Einzel (1) BE 2, 144 S. Augenhofer

Fr 15-17 Einzel (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Sa 10-12 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-20 Einzel (4) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-20 Einzel (5) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 11.02.2015 statt
2) findet am 29.05.2015 statt
3) findet am 30.05.2015 statt
4) findet am 26.06.2015 statt
5) findet am 03.07.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 689 Recht der Kapitalanlage
2 SWS 5 LP
VL Mo 16-18 wöch (1) BE 2, E44/46 C. Kumpan
1) findet ab 04.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 703 Einzelfragen zum Unternehmenssteuerrecht
2 SWS 5 LP
VL Do 18-20 wöch (1) BE 2, 144 M. Mühling

Fr 14-20 Einzel (2) BE 2, 144 M. Lachmann
Sa 09-16 Einzel (3) BE 2, 144 M. Lachmann

1) findet vom 16.04.2015 bis 28.05.2015 statt
2) findet am 19.06.2015 statt
3) findet am 20.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 704 Steuerrechtliches Seminar
2 SWS 8 LP
SE Block+SaSo A. Musil,

T. Stapperfend
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 705 Einführung in das Steuerrecht
2 SWS 5 LP
VL Fr 16:00-19:30 Einzel (1) BE 2, 144 C. Waldhoff

Sa 09-13 Einzel (2) BE 2, 144 C. Waldhoff
Fr 16:00-19:30 Einzel (3) BE 2, 144 A. Musil
Sa 09-13 Einzel (4) BE 2, 144 A. Musil
Fr 16:00-19:30 Einzel (5) BE 2, 144 M. Heintzen
Sa 09-13 Einzel (6) BE 2, 144 M. Heintzen

1) findet am 29.05.2015 statt
2) findet am 30.05.2015 statt
3) findet am 05.06.2015 statt
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4) findet am 06.06.2015 statt
5) findet am 12.06.2015 statt
6) findet am 13.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 706 Buchführung und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
(Bilanzsteuerrecht)
2 SWS 5 LP
VL Mi 16-18 wöch BE 2, 144 T. Schober
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 707 Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht
2 SWS 5 LP
VL Fr 14-20 Einzel (1) BE 2, 144 T. Schober

Sa 09-16 Einzel (2) BE 2, 144 T. Schober
Fr 14-20 Einzel (3) BE 2, 144 M. Mühling
Sa 09-16 Einzel (4) BE 2, 144 M. Mühling

1) findet am 08.05.2015 statt
2) findet am 09.05.2015 statt
3) findet am 15.05.2015 statt
4) findet am 16.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 708 Corporate Finance
2 SWS 2 LP
VL Do 12-14 wöch BE 2, 326 K. Knauthe
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 709 Compliance und interne Untersuchungen
2 SWS 5 LP
SE Mo 18-20 wöch (1) BE 2, E34 P. Späth
1) findet vom 27.04.2015 bis 22.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 710 Internationales Einheitsrecht: Verträge betreffend den grenzüberschreitenden
Handel einschließlich Transportrecht
2 SWS 5 LP
VL Mi 18-20 wöch BE 2, 326 B. Czerwenka
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 711 Kapitalgesellschaftsrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 12-14 wöch (1) BE 2, E44/46 C. Kumpan
1) findet ab 05.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 724 Umwelt- und Planungsrecht der erneuerbaren Energien
2 SWS 5 LP
SE Mo 18-20 wöch UL 9, 210 S. Oldenburg
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 726 Sozialrecht
2 SWS 5 LP
VL Do 14-18 14tgl./2 (1) BE 2, 326 T. Voelzke
1) findet ab 23.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 728 Grundrechtstheorie und Vertiefung allgemeine Lehren der
Grundrechtsdogmatik
2 SWS 5 LP
VL Mi 10-12 wöch UL 9, E25 A. Kaufhold
detaillierte Beschreibung siehe S. 53
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10 729 Öffentliches Finanzmarktrecht
2 SWS 5 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 9, E25 A. Kaufhold
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 731 Neue Grundrechte - Analyse und Vorschläge
3 SWS 5 LP
SE Mo 12:15-14:00 Einzel (1) HV 5, 0319-22 M. Kloepfer

Mo 09-12 wöch HV 5, 0319-22 M. Kloepfer
1) findet am 09.02.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 732 Verfassungsvergleichung
2 SWS 5 LP
VL Mi 12-14 wöch UL 9, E25 P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 733 Rechte der Nachrichtendienste in Deutschland
2 SWS 5 LP
VL Do 10-12 wöch UL 9, E25 K. Graulich
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 735 Recht des Gesundheitswesens
2 SWS 5 LP
VL Mo 12-14 wöch BE 2, 326 W. Spoerr
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 744 Seminar zum Europäischen Verfassungsrecht
3 SWS 5 LP
SE Mi 18-21 wöch UL 11, 101 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 745 Recht des auswärtigen Handelns der EU
2 SWS 5 LP
CO Mi 12-14 wöch BE 2, E42 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 57

10 746 Europäisches und Internationales Investitionsrecht
2 SWS 5 LP
VL Do 18-20 wöch BE 2, E42 T. Braun,

S. Hindelang
detaillierte Beschreibung siehe S. 57

10 747 Völkerrechtliches Kolloquium mit Praktikern
2 SWS 5 LP
CO Mo 10-12 Einzel (1) UL 9, E25 G. Nolte

Mo 16-18 Einzel (2) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (3) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (4) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (5) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (6) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (7) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (8) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (9) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (10) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (11) UL 9, E25 G. Nolte

1) findet am 13.04.2015 statt
2) findet am 13.04.2015 statt
3) findet am 20.04.2015 statt
4) findet am 20.04.2015 statt
5) findet am 27.04.2015 statt
6) findet am 27.04.2015 statt
7) findet am 08.06.2015 statt
8) findet am 15.06.2015 statt
9) findet am 15.06.2015 statt
10) findet am 22.06.2015 statt
11) findet am 29.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 58
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10 748 International Security Law (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mo 08-10 Einzel (1) UL 9, E25 G. Nolte

Di 14-16 Einzel (2) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (3) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (4) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (5) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (6) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (7) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (8) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (9) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (10) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (11) UL 9, E25 G. Nolte

1) findet am 13.04.2015 statt
2) findet am 14.04.2015 statt
3) findet am 20.04.2015 statt
4) findet am 21.04.2015 statt
5) findet am 27.04.2015 statt
6) findet am 28.04.2015 statt
7) findet am 08.06.2015 statt
8) findet am 15.06.2015 statt
9) findet am 16.06.2015 statt
10) findet am 22.06.2015 statt
11) findet am 29.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

10 750 Comparative Constitutional Cultures (englisch)
2 SWS 2 LP
SE Di 14-18 Einzel (1) UL 9, E23 G. Nolte

Mi 14-18 Einzel (2) UL 9, E23 G. Nolte
Do 14-18 Einzel (3) UL 9, E23 G. Nolte
Mi 14-18 Einzel (4) UL 9, E23 G. Nolte
Do 14-18 Einzel (5) UL 9, E23 G. Nolte
Fr 14-18 Einzel (6) UL 9, E23 G. Nolte

1) findet am 09.06.2015 statt
2) findet am 10.06.2015 statt
3) findet am 11.06.2015 statt
4) findet am 17.06.2015 statt
5) findet am 18.06.2015 statt
6) findet am 19.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 59

10 752 Völkerrecht / Völkerrechtsgeschichte
2 SWS 5 LP
SE Fr 09-20 Einzel (1) UL 9, E14 P. Dann

Sa 09-16 Einzel (2) UL 9, E14 P. Dann
1) findet am 19.06.2015 statt
2) findet am 20.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 753 Europäischer Grund- und Menschenrechtsschutz
2 SWS 5 LP
VL Di 10-12 wöch BE 2, E42 M. Wendel
detaillierte Beschreibung siehe S. 59

10 754 Europäisches Wettbewerbsrecht
1 SWS 2 LP
VL Block S. Wernicke
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 755 Die Russische Föderation und das Völkerrecht
2 SWS 5 LP
VL Mo 12-14 wöch UL 9, 210 A. Blankenagel
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 5 LP
VL Mi 14-16 wöch UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 29
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10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 5 LP
VL Mo 14-16 wöch UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 766 Klassische Strafrechtsentscheidungen
2 SWS 5 LP
SE Mi 16-20 14tgl./2 BE 2, 140/142 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 61

10 767 Strafprozessrecht in der tatrichterlichen Praxis
2 SWS 5 LP
SE Mi 16-20 14tgl./1 BE 2, 140/142 F. Tiemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 61

10 768 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 5 LP
SE Mo 10-12 wöch (1) BE 2, 140/142 F. Knauer

Sa 10-18 Einzel (2) F. Knauer
1) findet ab 13.04.2015 statt
2) findet am 30.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 769 Grundlagenprobleme des Völkerstrafrechts
2 SWS 5 LP
SE Mo 16-18 wöch (1) BE 2, 140/142 F. Knauer

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 F. Knauer
1) findet ab 13.04.2015 statt
2) findet am 12.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 770 Medizin- und Sportstrafrecht
2 SWS 5 LP
BS Block+SaSo (1) M. Heger
1) findet vom 19.06.2015 bis 21.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 61

10 771 Verbrechenslehre vom ausgehenden 19. Jahrhundert bis in die Gegenwart
2 SWS 5 LP
BS Di 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 A. Grünewald

Fr 10-20 Einzel (2) UL 9, 210 A. Grünewald
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 A. Grünewald
So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 A. Grünewald

1) findet am 14.04.2015 statt
2) findet am 05.06.2015 statt
3) findet am 06.06.2015 statt
4) findet am 07.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 773 Kriminalpolitisches Seminar zum Computer- und Internetstrafrecht
2 SWS 5 LP
SE Mi 16-18 Einzel (1) BE 2, E47 T. Reinbacher

Mo 16-18 Einzel (2) BE 2, E47 T. Reinbacher
Mo 16-18 Einzel (3) BE 2, E47 T. Reinbacher

10-18 Block+SaSo (4) BE 2, E47 T. Reinbacher
1) findet am 11.02.2015 statt
2) findet am 20.04.2015 statt
3) findet am 15.06.2015 statt
4) findet vom 26.06.2015 bis 28.06.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 62

10 774 Grundsätzliche und aktuelle revisionsrechtliche Fragen
2 SWS 5 LP
BS Fr 10-18 Einzel (1) UL 9, 210 G. Sander

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 G. Sander
Fr 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 G. Sander

1) findet am 24.04.2015 statt
2) findet am 22.05.2015 statt
3) findet am 29.05.2015 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 62

10 775 The Procedural Law of the International Criminal Court (englisch)
2 SWS 5 LP
BS Fr 08-20 Einzel (1) BE 2, E42 V. Nerlich

Sa 08-18 Einzel (2) BE 2, E42 V. Nerlich
So 13-18 Einzel (3) BE 2, E42 V. Nerlich

1) findet am 22.05.2015 statt
2) findet am 23.05.2015 statt
3) findet am 24.05.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 802 Seminar zu aktuellen verfassungsrechtlichen Fragen
2 SWS
SE Block J. Becker,

H. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 70

10 804 Öffentliches Recht und Theorie
2 SWS 5 LP
CO Mi 18-20 Einzel UL 9, E14 M. Eifert,

A. Kaiser,
C. Waldhoff

detaillierte Beschreibung siehe S. 70

10 808 RECHT SPRECHEN LERNEN
2 SWS 5 LP
AG Mo 16-18 wöch UL 9, 210 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 71

10 812 Rechtliche Grundlagen in der Energiewirtschaft
2 SWS 5 LP
VL Mi 10-12 wöch BE 2, 326 M. Sauer
detaillierte Beschreibung siehe S. 72

10 903 FRS Französisch: Droit des obligations et droit commercial (Modul 3 )
(französisch)
4 SWS 8 LP
CO Fr 14-18 wöch (1) BE 2, 139A A. Charreteur
1) findet ab 24.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

10 905 FRS Spanisch: El Derecho privado español en el contexto europeo e
internacional (spanisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 16-20 wöch (1) BE 2, 326 M. Alvarez Torné
1) findet ab 21.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

10 906 FRS Türkisch: Sirketler Hukuku, Kiymetli Evrak Hukuku, Bosanma Hukuku
(Modul 4) (türkisch)
4 SWS
CO Fr 14-18 wöch (1) BE 2, E34 B. Kural
1) findet ab 24.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

10 907 FRS Russisch: Russisches Zivilgesetzbuch AT, Schuldrecht AT und Kaufrecht
(Modul 3) (russisch)
4 SWS 5 LP
CO Mi 18-22 wöch (1) BE 2, 139A S. Rogojine
1) findet ab 22.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 22
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10 908 FRS Italienisch: Autonomia negoziale (Modul 2) (italienisch)
4 SWS 5 LP
CO Mi 14-18 wöch (1) UL 9, E14 S. Donà
1) findet ab 22.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

10 909 FRS Spanisch: Derecho Mercantil (Modul 4) (spanisch)
4 SWS 5 LP
CO Do 12-16 wöch (1) UL 9, 210 B. de la Marta
1) findet ab 23.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

10 910 FRS Chinesisch: Strafrecht und Strafprozessrecht (Modul 4) (chinesisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 18-22 wöch (1) UL 9, E14 Y. Ma
1) findet ab 21.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

10 911 FRS Brasilianisch: Direito Processual Civil e Direito Empresarial Internacional
(Modul 4) (portugiesisch)
4 SWS 5 LP
CO Mo 16-20 wöch (1) UL 9, E14 A. Ferreira de

Morais,
H. Pabst,

N. Trennepohl
1) findet ab 20.04.2015 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

10 912 FRS Polnisch: Polskie prawo handlowe i prawo spółek (Modul 4) (polnisch)
4 SWS 8 LP
CO Fr 16-20 Einzel UL 9, E14 N.N.

Sa 09-13 Einzel UL 9, E14 N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 23
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Personenverzeichnis

Person Seite
Alvarez Torné, Maria
( Nuevas tendencias en el Derecho internacional privado desde una perspectiva de Derecho comparado - un análisis España-
Alemania. Nuevos instrumentos y el papel de los derechos humanos )

20

Alvarez Torné, Maria
( FRS Spanisch: El Derecho privado español en el contexto europeo e internacional )

22

Alvarez Torné, Maria
( Internationales Privatrecht und internationales Zivilverfahrensrecht in der Europäischen Union: Neue Perspektiven )

37

Asmussen, Sven
( AG 1-10 Sachenrecht und Zivilprozessrecht )

25

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht )

34

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches Verbraucherrecht )

35

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Aktuelle Tendenzen im US-amerikanischen Privatrecht )

45

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 10 )

66

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 11 )

67

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Verbraucherrecht in der Praxis )

71

Aust, Helmut Philipp
( Bezüge zum Völker- und Europarecht (5 Wochen, vlf. Zeit) )

65

Aust, Helmut Philipp
( Klausur im Öffentlichen Recht 11 )

67

Bartels, Marvin
( AG 1-10 Sachenrecht und Zivilprozessrecht )

25

Battis, Ulrich, Tel. 2093 3511, ulrich.battis@rewi-hu-berlin.de
( Praktiker-Seminar &quot;Bau- und Planungsrecht&quot; )

73

Baudisch, Katharina
( AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

26

Bauer, Philipp
( AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte )

6

Becker, Joachim
( Seminar zu aktuellen verfassungsrechtlichen Fragen )

70

Benighaus, Daniel
( Workshop zum Verhandlungsmanagement )

13

Benighaus, Daniel
( Analytische Methoden für Juristen )

15

Blanchard, Tsvi
( Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Introduction to Jewish Law )

8

Blanchard, Tsvi
( Seminar on Jewish Law )

27

Blankenagel, Alexander, Tel. 2093 3381, alexander.blankenagel@rewi.hu-berlin.de
( Die Russische Föderation und das Völkerrecht )

60

Bodewig, Theo, Tel. 2093 3488, sekretariat.bodewig@rewi.hu-berlin.de
( The Interface between Antitrust Law and Intellectual Property Rights )

19

Bodewig, Theo, Tel. 2093 3488, sekretariat.bodewig@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in die Rechtsvergleichung )

38

Bodewig, Theo, Tel. 2093 3488, sekretariat.bodewig@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in das Immaterialgüterrecht )

44

Bögeholz, Daniel
( AG 1-14 Besonderes Schuldrecht )

5

Böhme, Martin
( AG 1-14 Besonderes Schuldrecht )

5

Bokharaeinezhad, Ali
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

9

Bönnemann, Maxim
( AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte )

6

Bowskill, David
( FRS Englisch: Law of Contract (Modul 2) )

24
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Person Seite
Brand, Peter-Andreas
( Sachenrecht und Zivilprozessrecht )

24

Braun, Tillmann Rudolf
( Europäisches und Internationales Investitionsrecht )

57

Brose-Preuß, Katrin
( Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis )

36

Brose-Preuß, Katrin
( Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht )

36

Bsaisou, Marcus
( AG 1-14 Besonderes Schuldrecht )

5

Bullinger, Winfried
( Fallgestaltung im Urheberrecht )

40

Burghardt, Boris
( AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte )

7

Busch, Dörte
( 17th International Summer School on Alternative Dispute Resolution )

12

Charreteur, Anais Marie
( FRS Französisch: Droit des obligations et droit commercial (Modul 3 ) )

21

Cornelius, Kai
( Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen Veranstaltung. Austauschseminar mit der Russisch-
Armenischen Universität Yerevan )

9

Cornelius, Kai
( Strafrecht Besonderer Teil des StGB (inklusive Aktuelle Rechtssprechung) (14 Wochen) )

65

Cornelius, Kai
( Fortsetzung: Strafrecht Besonderer Teil des StGB (inklusive Aktuelle Rechtssprechung) (2 Wochen, vlf. Zeit) )

65

Cornelius, Kai
( Strafprozessordnung (2 Wochen, vlf. Zeit) )

65

Czerwenka, Beate
( Internationales Einheitsrecht: Verträge betreffend den grenzüberschreitenden Handel einschließlich Transportrecht )

39

Dann, Philipp, Tel. 2093 3375
( Völkerrecht / Völkerrechtsgeschichte )

29

Dann, Philipp, Tel. 2093 3375
( Inter- und transnationale Aspekte der Rechtsberatung und Rechtsetzung )

30

Dann, Philipp, Tel. 2093 3375
( Verfassungsvergleichung )

54

Dann, Philipp, Tel. 2093 3375
( Internationales Wirtschafts- und Entwicklungsrecht )

59

Dann, Philipp, Tel. 2093 3375
( Klausur im Öffentlichen Recht 7 )

66

Dann, Philipp, Tel. 2093 3375
( Klausur im Öffentlichen Recht 10 )

67

Dann, Philipp, Tel. 2093 3375
( Prüfungssimulation Öffentliches Recht )

68

Dannemann, Gerhard, gerhard.dannemann@staff.hu-berlin.de
( Introduction to the English Law of Contract )

19

de la Marta, Begona
( FRS Spanisch: Derecho Mercantil (Modul 4) )

23

Deter, Gerhard
( Die Reform des Wirtschaftsrechts im 19. Jahrhundert )

27

Donà, Simonetta
( FRS Italienisch: Autonomia negoziale (Modul 2) )

22

Dörner, Ralf Josef, Tel. 0172/7814991
( Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis )

36

Eidenmüller, Horst
( 17th International Summer School on Alternative Dispute Resolution )

12

Eifert, Martin, Tel. 2093 3620, martin.eifert@rewi.hu-berlin.de
( Grundrechte )

6

Eifert, Martin, Tel. 2093 3620, martin.eifert@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus den Grundrechten) )

17

Eifert, Martin, Tel. 2093 3620, martin.eifert@rewi.hu-berlin.de
( Allgemeines Persönlichkeitsrecht als Grundrecht: Entwicklung, Schutzgut und Problemfelder, Rechtsvergleich )

53

Eifert, Martin, Tel. 2093 3620, martin.eifert@rewi.hu-berlin.de
( Europarechtskonforme Auslegung und Verfassungskonforme Auslegung: Zulässige Methode oder funktionaler Übergriff? )

55

Eifert, Martin, Tel. 2093 3620, martin.eifert@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Öffentliches Recht )

68
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Person Seite
Eifert, Martin, Tel. 2093 3620, martin.eifert@rewi.hu-berlin.de
( Probeexamen )

68

Eifert, Martin, Tel. 2093 3620, martin.eifert@rewi.hu-berlin.de
( Öffentliches Recht und Theorie )

70

Elsuni, Sarah, sarah.elsuni@rewi.hu-berlin.de
( Antidiskriminierungsrecht )

30

Elsuni, Sarah, sarah.elsuni@rewi.hu-berlin.de
( Staatsorganisationsrecht inkl. Völkerrecht (6 Wochen) )

64

Elsuni, Sarah, sarah.elsuni@rewi.hu-berlin.de
( Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte )

69

Englhard, Max David
( AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

26

Feihle, Prisca
( AG 1-10 Besonderes Verwaltungsrecht )

26

Ferreira de Morais, Abraham L.
( FRS Brasilianisch: Direito Processual Civil e Direito Empresarial Internacional (Modul 4) )

23

Finckenstein, Barbara
( Arbeitsrecht )

74

Finckenstein, Barbara von
( Sachenrecht und Zivilprozessrecht )

24

Finckenstein, Barbara von
( Prüfungssimulation Zivilrecht )

67

Franzius, Claudio
( Allgemeines Sicherheits- und Ordnungsrecht )

25

Franzius, Claudio
( Aktuelle Probleme des Umweltrechtsschutzes )

56

Franzius, Claudio
( Grundrechte (8 Wochen) )

65

Franzius, Claudio
( Klausur im Öffentlichen Recht 9 )

66

Füller, Antonia
( AG 1-14 Besonderes Schuldrecht )

5

Geipel, Martin
( Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen Praxis )

35

Gerards, Ingrid
( AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

26

Gerberding, Johannes
( AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte )

6

Golla, Sebastian
( AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte )

7

Göllner, Nikolas
( AG 1-14 Besonderes Schuldrecht )

5

Graulich, Kurt, kurt.graulich@t-online.de
( Rechte der Nachrichtendienste in Deutschland )

54

Grimm, Dieter
( Hermann Heller "Staatslehre" (1934) )

28

Grünewald, Anette
( Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person )

6

Grünewald, Anette
( Hausarbeit Strafrecht )

8

Grünewald, Anette
( Verbrechenslehre vom ausgehenden 19. Jahrhundert bis in die Gegenwart )

30

Grünewald, Anette
( Prüfungssimulation Strafrecht )

68

Grünewald, Anette
( Forschungskolloquium zu den Grundlagen des Strafrechts )

71

Gutmann, Chris
( AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte )

6

Hacke, Cornelia
( FRS Englisch: Legal System and Legal Method (Modul 1.2) )

23

Hartmann, Thomas
( Du hast mein Wort. Juristische und kulturethische Kriterien für die Nutzung der Aufnahmen aus dem Lautarchiv der Humboldt-
Universität zu Berlin )

73

Hartwig, Christian
( Einführung in die Mediation )

13
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Person Seite
Hartwig, Moritz
( Analytische Methoden für Juristen )

15

Harvey, Peter
( FRS Englisch: Agency, Equity and Trusts (Modul 4) )

21

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen Veranstaltung. Austauschseminar mit der Universität Tbilisi )

9

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen Veranstaltung. Austauschseminar Berlin - Riga )

9

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen Veranstaltung. Austauschseminar mit der Taras
Schewtschenko-Universität Kiew )

10

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Kriminalpolitik der BRD )

29

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches Strafrecht )

33

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Medizin- und Sportstrafrecht )

61

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Strafrecht )

68

Heinemann, Tobias
( AG 1-10 Sachenrecht und Zivilprozessrecht )

25

Heintzen, Markus
( Einführung in das Steuerrecht )

49

Helge, Lutz
( English for Students of Law: English Law 2 )

23

Helge, Lutz
( English for Students of Law: English Law )

23

Helge, Lutz
( FRS Englisch: Law of Torts (Modul 6) )

24

Hellriegel, Mathias
( Öffentliches Recht )

74

Hennig, Jochen
( Du hast mein Wort. Juristische und kulturethische Kriterien für die Nutzung der Aufnahmen aus dem Lautarchiv der Humboldt-
Universität zu Berlin )

73

Herbort, Nina
( AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte )

6

Hill, Tabea
( AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte )

7

Hindelang, Steffen
( Europäisches und Internationales Investitionsrecht )

57

Höch, Dominik
( Einführung in die Strategische Rechtskommunikation )

12

Hoffmann, Anne
( Effizienz in der Rechtsberatung - Das Mandantengespräch )

16

Hofmann, Hans, Hans.Hofmann@bmi.bund.de
( Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen Kontext )

31

Holter, Tatjana
( AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

26

Holznagel, Sascha
( AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte )

7

Ignor, Alexander
( Reform der Strafprozessordnung )

62

Jabloner, Clemens
( Graduierten-Lektüreseminar zu Hans Kelsen )

71

Jaeger, Catherine
( Französisch UNIcert®II B2: Training interculturel )

19

Kaiser, Anna-Bettina, Tel. 2093 3579, anna-bettina.kaiser@rewi.hu-berlin.de
( Öffentliches Recht und Theorie )

70

Kaufhold, Ann-Katrin
( Hausarbeit Öffentliches Recht )

8

Kaufhold, Ann-Katrin
( Kommunalrecht (2. Semesterhälfte) )

25

Kaufhold, Ann-Katrin
( Baurecht (1. Semesterhälfte) )

25
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Person Seite
Kaufhold, Ann-Katrin
( Öffentliches Finanzmarktrecht )

46

Kaufhold, Ann-Katrin
( Grundrechtstheorie und Vertiefung allgemeine Lehren der Grundrechtsdogmatik )

53

Kaufhold, Ann-Katrin
( Ökonomie im (Verwaltungs-)Recht )

54

Kerkemeyer, Andreas
( AG 1-10 Besonderes Verwaltungsrecht )

26

Keskin, Elgin
( AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte )

7

Khadem-Al-Charieh, Nuri
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

9

Kiefer, Paul
( FRS Amerikanisch: Contract Law, Civil Procedure and Property Law (Modul 2) )

21

Klawitter, Stephan
( AG 1-14 Besonderes Schuldrecht )

5

Klawitter, Stephan
( Gesetzliche Schuldverhältnisse (4 Wochen) )

64

Klein, Fabian
( AG 1-14 Besonderes Schuldrecht )

5

Klein, Urs Albrecht
( AG 1-10 Sachenrecht und Zivilprozessrecht )

25

Klemm, Janosch
( (Wofür) Können Gruppen verantwortlich sein? Praktische Probleme kollektiver Verantwortung. )

73

Kloepfer, Michael, michael.kloepfer@rewi.hu-berlin.de
( Neue Grundrechte - Analyse und Vorschläge )

33

Klose, Alexander
( Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte )

69

Knauer, Florian
( International Criminal Justice )

19

Knauer, Florian
( Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts )

29

Knauer, Florian
( Grundlagenprobleme des Völkerstrafrechts )

60

Knauer, Florian
( Klausur im Strafrecht 4 )

66

Knauer, Florian
( Klausur im Strafrecht 5 )

67

Knauer, Florian
( Klausur im Strafrecht 6 )

67

Knauer, Florian
( Prüfungssimulation Strafrecht )

68

Knauer, Florian
( Probeexamen )

68

Knauthe, Karola
( Corporate Finance )

50

Knodel, Katja
( Verhandlungspraxis im IT-Recht )

11

Köppel, Nico
( Workshop zum Verhandlungsmanagement )

13

Krolop, Kaspar
( Probeexamen )

68

Kumm, Mattias, mattias.kumm@rewi.hu-berlin.de
( Berlin Colloquium "Rethinking Law in a Global Context: Law‘s Conception of Politics and Political Conceptions of Law" )

27

Kumpan, Christoph
( Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten )

14

Kumpan, Christoph
( Recht der Kapitalanlage )

45

Kumpan, Christoph
( Kapitalgesellschaftsrecht )

50

Kumpan, Christoph
( Mobiliarsachenrecht (4 Wochen) )

63

Kumpan, Christoph
( Klausur im Zivilrecht 9 )

66
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Person Seite
Kunz-Schmidt, Susanne, susanne.kunz-schmidt@t-online.de
( Medizinrecht )

34

Kural, Bilgütay
( FRS Türkisch: Sirketler Hukuku, Kiymetli Evrak Hukuku, Bosanma Hukuku (Modul 4) )

22

Kuschel, Linda
( AG 1-10 Sachenrecht und Zivilprozessrecht )

25

Lachmann, Mary
( Einzelfragen zum Unternehmenssteuerrecht )

48

Lange, Britta, britta.lange@culture.hu-berlin.de
( Du hast mein Wort. Juristische und kulturethische Kriterien für die Nutzung der Aufnahmen aus dem Lautarchiv der Humboldt-
Universität zu Berlin )

73

Lenz, Hannah
( AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

26

Liebscher, Doris, doris.liebscher@rewi.hu-berlin.de
( Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte )

69

Löffler-von Gierke, Sönke, Tel. 2093 3602, sik@rewi.hu-berlin.de
( Zukunft: Cyann - Kommunikations- und Führungstraining )

10

Ma, Yi
( FRS Chinesisch: Strafrecht und Strafprozessrecht (Modul 4) )

23

Mantel, Johanna
( Asylrechtliche Beratungsfälle aus der Praxis )

72

Marxen, Klaus, klaus.marxen@rewi.hu-berlin.de
( Klassische Strafrechtsentscheidungen )

61

Marxen, Klaus, klaus.marxen@rewi.hu-berlin.de
( RECHT SPRECHEN LERNEN )

71

Matzke, Robin
( AG 1-10 Sachenrecht und Zivilprozessrecht )

25

Meßerschmidt, Klaus
( Ökonomische Theorien der Gesetzgebung )

32

Metzger, Axel
( Juristische Methodenlehre )

7

Metzger, Axel
( Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Lektürekurs zur Vorlesung Juristische Methodenlehre )

8

Metzger, Axel
( Humboldt Law Clinic Internetrecht )

41

Metzger, Axel
( Aktuelle Probleme des Patentrechts )

41

Metzger, Axel
( Patentrecht und neue Technologiefelder )

42

Metzger, Axel
( Klausur im Zivilrecht 8 )

66

Metzger, Axel
( Prüfungssimulation Zivilrecht )

67

Meyer, Hans
( Seminar zu aktuellen verfassungsrechtlichen Fragen )

70

Mitschang, Stephan
( Praktiker-Seminar &quot;Bau- und Planungsrecht&quot; )

73

Möllers, Christoph, sekretariat.moellers@rewi.hu-berlin.de
( Rechts- und Staatsphilosophie )

7

Mühling, Moritz
( Einzelfragen zum Unternehmenssteuerrecht )

48

Mühling, Moritz
( Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht )

49

Müller, Eva-Maria, eva.mueller@rewi.hu-berlin.de
( Sozialrecht der Europäischen Union )

71

Musil, Andreas, Tel. 83854721, musil@zedat.fu-berlin.de
( Steuerrechtliches Seminar )

48

Musil, Andreas, Tel. 83854721, musil@zedat.fu-berlin.de
( Einführung in das Steuerrecht )

49

Nachama, Robert
( Soldan Moot 2015 )

14

Nelle, Andreas
( 17th International Summer School on Alternative Dispute Resolution )

12

Nelle, Andreas
( Venture Capital Verträge )

38
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Nerlich, Volker
( The Procedural Law of the International Criminal Court )

60

Neumann, Volker, volker.neumann@rewi.hu-berlin.de
( Carl Schmitt als Jurist )

26

Nöhre, Monika
( Die Praxis des Gerichtsverfahrens mit Exkursion und Simulation )

38

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Völkerrechtliches Kolloquium mit Praktikern )

58

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( International Security Law )

58

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Exkursion zu Internationalen Organisationen nach Genf )

58

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Comparative Constitutional Cultures )

59

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 8 )

66

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Doktorandenseminar )

70

Nordemann, Jan Bernd, Tel. +49 -30 -2360767-71, j.nordemann@boehmert.de
( "Urheberrechtsverletzungen: Internet und Haftung" )

42

Nübold, Matthias
( Öffentlichkeitsarbeit für den dritten Kongress der deutschsprachigen Rechtssoziologie-Vereinigungen )

18

Nürnberg, Maurice
( AG 1-14 Besonderes Schuldrecht )

5

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Evaluierung von Lehrveranstaltungen der Fakultät )

10

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Nuevas tendencias en el Derecho internacional privado desde una perspectiva de Derecho comparado - un análisis España-
Alemania. Nuevos instrumentos y el papel de los derechos humanos )

20

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Lizenzvertragsrecht )

40

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Filmrecht )

40

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Internationales Immaterialgüterrecht )

41

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Zivilrecht )

67

Oldenburg, Gerrit, Tel. 2093 3603, gerrit.oldenburg@rewi.hu-berlin.de
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

9

Oldenburg, Sophie
( Umwelt- und Planungsrecht der erneuerbaren Energien )

52

Otto, Christian-W.
( Praktiker-Seminar &quot;Bau- und Planungsrecht&quot; )

73

Pabst, Haroldo
( FRS Brasilianisch: Direito Processual Civil e Direito Empresarial Internacional (Modul 4) )

23

Paulus, Christoph G., Tel. 2093 3434, christoph.paulus@rewi.hu-berlin.de
( Doktorandenseminar )

71

Pernice, Ingolf, Tel. 2093 3440, ingolf.pernice@rewi.hu-berlin.de
( Das Internet als Herausforderung für Staat, Recht und Gesellschaft )

55

Pernice, Ingolf, Tel. 2093 3440, ingolf.pernice@rewi.hu-berlin.de
( Seminar zum Europäischen Verfassungsrecht )

56

Pernice, Ingolf, Tel. 2093 3440, ingolf.pernice@rewi.hu-berlin.de
( Recht des auswärtigen Handelns der EU )

57

Pest, Robert
( AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte )

7

Petsch, Andrea
( Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen Praxis )

35

Petzsche, Anneke
( AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte )

7

Pitts, William
( 17th International Summer School on Alternative Dispute Resolution )

12

Pleiner, Tom
( AG 1-10 Besonderes Verwaltungsrecht )

26

Plöse, Michael
( AG 1-10 Besonderes Verwaltungsrecht )

26
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Pröstler, Tom Christopher
( International Sales Law and Arbitration )

37

Quecke, Justus Maximilian
( AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte )

6

Redler, Julia
( AG 1-14 Besonderes Schuldrecht )

5

Reidt, Olaf, Tel. 885665, reidt@redeker.de
( Praktiker-Seminar &quot;Bau- und Planungsrecht&quot; )

73

Reinbacher, Tobias
( Juristisches Publizieren: Internet-Publikation Fall des Monats (FAMOS) )

11

Reinbacher, Tobias
( Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

26

Reinbacher, Tobias
( Kriminalpolitisches Seminar zum Computer- und Internetstrafrecht )

62

Reinbacher, Tobias
( Prüfungssimulation Strafrecht )

68

Remus, Juana
( Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte )

69

Renner, Cornelius
( Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht )

42

Riegner, Michael
( AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte )

6

Risse, Horst
( Aktuelle Fragen des Parlamentsrechts )

30

Rogojine, Stanislav
( FRS Russisch: Russisches Zivilgesetzbuch AT, Schuldrecht AT und Kaufrecht (Modul 3) )

22

Römermann, Volker
( Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung )

36

Samour, Nadija, nadija.samour@gmx.net
( AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

26

Samour, Nahed
( AG 1-10 Besonderes Verwaltungsrecht )

26

Sander, Günther M.
( Grundsätzliche und aktuelle revisionsrechtliche Fragen )

62

Sauer, Mirko
( Zivilprozessrecht (2 Wochen) )

64

Sauer, Mirko
( Aktuelle Rechtsprechung und Entwicklungstendenzen des Zivilrechts (3 Wochen, vlf. Zeit) )

64

Sauer, Mirko
( Rechtliche Grundlagen in der Energiewirtschaft )

72

Schaper, Hanno
( Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen Praxis )

35

Scharnhorst, Henriette
( AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte )

7

Scherer, Paul David
( Öffentlichkeitsarbeit für den dritten Kongress der deutschsprachigen Rechtssoziologie-Vereinigungen )

18

Schertz, Christian
( Einführung in die Strategische Rechtskommunikation )

12

Schlink, Bernhard
( Graduierten-Lektüreseminar zu Hans Kelsen )

71

Schmidt, Karl-Michael, karl-michael.schmidt@rewi.hu-berlin.de
( 17th International Summer School on Alternative Dispute Resolution )

12

Schmidt, Karl-Michael, karl-michael.schmidt@rewi.hu-berlin.de
( Workshop zum Verhandlungsmanagement )

13

Schmidt, Karl-Michael, karl-michael.schmidt@rewi.hu-berlin.de
( Soldan Moot 2015 )

14

Schmidt, Karl-Michael, karl-michael.schmidt@rewi.hu-berlin.de
( Analytische Methoden für Juristen )

15

Schmidt, Karl-Michael, karl-michael.schmidt@rewi.hu-berlin.de
( International Sales Law and Arbitration )

37

Schmidt-Räntsch, Johanna, Tel. 84411861, johanna@schmidt-raentsch.eu
( Kaufrecht )

39

Schober, Tibor
( Buchführung und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht (Bilanzsteuerrecht) )

49
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Schober, Tibor
( Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht )

49

Schremmer, Michael
( Verlagsrecht )

42

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Transitional Justice, Gesellschaften und Staaten im Übergang )

28

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis )

36

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht )

36

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Rechtsvergleichendes deutsch-französisches Seminar in Paris )

63

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Rechtsvergleichendes deutsch-französisches Seminar - in Berlin )

63

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Familien- und Erbrecht (2 Wochen, vlf. Zeit) )

64

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Kolloquium zum privaten Bau- und Immobilienrecht - &quot;BauStelle&quot;-Humboldt )

70

Simon, Dieter
( Kampf um die Deutung )

28

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Schuldrecht) )

17

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Arbeitsrecht in der anwaltlichen Praxis )

34

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Verbraucherrecht in der Praxis )

71

Späth, Patrick
( Compliance und interne Untersuchungen )

50

Spoerr, Wolfgang, Tel. 3015293, wolfgang.spoerr@hengeler.com
( Recht des Gesundheitswesens )

55

Staats, Robert
( Recht der Verwertungsgesellschaften )

43

Stapperfend, Thomas
( Steuerrechtliches Seminar )

48

Steinbeiß-Winkelmann, Christine
( Aus der Wurstküche der Gesetzgebung - Verfassungsrecht und Verfassungsalltag, dargestellt anhand des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes )

31

Steinlein, Johannes
( AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

26

Strecker, Tobias
( International Sales Law and Arbitration )

37

Tiemann, Frank
( Strafprozessrecht in der tatrichterlichen Praxis )

61

Tilse, Fabian
( AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

26

Trennepohl, Natascha
( FRS Brasilianisch: Direito Processual Civil e Direito Empresarial Internacional (Modul 4) )

23

Unseld, Christopher
( AG 1-10 Besonderes Verwaltungsrecht )

26

van der Eijk-Spaan, Arachne
( Advocates and Judges in the English courts )

15

van der Eijk-Spaan, Arachne
( FRS Englisch: English Criminal Law (Modul 5) )

21

Vetters, Larissa
( Öffentlichkeitsarbeit für den dritten Kongress der deutschsprachigen Rechtssoziologie-Vereinigungen )

18

Vilain, Yoan
( FRS Französisch: Droits fondamentaux et institutions publiques (Modul 5) )

21

Voelzke, Thomas, t.voelzke@bsg.bund.de
( Sozialrecht )

52

von Dungern, Muriel
( Französisch UNIcert®II B2: Le français du droit 2 )

24

von Landenberg-Roberg, Michael Alexander
( AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte )

6

Vossen, Konrad
( AG 1-10 Besonderes Verwaltungsrecht )

26
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Wagner, Gerhard, Tel. 2093 3472
( Besonderes Schuldrecht )

5

Wagner, Gerhard, Tel. 2093 3472
( Hausarbeit Zivilrecht )

8

Wagner, Gerhard, Tel. 2093 3472
( Ökonomische Analyse des Rechts (Law and Economics) )

45

Waldhoff, Christian, Tel. 2093-3537, christian.waldhoff@rewi.hu-berlin.de
( Aktuelle Fragen des Religionsverfassungsrechts )

30

Waldhoff, Christian, Tel. 2093-3537, christian.waldhoff@rewi.hu-berlin.de
( Aktuelle Fragen des Parlamentsrechts )

30

Waldhoff, Christian, Tel. 2093-3537, christian.waldhoff@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in das Steuerrecht )

49

Waldhoff, Christian, Tel. 2093-3537, christian.waldhoff@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Öffentliches Recht )

68

Waldhoff, Christian, Tel. 2093-3537, christian.waldhoff@rewi.hu-berlin.de
( Probeexamen )

68

Waldhoff, Christian, Tel. 2093-3537, christian.waldhoff@rewi.hu-berlin.de
( Öffentliches Recht und Theorie )

70

Walinski, Noah E.
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

9

Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht )

40

Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Fallgestaltung im Urheberrecht )

40

Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Filmrecht )

40

Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Aktuelle Probleme des Presserechts )

41

Waters, Leo
( English for Academic Purposes: Intercultural Competence in English )

18

Weber, Martin
( Kapitalmarktrecht aus der Sicht des Gesellschaftsrechts )

44

Wendel, Mattias, mattias.wendel@staff.hu-berlin.de
( Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Rates der Europäischen Union )

11

Wendel, Mattias, mattias.wendel@staff.hu-berlin.de
( Europäischer Grund- und Menschenrechtsschutz )

59

Wendel, Mattias, mattias.wendel@staff.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Öffentliches Recht )

68

Werle, Gerhard, Tel. 2093 3326, gerhard.werle@rewi.hu-berlin.de
( Forschungskolloquium Internationales Strafrecht )

70

Wernicke, Stephan, s.wernicke@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches Wettbewerbsrecht )

46

Wiegand, Marc André
( Demokratie und Ökonomie )

31

Wihl, Tim
( AG 1-10 Besonderes Verwaltungsrecht )

26

Will, Rosemarie, rosemarie.will@rewi.hu-berlin.de
( "Wenn es um Leben und Tod geht". Der Bundesgesetzgeber in der aktuellen Debatte zur Sterbehilfe )

28

Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Gesellschaftsrecht) )

11

Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Comparative Corporate Governance )

19

Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Handels- und Gesellschaftsrecht (4 Wochen) )

64

Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Arbeitsrecht (2 Wochen, vlf. Zeit) )

64

Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 7 )

65

Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Zivilrecht )

67

Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Probeexamen )

68

Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Werkstatt für Graduierte )

72
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Wolter, Henner
( Aktuelle Rechtssprechung des BAG, des BVerfG und des EuGH in Arbeitssachen )

36

Wysk, Peter
( Examensrelevante Probleme des Verwaltungsprozessrechts (2. Semesterhälfte) )

52

Yertek, Lucie
( Mediation – Das Konfliktlösungsverfahren der Generation Y? )

16

Zenker, Wolfgang
( Insolvenzrecht )

38

Zurth, Patrick
( AG 1-14 Besonderes Schuldrecht )

5
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Gebäudeverzeichnis

Kürzel Zugang Straße / Ort Objektbezeichnung

BE 2 Bebelplatz 2 Kommode
DOR 65 Dorotheenstraße 65 Boeckh-Haus
GEO 47 Georgenstraße 47 Pergamonpalais
HV 5 Hausvogteiplatz 5-7 Institutsgebäude
I 110 Invalidenstraße 110 Institutsgebäude
MO 60 Mohrenstraße 60 (Quartier

110)
Institutsgebäude

SPA 1 Spandauer Straße 1 Institutsgebäude
UL 11 Unter den Linden 11 Gouverneurshaus
UL 6 Unter den Linden 6 Universitäts-Hauptgebäude
UL 9 Unter den Linden 9 Altes Palais

Externe GebÃ¤ude
Kürzel Zugang Straße / Ort Objektbezeichnung

BBAW 143 143 BBAW, Jägerstrasse
22/23
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Veranstaltungsartenverzeichnis

AG Arbeitsgemeinschaft
BS Blockseminar
CO Colloquium
EX Exkursion
FS Forschungsseminar
KK Klausurenkurs
PT Projekttutorium
RE Repetitorium
RV Ringvorlesung
SE Seminar
SE/UE Seminar/Übung
SPK Sprachkurs
UE Übung
VL Vorlesung
VS Vertiefungsseminar
WS Workshop


